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Vorbemerkung 

D"ie Agrarstatistischen Arbeitsunterlagen enthalten die wichtigsten Ergebnisse der Landwirtschaftsstatistik 
sowie einige ergänzende Angaben. Sie sind für die Bedürfnisse des Bundesministeriums und der Länder-
ministerien für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten zusa=engestellt. 

In der vorliegenden Ausgabe sind die neuesten agrerstatistischen Ergebnisse für des Bundesgebiet sowie für 
die Bundesländer mit Vergleichszahlen früherer Jahre in besonderen Abschnitten dargestellt. 

Soweit Berlin oder andere Bundesländer wegen fehlender oder methodisch abweichender Zahlen nicht in das 
Bundesergebnis einbezogen werden konnten, ist dies bei den betreffenden Übersichten vermerkt. 

Regional tie~er gegliederte Ergebnisse, die aus Raumgründen in den Agrerstatistischen Arbeitsunterlagen 
nicht gebrecht werden können, sinrl seit 1961 in der "Fachserie B, Land- und Forstwirtschaft, Fischerei" 
des Statistischen Bundesamtes (bis dahin in den Quellenbänden "Statistik der Bundesrepublik Deutschland" 
und in den "Statistischen Berichten") sowie in den Veröffentlichungen der Stististischen Landesämter zu 
finden. 

Hinweise auf die Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes sind bei den Zahlenübersichten als Quellen-
nachweis vermerkt. Der Quellennachweis bezieht sich auf die zuletzt ermittelten Ergebnisse. In diesem zu-
sa=enhang sei auch auf den Band "Des Arb~itsgebiet der Bundesstatistik" (Stand Mitte 1966) verwiesen, der 
einen umfassenden Überblick über die amtliche Statistik vermittelt. 

Fachserie B 

StBRD 

StB 

WiSta 

Abkürzungen und Zeichen 

Fachserie B "Land- und Forstwirtschaft, Fischerei" 
Veroffentlichungen des Statistischen Bundesamtes, mit denen seit 1961 die vorher in StBRD und 
StB erschier:mml Veröffentlichungen für das Fachgebiet fortgesetzt werden. Näheres siehe am 
Schluß dee Bandes. 

Die Quellenangaben enthalten auch die Nummern der Reihen usw. und die Kurzbezeichnunßen der 
Einzelerhebungen sowie Angaben darüber, ob es sich um Jahreshefte usw. oder Berichte handelt, 
und ggf. die Nummer des betreffenden Heftes oder Berichtes, z.B. Reihe 1, (Bodennutzung und 
Ernte) Jahresheft; Reih'e 1/II (Landw:lrtscba1'tlicbe Feldftücli:re uni G:!fuüand), BErlcht 13 (Getreideernte); LZ 1960 
(Landwirtschaftszählung 1 %0 ), Vorbericht 28 (Die Arbeitskräfte der land- und forstwirtsooa:f'tliooenBetriebe). 

= Statistik der Bundesre~ublik Deutschland 
Quellenwerk des Statis ischen Bundesamtes 
Die Quellenangaben enthalten auch die Nummern der Bände, z.B. StBRD 263 
und Weinbau 1960). 

Statistische Berichte 

Band 263 (Gartenbau 

Berichte des Statistischen Bundesamtes mit den Ergebnissen der einzelnen Statistiken. 
Die Quellenangaben enthalten auch die Nummern der Abteilungen, Reihen und Berichte, z.B. 
StB III/22/18 = Abteilung III (Ernährungs- und Landwirtschaftsstatistik), Reihe 22 (Technische 
Betriebs~ittel), Bericht 18 (Verwendung von Mähdreschern 1960). 

Wirtschaft und Statistik 
Monatszeitschrift des Statistischen Bundesamtes 
Die Quellenangaben enthalten auch Jahrgang und Erscheinungsmonat des betreffenden Heftes, z.B. 
WiSta 1966/11 = Jahrgang 1966, Novemberheft (mit Beitrag "Obsternte 1966 11 ). 

LN = 
ha = 
g_m = 
dz 

dz/ha 
t 

kg 
hl 

Landwirtschaftliche Nutzfläche 
Hektar 
Quadratmeter 
Do9pelzentner 
Doppelzentner je Hektar 
Tonne(= 10 dz) 
Kilogra= 
Hektoliter 

% = vom Hundert 
nichts vorhanden 

St 
Mill. 
AK 
PS 
ZK 
GV 
RGV 
HPR 

= Stück 
Million 
Vollarbeitskraft 
Pferdestärke 
Zugkrafteinheit 
Großvieheinheit 

= Rauhfuttergroßvieheinheit 
= Hauptproduktionsrichtung 

0 = mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte 
der kleinsten Einheit, die in der Tabelle 
dargestellt werden kann 
kein Nachweis vorhanden 

= Angaben fallen später an 
x = Nachweis ist sinnlos, bzw. Fragestellung trifft nicht zu 

Abweichungen in den Summen erklären sich durch Runden der Zahlen. 

Abgeschlossen im März 1967 
Erschienen im April 1967 

-a-



Inhaltsverzeichnis 

Vorbemerkung • , • • • • • • • . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Hinweise und Erläuterungen zu den Zahlenreihen 

Ergebnisse für dae Bundesgebiet • ••••• 

A. Land- und forstwirtschaftliche Betriebe 

1. Landwirtschaftliche Betriebe 1949, 1960, 1965, 1966 ••• 

2. Besitzverhältnisse in den land- und forstwirtschaftlichen Betrieben 1960 

'.3. Betriebe mit der Hauptprodulttionerichtung "Erzeugnisse .der Forstwirtsohaf-; 11 1966 
a) Nach Besitzarten und GrB.Benklassen der Waldfläche • • • • • •. • • • • • 
b) Nach GrB.Benklassen der landwirtschaftlichen·Nutzfläche •• 

4. Land- und forstwirtschaftlich genutzte Kleint~ächen 1961 

5. Bodennutzungssysteme in der Landwirtschaft 1960 •• 

6. Betriebe mit Anbau von Gartengewächsen 
a) Reine Gartenbaubetriebe • ••••••••• ' . . . . 
b) Gartenbaubetriebe mit Landwirtschaft •••••••••• 
c) Landwirtschaftliche und sonstige Betriebe ••••• 
d) Betriebe insgesamt •••••••••••• 

1. Forstbetriebe 1960 
a) Forstbetriebe nach Kulturarten. . . . . . . 
b) Holzbodenfläche nach Besitzarten. . . . . . . 
c) Holzbodenfläche nach Betriebe- und Besitzarten. . . 
d) Forstbetriebe mit landwirtschaftlicher Nutzfläche . . . . . . 
e) Arbeitskräfte der Forstbetriebe im Forstwirtschaftsjahr 1960. . . 

8, Betriebe mit Weinbau 
a) Betriebe ••• 
b) Rebgrundstücke ••• 

B. Arbeitskräfte der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

1. Arbeitskräfte der landwirtschaftlichen Betriebe und ihre Arbeitsleistung 1964/65 

2. Arbeitskräfte der landwirtschaftlichen Betriebe in den vier Berichtsmonaten 
des Wirtschaftsjahres 1964/65 • •••••••••••••• 

'.3. Arbeitskräfte und betrieblicher Arbeitsaufwand (Vollarbeitskräfte) in den 
landwirtschaftlichen Betrieben 1964/65 nach der Bewirtsohaftungsart 

4. Familienfremde Arbeitskräfte und ihre Arbeitsleistung in den landwirtschaftlichen 

Betrieben 1964/65 •••••••••• 

50 Arbeitskräfte der landwirtschaftlichen Betriebe in den Wirtschaftsjahren 

6. Inhaber landwirtschaftlicher Betriebe und ihre Familienangeh6rigen 1964/65 
nach ihrer Beschäftigung 

7 0 Arbeitskräfte und ihre Arbeitsleistung in den landwirtschaftlichen Betrieben 
1964/65 gegenUber 1960/61 •••• , • • • • •• , • ••• 

e. Betrieblicher Arbeitsaufwand (Vollarbeitskräfte) in der Landwirtschaft 
a) Nach Wirtschaftsjahren und zusammengefaßten Größenklassen 
b) In den Wirtschaftsjahren nach Größenklassen •••••• 

9. Arbeitskräfte der Forstbetriebe nach Besitzarten im Forstwirtschaftsjahr 1963/64 

10. Arbeitskräfte der landwirtschaftlichen Betriebe nach der betrieblichen 
Tätigkeit und ihre betriebliche Arbeitsleistung 1964/65 
a) Dargestellt in Vollarbeitskräften (AK) • • 
b) Dargestellt in betrieblichen Jahreswerken 

-4-

. . 

. . 

. . . . . . . . 

. . . . . . . 

. . . . 

Seite 

'.3 

9 
17 

18 

18 

19 
19 
19 
19 

20 
20 
21 
22 

25 
26 

27 

27 

28 

28 

29 



o. Kechanisi,erung in den landwirt11cbaf;tlichen Betrieben. 
1, Landwirtsoha.f'tliches Zugkrat'tgef'üge, • , , • , . ••, ..... . 
2, Bestand an Vierrad- und Kettenschleppern in der Land- und Forstwirtschaft, ••• 
3, Bestand an Vierrad- und Kettenschl'eppern in der Lan~wirtschat't 1965, 
4, ~est~d an Kändreschern und Betriebe mit Melkmaschine~, , •••• 

D, Bodennutzung und Ackerbau 
1, Gliederung der Wirtschafts- und Anbaufläche 
2, Anbau von landwirtschaftlichen Zwischenfrüchten und von 

Futterpflanzen zur Saatguterzeugung • • , , , • , , 
1 ' 3, Hektarerträge der Hauptfeldfrüchte und der Wiesen, 

4, Erntemengen der Haupt:r:eldfrüchte und der Wiesen, 
5, Saatgutvermehrungsflächen •••••• , , , , 
6, Anbau und Ernte von Hopfen und !l!abak 

E, DUngemittel 
Lieferungen .t'ür den.Verbrauch in der Landwirtschaft 
a) Nährstoffmengen .•• 
b) Dtingerarten • ••••••• . . . . 

F, Gartenbau und Weinwirtschaft 

. . . . . 

. . . . . . 
' 

'• . 

. . . 
1, Erwerbsm~Siger Anbau von Gemüse auf dem Freiland , , ••• , , , , , 
2, Hektarerträge und Erntemengen von Gemüse auf dem J'reiland 

... 

3, Anbau und Ernte wichtiger Gemüsearten unter Glas .. 
4, ErwerbsmäSiger Anbau von Zierpflanzen 
5, Anbau und Erträge von Gemüsesaatgut. , , , , , , , 1 
6.' Bestände an' Obstbäumen 1965 

a) Ertragfähige Obstbäume, •• , , • 

! • ...... 
. .. . . 

b) Noch nicht ertragfähige Obstbäume . , ....... . 
c) Ertragfähige und rloch nicht ertragflUiige Obstbäume • 

7. Ert,ragfänige Obstbä~ma und Obsternte 
8, Verwendung fter Obsternte , , , 
9, Weinbau 

a) Flächen des Reblandes , • , , , , ••• , , 
b) Im Ertrag stehende's Rebland nach Rebsorten • 
o) Weinmosternte •• , • , 

10. ,einerzeugung· 1965 . . . . : . . . . . . . .. . . . . . . . . . 
11, Weinbestände am 31·. Dezember 

a) !l!rinkwein 
b) Verarbeitungswein in _verkehrs.fänigem Zustand,'• 

G, Viehhalt;ung 
1, Viehbestand insgesamt. 
2, ·Rinderbestand • ' . . . . 
3, Schweinebestand 

a) 1 000 ••• ., • • • • 
b) DIU'ohsohnitt 1960/65 a 100, ,·. 
o) Vor~ahr „ 100 

-.5-

. . . . . . . . . 
. ,, 

• t •• 

...... 

. . . . . . . . . . ' . 

Seite 

40 
40 
40 
40 

41 

'43 

44 
45 
46 

47 

47 
47 

~8 

4~ 
50 

50 

5_1 

52 
52 
52 

53 

53 

54 
54 
54 

54 

55 
55 

56 
57 

58 
59 
60 



4, Schafbestand. 

5, Ziegenbes~and 

6. Pferdebestand 

7, Bestand an Federvieh und Bienenvölkern 

B. ,Viehbestand insgesamt nach Großvieheinheiten 

9, Großvieheinheiten, Futterflächen und Viehbesatz 

10. Viehbestand im Verhältnis zur landwirtschaftlichen Nutzfläche 

am 3, Dezember 1965 ••••••••••••••••••••• , ••••••••••• 

H. Tierische Erzeugung 

1, Erzeugung von Kuhmilch 

2. Verwendung der Kuhmilch beim Erzeuger 

3, Milchanlieferung, Trinkmilchabsatz und Herstellung von 

Milcherzeugnissen in Molkereien 

4. Schlachtungen von Tieren inländischer H,erkunft 

5, Durchschnittliches Schlachtgewicht und Gesamtschlachtmenge 

von Tieren inländis~her Herkunft ••• 

6. Schlachtungen von Tieren ausländischer Herkunft 

7. Eiererzeugung . • • • , • • • • • • • • 

B. Fettanfall aus inländischer-Erzeugung 

9, Brüterejen, eingelegte Bruteier und geschlüpfte Küken 1966 

10,, Geflügelsohlachtereien und geschlachtetes Geflügel 1966 

11. Geschlachtetes Geflügel nach Zubereitungsformen 1966 

I. Schlachttier- und Fleischbeschau 1965 

a) Beanstandete ganze Tierkörper 
b) Beanstandete Teile ••••• 

Ergebnisse für die Bundesländer 

A. Land- und forstwirtschaftliche Betriebe 

1, Landwirtschaftliche Betriebe mit 0,5 und mehr ha 'landwirtschaftlicher 

Nutzfläche 1966 gegen 1965 • , • • , • , • • • , 

2, Betriebe mit der Hauptproduktionsrichtung 
11 Erzeugnisse

6 der Forstwirtschaft" 1966 
a) Nach Größenklassen der Waldfläche 
b) Nach Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche 

3, Land- und forstwirtschaftlich genutzte Kleinflächen 

4, Bodennutzungssysteme in der Landwirtschaft 1960 

5, Forstbetriebe 1960 
a) Holzbodenfläche nach Besitzarten • , •• , , , •• , 

b) Holzbodenfläohe nach Betriebsarten •••• , ••••• 

c) Arbeitskräfte der Forstbetriebe im Forstwirtschaftsjahr 1960 

6. Betriebe mit Weinbau 

-6-

. '• 

Seite 

61 

61 

62 

62 

62 

63 

64 

66, 

66 

66 

67 

67 
67 
68 

68 

69 

69 

69 

70 
70 

73 

74 

76 
76 
76 
77 

78 
78 
78 
79 



'1 

B, Arbeitskräfte der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

Arbeitskräfte und ihre Arbeitsleistung in den landwirtschaftlichen 

Seite 

Betrieben 1964/65 nach Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche , •••• , • • • 80 

C, Mechanisierung in 'den landwirtschaftlichen Betrieben 

1, Entwicklung der Schlepperbestände in der Land- unu 

Forstwirtschaft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
2, Bestand an Vierrad- und Kettenschleppern in der Landwirtschaft 1965 

D, Düngemittel 

Lieferungen für den Verbrauch in der Landwirtschaft 

1 
E, Bodennutzung und Ackerbau 

1, Grund- und Verhältniszahlen über die wichtigsten Kulturarten 

und Anbauflächen 1966 • • , • • , • • • • • • • , • • , • • • • • • 

2, Gliederung der Wirtschaftsfläche nach Kulturarten 

und'sonstigen Flächen 

3, Anbau von Hauptfeldfrüchten 

4, Anbau von landwirtschaftlichen Zwischenfrüchten 

5, Anbau von Futterpflanzen zur Saatguterzeugung 

6. Auswinterung der wichtig~ten Fruchtarten 

7, Anbau u.~d Ernte von Hopfen 

8. Anbau und Eri:te von Tabak 

9, Hektarerträge der Hauptfeldfrüchte und der Wiesen 

10. Hektarerträge der landwirtschaftÜchen Zwischenfrüchte , 

11, Erntemengen der landwirtschaftlichen Zwischenfrüchte 

12, Erntemengen der Hauptfeldfrüchte und der Wiesen 

F, Gartenbau und Weinwirtschaft 

1, Erwerbemäßiger Anbau von Gemüse auf dem Freiland 

2, Hektarerträge von Gemüse auf dem Freiland 

3, Erntemengen von Gemüse auf dem Freiland 

4, Anbau aus"gewählter Gemüsearten in Unterglasanlagen 

5, Erwerbsmäßiger Anbau von-Zierpflanzen, 

6. Bestände an Obstbäumen 1965 
Ertragfähige und noch nicht ertragfähige Bäume , • 

a) Ertragfähige Obstbäume und Beerensträucher 

b) Anbauflächen von Erdbeeren für den Verkauf 1966 

7, Obsterträge je Baum, Strauch oder Flächenein.neit 

8. Erntemengen von Obst 

9, Pflanzenbestände in Baumschulen 1966 

10, Weinbau 
a) Im Ertrag stehendes Rebland 
b) Weinmosternte 

11, Weinerzeugung 1965 

12, Weinbestände am 31, Dezember 
a) Trinkwein 
b) Verarbeitungswein •••• 

-7-

82 

82 

83 

84 

86 

90 

98 

100 

101 

101 

101 

102 

106 

107 

108 

114 

120 

125 

131 

131 

132 
133 
133 

134 

136 

138 

139 
139 

139 

140 
140 



.'F,_ 

G, Viehhaltung 
1 • Viehhaltung nach Vieharten . . . . . 
2, Pferdebestand . . . . ., . 
3, Rindviehbestand 

a) Allgemeine Viehzählung im Dezember . . . . . . . b) Viehzwischenzählung im Juni 
4, Schweinebestand 

a) Allgemeine Viehzählung. im Dezember 
b) Viehzwischenzählung im März . . . ' .. c) Viehzwischenz!!hlung im Juni 
d) Viehzwischenzählung im September 

5, Schaf- und Ziegenbestand 
a) Schaf- und Ziegenbestand im Dezember 
b) Schafbestand im Juni . . . . . . 

6. Bestand an Federvieh und Bie,nenv!llkern· im Dezember 
7, ,Die wichtigst~n Vieharten nach Bestand und Besatz. je Flächeneinheit 1966 

a) G-rundzahlen 
b) Anteil am Gesamtviehbestand ., . . c) Besatz je Flächeneinheit 

8. Großvieheinheiten, Futterflächen und Viehbesatz 1966 

H. Tierische Erzeugung 
1. Milcherzeugung und -verwendung 
2, Milchertrag je Kuh nach Monaten in kg . . . . 
3, Milcherzeugung naoh Monaten . . . • . 4, Milchanlieferung, Trinkmilchabsatz, und Herstellung von Milcherzeugnissen in den Molkereien 1966 ... 
5, Schlachtungen von Tieren inländischer Herkunft 
6. Schlachtungen von 1!ieren ausländischer Herkunft . . 
7, Durchschnittliches Schlachtgewicht und Gesamtschlachtmenge von Tieren inländischer Herkunft . . . . . . . 

Anhang 

1. Ergänzende Tabellen in früheren Heften 
.2, Ver!lffentliohungen des Statistischen Bundesamtes in der Fachserie B1 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

-8-

Seite 

142 
143 

144 . •, 146 

148 . . 149 
150 
151 

152 
; . 153 . . 154 

155 
155 
155 

( 156 

157 
158 
159, 

. 159 
160 
161 

. . . . . 162 

164 

164 



Hinweise und Erläuterungen zu den Zahlenreihen 

1. Land- und torstwirtschaftlicne Betriebe 
Wirtscl'.j-aftseinheiten von 0,5 und mehr ha Gesamtfläche, die vo~ Inhaber selbständig bewirtschaftet werden 
und deren F~äche ganz oder teilweise als Acker-, Garten-, Obst- oder Rebland, Wiese, Weide, Baumschule, 
Korbweideanlage 1 Wald oder Fischgewässer genutzt wird. Deputatland gehört zum Betrieb des Arbeitßebers. 

a) Hauptproduktionsrichtung (HPR)s 
Kennzeichnung der Betriebe nach der Erzeugnisgruppe, auf der, gemeasen am Verkaufswert der Erzeug-
'nisse (einschließlich Eigenverbrauch), das Schwergewicht der Produktion liegt. 

b) Landwirtschaft außerhalb der Betriebes 
Gemeinschaftlich genutzte Wiesen und Weiden in der Hand von Gemeinden und anderen Körperschaften des 
öftentlichen und privaten Rechts sowie Besitzeinheiten, deren landwirtschaftliche Nutzfläche nur aus 
Hutungen, Streuwiesen, Brachland oder sonstigen (Nicht genutzten) Flächen besteht. Sie wurde bei der 
Landwirtschattszählung 1960 gesondert ermittelt, aber in die Darstellung der Ergebnisse - soweit nicht 
anders angegeben - nicht einbezogen. Bei Vergleichen mit den Ergebnissen der Landwirtschaftlichen Be-
triebszählung 1949 ist zu beachten, daß diese die Landwirtschaft außerhalb der Betriebe einbegreifen. 

c) F!ir den Markt produzierende Betriebes 
Durch die Bodennutzungserhebung 1965 und die Arbeitskräfteerhebung 1964/65 erfaßte landwirtschaftliche 
Betriebe (einschl.' Gartenbaubetriebe), deren Verkaufserlöse im allgemeinen 1 000 und mehr DM pro,Jahr 
betragen. 

d) Hauptberuflich bzw. nebenberuflich bewirtschaftete Betriebes 
Zu den hauptberuflich bewirtschafteten ~etrieben rechnen Betriebe, deren Inhaber hauptberuflicl:eLand-
wirte sind, sowie Betriebe in der Hand von juristischen Personen, deren Betriebsleiter im Betrieb voll 
beschäftigt sind. Als nebenberuflich bewirtschaftet gelten jene Betriebe, deren Inhaber eine ander-
weitige Erwerbatätigkeit oder ein sonstiges betriebsfremdes Einkommen (z.B. Rente, Pension oder dgl.) 
als ihre Hauptunterhaltsquelle angegeben haben, aowie Betriebe in der Hand von juristischen Pe-sonen, 
deren Betriebsleiter im Betrieb nicht voll beschäftigt sind. 

e) Vollerwerbsbetriebes 
Zu den Vollerwerbsbetrieben rechnen im Sinne der LZ-Haupterhebung alle Betriebe mit der HPR "Erzeugnisse 
der Landwirtschaft" und "Erzeugnisse des Weinbaus", die über dem acgenannten "Schwellenwert" liegen. Mit 
11 Schwellenwert 11 (in vollen ha LN) wird diejenige Betriebsgröße bezeichnet, in der - bezogen auf die 
"Richtgröße" - für mehr als di.e Hälfte der Betriebe mit 4 bis unter 6 Vollvers.orgungspersonen der land-
wirtschaftliche Betrieb die einzige Erwerbe- und Unterhaltaquelle für die Haushaltamitglieder iat (1 
Vollversorgungaperson = 1 Person im Alter von 14 Jahren und darüber= 2 Personen im Alter unter 14 Jah-
ren). Die Richtgröße, die ebenso wie die Vollerwerbsbetriebe auf der Ebene der Regierungsbezirke für 
jedes Bodennutzungssystem gesondert festgestellt wird, gibt den durchschnittlichen Anteil der Betriebe 
ohne Zuerwerb an der jeweiligen Gesamtzahl der Betrieb~ in den Betriebsgrößenklassen (unter 20 ha LL~) an, 
in denen dieser Anteil in den von Hektar zu Hektar abgestuften Größenklasaen mit wachsender Betriebsgriiße 
annähernd konstant. ist (Be;echnungsmethode siehe WiSta 1962/12 und Fachserie B, LZ 1960 1 Heft 10). 

f) Abgrenzungsschema für Bodennutzungssystemes 

Betriebsgruppe 

Sonderkulturbetriebe 
Zuckerrübenbaubetriebe 
Kartoffelbaubetriebe 
Betr.m.gemischtem Hackfruchtbau 
Hackfrucht-Getreidebaubetr. I 
Hackfrucht-Getreidebaubetr. II 
Hackfrucht-Futterbaubetriebe 
Getreidebeubetriebe 
Getreide-Hackfruchtbaubetriebe 
Getreide-Futterbaubetriebe 
FUtterbaubetriebe I 
FUtterbaubetriebe II 
Betriebe mit gemischten Anbau-
verhältnissen 

Betriebe mit unbestimmten Anbau-
verhältniasen 

on er 
10 und mehr 

0 b. u. 10 

und• mehr~l 25 
25 und mehr 
25 und mehr7 
20 b. u. 25 
15 b. u. 20 
15 b. u. 25 
0 b. u. 10 

10 b. u. 15 
0 b. u. 10 
0 b. u.· 15 
0 b. u. 15 

10 b. u. 15 
Betriebe, die 

erbau 4 

. . 
20 u, mehr 0 b. u. 50 
20 u., mehr 0 b. U, 50 
0 bis 30 50 und mehr 

50 u. mehr 0 b. u. 40 
30 u. mehr 0 bis 60 
30 bis 60 40 bis 70 

0 b. u. 30 60 b. u. 80 
0 b. u. 20 80 und mehr 

20 b. u. 30 40 b. u. 60 
n:i,cht unter die vorgenannten 

,Systeme 'fallen • 
1) Obstanlagen, Baumschulen, Rebland, Hopfen, Tabak, Heil- und Gewürzpflanzen.- 2) Kartoffeln, Zucker-
und alle Arten von Futterrüben einschl. Futtermöhren zur Wurzel- und Samengewinnung, alle Futterkohl-
arten und sonsti_g_e Hackfrüchte, auch Gemüse, Gemüaesal/len und andere Gartengewächse im feldmäßigen An-
bau und in Erwerbsgartenbaubetrieben.-, 3) Alle Getreidearten einschl. Körnermais.- 4) Wiesen (einschl. 
Streu- und Baumwiesen), Weiden ( einschl. Almen und Hutungen) und Feldfutte.;rpflanzen (alle Kleearten, 
Kleegras, Luzerne, Ackerwiesen und -weiden, Serradella, Esparsette, Grünmais,'Wicken und alle anderen 
Ackerfutterpflanzen),.- 5) Hierbei mindestens 15 % der LN und 50 % der Hackfruchtfläc:ties Zuckerrüben,-
6) Hierbei mindestens 15 % der LN und 50 % der Hackfruchtfläches Kartoffeln.- 7) Betriebe, die weder 
"Zuckerrübenbaubetriebe" (nach Anmerkung 5) noch 11Kartoffelbaubetriebe 11 (nach Anmerkung 6) sind. 
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g) Zugkrafteinheit (ZK)1 
U!Jlrechnungsschllissel für tierische Zugkraft 
1 Pferd= 1,1 ZK; 1 Zugochse= 0,5 ZK; 1 Zugkuh= 0 1 2 ZK, 

2, Arbeitskräfte und Arbeitsaufwand in den landwirtschaftlichen Betrieben 

a) Personen 

Arbeitskräfte 
Nur Personen im Alter von 14 Jahren und darüber, die im landwirtschaftlichen Betrieb oder Haushalt 
des Betriebsinhabers beschäftigt sind, 

Familienarbeitskräfte 
Arbeitskräfte der Betriebe unter den Betriebsinhabern und ihren Mit ihnen in gemeinsamem Haushal~ 
lebenden Familienangehörigen und Verwandten. 

Ehefrauen 
Nur Ehefrauen der Betriebsinhaber; ihre Zahl ist in,der Zahl der weiblichen Familienangehörigen ent-
halten, 

Familienfremde Arbeitskräfte 
Hierzu rechnen auch Verwandte des Betriebsinhabers, die nicht mit ihm in gemeinsamem Haushalt leben, 

Ständige :familienfremde Arbeitskräfte 
In einem unbefristeten oder auf mindestens 3 Monate ab~eschlossenen Arbeitsverhältnis zum Betrieb 
stehende Personen, 

Nichtständige familienfremde Arbeitskräfte 
Im landwirtschaftlichen Betrieb beschäftigte familienfremde Personen, die nicht zu den ständigen 
familienfremden Arbeitskräften zä.hlen, aber ohne ausschließlich im Houehalt des Betriebsinhabers be-
schäftigte Personen. 

b) Maßeinheiten dsr Arbeitsleistung 

(1) Bisherige Berechnungsweise 

Vollarbeitskräfte in der Landwirtschaft 
Der in "Vollarbeitskräften (A.K)" angegebene betriebliche Arbeitsaufwand in der Landwirtschaft 
wurde auf der Grundlage der statistischen Angaben über Arbeitslcrü:fte und Arbeitszeiten im Betrieb 
und Haushalt des Betriebsinhabers wie folgt berechnet, 

aa) Umrechnung auf 11 Jahreswerke 11 

Zunächst werden die für die Berichtsmonate ermittelten Angaben über Arbeitskräfte und deren 
Arbeitszeit wie folgt auf 11Monatswerke 11 umgerechnet, d, h, auf llaßeinheiten der Arbeits-
leistung von Personen, dia den ganzen Monat vollbeschäftigt sind1 

Vollbeschäftigte Arbeitskräfte, 1 Person= 1 Monatswerk 

Regelmäßig ~eilbesohäftigte Familienarbsitskräfte1 Durch Umrechnung der in täglichen Stunden 
angegebenen Arbeitszeit auf volle lllonatswerke, Sie erfolgt nach 11Richtwerten 11 .über die betdebs-
übliche tägliche Arbeitszeit (der vollbeschäftigten Familienarbeitskräfte), die in einer 
Arbeitsta3ebucherhebung der Forschungsgesellschaft für Agrarpolitik und Agrarsoziologie er-
mittelt wurde, 

Sonstige nicht vollbeschäftigte Arbeitskräfte: Durch Umrechnung der in vollen Tagen angegebenen 
Arbei.tszei t auf volle Monatswerke, Hierbei wurden die monatlichen Arbeitstage der vollbe-
schäftigten Arbeitskräfte zugrunde gelegt (unter Anrechnung von Urlaubs- und Krankheitszeiten 
auf die Beschäftigungszsiten), bei den 11nichtständigen familienfremden Arbeitskräften" jedoch 

Anrechnung von Krankheits- und Urlaubszeiten, 

Aus dem Durchschnitt der Summe der 11!1!lonatswerke 11 in den Berichtsmonaten des Jahres ergibt sich 
die_Zahl der "Jahreswerke", welche der Arbeitsleistung ganzjährig vollbeschäftigter Arbeits-
kräfte entsprechen, 

bb) Ableitung der Vollarbeitskräfte (A.K)1 
Die durchschnittliche, betriebliche Arbeitszeit der mit betrieblichen Arbeiten vollbeschaftigten 
männlichen Arbei tskrä:fte im jeweiligen Berichtsmonat bildet die i,iaßeinhei t der ~rbei tsleiottm~, 
auf die die individuelle betriebliche Arbeitszeit einer jeden Arbeitskraft bezogen wird, An 
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(2) 

dieser wird sowohl die betriebliche Arbeitsleistung der weiblichen Arbeitskräfte als auch der 
mit betrieblichen Arbeiten teilbeschäftigten (männlichen und weiblichen) Arbeitskräfte ge-
messen. Du.roh diese Umrechnung ergeben sich die betrieblichen Monatswerke, Zur Errechnung der 
Vollarbeitskräfte wird - in Anlehnung an die bisherige Regelung (s. vorstehend unter (1) bb) -
die im jeweiligen Berichtsmonat geleistete betriebliche Arbeitszeit del' 65 und mehr Jahre 
alten mithelfenden Familienangehörigen nur mit 30 % und die der 14 bis unter 16 Jahre alten mit-
helfenden Familienangehörigen und ständigen familienfremden Arbeitskräfte jweils nur mit 50 % 
bewertet, Die auf das Jahr bezogene Arbeitsleistung (in "Betrieblichen Jahreswerken·• bzw. 
"Vollerbei tskräften•) 1drd als arithmetisches Mittel aus der für die vier Berichtsmonate be-
rechneten Arbeitsleistung in betrieblichen Monatswerken bzw. Vollarbeitskräften gebildet. 

Zu beachten ist, daß - im Gegensatz zu der bisherigen Berechnungsweiee - für die Versorgung 
der ständigen familienfremden Arbeitskräfte in Kost und Wohnung kein Zuschlag für den "Be-
triebshaushalt" vorgenommen wird. Da dieser bei der Landarbeitskräfteerhebung 1964/65 nach der 

. bisherigen Berechnungsmethode nur noch 17 000 AK betrug und lediglich in den oberen Größen-
klassen eine gewisse Bedeutung erlangte, wird die Gesamtrechnung hierdurch kaum beeinträchtigt. 

eo) Umrechnung der "vollwertigen Jahreswerke" auf "Vollarbeitskräfte (AK) 11 

Da die •vollwertigen Jahreswerke" auf einen Arbeitsbereich bezogen sind, der neben der Landwirt-
schaft auch den Privathaushalt des Betriebsinhabers umfaßt, ist für die Berechnung derll\Toll-
arbeitskräfte (AK)" noch ein Abzug für den auf die Versorgung der Familie des Betriebsinhabers 
entfallenden hauswirtschaftlichen Arbeitaaufwand erforderlich. Der Abzug erfolgt in der Weise, 
daß zunächst für jade Betriebsgrößenklasse der von den •vollwertigen Jahres~erken• auf haus-
wirtschaftliche Arbeiten entfallende Anteil festgestellt wird, Diese Feststellung erfolgt durch 
Schätzung in Anlehnung an die unten angegebenen Anteilsätze, die ebenfalls bei der o, a, Ar-
beitstagebucherhebung ermittelt wurden. Dem auf betriebliche Arbeiten entfallenden Anteil der 
•vollwertigen Jahreswerke" wird dann noch der "Betriebshaushalt", d. h. der hauswirtschaft~ 
liehe Arbeitsaufwand für die famiiienfremden Arbeitskräfte in Kost und Wohnung zugereab.net1 
seine Schätzung erfolgt mit Hilfe von Pro-Kopf-Werten des hauswirtschaftlichen Arbeitsauf-
wandes, welcher sich aus dem gesamten hauswirtschaftlichen Arbeitsautwand und der Zahl der im 
Haushalt der Betriebsinhaber·lebenden Personen ergibt. 

0,5 
10 
20 
30 
50 

Betriebsgrößenklassen 
nach der LN 

bis unter 10 ha 
20 
30 
50 

und mehr ha 

An e er ausw r sc a c en 
Arbeiten am gesamte Arbeitsaufwand in% 

männlich weiblich 

2,61 
2,09· 
1, 67 
1, 19 

· o,64 

56,26 
55,58 
55,42 
61,00 
61,09 

aus den Unterla en der Landarbeitskräfteerhebun 1 64 65 

Wie vorstehend im einzelnen ausgeführt wurde, erstreckt sich der Nachweis der Arbeitskräfte nach Be-
sohättigtengruppen wie auch der Nachweis der Arbeitsleistung (in Jahreswerken bzw. vollwertigen 
Jahreswerken) jeweils auf die Tätigkeit im Betrieb einschließlich Haushalt des Betriebsinhabers; 
lediglich bei der Ableitung des betrieblichen Arbeitsaufwandes in Vollarbeitskräften (AK) wird mit 
Hilfe von Rlohtwerten der Haushaltsaufwand pauschal in Abzug gebracht. Diese Berechnungsweise läßt 
es jedoch nicht zu, die ~beitskräfte nach ihrer individuellen betrieblichen Arbeitszeit zu gliedern 
und .deren betriebliche Arbeitszeit nach einzelnen Beechäftigtengruppen nachz~weieen. Da derartige 
Ergebnisse von der EWG aus Gründen internationaler Vergleichbarkeit auch für das Bundesgebiet be-
nötigt werden und überdies die 1959 durch eine Arbeitstagebucherhebung ermittelten Richtwerte über 
den hauswirtsohaftliohen Arbeitsaufwand wahrscheinlich in der Zwischenzeit mehr oder weniger durch 
die Entwicklung (wie bessere technische Ausstattung der Haushalte, Veränderungen in der Größe und 
Struktur der Haushalte) überholt sind, wurde im Rahmen der Arbeitskräfteerhebung 1964/65 eine 
Sonderauszählung durchgeführt, durch die die einzelnen Arbeitskräfte nach ihrer individuellen be-
trieblichen Tätigkeit nach Beschäftigtengruppen gegliedert und für jede der eo ermittelten Be-
echäftigtengruppen der Umfang der betrieblichen Tätigkeit in Vollarbeitskräften (AK) nachgewiesen 
werden können, 

Die Ergebnisse wurden wie folgt aus den statistischen Angaben zu jeder Person ermittelt1 

aa) Zunächst wurde die betriebliche Arbeitszeit der im jeweiligen Berichtsmonat mit betrieblichen 
Arbeiten vollbeschäftigten männlichen Betriebsinhaber, mithelfenden Familienangehörigen und 
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1 

ständigen familienfremden Arbeitskräfte nach Ländern und Betrie,bsgrÖJ.,enklassen ermittelt. Die 
Aufgliederung der Arbeitskräfte auf die nachstehenden Beschäftigtengruppen wurtle wie folgt 
vorgenommen1 

Gliederung der Arbeitskräfte nach ihrer 
betrieblichen Tätigkeit nach Beschaftig-
tengruppen 

Vollbeschäftigte 
Teil beschäftigte 

Nichtbeschäftigte (ausschließlich für 
den Haushalt des Betriebsinhabers 
tätig) 

Der Anteil der betrieblichen Arbeitszeit 
an der betrieblichen Tätigkeit aller mit· 
betrieblichen Arbeiten vollbesch:lftigten 
männlichen Arbeitskräfte beträgt 

75 und mehr% 
50 bis unter 75 
33 50 7' 

unter 33 % 
0 % 

FU.r die Gliederung der weiblichen Arbeitskräfte nach Beschäftigtengruppen wurde ebenfalls die 
o. a. betriebliche A.rbei tszei t der vollbeschäftigten männlichen Arbei tskri.i.±'te zll{;runde gelegt. 

bb) Bei der Ableitung der Vollarbeitskräfte aus den individuellen Angaben übei die betriebliche 
Arbeitszeit wurde in Anlehnune; an die Regelung unter (1) bb) die betriebliche Arbeitszeit der 
65 und mehr Jahre alten mithelfenden Familienangehörigen nur mit 30 % und die der 14 bis 
unter 16 Jahre alten mithelfenden Familienangehörigen und ständigen familienfremden Arbeits-
kräfte jeweils nur mit 50 % bewertet. ~ei den mit betrieblichen Arbeiten vollbeschäftigten 
und. in volleistungsfähigem Alter stehenden (männlichen~ weiblichez,) Arbeitskräften wurde 
fU.r jede Person die Arbeitsleistung von einer "Vollarbeitskraft (AK)" angerechnet; die Arbeits-
leistung der übrigen (männlichen~ weiblichen) Arbeitskräfte wurde mit Hilfe der individuellen 
~gaben über deren betriebliche Tätigkeit auf die Maßeinheit "Vollarbeitskraft (AK) 11 umge-
rechnet, 

Ein weiterer methodischer Unterschied in der Ableitung der Vollarbeitskräfte nach der bisherigen 
Bereohnungsmethode und auf Grund der Sonderauszählung besteht darin, daß bei der l,.tzteren für 
die Versorgung der ständigen femilienfrerilden Arbei ts:träfte in Kost und Wohnung kein Haushalts-
zuschlag erfolgt~. Da dieser bei der Landarbeitskräfteerhebung 1964/65 n~ch der bisherigen 
Bereohnungsmethode nur noch 17 000 AK betrug und lediglich in den oberen Größenklassen eine 
gewisse Bedeutung erlangte, wird die Gesamtrechnung hierdurch kaum beeinträchtigt. 

3, Betriebe mit Anbau von Gartengewächsen fU.r den Verkauf 
Die Gartenbauerhebung 1961 erfaßte alle Betriebe - ohne flächenmäßige Einschränkung-, in denen Ge~U.se und 
Zierpflanzen einschl. Samenbau, Obst und Baumschulkultur erwerbsmäßig angebaut werden. Einteilung der 

Betriebes 

a) Nach den Betriebsarten, 

Reine Gartenbaubetriebe1 90 bis 100 % der Verlrnufserlöse aus eigener Erzeugung stammen aus dem Gartenbau, 

Gartenbaubetriebe mit Landwirtschaft1 50 bis unter 90 % der_Verkaufserlöse sus eigenar Erzeugung 
stammen aus _dem Gartenbau. 

Gartenbaubetriebe mit oder ohne Landwirtschaft1 50 % und mehr der Verkaufserlöse aus eigener Erzeugung 
stammen aus dem Gartenbau (Summe der vorgenannten Betriebsarten). 

Landwirtschaftliche Betriebe mit Gartenbau: Unter 50 % der Verkaufserlöse aus eigener Erzeugung 
stammen aus dem Gartenbau, 

Sonstige Betriebe1 Anbau außerhalb von Gartenbaubetrieben oder landwirtschaftlichen Betrieben z, B. als 
Nebenerwerb von Inhabern mit nichtlandwirtschaftlichem oder nichtgärtnerischem Hauptberuf, 

Betriebe insgesamt, Sämtliche Betriebe mit Anbau von Gartengewächsen flir den Verkau~. 

b) Nach der Bedeutung der Produktionssparten1 

Betriebe mit Hauptproduktionssparte1 Auf~ Sparte entfallen 70 bis 100 % der Verkaufserlöse aus 

Gartenbau. 

Betriebe ohne Uauptproduktionssparte1 Auf~ Sparte entfallen 70 % oder mehr der Verkaufserlöse 

aus Gartenbau. 

c) Nach der Haupterwerbsquelle1 

Haupterwerbsquelle des Inhabers1 Der erwerbsmäßige Anbau von Gartengewächsen bildet die Haupterwerbs-
quelle des Betriebsinhabers. 
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4. Weinbaukataster 1964 
Das Weinbaukataster ertaste die Betriebe mit bestockten Rebtiächen von 10 .A:r oder mehr, bei Merktbe-
1ieferune; auch mit kleineren Rebtlächen, 

5, Bodennutzung 
Die einzelnen Erhebungen über die Bodennutzung waren nach dem "Gesetz über Bodennutzungserhebung und 
Ernteberichteretettungn Tom 3. Dezember 1958,in der Regel repräsentativ und nur ausnahmsweise euf be-
sondere Anordnung total durchzuführen. Durch das "Gesetz über Bodennutzungs- und Ernteerhebung" vom 
2~Juni 1964, das dieses Gesetz inzwischen abgelöst hat, sind Total- bzw, Repräsentativerhebungen ~ür 
bestimmte Ja:lll-e vorgeschrieben. Der erwerbsmäßige Anbau von Zierpflanzen wi~d seit 1963 nur noch alle 
dre:l:Jahre ezmitielt. DieHalJ.- Ulld GewUrzpfl.anzenertlfilung 'Rl.rd sal.t 1963 (letztes Emeb~jshr)nicl'.rtmebr wa!.tergefilhrt, 

Bisher wurden repräsentativ ermittelt, 
a) Die Hauptnutzungs- und Kulturarten 1959 in Schleswig-Holstein, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen und 

Rheinl11nd-Pfalz, 1961 bis 1964 auch in Hessen, Bayern und Saarland, 
b) Der Anbau Ton Hauptfeldtrüchten auf dem Ackerland 1956 in Baden-Württemberg, 1957 und 1958 auch in den 

anderen Ländern außer Schleswig-Holstein und Saarland, 1959 euoh in Schleswig,-Holstein, 1961 bis 1964 
auch im Saarland, 1966 in allen Ländern, 

c) Der Anbau Ton landwirtschaftlichen Zwischenfrüchten und von Futterpflanzen zur Saetguterzeugung 1959, 
1961 bis 1964 und 1966 in allen Ländern außer Saarland, 

d) Die Anbauabsichten im erwerbsmäßigen Anbau von Gemüse jährlich. 
e) Der erwerbsmäßige Anbau von Gemüse, Erdbeeren und Zierpflanzen 1959, 1960, 1962, 1963, 1964 und 1965 

(in den beiden letzten Jahren ohne Zierpflanzen). 
t) Der Anbau von Heil-und GeWtirzpflanzen 1959 bis 1963 in den Ländern mit mehr als 100 Anbauern. 
g) Die Ptlanzenbestände in Baumschulen 1959 bis 1963; 

Die Stadtstaaten waren vor 1966 an den Repräsentetiverhebungen nicht beteiligt, Ihre Flächen wurden in den 
Jahren 1959 und 1961 bis 1964 bei den Kulturarten usw., den Hauptfeldfrüohten, den landwirtschaftlichen 
Zwisohentrüohten und den Futterpflanzen zur Saatguterze1.1gung soweit möglich geschätzt und im übrigen 
nach der letzten Totalerhebung eingesetzt, Beim erwerbsmäßigen Gemüsebau und bei den Ptlanzenbeständen 
in Baumsdhulen,wurden für Hamburg und Bremen 1959 die Flächen von 1958 eingesetzt und für 1960, 1962 und 
1963 Berechnungen auf Grund durchschnittlicher Anteile vorgenommen. Für 1964 verwandte Hamburg beim Gemüs& 
die unveränderten Ergebnisse von 1961, während in Bremen und Berlin Erhebungen vorgenommen wurden, Die An-
gaben über die Ptlanzenbestände in Baumschulen beruhen in allen d7ei Staatataaten 1964 au! speziellen Er-
hebungen, 

Die Wirtschaftsfläche und ihre Glied~rung nach Hauptnutzungs-, Kultur- und Fruchtarten wurde bisher in den 
Jahren 1949, 1952, 1954 bis 1957, 1960 und 1965 repräsentativ na6hg•p:i:ü:f"; und alljährlich auf Grund der 
festgestellten Auskunftsfehler und ggf, ergänzender Anhaltspunkte durch zu- und Abschläge berichtigt. Dabei 
wurde seit 1955 das im Heft 1959/60 beschriebene Beriohtigungsvertahren angewandt, das jedoch 1961 teil-
weise durch ein verbessertes Verfahren mit mehrjähriger Berechnungsgrundlage (Regressionsverfahren) abge-
löst werden konnte, 

6, Hektarerträge und Erntemengen der landwirtschaftlichen-Feldfrüchte des Grünlandes 
a) Die angegebenen Hektarerträge stellen für Winterroggen, Winterweizen, Spätkartoffeln und teilweise 

(in Bayern, Beden-TTürttemberg und Rheinland-Pfalz seit 1953, in Schleswig-Holstein, Niedersachsen 
und Hessen auch 1966) für Sommergerste die Ergebnisse der repräsentativ durchgeführten Besonderen 
Ernteermittlungen dar. Für die anderen Getreidearten und die Frühka~toffeln sind größtenteils 
korrigierte Ergebnisse der amtlichen Ernteschätzungen aufgef!l.hrt, Die Korrekturen wurden auf Grund 
der Differenzen vorgenommen, die sich beim Winterroggen usw. zwischen den Ergebnissen der Be-
sonderen Ernteermittlungen und den amtlichen Schätzungen ergeben hatten, Infolge methodisch ein-
heitlicher Durchführung dieser Korrekturen sind die betreffenden Ergebnisse ohne weiteres vergleichbar, 
Für die übrigen landwirtschaftlichen Feldfrüchte (außer Hopfen und Tabak) und das Grünland sind die 
unveränderten Ergebnisse der amtlichen Ernteschätzungen eingesetzt, 

b) Die Erntemengen der landwirtschaftlichen Feldfrüchte (außer Hopfen und Tabak) und des Grf.l.nlandes 
sind aus den Flächen und Hektarerträgen berechnet, 

c) Bei Hopfen und Tabak stellen die angegebenen Erntemengen Ergebnisse von besonderen Ermittlungen und 
die angegebenen Hektarerträge Ergebnisse von Durchschnittsberechnungen (auf Grund der Anbaufläche) dar, 
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7, Gemüseanbau und -ernte 

Die Angaben beziehen, sich au:f den erwerbsmä/Ugen Anbau auf dem Freiland-und unter Glaa, im Anbau unter 
Glas nur auf ausgewählte Arten, 

8, Zahl der Obstbäume und Obsternte 

Die Angaben beziehen sich au:f den gesamten Obstanbau (Erwerbsanbau und Selbstversorgeranbau), Dis Obst-
ernten 1959 bis 1964 sind auf Grund der z, T,. ergänzten Bestandszahlen an ertragfähigen Obstbäumen nach 
der Obstbaumzählung 1958 und die Obsternten 1965 und 1966 au:f Grund der Zahl der ertragfähigen Bäume nach 
der Obstbaumzählung 1965 berechnet worden, Die Erntemengen von BeerenstrauohoQst für die Jahre 1959 bis. 
1966 fußen au:f z, T, ergänzten Bestandszahlen nach der Obstbaumzählung 1951 und die Ernteme~gen von Erd-
beeren basieren auf den jährlichen Anbau:flächenermittlungen im Rahmen der Gemüsehaupterh~bung, 

9, Weinwirtschaft 

s) Weinmosternte1 
Die Angeben beziehen sich au:f den gesamten Weinbau (Erwerbsanbau und Anbau für den eigenen Bedarf), 

b) W~inerzeugu.ng1 
Es sind jährlich von den Weinherstellern die Mengen des seit Beginn des Weinwirtschaftsjahres 
( 1, September) herges·tell ten Weines, des am Meldedatum nicht schon zu Wein verarbei taten Mostes und 
der zur Weinherstellung bestimmten frischen Trauben zu melden, Von der Meldepflicht befreit sind Be-
triebe, mit weniger als 10 Ar Rebland, aus denen Trauben, Most oder Wein nicht in den Verkehr kommen, 

c) Weiribeetand1 
Die vorhandenen Mengen :ro.r die Weinherstellung bestimmten Trauben, an Most und an Wein sind jährlich 
von demjenigen zu melden, bei dem sie am Stichtag lagern, Privatverbraucher und Einzelhändler sind 
von der Meldung befreit, 

10, Viehhaltung 

a) Viehbestands 
Die allgemeine Viehzählung im Dezember wird total, die Viehzwischenzählungen im März, Juni und 
September werden Tepräeentativ durchgeführt, In den Ländern Hamburg, Bremen und Berlin (West) und 
in den kreisfreien Städten und den Städten über 50 000 Einwohner findet nur die allgemeine Vieh-
zählung, und zwar nur alle 2 J~hre (zuerst 1955), statt, Die in den kreisfreien Städt~n und den 
Städten flher 50 000 Einwohner am Stichtag der in diesen Städten nicht durchgeführten Zählungen 
vorhandenen ·Tierbestände werden in der Weise errechnet, daß für jede Alters- und Geschlechtsklasse 
die bei der zurückliegenden Dezemberzählung ermittelten Zahlen, multipliziert mit dem Verhältnis 
der Landessumme ohne diese Städte am Stichtag zur Landessumme ohne diese Städte bei der zurück-
liegenden Dezemberzählung, eingesetzt werden. Eür Hamburg werden die Bestandszahlen der Tiere mit 
Hilfe des für s.ohl·eewig-Holetein, für Bremen mit Hilfe des für Niedersachsen errechneten Verände-
rungsfaktors ermittelt, 

b) Großvieheinheit (GV) 1 

Verhältniszahl für die Umrechnung der einzelnen Vieharten, wobei grundsätzlich 500 kg Lebendgewicht 
als Einheit gilt, 

Umreohnungseohlüssel1 
Pferde unter 3 Jahre 0,70 GV 

1,10 GV 
0,30 GV 
0,70 GV 
1,20 GV 

Kühe, Färsen, Masttiere 
Pferde 3 Jahre und älter Schafe unter 1 Jahr 
Kälber und Jungvieh unter 1 Jahr 
Jungvieh 1 bis unter 2 Jahre alt 
Zuchtbullen 2 Jahre und älter 

o) Rauhfutter-Groavieheinheit (RGV)1 

Schafe 
Ziegen 

Umrechnungsschlüssels, unter Großvieheinheit, 
Rauh:tutterfreseer1 Pferde, Rinder, Schafe, Ziegen, 

d) Hsuptfutterfläche1 
Dauergrünland, Ackerfutterbau, Futterhackfrüchte, 

e) Zusatzfutterfläche1 

1 Jahr und älter 

Zwischenfrüchte zur Futtergewinnung, Zuckerrübenfläche, 
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1,00 GV Ferkel 0,02 
0,05 GV Läuter 0,06 
0,10 GV Zuchtschweine 0,30 
o,oa GV ··schlaoht-

schweine 0, 16 
Geflügel 
insgesamt 0,004 

GV 
GV 
GV 

GV 

GV 



11, Tierische Erzeugung 

a) Milcherzeugung und-verwendung1 
Die Statistik beruht auf Schätzungen, die von sachverständigen Personen in j ede1n Kreis vorgenommen 

werden, 

b) Eingelegte Bruteier und geschlüpfte Küken, 
Berichtepflichtig sind nur Brütereien mit einem Fassungsvermögen von mindestens 1 000 Bruteiern, 

c) Geschlachtetes Geflügel, 
Berichtepflichtig sind nur Geflügelechlachtereien mit einer monatlichen Schlachtkapazität von 

mindestens 2 000 Tieren, 

12, Vorkriegezehlen 
Die Vorkriegszahlen für die Länder und das Bundesgebiet sind ele Näherungszahlen zu betrachten, da bei 

ihrer Berechnung die teilweise eingetretenen Verlagerungen der Grenzen nicht genau berücksichtigt 

werden konnten, 

Für Berlin (West) liegen folgende Vorkriegszahlen vor, Da es eich nur um wenige Zahlen aus einzelnen 

Jahren handelt, mußte darauf verzichtet werden, sie in die betrettenden Tabellen des Bundes- und 

Ljnderteils aufzunehmen, 

Vorkriegszahlentür Berlin (West) 

Bunt1este1-1 1 T,li.nder1:e1.1 Art E~n- Janr 
l:leJ.te heit 1u~~ 1 1 u" 1 '!,ö 

41 87 Dauergrünland insgesamt, . . . . ha 967 . . 
42 91 Getreide, insgesamt, . . . . . . . . . 2 619 . . 
42 93 Hülsenfrüchte insgesamt, . . . . . . 71 . . 
42 93 Kartoffeln insgesamt . . . . . . . 717 . . 
42 94 Hackfrüchte insgesamt. . . . . . . . 865 . . 
42 97 FUtterpflanzen insgesamt . . . . . . 96 . . 

56 und 62 143 Pferde insgesamt (Dezember) . . . . . 1 000 . 10,0 8,1 

57 145 Milchkühe, nur zur Milchgewinnung . . . 10,2 9,4 

56 und 57 145 Rindvieh insgesamt (Dezember) . . . . . 11,0 10,2 

56 58 148 Schweine insgesamt (Dezember) . . . 11, 1 12,9 

56 61 152 Schafe insgesamt (Dezember) . . . . . . 0,7 0,6 

56 61 1'52 Ziegen insgesamt (Dezember) • , , . . . 3,0 2,4 

56 62 154 Federvieh, alle Arten zusammen1). . . . 498,7 360,5 

1) Ohne Perl- und Zwerghühner, 
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Ergebnisse fOr das Bundesieblet, 

-, l'l -



A. Land- und forstwirtschaftliche Betriebe 
1. landwirtschaftliche Betriebe 1949, 1960, 1965, 1966 +) 

an w. 
1949 1) 19602) 19653) 19664 ) u- + o er Nutzfläche 

Abnahme (-) von ••• bis 
1966 gegen 1965 unter ••• ha absolut absolut absolut absolut % absolut % 

Zahl der Betriebe 
0,5 1 292 090 15, 1 232 460 14,4 199 1936 ) 13,7 196 366°) 13,8 - 2 an - 1,4 1 2 305 897 15,8 230 368 14,2 193 954b) 13,·4 190 095d) 13,4 - 3 859 - 2,0 2 5 553 490 28,5 387 069 23,9 321 849 22,2 309 936 21,8 - 11 913 - 3,7 5 7,5 250 304 12,9 197 399 12,2 165 287 11 ,4 158 759 11,1 - 6 528 - 3,9 7,5 10 153 538 7,9 145 618 9,0 127 109 8,8 122 653 8,6 - 4 456 - 3,5 10 15 171 838 8,9 188 172 11,6 183 453 12,6 180 692 12,7 - 2 761 - 1,5 15 20 84 446 4,3 98 298 6, 1 108 641 7,5 110 195 7,7 + 1 554 + 1,4 20 30 72 103 3,7 79 162 4,9 89 323 6,1 91 878 6,5 + 2 555 + 2,9 30 50 40 307 2, 1 42 853 2,7 45 679 3,1 46 116 3,2 + 437 + 1,0 50 - 100 12 620 0,7 13 672 o,8 14 363 1,0 14 478 1,0 + 115 + 0,8 100 und mehr 2 971 o, 1 2 639 0,2 2 739 0,2 2 764 0,2 + 25 + 0,9 zusammen 939 604 100 617 710 100 451 590 100 423 '932 100 - 27 658 - 1,9 Landwirtschaft 

außerhalb der 
Betriebe 14 497 21 888 16 785 - 5 103 - 23,3 

Landwirtschaftliche Nutzfläohe in ha 
0,5 1 208 062 1,5 165 656 1, 3 141 590 1, 1 139 599 1, 1 - 1 991 - 1,4 1 2 442 629 3,3 331 803 2,5 277 746 2,1 272 165 2,1 - 5 581 - 2,0 2 5 1 832 847 13,6 1 290 174 9,9 1 071 155 8,2 031 747 8,0 - 39 408 - 3,7 5 7,5 1 533 570 11,4 1 219 515 9,3 1 020 397 7,9 980 718 7,6 - 39 679 -- 3,9 7,5 10 1 325 336 9,8 1 263 744 9,6 1 103 764 8,5 1 067 762 8,2 - 36 002 - 3,3 10 15 2 090 921 15,5 2 301 910 17,6 2 253 038 17,4 2 222 809 17,2 - 30 229 - 1,3 15 20 1 449 910 10,8 1 688 572 12,9 1 870 123 14,4 1 899 197 14,7 + 29 074 + 1,6 20 30 1 7'7 368 12,9 1 903 553 14,5 2 144 083 16,5 2 205 565 17,0 + 61 482 + 2,9 30 50 1 505 392 11,2 1 600 944 12,2 1 700 786 13, 1 1 717 308 13,3 + 16 522 + 1,0 50 - 100 817 161 6,0 884 464 6,8 929 343 7,2 935 221 7,2 + 5 878 + 0,6 100 und mehr 544 079 4,0 450 137 3,4 468 363 3,6 470 074 3,6 + 1 711 + 0,4 zusammen 13 487 275 100 13 100 472 100 12 980 388 100 12 942 165 100 - 38 223 - 0,3 f6 LN je Betrieb 6,95 8,09 8,94 9,0S Landwirtschaft 

außerhalb der 
Betriebe 134 145 110 035 113 203 + 3 168 + 2,9 
+) Landwirtsohaftliche Betriebe ohne Betriebe der Hauptproduktionerichtung (HPR) •Erzeugnisse der Forstwirtsohaft'i 1) Ergebnis der Landwirtschaftlichen Betriebszählung 1949; einsohl, "Landwirtschaft außerhalb der Betriebe";die Betriebe mit der HPR "Erzeugnisse der Forstwirtschaft• sind nach dem stand von 1960 abgesetzt. - 2) Ergebnis der Landwirtschaftszählung vom 31.5.1960. - 3) Ergebnis der Bodennutzungserhebung 1965, - 4) Ergebnis der Bodennut-zungserhebung 1966, -
a) Darunter 31 779 Betriebe mit Marktproduktion, - b) Darunter 62 078 Betriebe mit Marktproduktion, - c) Darunter 38 602 Betriebe mit Marktproduktion, - d)Darunter 71 725 Betriebe mit Marktproduktion. Quelle: Fachserie B, LZ 1960, Heft 4 und 12; für 1965 und 1966 jeweils Reihe 5/I. 

2. Besitzverhältnisse in den land- und forstwirtschaftlichen Betrieben 1960 +) 

Betriebsfläche von ••• bis unter••• ha Merkmal Einheit Ins-
gesamt 0,5 - 2 1 2 - 5 1 5 - 10 1 10 - 20 1 20 - 50 1 50 - 1.00 l 1~~hrund 

Betriebe 
Betriebsfläche 

Betriebe 
Betriebsfläche 

Betriebe 
Betriebsfläohe 
Eigenland 

Betriebe 
Eigenland 

Betriebe 
Betriebefläche 
Pachtfläche 

Betriebe 
Pachtfläche 

Anzahl 
1 000 ha 

Anzahl 
1 000 ha 
1 000 ha 

Anzahl 
1 000 ha 
1 000 ha 

Land- und forstw, Betriebe inseesamt 1 761 777 507 479 396 637 34105 305 560 21 381,2 549,5 1 315,4 2 466,9 4 300,9 
Veränderung 1960 gegen 19491) - 14,2 - 1'7,6 - 26,8 - 16,5 + 8,2 - 3,6 - 18,2 - 26,7 - 15,0 + 9,2 

Land- und forstw, Betriebe mit eigenem Land 1 668 899 481 405 3'19 253 326 35 288 412 20 224,0 523,0 1 260,9 2 357,6 4 054,2 18 173,1 438,2 993,9 1 876,3 3 397,6 
Veränderung 1g60 gegen 19491) - 13,5 - 13,8 - 25,9 - 17,1 + 5,8 - 6,5 - 5,7 - 23,6 - 18,6 + 0,5 

Land- und foretw. Betriebe mit Pachtland 924 208 177 287 230 203 233 18'7 19b 191 8 797,9 205,9 781,0 1 693,2 2 719,7 3 133,9 103,9 303,5 570,7 891,6 
Veränderung 1960 gegen 19491) - 20,7 - 47,2 - 36,2 - 11,3 + 35,3 + 17,2 - 47,0 - 33,9 + 0,2 + 61,8 

+) Ergebnis der Landwirtschaftszählung vom 31,5,1960, 1) 1949: einschl, Landwirtschaft außerhalb der Betriebe, 
Quelle: Fachserie B, LZ 1960, Heft 3, WiSta 1962/2, 
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168 797 
4 974,3 

+ 5,8 
+ 4,8 

154 814 
4 556,0 
4 182,6 

+ 1,9 
- 2,5 

74 921 
2 135, 7 

785,7 

+ 46,5 
+ 72,8 

28 889 
1 922,7 

- 1,6 
- 1,8 

26 287 
1 751,5 
1 64 7 ,6. 

- 4,5 
- 6,5 

9 769 
646, 1 
273, 1 

+ 29,0 
+ 41,7 

13 410 
5 851,5 

8,1 
5,3 

12 693 
5 720,8 
5 636,9 

- 7,6 
- 4,9 

2 650 
616,4 
205,4 

- 5,6 
- 17, '7 



3. Betriebe mit der Hauptproduktionsricht~ng wErzeugnisse der Forstwirtschaft" 1966+) 

a) Nach Besitzarten und Größenklassen der·Waldfläche 

Waldfläche 
von •., bis 

unter••• ha 

0,01 - 50 
50 200 

200 500 
500 - 1 000 

1 000 und mehr 
Zusammen 

0,01 - 50 
50 200 

200 500 
500 - 1 000 

1 000 und mehr 
Zusammen 

der Waldfläohe 
je Betrieb 

Merkma1 

Betriebe 
Landw. Nutz-
fiächs/ha 

Insgesamt 

abeolut 

79 107 
6 690 
2 409 

761 
1 098 

90 065 

415 098 
697 940 
741 750 
528 910 

2 769 736 
5 153 434 

57,2 

87,8 
7,4 
2,7 
0,9 
1,2 

100 

8, 1 
13,5 
14,4 
10,3 
53,7 

100 
1 
2 

Davon 
Staats:torsten 

absolut 
1) 

Zahl der Betriebe 
271 20,3 0,3 
96 7,2 1,4 

105 7,8 4,4 
120 9,0 15,8 
744 55,7 67,8 
336 100 1,5 

Waldfläche in ha 
3 348 0,2 0,8 

10 265 0,5 1,5 
35 632 1,7 4,8 
90 884 4,2 17,2 

996 760 93,4 72, 1 
136 889 100 41,5 

1 599,5 

K!irperscha s- un 
Privatforsten 

absolut • 

78 836 
6 594 
2 304 

641 
354 

'88 729 

411 750 
687 675 
706 118 
438 026 
772 976 

3 016 545 

34,0 

88,9 
7,4 
2,6 
0,7 
0,4 

100 

13,7 
22,8 
23,4 

. 14,5 
25,6 

100 

1) 

99,7 
98,6 
95,6 
84,2 
32,2 
98,5 

99,2 
98,5 
95,2 
82,8 
27,9 
58,5 

b) Nach Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche 

Insgesamt 

90 065 57 406 22 271 2 004 014 694 449 

75 397 3 226 5 148 6 259 7 073 9 614 13 406' 

+~ Ergebnis der Bodennutzungserhebung 
1 Insgesamt c 100 

1966. Weitere Erg~bnisse s. Forsterhebung 1961 s. 23, 

Quelle Fachserie B, Reihe 5/I. 

4, Land- und forstwirtschaftlich genutzte Kleinflächen 1961 +) 

esam -
fläche 
von ••• 

bis unter 
... ha 

- 0,03 534,2 20,5 17,3 523,3 17, 1 13,0 0,1 0,5 o,o 

0,03 - 0,05 939,9 35,7 28,2 929,4 27,3 22,2 0,5 1,3 o,o 

0,05 - 0,1 1 557,8 108,9 81,8 1 530,4 7fi,7 68, 1 2,9 5,6 0,3 

0,1 - 0,5 1 503,0 308,2 246,7 1 388, 1 142,7 377,0 67,6 40,6 4,9 

Zusammen 5 5~4,9 473,4 374,0 5 371,2 263,8 480,4 71,2 48,0 5,2 

u- + oder 
Abnahme (-) 

1966 gegen 1965 
absolut 

+ 6 222 + 8,5 
+ 80 + 1, 2 

13 - 0,5 
12 - 1,6 

+ 7 + o,6 
+ 6 284 + 7,5 

+ 12 581 + 3, 1 
+ 7 535 + 1, 1 
- 6 271 - O,ß - 9 353 - 1,7 
+ 15 358 + 0,6 
+ 19 850 + 0,4 

4, 1 - 6,7 

135 104 

9 438 21 23' 

0,5 o,o 
0,7 o,o 
3,3 o, 1 

41,9 7,5 
46,3 7,6 

a 

+) Erhebung im Rahmen der Volke- und Berufszählung 1961 über Haushalte, die eine Gesamtfläche unterü,5ha bewirt-

schaften,- 1) Haushalte mit landw, Nutzfläche, ineg,1 5 520 220, 

Quelle, Fachserie B, KE 1961, 

5. Bodennutzungssystem~ in der Landwirtschaft 1960 +> 

e rie , 

Betriebsgruppe 
d:le üb er dem 

u.m ::ldlwellen -1) 
wert lie~e.n 

on er ur e r e e 
i4 961 

, 20 74 

Zuckerrübenbaubetriebe 323,3 1 408 3 110 5 944 3 312 187 12 713 

Kartoffelbaubetriebe ) 39 545 427,5 17 541 9 506 7 865 3 564 069 18 318 

Betr, m, gem,Hackfruchtbau2 34 390 355,6 11 434 ·11 096 9 025 2 335 500 19 300 

Hackfrucht-Getreidebaubetr, I 98 370 047,6 35 061 29 744 23 716 8 099 750 48 534 

Hackfrucht-Getreidebaubetr, II· 177 919 825,9 55 492 61 244 45 180 14 011 992 89 291 

Hackfrucht-Futter.baubetriebe 58 796 443,3 31 659 14 434 9 094 3 277 332 20 146 

Getreide-Hackfruchtbaubetriebe 226 255 2 723,' 50 023 74 123 71 8oq 27 612 2 688 134 183 

Getreide-Futterbaubetriebe 87 609 . 1 353,8 15 795 21 990 27 436 20 182 2 206 57 073 

Futterbaubetriebe I 189 813 1 907,2 66 418 58 251 44 786 18 909 1 449 80 325 

Futterbaubetriebe II 96 899 928,7 41 446 24 922 20 514 9 101 916 36 072 

Betr.m,gem,Anbauverhältn. 3) 34 728 313,6 13 501 11 509 6 851 2 609 258 13 3319) 

Betr,m.unbest,.Anbauverhältn, 42 502 627,2 14 286 9 516 9 4~4 7 581 1 695 22 364 

Zusammen 137 068 12 494,6 375 241 3'9 145 285 047 121 431 16 204 572 124 

+) Ergebnis der Landwirtscha!tszählung vom 31,5,1960 - Landwirtschattl, Betriebe mit 2 und mehr ha landwirtscha!t-

licherNutz!läche ohne Betriebe der HPR Gemüee, Obst, Baumsohul- und andere Gartenbauerzeugnisse. Abgrenzungsschema 

:tür Bodennutzungssystemes, Erläuterungen s. 9. - 1) Vollerwerbsbetriebe; s. Erläuterungen s.9, - Bundesgebiet 

ohne Berlin. - 2) Ohne Zuckerrüben- und Kartof:telbaubetriebe, - 3) Einsohl. der Getreidebaubetriebe, -

a) Darwlter 11 043 Getreidebaubetriebe. · 

Quelles Fachserie B, LZ 1960, Heft 2 und 10; WiSta 1962/6 und 12. 

-19-



6. Betriebe mit Anbau von Gartengewächsen 

Art der Angaben Ein-
heit ins-

gesamt 

GrBSenklasse nach der gärtnerischen Nutzfläche von••• bis unter ••• ha 

a) Reine Gartenbaubetriebe 

Betriebe Anzahl Landwirtsohaftliohe Nutzfläche ha Gärtnerische Nutzfläche 

Haupterwerbsquelle des Inhabers Betriebe Anzahl Gärtnerische Nutzfläche ha 

Hauptproduktionssparte 
Obstbau 

Betriebe Anzahl Gärtnerische Nutzfläche im Freiland ha in Unterglasanlagen Obstfläche, Hauptnutzung 

Gemüsebau 
Betriebe Anzahl Gärtnerische Nutzfläche im Freiland ha in Unterglasanlagen Gemüsefläche, Hauptnutzung 

Zierpflanzenbau 
Betriebe Anzahl Gärtnerische Nutzfläche im Freiland ha in Unterglasanlagen Zierpflanzenfläche, Hauptnutzung 

Baumschulkulturen1 ) 
Betriebe Anzahl Gärtnerische Nutzfläche im Freiland ha in Unterglasanlagen Baumsohulfläohe, Hauptnutzung 

Gemüse- und Blumensamen 
Betriebe Anzahl Gärtnerische Nutzfläche im Freiland ha in Unterglasanlagen Samenanbaufläche, Hauptnutzung 

Ohne Hauptproduktionssparte Betriebe Anzahl Gärtnerische Nutzfläche im Freiland ha in Unterglasanlagen 

Betriebe mit ständig beschäftigten Arbeitskräften Anzahl davon mit 1 ständig beschäftig-
2 ten Arbeitskräften 
3 - 4 
5 - 9 

10 u.m. 

Zahl der ständig beschäftigten Arbeitskräfte 
davon: 
männlich 
weiblich 

30 736 
50 057 
40 556 

26 619 
37 199 

3 234 
10 567 

4 
10 333 

6 801 
8 919 

371 
8 329 

11 504 
5 104 
1 036 
3 939 

1 668 
6 430 

28 
5 901 

68 
154 

8 
137 

7 461 
7 484 

446 

29 767 
3 720 

10 131 
9 775 
4 736 
1 405 

114 129 
65 238 
48 891 

602 
307 

87 

050 
63 

56 
0 
0 
0 

151 
2 
1 
0 

170 
52 
24 
45 

45 
0 
0 
0 

10 
0 
0 
0 

170 
3 
3 

1 551 
482 
676 
298 

71 
24 

4 504 
1 350 

783 

3 585 
625 

99 
17 

0 
16 

599 
106 

10 
97 

2 868 
360 
128 
317 

95 
12 
0 

12 

10 
0 
1 
0 

833 
125 
25 

4 304 
836 
872 
215 
339 

42 

6 818 
3 479 
2 452 

5 676 
2 099 

317 
115 

0 
106 

1 193 
393 

28 
"369 

3 366 
967 
246 
790 

154 
50 

1 
46 

8 
1 
1 
0 

760 
579 

76 

6 478 
876 

2 446 
2 061 

978 
117 

7 666 
6 874 
5 399 

6 946 
4 908 

632 
447 

1 
415 

668 
120 
84 

013 

2 752 
1 570 

317 
232 

237 
159 

1 
142 

9 
5 
2 
3 

2 368 
1 551 

141 

7 472 
755 

2 487 
2 588 
1 342 

300 

5 695 
9 452 
7 732 

5 241 
7 142 

772 
065 

1 
1 023 

1 915 
2 508 

130 
2 303 

028 
151 
193 
827 

385 
534 

4 
488 

10 
12 

1 
9 

1 585 
2 005 

125 

5 563 
498 

1 743 
2 045 

956 
321 

4 451 
28 597 
24 105 

4 121 
22 367 

1 358 
8 925 

2 
8 777 

1 275 
4 789 

119 
4 548 

300 
005 
128 
732 

752 
5 675 

22 
5 213 

21 
135 

3 
124 

745 
3 219 

76 

4 399 
273 
907 
568 
050 
601 

4 038 11 137 20 462 27 259 21 935 29 298 
2 244 6 257 11 551 15 079 12 314 17 793 1 794 4 880 8 911 12 180 9 621 11 505 

bJ Gartenbaubetriebe mit Landwirtschaft 
Betriebe 
Landwirtschaftliche Nutzfläche Gärtnerische Nutzfläche 

Haupterwerbsquelle des Inhabers Betriebe 
Gärtnerische Nutzfläche 

Anzahl 
ha 

Anzahl 
ha 

1) Ohne reine Forst- oder Pappelbaumsohulen. 
Quelle: Fachserie B, GE 1961, Heft 1 bis 3. 

10 665 
55 685 
21 875 

8 631 
19 582 
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298 
631 

6 

137 
1 

882 
261 
152 

499 
80 

1 503 
2 586 

538 

932 
336 

2 316 
5 984 
1 645 

921 
375 

2 651 
10 318 

3 646 

2 360 
3 254 

3 015 
34 907 
15 887 

2 782 
14 535 



6. Betriebe mit Anbau von Gartengewächsen 

Größenklasse nach der 
Ein- gärtnerischen Nutzfläche von ••• bis unter ••• ha 

Art der Angaben heit 

1 1 1 
- 1 1 1 

ins- unter 0,1 - 0,25 -1 12 und gesamt o, 1 0,25 0,5 0,5 - 2 mehr 

Hauptproduktionssparte Obstbau 
2 Betriebe Anzahl 994 132 140 327 524 637 1 234 

Gärtnerische Nutzfläche im Freiland ha 9 056 2 22 120 366 877 7 668 
in Unterglasanlagen 1 0 0 0 0 0 1 

Obstfläche, Hauptnutzung 8 772 2 20 114 344 825 7 468 

Gemüsebau 
Betriebe Anzahl 4 387 49 390 682 g.19 237 1 110 
Gärtnerische Nutzfläche im Freiland' ha 7 608 2 72 232 644 665 4 995 

in Unterglasanlagen 1 85, 0 1 5 16 30 33 
Gemüsefläche, Hauptnutzung 7 274 1 67 216 602 569 4 818 

Zierpflanzenbau 
67 Betriebe Anzahl 482 143 94 108 48 22 

Gärtnerische Nutzfläche im Freiland ha 251 0 15 27 62 57 90 
in Unterglasanlagen 54 2 7 6 11 7 21 

Zierpflanzenfläche, Hauptnutzung 145 0 8 17 37 30 53 

Baumschulkulturen 1) 
Betriebe Anzahl 400 2 7 25 71 111 184 
Gärtnerische Nutzfläche im Freiland ha 419 0 0 7 50 146 217 

in Unterglasanlagen 2 0 0 0 0 0 2 
Baumschulfläche, Hauptnutzung 241 0 0 7 43 127 063 

Gemüse- und Blumensamen 
Betriebe Anzahl 11 2 2 1 2 4 
Gärtnerische Nutzfläche im ]'reiland ha 38 0 0 0 3 35 

in Unterglasanlagen 1 0 0 0 1 
Samenanbaufläche, Hauptnutzung 36 0 0 0 2 34 

Ohne Hauptproduktionssparte 
Betriebe Anzahl 2 391 46 200 374 694 616 461 
Gärtnerische Nutzfläche im Freiland ha 3 283 0 29 130 472 837 813 

in Unterglasanlagen 73 1 4 9 20 22 17 

Betriebe mit ständig beschäftigten 
Arbeitskräften Anzahl 9 966 253 736 255 2 176 2 574 2 972 

davon mit 1 ständig beschäftig- 1 378 85 227 347 344 233 142 
2 ten Arbeitskräften 3 778 124 331 575 983 059 706 
3 - 4 3 728 41 162 300 738 094 393 
5 - 9 932 3 15 32 99 177 606 

10 u.m. 150 1 1 12 11 125 

Zahl der ständig beschäftigten 
643 Arbeitskräfte 29 998 482 513 2 703 5 470 7 187 12 

davon: 
männlich 15 873 256 717 1 287 2 750 3 652 7 211 
weiblich 14 125 226 796 1 416 2 720 3 535 5 432 

c) Landwirtschaftliche und sonstige Betriebe 

Betriebe Anzahl 165 336 58 052 38 475 28 668 21 142 11 494 7 505 
Landwirtschaftliche Nutzfläche ha 458 867 430 442 148 019 171 642 199 704 186 680 322 385 
Gärtnerische Nutzfläche 78 952 1 166 5 968 9 583 13 710 14 467 34 062 

Hauptproduktionssparte Obstbau 
Betriebe 1 Anzahl 95 604 43 909 15 987 14 808 11 671 6 180 3 049 
Gärtnerische Nutzfläche im Freiland ha 35 402 423 2 545 5 044 7 578 7 675 12 136 

in Unterglasanlagen 3 0 0 1 1 0 1 
Obstfläche, Hauptnutzung 34 692 392 2 463 4 940 7 432 7 550 11 911 

Gemüsebau 
Betriebe Anzahl 54 802 10 912 18 529 10 478 7 111 4 105 3 667 
Gärtnerische Nutzfläche im Freiland ha 34 582 608 2 803 3 374 4 523 5 201 18 069 

in Unterglasanlagen 39 2 3 5 8 8 13 
Gemüsefläche, Hauptnutzung 33 616 605 2 757 3 234 4 358 5 062 17 604 

Zierpflanzenbau 
Anzahl Betriebe 566 989 332 127 65 26 27 

Gärtnerische Nutzfläche im Freiland ha 329 28 37 33 39 31 151 
in Unterglasanlagen 30 5 7 5 5 2 6 

Zierpflanzenfläche, Hauptnutzung 203 23 29 25 24 20 77 

Baumschulkulturen1) 
Betriebe Anzahl 470 51 96 128 100 57 38 
Gärtnerische Nutzfläche im Freiland ha 376 0 12 41 64 69 190 

in Unterglasanlagen 1 0 0 0 0 0 1 
Baumschulfläche, Hauptnutzung 335 0 11 39 60 59 167 
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6. Betriebe mit Anbau von Gartengewächsen 

Größenklasse nach der 
Ein- gärtnerischen Nutzfläche von••• bis unter ••• ha 

Art der Angaben heit 

1 1 1 g:~5 -10,5 11 ins- unter 0,1 - 1 - 2 12 und 
gesamt 0,5 0,25 mehr 

Gemüse- und Blumensamen 
Betriebe Anzahl 62 26 12 3 5 15 
Gärtnerische Nutzfläche im Freiland ha 73 0 1 0 4 67 

in Unterglasanlagen 1 0 0 0 0 1 
Samenanbaufläche, Hauptnutzung 58 0 1 0 3 53 

Ohne Hau{tproduktionesparte 
Betrie e . Anzahl 12 832 2 165 3 519 3 124 2 190 125 709 
Gärtnerische Nutzfläche im Freiland ha 8 089 107 556 1 066 1 477 470 3 414 

in Unterglasanlagen 50 3 5 6 8 8 20 

d) Betriebe insgesamt 

Betriebe Anzahl 206 737 59 952 43 861 36 989 31 124 19 840 14 971 
Landwirtschaftliche Nutzfläche ha 564 612 431 380 150 630 177 707 212 562 206 450 385 889 
Gärtnerische Nutzfläche 141 381 1 266 6 899 12 568 20 753 25 845 74 049 

Haupterwerbsquelle des Inhabers 
Betriebe AnZahl 35 250 187 4 084 6 608 8 867 7 601 6 903 
Gärtnerische Nutzfläche ha 56 784 64 708 2 438 6 282 10 394 36 901 

Hauptproduktionssparte Obstbau 
Betriebe Anzahl 101 832 44 097 16 226 15 452 12 827 7 589 5 641 
Gärtnerische Nutzfläche im Freiland ha 55 026 425 2 583 5 281 8 390 9 618 28 727 

in Unterglasanlagen 8 0 1 1 1 1 4 
Obstfläche, Hauptnutzung 53 801 394 2 49S 5 161 8 189 9 400 28 158 

Gemüsebau 
Betriebe Anzahl 65 990 11 112 19 518 12 353 9 698 7 257 6 052 
Gärtnerische Nutzfläche im Freiland ha 51 112 613 2 981 3 999 6 287 9 373 27 855 

in Unterglasanlagen 496 4 14 38 109 167 164 
Gemüsefläche, Hauptnutzung 49 220 606 2 920 3 820 5 973 8 933 26 970 

Zierpflanzenbau 
Betriebe Anzahl 13 552 2 226 3 343 3 607 2 925 102 349 
Gärtnerische Nutzfläche im Freiland ha 5 684 80 412 1 028 1 671 239 248 

in Unterglasanlagen 1 120 31 141 258 334 202 154 
Zierpflanzenfläche, Hauptnutzung 4 285 68 355 832 294 877 861 

Baumschull:ulturen1) 
Betriebe Anzahl 2 538 98 198 307 - 408 553 974 
Gärtnerische Nutzfläche im Freiland ha 8 229 0 25 99 274 749 7 082 

in Unterglasanlagen 30 0 0 1 1 4 24 
Baumschulfläche, Hauptnutzung 7 476 0 24 92 245 674 6 441 

Gemüse- und Blumensamen 
Betriebe Anzahl 141 38 24 12 14 13 40 
Gärtnerische Nutzfläche im Freiland ha 265 0 1 1 9 16 237 

in Unterglasanlagen 9 0 1 1 2 1 4 
Samenanbaufläche, Hauptnutzung 231 0 1 0 6 13 211 

Ohne Hauptproduktionssparte 
Betriebe Anzahl 22 684 2 381 4 552 5 258 5 252 3 326 1 915 
Gärtnerische Nutzfläche im Freiland ,ha 18 859 110 710 1 776 3 498 4 312 8 447 

in Unterglasanlagen 569 6 34 91 169 156 113 

Betriebs mit Gemüse unter Glas Anzahl 19 719 991 2 493 3 981 5 297 4 287 2 670 
Gemüsefläche unter Glas ha 1 258 13 58 146 311 396 334 

Betriebe mit Zierpflanzen 
im Freiland Anzahl 25 328 2 650 4 943 6 321 6 401 3 406 607 

davon mit weniger als 0,01 ha 
Zierpflanzenfläche 739 342 158 118 68 38 15 

0,01 bis unter 0,05 5 191 1 628 1 147 000 786 435 195 
0,05 o, 10 4 309 658 1 349 914 786 430 172 
0,10 0,25 7 348 22 2 238 2 338 630 785 335 
0,25 0,50 4 461 49 1 903 673 609 227 
0,50 1 2 337 1 46 427 654 209 
1 ha und darüber 943 1 2 31 455 454 

Zierpflanzenanbaufläohe im Freiland ha 6 488 84 466 129 891 407 506 

Betriebe mit Zierpflanzen unter Glas Anzahl 21 431 722 4 036 5 494 5 718 3 073 388 
Betriebe mit Blumensamen unter Glas 276 23 34 68 62 56 33 
Fläche der Gewächshäuser ha 282 22 101 209 347 315 288 
Fläche der Frühbeete 951 20 90 179 269 217 176 
Betriebseigene Einacl'.EBchlepper Anzahl 35 163 490 2 505 5 761 9 733 9 083 7 591 
Betriebseigene Zweiachsschlepper 10 249 67 149 443 1 134 2 247 6 209 
Betriebe mit Beregnungsanlagen 16 126 238 409 3 097 4 677 3 865 2 840 
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Forst-
be-Holzboden- triebe fläche ins-von ••. ha ~esamt bis unter ins-... ha gesamt 

'+ 7, Forstbetriebe 1960 J 

a) Forstbetriebe nach Kulturarten 

Gesamtbetriebsfläche 
.1rorsi;oei;r eosr.1ac.ne 

Holz- ~10 i;.no1 z bO a.en ac.ne 
boden- a.aruni;er 

ins- :fläche ins- si;ana.ige alll;i;Or-
gesamt einschl. gesamt P:flanzg. stungs-

Blößen Saatkämpe :fähiges 
u. d<1lo Ödland 

sonsi;ige 
Flächen 

landwirt- a.aruni;er 
schaftliche ins- au:f:for-
Nutzfläche gesamt stungs-

:fähiges 
Ödland 

Anzahl 1 Ju, na .tlei;r1eoe1 1 Jul na 

0,5 - 1 111 866 846 79 78 1 0 0 96 242 '120 47 2 
1 2 126 883 1 324 176 175 1 0 0 11;, 118 1 075 73 3 
2 5 136 692 2 168 427 425 2 0 1 123 377_ 1 617 125 6 
5 10 61 744 1 541 427 425 2 0 1 55 798 1 020 95 6 

10 20 30 688 1 141 420 417 3 0 1 26 734 643 78 6 
20 50 15 439 917 470 464 6 0 1 11 443 373 75 5 
50 100 5 247 527 379 369 10 0 2 2 584 112 36 2 

100 200 3 643 615 528 513 15 0 2 1 184 60 27 1 
200 500 2 636 922 830 807 23 0 2 892 58 33 2 
500 - 1 000 841 639 602 582 20 0 1 325 17 19 2 

1 000 - 3 000 789 574 537 478 59 1 2 457 22 14 1 
3 000 und mehr 301 354 283 206 7'? .o 2 204 18 53 1 

Zusammen 496 769 13 568 7 157 6 938 219 2 15 431 358 5 737 675 36 

b) Holzbodenfläche nach Besitzarten 

~~;!ie~i) ors en scns J.~rr eme nsc a s- Privatforsten Holzboden- Kör erscha:ften' :forsten 3 
fläche Be- Be- 0 z- Be- 0 z- Be- Be- 0 z-

von ••• triebe triebe baden- triebe boden- triebe triebe boden-
bis unter :fläche fläche :fläche 
... ha Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl ha 

0,5 - 1 57 0 570 0 681 1 92 0 110 466 77 
1 2 86 0 966 1 984 1 156 0 124 691 172 
2 5 162 1 1 615 5 691 5 282 1 132 942 413 
5 10 138 1 1 396 10 153 8 347 3 58 710 403 

10 20 122 2 1 411 20 832 12 510 7 27 813 375 
20 50 141 4 2 168 71 611 19 764 25 11 755 344 
50 100 86 6 1 967 143 200 14 556 40 2 438 166 

100 200 91 13 2 111 301 112 15 396 56 933 128 
200 500 125 42 1 623 496 78 23 235 69 575 177 
500 1 000 140 104 443 300 34 22 19 12 205 143 

1 000 - 3 000 503 017 119 173 24 42 11 18 132 229 
3 000 und mehr 237 933 16 59 6 21 2 8 40 185 

Zusammen 888 2 123 14 405 581 6 406 184 3 370 240 470 700 2 811 

c) Holzbodenfläche nach Betriebs- und Besitzarten 

1000 ha 

Holz- l::lC aa:weiser Hccnwa.1a 
Plen--1 Mi t-1 Nie-

JYll.1;-

boden- .ttot- 1 b'l.Chte Kiefer, ter- tel- der- tel- Nicht-
Besitzarten :fläche zu- buche Pappel Tanne Strobe und wirt-

ins- sam- Eiche und sonst. und und Nie- scha:fts-
gesamt men Hart- 1 Weich- Dou- Lärche wald der-4) wald 

laubholz .o:lasie wald 

Bundes- u, Landes:forsten 2 123 2 017 1 61 488 34 832 502 13 3 7 4 79 
Gemeinde:forsten1) 581 437 165 412 23 535 302 4 29 48 39 24 
Forsten sonst. Körpersclf/ 184 171 11 31 3 75 51 2 4 3 2 
Gemeinscha:fts:forsten3) 240 195 16 71 3 64 41 1 6 29 6 2 
Pri vat:forsten 2 811 2 508 120 330 65 177 816 47 38 153 22 44 

Zusammen 6 938 6 329 473 333 127 2 683 712 66 78 240 74 151 

+) Ergebnis der Forsterhebung 1961 (Stichtag 1. 10. 1960) 
1) Einschl, Kreisforsten sowie Forsten von Gemeinde- und Kreisverbänden.- 2) Stiftungen und Anstalten des öffent-
lichen Rechts,~ 3) Gemeinscha:fts:forsten des öffentlichen und privaten Rechts mit ideellen Besitzanteilen (Eigen-
tumsgenossenscha:ften des alten Rechts, d. s, Hauberg-, Wald-, Forst- und Laubgenossenseha:ften und ähnliche Real-
gemeinden, die nach altem Recht unter einer besonderen Staatsaufsicht stehen),- 4) In Uber:führung stehender Mit-
tel- und Niederwald, 
Quelle: Fachserie B, FE 1961, Hefte 1 und 2. 
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7. Forstbetriebe 1960+: 

d) Forstbetriebe mit landwirtschaftlicher Nutzfläche 

Holzbodenfläche Forstbetr, Nach Größenklassen der landw, Nutzfläche von••• bis unter ••• ha 
von , •• bis unter ••• ha mit LN 

insgesamt unter 2 2 - 5 5 - 10 10 - 20 20 - 50 50 - 100 

Zahl der Betriebe 
0,5 - 1 96 242 21 856 23 217 27 060 18 423 5 253 393 40 1 2 112 118 16 359 22 220 34 086 28 822 9 740 797 94 2 5 123 377 9 903 14 803 33 906 43 624 19 264 675 202 
5 10 55 798 2 734 2 839 9 489 22 484 16 492 583 177 10 20 26 734 1 095 866 2 456 9 116 11 261 725 215 20 50 11 443 604 383 771 2 440 5 260 686 299 50 100 2 584 281 171 210 354 795 556 217 100 200 1 184 204 153 90 136 196 257 148 200 500 892 177 152 93 71 111 107 181 

500 - 1 000 325 53 59 45 44 38 35 51 1 000 und mehr 661 48 . 69 71 78 190 100 105 Zusammen 431 358 53 314 64 932 108 277 125 592 68 600 8 914 729 davon 
Bundes- u, Landesforsten 702 93 92 84 89 168 88 88 
Gemeindeforsten 1) ) 3 676 308 761 518 446 420 135 88 
Forsten sonst.Körpersch, 2 2 737 504 313 201 216 279 134 90 
Gemeinschaftsforsten 3) 502 195 107 70 57 53 11 9 Privatforsten 423 741 50 214 63 659 107 404 124 784 67 680 8 546 454 

Landwirtscha.!tliche Nutz:!'läche in 1 000 ha 

0,5 - 1 720 17 80 195 251 146 25 7 1 2 075 13 78 249 396 275 51 13 
2 5 617 7 53 254 614 548 105 35 
5 10 020 2 10 73 328 477 100 29 

10 20 643 1 3 19 137 339 110 34 
20 50 373 0 1 6 37 169 110 49 
50 100 112 0 1 2 5 27 37 40 

100 200 60 0 0 1 2 7 19 31 
200 500 58 0 0 1 1 4 8 45 
500 - 1 000 17 0 0 0 1 1 3 12 
000 und mehr 41 0 0 1 1 6 7 25 

Zusammen 5 737 41 228 799 1 772 2 000 576 321 
davon 

Bundes- u, Landesforsten 35 0 0 1 1 6 7 21 
Gemeindeforsten 1) ) 55 1 2 4 6 13 10 19 
Fo?'Bten aonst,Körpersch, 2 44 1 1 1 3 9 9 19 
Gemeinschaftsforsten 3) 6 0 0 0 1 2 1 2 
llrivatforsten 5 597 39 224 793 1 761 1 971 549 259 
1), 2), 3) Vgl, s. 23 Anmerkungen 1), 2), 3). 

e) Arbeitskräfte der Forstbetriebe i.m Forstwirtschaftsjahr 1960 

Arbeitskräfte Elli:r!!:!'l;e 
Holzbodenfläche der arge en 

von••• Forstbetriebe 1':!'tig":e 
bis unter insgesamt aber regelm, 3 (bis LO Arbeits- aber regelm. 60 Arbeits-

••• ha Beschäfti te ta e im Jahr t e im Jahr 
er, iers, er, ers. er, ers. r, 

0,5 - 1 68 608 97 892 61 95 65 057 90 085 9 15 5 540 7 697 
1 2 91 253 146 801 132 194 85 643 131 476 25 47 9 913 15 084 
2 5 112 151 206 723 484 729 102 934 173 848 147 252 18 551 31 894 
5 10 53 839 118 094 664 071 47 069 86 420 289 505 14 396 30 098 

10 20 27 818 74 902 980 593 21 391 40 717 518 1 314 11 787 31 278 
20 50 14 289 60 361 1 093 817 7 415 13 680 1 449 3 694 9 236 41 170 
50 100 5 037 37 383 363 591 853 1 515 2 070 6 675 3 830 28 602 

100 200 3 535 37 650 108 167 118 201 2 844 10 333 2 695 26 949 
200 500 2 616 38 603 28 40 19 36 3 320 17 495 1 884 21 032 
500 - 1 000 834 21 166 3 20 3 17 1 412 13 019 615 8 110 

1 000 und mehr 1 082 83 367 3 118 - 2 089 62 001 918 21 248 
Zusammen 381 062 922 942 3 919 6 435 330 502 537 995 14 172 115 350 79 365 263 162 
davon 

Bundee- u. Landesforsten 373 71 005 2 013 50 131 211 20 874 
Gemeindeforsten 4) ) 12 093 124 223 - 5 935 33 721 10 642 90 502 
Forsten sonst,Körpersch, 5 4 591 20 385 619 3 751 4 338 16 634 
Gemeinschaftsforsten 6) 2 746 26 733 767 4 024 2 495 22 709 
Privatforsten 360 259 680 596 3 919 6 435 330 502 537 995 4 838 23 723 60 679 112 443 

1) Betriebsinhaber (natürliche Person) und seine Familienangehörigen und Verwandten.- 2) Beschäftigte 
(über 200 Arbeitstage im Jahr~.- 3) Beschäftigte (über 60 - 200 Arbeitstage im Jahr),- 4),, 5), 6) Vgl, 
Seite 23 Anmerkungen 1 ) , 2), 3 , 
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8. Betriebe mit Weinbau+) 

a) Betriebe 

Betriebe mit einer bestockten Rebfläche 
Ein- von •• , bis unter••• ha 

.Art der Angaben heit 0,01 -1 0,10 -1 0,25 -10,50 -11-212-51 5 und I ins-0,10 0,25 0,50 1,00 mehr gesamt 

I, Betriebe und ihre Flächen 

1. Betriebe mit bestecktem Rebland ~zahl 10 255 43 233 28 044 20 396 11 080 4 649 755 118 412 
darunter mit Rebbrache 6 664 11 623 8 887 7 421 4 797 2 281 493 42 166 

Gesamte Betriebs.fläche ha 14 869 100 196 85 442 88 735 69 265 42 824 24 621 425 951 
Landw. genutzte Fläche 13 410 90 656 76 567 80 086 63 010 38 450 15 397 377 576 
Gesamte Rebfläche 1 410 8 221 11 305 15 983 16 882 14 591 8 115 76 507 
Bestockte Rebfläche 662 6 801 9 787 14 183 15 135 13 247 7 166 66 981 
Rebbrache 747 1 419 1 517 1 799 1 747 1 346 950 9 527 Rebgrundstücke, bestockt Anzahl 14 097 95 775 121 041 150 622 120 204 72 574 20 497 594 810 
Rebgrundstücke mit Rebbrache 10 095 19 472 17 672 16 096 10 943 5 993 2 508 82 779 

2. Betriebe nur mit nichtbeetockter 
Rebfläche 3 372 
Ihre nicht bestockte Rebfläche ha 1 215 

3, Betriebe mit Weinbau insgesamt Anzahl 121 784 

Reb.fläche insgesamt ha 77 722 

II. Betriebe1) nach 

1. Besitzart 

Bestockte Reb.fläche in 
a) ausschließlich 

Anzahl Eigentum: Betriebe 9 396 37 866 22 211 13 705 5 877 1 837 304 91 196 
Bestockte Rebfläche ha 617 5 934 7 686 9 341 7 880 5 135 2 792 39 384 

Pacht: Betriebe Anzahl 417 433 644 358 243 74 12 3 181 
Bestockte Rebfläche ha 20 215 214 250 336 201 90 1 327 

sonstigen Besitzarten: 
Anzahl Betriebe 214 488 145 31 13 2 893 

Bestockte Reb.fläche ha 12 68 45 21 14 6 167 
b)gemischten Besitzverhältnissen: 

Anzahl Betriebe 228 3 446 5 044 6 302 4 947 2 736 439 23 142 
Bestockte Rebfläche ha 13 583 1 840 4 573 6 904 7 904 4 285 26 101 

davon: 
Eigenland 7 334 1 162 3 027 4 590 5 263 3 222 17 605 Pachtland 4 178 539 1 323 2 134 2 536 997 7 712 
Sonstige Arten 2 71 139 223 179 105 66 785 

2. Zahl der bestockten Rebgrundstücke 

Betriebe mit 1 Rebgrundstück 
Betriebe .Anzahl 7 700 16 823 2 322 403 95 32 8 27 383 
Bestockte Rebfl .• ha 491 2 367 727 250 123 85 72 4 116 

2 Rebgrundstücken 
Betriebe Anzahl 845 14 685 5 563 042 145 28 8 23 316 
Bestockte Rebfl. ha 127 2 339 1 820 650 190 79 52 5 256 

3 Rebgrundstüoken 
Betriebe Anzahl 412 6 233 6 258 949 258 38 8 15 156 
Bestockte Rebfl. ha 27 1 115 2 140 261 333 100 115 5 092 

4 - 6 Rebgrundstücken 
Betriebe Anzahl '269 4 162 9 716 7 915 2 065 250 34 24 411 
Rebgrundstücke 1 228 18 978 45 512 39 509 10 669 274 167 117 337 
Bestockte Rebfl. ha 14 738 3 537 5 370 2 643 655 287 13 244 

7 - 10 Rebgrundstüoken 
Betriebe .Anzahl 26 1 074 2 600 5 506 3 857 893 53 14 009 
Rebgrundstücke 205 8 681 21 042 44 775 32 615 7 849 460 115 627 
Bestockte Rebfl. ha 1 188 961 4 011 5 197 2 376 402 13 137 

11 und mehr Rebgrundstücken _Betriebe Anzahl 3 256 1 585 3 581 4 660 3 408 644 14 137 
Rebgrundstücke 38 3 224 22 265 58 004 75 761 63 249 19 822 242 363 
Bestockte Rebtl , ha 0 50 597 2 645 6 648 9 950 6 237 26 128 

1 

+) Ergebnisse des Weinbaukatasters vom 31.12.1964. Betriebe mit mindestens 10 Al' besteckter Rebfläche oder mit Ve11-
kauf von Erzeugnissen des Weinbaue. - 1) Betriebe mit besteckter Rebfläche. 
QUellerFachserie B, Reihe 2/III Bericht 15/65. 
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8. Betriebe mit Weinbau 

Betriebe mit einer beetookten Rebfläohe 
von••• bis unter••• ha 

.Art der Angaben Einlltitl-----,....----,-----,-----,---.....,.----,----,~---
0, 01 -1 0,10 -1 0,25.-10,50 -11 2 12 515 undl ins-
0,10 0,25 0,50 • 1,00 - - mehr gesamt 

3, .Art der Erzeugung 
Keltertrauben: Betriebe Anzahl 

Best, Rebfläohe ha 
10 25, 

660 
4' 22, 

6 799 
28 02, 20 ,85 
9 776 14 16, 

11 010 4 646 754 118 ,54 
15 098 13 166 7 059 66 723 

Rebsohulen: Betriebe Anzahl 
Beet, Rebfläohe lla 

Unterlageneohnittgärten1 
Betriebe Anzahl 
Beet, Rebfläohe ha 

4, Grtlße der landw.gen,Fläohe 
Anzahl der Betriebe mit einer Anzahl 
LN von••• ~ie unter ••• ha 

unter 0,5 
0,5 1 
1 2 
2 5 
5 10 

10 20 
20 50 
50 100 

100 und mehr 

1 
0 

6 087 
1 503 

958 
897 
587 
213 

10 

18 
0 

8 
0 

20 8,4 
6 680 
4 670 
5 2,2 
'66, 
1 957 

190 
4 
3 

b) RebgrundstOcke 

,9 92 
5 11 

7 721 
5 753 
4 478 
5 079 
'426 
1 445 

135 
6 
1 

,1 
10 

4 810 
4 4,7 
5 607 
3 8,5 
1 550 

149 
4 
4 

15, 
24 

40 
11 

2 645 
3 74' 
2 8,5 
1 691 

160 
5 
1 

14, 
49 

58 
30 

891 
443 
065 
238 

11 
1 

Rebgrundetüoke von••• bis unter••• ha 

8, 
49 

5, 
59 

279 
262 
163 

41 
10 

529 
1,8 

232 
114 

34 642 
18 746 
17 188 
22 449 
~6 068 
8 18, 
1 045 

71 
20 

unter 
0,05 

0,05 - 0,10 - 0,25 - 0,50 - 1 _ 2 2 und ine-
0,10 0,25 0,50 1100 mehr gesamt 

III, Rebgrundetüoke und :l.hre Flächen 

Rebgrundetüoke insgesamt 
heetockte Rebfläche insgesamt 

IV. Rebgrundetüoke nach 

1 • .Art der E-t-zeugung 

ha 
182 828 179 256 18, 9,8 ,8 429 

5 107 12 863 27 472 12 562 
8 ,,, 

5 ,94 
629 

2 098 

Keltertrauben: Rebgrundetüoke Anzahl 182 687 179 047 183 574 38 244 8 241 1 595 
Beet. Rebfläohe ha 5 105 12 853 27 429 12 507 5 ,40 2 059 

Rebeohulen1 Rebgrundetüoke Anzahl 
Beet. Rebfläohe ha 

108 
2 

148 
7 

241 
30 

108 ,1 42 
29 

Unterlageneohnittgärten: 

2. Art der I.age 

Rebgrundetüoke Anzahl 
Beet, Rebfläohe ha 

123 
12 

77 
24 

,o 
24 

Ebene oder Talboden: 

Hanglagen: 

Rebgrundstüoke Anzahl ,9 512 56 191 68 621 15 192 2 967 
Beet, Rcbfläohe ha 1 179 4 055 10 379 4 944 1 900 

Rebgrundetüoke Anzahl 90 493 87 115 86 315 17 782 , 828 
Beet. Rebfläohe ha 2 517 6 278 12 840 5 82, 2 479 

Steillagen: Rebgrundetüoke Anzahl 51 017 32 098 2,469 , 829 o,o 
686 Best. Rebfläohe ha 1 ,5, 2 260 3 414 1 264 

Hoohebene: Rebgrundstüoke Anzahl 664 , 64, 5 170 441 
Beet. Rebfläohe ha 57 258 795 478 

416 
272 

3. Zahl der Sttloke je .Ar 
weniger als 20:Rebgrundetüoke Anzahl 

Beet. Rebfläohe ha 

20 b, u, 40: Rebgrundetüoke Anzahl 
Beet, Rebfläohe ha 

154 
2 

065 
32 

121 
5 

2 546 
185 

198 
27 

85 
28 

5 889 2 975 
954 1 019 

48 
34 

126 
754 

40 b. u, 701 Rebgrundstüoke Anzahl 49 265 92 909 106 470 21 805 4 342 
Beet. Rebfläohe ha 1 646 6 ?84 15 960 7 112 2 797 

70 b, u. 100: Rebgrundetüoke Anzahl 75 505 62 176 
Beet. Rebfläohe ha 2 091 4 419 

100 und mehr: Rebgrundstüoke Anzahl 56 697 21 295 
Beet. Rebfläohe ha 1 ,,1 1 463 
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57 625 11 535 2 ,47 
8 574 3 756 1 517 

13 393 844 378 
1 914 595 241 

21 
25 

13 
16 

429 
540 

771 
996 
322 
430 

73 
91 

15 
18 

287 
382 
827 
063 

410 
526 

56 
69 

418 594 811 
477 66 973 

401 593 789 
426 66 719 

7 
18 

10 
34 

675 
141 

'147 
113 

70 182 982 
215 23 218 

183 286 487 
679 31 611 

139 111 904 
504 9 912 

9 12 416 
28 1 980 

3 
16 

624 
129 

69 13 957 
301 3 627 
208 275 826 
722 ,6 085 

111 209 709 
357 21 239 

10 93 67, 
28 5 642 



B. Arbeitskräfte der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

1. Arbeitskräfte der landwirtschaftlichen Betriebe 
1
' und ihre Arbeitsleistung 1964/65 

Arbeitskräfte Arbeitsleistung der Arbeitskräfte 

Geschlecht im Betrieb einschl. Haushalt ausschl, 
des Betriebsinhabers im Betrieb -- vc.1..1.-

Beschäftigtengruppe \ 1:ertiee Voll-
P~rsonen Jflhreswerke arbeite-Jahres- kräfte (AR) werke 

1 uuu 7" l "" 1 '7o l 

Männlich 
Familienarbeitskräfte 1 618,5 86,7 1 168,5 87,4 39,7 1 107,5 . Betriebsinhaber 1 017,( 54,5 770, 1 57,6 26,2 770, 1 . vollbeschäftigte 653,0 35,0 653,0 48,8 22,2 653,0 . teil beschäftigte 364,6 19,5 117,0 8,8 4,0 117,0 . 

FamilienangehHrige 600,8 32,2 398,4 29,8 13,6 337,4 . vollbeschäftigte 308,8 16,6 308,8 23, 1 10,5 267,3 . teil beschäftigte 292,0 15,6 89,6 6,7 3, 1 70, 1 . 
Familienfremde Arbeitskräfte 247,9 13,3 169,1 12,6 5,8 165,3 . ständige 161,5 8,7 149, 1 11, 1 5,1 145,3 . nichtständige 86,4 4,6 20,0 1,5 0,7 20,0 . 
Zusammen 1 866,3 100 1 337,6 100 45,5 1 272,8 1 246,9 
Weiblich 
Familienarbeitskräfte 1 712,9 90,4 1 516,7 94,6 51,6 1 399,6 . Betriebsinhaber 127,5 6,7 113,6 7,1 3,8 113,6 . vollbeschäftigte 106,3 5,6 106,3 6,6 3,6 106,, . teil beschäftigte 21,2 1, 1 7,3 0,5 0,2 7,3 . FamilienangehHrige 1 585,4 83,7 1 403, 1 87,5 47,7 1 286,0 . vollbeschäftigte 1 302,2 68,7 1 302,2 81,2 44,3 1 212,3 . dar.Ehefrauen 867,8 4,,8 867,9 54,1 29,5 836,3 . teil beschäftigte 283,2 15,0 100,8 6,3 3,4 73,8 . dar, Ehefrauen 58,3 3, 1 25, 1 1,6 0,9 21,6 . 
Familienfremde Arbeitskräfte 181,8 9,6 87,3 5,4 2,9 85,2 . ständige 78,2 4,1 63,4 3,9 2, 1 61,4 . nicht ständige 103,6 5,5 23,8 1,5 o,8 23,8 . 
zusammen 1 894,7 100 1 603,9 100 54,5 1 484,9 678,3 
Insgesamt 

Familienarbeitskräfte 3 331,3 88,6, 2 685 • 1 91,3 91,3 2 507, 1 . Betriebsinhaber 1 145,2 30,5 883,7 30,0 30,0 883,7 . vollbeschäftigte 759,3 20,2 759,3 25,8 25,8 759,3 . teil beschäftigte 385,9 10,3 124,3 4,2 4,2 124,3 . 
FamilienangehHrigs 2 186, 1 58, 1 1 801,4 61 ,3 61,3 1 623,4 . vollbeschäftigte 1 610,9 42,8 1 610,9 54,8 54,8 1 479,6 . teil beschäftigte 575,2 15,3 190,4 6,5 6,5 143,9 . 

Familienfremde Arbeitskräfte 429,6 11,4 256,4 8,7 8,7 250,6 . ständige 239,6 6,4 212,5 7,2 7,2 206,7 . nicht ständige 190,0 5,0 43,8 1,5 1,5 43,8 . 
z sammen u 3 761,0 100 2 941,5 100 100 
1) Einschließlich der für den Merkt erzeugenden Betriebe mit 0,5 bis unter 2 ha LN. 

2 757,7 1 925,2 
Quelles Fachserie B, Reihe 5/II. 

2. Arbeitskräfte der landwirtschaftlichen BF.ltriebe 
1
' in den vier Berichtsmonaten des Wirtschaftsjahres 1964/65 

ge C s an ge 
Monat familienfremde familienfremde Arbeitskräfte Arbe tskräfte 

r:, 0 00 
Bundesgebiet (ohne Hamburg, Bremen und Berlin) 

August 1964 2 46?,8 104,6 242,7 106,4 933,3 97, 1 
Oktober 1964 2 400,1 101, 7 237,8 104,2 952,6 99, 1 
Januar 1965 2 224,4 94,3 209,4 91,8 000,6 104, 1 
April 1965 2 346,2 99,4 222,8 97,6 959,4 99,8 
WjD 1964/652) 2 359,7 100 228,2 100 961,5 100 

1) Vgl. Fußnote zu Tabelle 1, - 2) Errechnet auc den JJrrolmisscn <icr 4 llerichtsrne,na-L:;. 
t,uellc: :'.i'EChsorie B, Reihe 5/II. 
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254,6 135,0 
336,6 178,5 

58,8 31,2 
104,0 55,2 
188,5 100 



3. Arbeitskräfte und betrieblicher Arbeitsaufwand (Vollarbeitskräfte) in den 

in 

1 
2 

' 4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 

Landw. 
Nutzfläche 
von••• 

bis unter 
••• ha 

o, 5 2 1) 
2 - 5 
5 - 7,5 
7,5 - 10 

10 - 20 
20 - :50 
:50 - 50 
50 und mehr1) 

zusammen 

0,5 - 2 1) 
2 - 5 t5 : ;"/;•5 

10 - 20 
20 - :50 
30 - 50 
50 und mehr) 

zuaammen1 

19 0,5 - 2 1) 
20 2 - 5 
21 5 - 7,~ 
22 7,5 - 10 
23 10 - 20 
24 20 - :50 
25 30 - 50 
26 50 und mehr 
27 zusammen 1) 

Zahl 
der 
Be-

triebe 
nz 

34,6 
128,4 
122,2 
114, 2 
28:5,2 

ffi,O 
44,9 
16,6 

832,0 

60,7 
195,8 

43, 1 
13,9 

9,1 
1,4 
0,7 
0,5 

325,2 

1 95,3 
324,2 
165,3 
128,0 
292,3 
89,4 
45,6 
17, 1 

1157,2 

Landw. 
Nutz-
fläche 

a 

41,7 
461,:5 
761,8 
992,4 

3 977,4 
2 108, 1 
1 670,8 
1 329,3 

11 342,8 

76,3 
629,4 
258, 1 
117,0 
115,1 
33,8 
26,6 
54,7 

311,0 

118,0 
090,7 
019,9 

1 109,4 
4 092,5 
2 141,9 
1 697,4 
1 383,9 

12 653,8 

27,6 
96,7 
97,0 
97,3 

262, 1 
83,2 
41,8 
14,2 

720,0 

8,3 
23,8 
4,6 
1,4 
1,0 
0,2 o,o o,o 

39,3 

35,9 
120,5 
101,6 
98,7 

263,1 
83,4 
41, 9 
14,2 

759,3 

Betriebsinhaber 

19,8 
68, 1 
81,8 
88, 1 

244,8 
77,4 
39, 1 
13,2 

632,3 

3, 1 
12,8 
3,0 
1,0 
0,7 o, 1 o,o o,o 

20,8 

22,8 
80,9 
84,9 
89,2 

245,5 
77,6 
39, 1 
13,2 

653,0 

6,6 
30,8 
24,5 
16,3 
20, 1 

4,2 
2·,5 
1,4 

106,4 

51,6 
169,2 
37,7 
12,0 
7,3 
1,0 
0,5 
0,3 

279,4 

58, 1 
200,0 

62, 1 
28,3 
27,4 
5,2 
3,1 
1, 7 

385,9 

5,1 
26,9 
22,9 
15, 3 
18,9 
3,8 
2,2 
1,2 

96,3 

48, 1 
163,3 
36,9 
11,6 
6,9 
0,9 
0,5 
0,2 

268,3 

53,2 
190, 1 
59,8 
27,0 
25,7 
4,7 
2,7 
1, 5 

364,6 

1) In der Größenklasse o,~ bis unter 2 ha LN nur Betriebe,die tür den Markt erzeugen. 
Quelle: Faohserie B, Reihe 5/II. 

Familien 

hauptberuflich bewirt 
34,6 6,4 

129,1 15,3 
157,6 26,0 
169,0 34,4 
502,8 126,5 
171,3 49,4 
85,2 23,2 
25,4 6,8 

274,9 288,0 

nebenberuflich 
47,5 1,0 

199,6 7,3 
53,7 5,3 
19,7 3,4 
13,0 3,0 

1 ,8 o,6 
0,5 o, 1 
0,2 o,o 

336,o 20 1 8 

82,1 
328,7 
211,3 
188,7 
515,8 
173, 1 
85,7 
25,6 

610,9 

ins 
7,4 

22,6 
31,3 
37,8 

129, 5 
50,0 
23,4 
6,9 

308,8 

4. Familienfremde Arbeitskräfte und ihre Arbeitsleistung in den landwirtschaftlichen Betrieben 1964/65 

1000 
rm .lle1;r1eo \ e1nsc.n.1.. 11ausna.1.i; aes 1:1ei;r1eosinhsbers) beschäi'tigte 

familienfremde Arbeitskräfte 
Landw. ständige nichtständige 

Nutztlliohe Ge- arunter 
TOD • •• 11chlecht 

bis unter insgesamt vo.1..1.oe- J.n i'o.OSi; uno. Be- Per- Jahres-
••• ha schäftiizte Wohnüniz triebe sonen werke 

ße- 1 Per- 1 .ianres- Per- J3e- 1 rar-
triebe sonen werke sonen triebe sonen 

0,5 - 21) insges. 7,6 19, 1 16,5 15,2 2,4 3,6 8,6 20,4 4,2 
männl, 11,0 9,9 9,5 2,0 8,4 1,7 

2 - , 1.nsges. 11,8 21,2 16,2 14,0 4,7 5,9 15,1 28,0 6, 1 
männl. 12, 1 9,5 8,4 2,6 14,0 2,8 

5 - 7,5 insges. 7, 1 12,6 10,4 9,3 2,7 3,4 8,2 16,6 4,1 
männl. 7,3 6,1 5,6 1,4 7,8 1,8 

7,5 - 10 insges. 5,4 7,7 6,4 5,7 2,8 3,2 6,9 14, 1 3,2 
männl. 4,5 3,9 3,6 1 ,9 5,9 1 ,4 _ 

10 - 20 insges. 23,9 33,3 28,5 26,4 15,3 18, 1 21,9 48,9 10,7 
männl. 19,9 1'f ,8 16,9 1.1,4 21,0 4,6 

20 - 30 insges. 20,0 27, 1 24,3 22,9 14,5 17,3 10,2 26,6 5,8 
männl, 18,6 17, 1 16,4 12,0 12,5 2,8 

30 - 50 insges, 25,2 43,3 39,8 37,8 17,1 24,8 7,0 20,2 4,8 
männl, 31,2 29,7 28,9 17,5 9,6 2,5 

50 und mehr insges, 15,6 75,4 70,4 67,8 9,4 20,5 3,7 15,3 4,9 
männl, 56,9 54,9 54,0 13,5 7,2 2,4 

zusammen1l insges, 116, 7 239,6 212,5 199,0 68,9 96,8 81,7 190,0 43,8 
männl, 161,5 149,1 143,2 62,3 86,4 20,0 

1 ) Vgl, Fußnote 1) zu Tab,3, 
Quelle: Fachserie B, Reihe 5/II, 
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landwirtschaftlichen Betrieben 1964/65 nach der Bewirtschaftungsart 
1000 

e e r e c er 
Arbeitsaufwand in Lfd. 

angehörige Familienfremde Arbeitskräfte Vollarbeits- Nr. krätten 
e e n e e 

ns es. mann. nn. ~ns äs. mann. 

schattete Betriebe 
12,6 6,0 17,1 9,8 11,5 4,4 58,6 38,0 1 
70,4 40,5 14,5 8,3 15,5 6,7 174,4 107,6 2 
63,1 35,3 9,5 5,6 12,9 5,5 192,0 125,0 3 
54,4 28, 1 6,1 3,4 13,0 5,3 197 ,o 132,0 4 

115,9 55,7 29,7 17,4 47,1 19,9 568,6 386,0 5 
28,5 12,2 24,9 17,0 24,9 11,3 205,4 141,5 6 
13,8 6,0 41,4 30,0 19,5 9,2 125,6 91, 9 7 
4,2 1,6 70,8 53,6 13,9 6,3 92,9 73, 1 8 

363,0 185,4 214,1 145,1 158,3 68,6 614,6 095,0 9 

bewirtschaftete Betriebe 
33,0 14,0 2,0 1,2 8,8 4,0 44,5 19,3 10 

133,1 68,5 6,7 3,8 12,5 7,3 176,5 82,2 11 
31,0 16,9 3, 1 1,7 3,7 2,3 47,7 24,6 12 
8,4 4,5 1, 6 1, 1 1,2. o,6 17,5 9,7 13 
5,6 2,3 3,5 2,5 1,8 1,1 13,9 8,3 14 
0,7 0,2 2,2 1, 6 1, 7 1,2 3,7 2,7 15 
0,3 0,2 1, 9 1,2 0,7 0,4 2,2 1,6 16 
o, 1 o,o 4,6 3,3 1 ,4 0,9 4,5 3,5 17 

212,2 106,6 25,6 16,3 31,7 17,8 310,6 151,9 18 

gesamt 
45,6 20,0 19, 1 11,b 20,4 8,4 103,2 57,4 19 

203,5 109,0 21,2 12, 1 28,0 14,0 350,9 189,8 20 
94, 1 52,2 12,6 7,3. 16,6 7,8 239,7 149,6 21 
62,8 32,6 7,7 4,5 14, 1 5,9 214,5 141,7 22 

121,4 58,0 33,3 19,9 48,9 21,0 582,5 394,2 23 
29,2 12,4 27, 1 18,6 26,6 12,5 209,2 144,1 24 
14,2 6,1 43,3 31,2 20,2 9,6 127,9 93,4 25 
4,3 1,6 75,4 56,9 15,3 7,2 97,4 76,6 26 

575,2 292,0 239,6 161,5 190,0 86,4 925,2 246,9 27 

5. Arbeitskräfte der landwirtschaftlichen Betriebe in den Wirtschaftsjahren 

1000 

~'amilicmarlrni tokri.lfte Familienfremde Arbeitekrü~te 

Wirtschaftsjahr1) 
vo ti e Ei t e e an e e 

in Betrieben mit einer landwirtschaftlichen Nutzfläche von••• ha 
un ' un un ' un un 

mehr mehr mehr mehr mehr 

1938/39 4 433 130 753 360 
1950/51 4 380 180 766 450 
1951/52 4 230 210 701 460 
1952/53 4 090 240 653 470 
1953/54 3 935 275 613 485 
1954/55 3 760 360 579 500 
1955/56 3 580 450 552 520 
1956/57 3 423 522 527 531 
1957/58 3 308 484 512 540 
1958/59 3 201 419 440 454 
1959/60 3 083 330 358 359 
1960/61 3 019 2 566 265 777 334 309 286 256 
1961/62 2 923 2 486 288 801 301 278 272 244 
1962/63 2 818 - 2 403 277 820 282 260 245 218 
1963/64 2 724 2 326 274 841 256 238 217 192 
1964/65 2 372 2 254 961 2) 857 238 2) 219 189 2) 169 
1965/663) 2 298 2 166 993 2) 868 218 2) 195 165 2) 142 

1) 1938/39 ohne Saarland und Berlin; 1950/51 bis 1959/60 ohne Saarland, 
Bundesgebiet.- 2) Vgl. Fußnote 1) zu Tab. 3.- 3) Geschätzt, 

Hamburg, Bremen und Berlin; ·ab 1960/61 
Quellen1 Statistisches Bundesamt; Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, 
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6, Inhaber landwirtschaftlicher Betriebe und ihre Familienangehörigen 1964/65 nach ihrer Beschäftigung 

1000 

Landw. 
Nutzfläche 
von••• 

bis unter 
••• ha 

0,5 - ,J) 

2 5 

5 7,5 

7,5 - 10 

10 - 20 

20 - 30 

30 - 50 

50 und mehr 

zusammen2) 

0,5 - i,) 

2 5 

5 7,5 

7,5 - 10 

10 - 20 

20 - 30 

30 - 50 

50 und mehr 

zusammen2) 

1) Einschl. 

Ga'"' 
sobleo 

männl, 
weibl, 

männl, 
weibl, 

männl. 
weibl, 

männl. 
weibl, 

männl, 
weibl. 

männl, 
weibl. 

männl. 
weibl, 

männl, 
weibl. 

männl. 
weibl, 

männl. 
weibl. 

männl. 
weibl. 

männl. 
weibl, 

männl. 
weibl. 

männl. 
weibl. 

männl. 
weibl. 

männl, 
weibl, 

männl, 
weibl. 

männl. 
weibl. 

Hauehalt 

Quelles Fachserie B, 

2 
2 

1 
2 

insgesamt 

a b 

163,6 54,8 
170,2 60,7 

663,4 235,2 
672,4 246,3 

368,6 264,2 
368,9 265,3 

299,8 266,4 
290,7 258,0 

723,0 703,3 
714,3 693,4 

225,0 222,3· 
224,6 221,8 

112,2 111,0 
111,4 11 o, 5 

37,8 37,2 
37,0 36,5 

593,4 894,3 
589,6 892,5 

87,0 29,8 
152, 1 51,3 

390,8 140,0 
622,6 213,6 

223,5 159,3 
349,6 248,4 

183,3 162,7 
279,7 247,9 

451,4 439,3 
694,8 674,7 

142,5 
218,3 

140,8 
215,6 

70,3 69,6 
108,2 107,3 

22,9 22,6 
35,7 35,2 

571,7 164,2 
461,0 794, 1 

insgesamt 

a b 

Personen 

130,2 44,2 
138,3 50,2 

507,2 185,6 
532,4 203,6 

277,4 201, 1 
280,6 204,3 

223,0 198,5 
221,9 197,3 

53~,6 520,2 
536,6 520,7 

166,4 164,3 
168,7 166,3 

82,3 81,3 
84, 1 83,3 

27,6 27,1 
27,3 27,0 

949,7 422,2 
989,9 452,7 

aussohl. 
im landw. 
Betrieb 1 ). 

beschäftigt 

a b 

insgesamt 

45, 1 30,4 
106, 1 41,4 

149,2 98,6 
404,7 161,6 

134,9 120,4 
223,4 165,2 

141,7 135,6 
180,8 161 ,9 

410, 1 405, 1 
451,8 439,5 

137 ,7 136,9 
143,1 141,5 

68,6 68,3 
72,5 71,9 

22,3 22,2 
22,4 22,2 

109,6 017,5 
604,6 205,2 

an w. e-
trieb 1) und 

außerh, dieees 
Betriebes 

besohäfti t 

a 

58,3 6,9 
12,2 2,7 

253,3 52, 1 
45,5 14,6 

93,2 45,6 
17,7 11, 1 

44,8 30,4 
11,3 9,2 

48,7 40,7 
17,2 15,5 

7,P 6,0 
3,1 2,8 

2,7 2,2 
1,0 0,9 

o,8 o,6 
0,3 0,3 

508,9 184,4 
108,3 57,2 

darunter FamilienangehBrige 

53,6 19,2 10,5 7,6 16,9 4,9 
120,1 40,8 89,6 32,2 10,7 2,6 

234,7 90,4 41,1 21,4 90,4 34,4 
482,6 170,9 358,7 129,9 42,0 13,8 

132,3 96,2 43,4 33,9 40, 1 27,3 
261,4 187,4 205,2 148,8 16,7 10,6 

106,5 94,8 48,7 44, 1 21,7 18,3 
210,9 187,2 170,5 152,0 10,6 8,9 

263,9 256,3 158,0 154, 1 29,6 28, 1 
517,2 502,1 433,0 421,2 16,6 15,2 

83,9 82,8 58, 1 57,5 4,3 4,2 
162,3 160,2 137,0 135,5 2,9 2,7 

40,4 39,9 28,0 27,8 1,5 1,4 
80,9 80,2 69,4 68,9 1,0 0,9 

12,6 12,5 8,2 8, 1 0,3 0,3 
26,0 25,7 21,2 21,0 0,3 0,3 

927,9 692, 1 395,8 354,5 204,9 118,9 
861,3 354,3 484,7 109,6 100,7 55,0 

des Betriebsinhabers, - 2) Vg. Fußnote 1 zu Tabelle 3. 

Reihe 5/II, 

ausso • 
außerhalb 
des landw, 
Betriebes 

beechä:tti t 

a b 

17,9 4, 1 
10,3 2,8 

68,4 24,0 
37,7 12,8 

29, 1 21,0 
14,9 10,7 

19, 1 17,0 
9,8 8,5 

'36,8 
21,6 

35,4 
20,8 

8,7 8,5 
5,5 5,3 

3,4 3„3 
1,7 1,6 

1,1 .1,0 
0,8 0,7 

184,4 
102,3 

114,3 
63,3 

17,6 4,0 
10,3 2,8 

67,7 23,9 
37,6 12,8 

29,0 20,9 
14,9 10,7 

18,9 17,0 
9,7 8,5 

36,6 
21,6 

35,4 
20,8 

8,7 8,5 
5,5 5,3 

3,3 3,3 
1 ,7 1,6 

1,0 1,0 
0,8 0,7 

182,7 
102,0 

114,0 
63,3 

nicht 
beschäftigt 

a b 

8,9 2,8 
9,6 3,2 

36,3 10,9 
44,6 14,5 

20,2 14, 1 
24,6 17,3 

17,4 15,5 
20, 1 17,8 

40,0 38,9 
46,0 44,9 

13,0 12,9 
17,0 16,7 

7,7 7,5 
8,9 8,8 

3,3 3,3 
3,8 3,8 

146,8 - 105,9 
174,7 127,0 

8,7 2,8 
9,6 3,2 

35,4 10,7 
44,3 14,4 

19,9 14,0 
24,5 17,2 

17,2 15,4 
20,0 17,8 

39,8 38,6 
45,9 44,9 

12,8 12,7 
17,0 16,6 

7,6 7,4 
8,8 8,7 

3, 1 3, 1 
3,8 3,7 

144,4 104,7 
173,9 126,5 



7. Arbeitskräfte und ihre Arbeitsleistung in den landwirtschaftlichen Betrieben 1964/65 gegenüber 1960/61 •> 
a) Arbeitskräfte 

Im Betrieb einschl. Haushalt des Betriebsinhabers besohä!tigte Arbeitskräfte 
Lsndw. 

Nutz!läohe 
von••• 

bis unter 
••• ha 

2 - 5 
5 - 10 

10 - 20 
20 - 30 
30 - 50 
50 u,m. 
Zusammen 

2 - 5 
5 - 10 

10 - 20 
20 - 30 
30 - 50 
50 u.m. 
Zusammen 

Landw. 
Nutz!läche 

von ••• 
bis unter 
•. • ha 

2 - 5 
5 - 10 

10 - 20 
20 - 30 
30 - 50 
50 u.m. 
zusammen 

2 - 5 
5 - 10 

10 - 20 
20 - 30 
30 - 50 
50 u.m. 
Zusammen 

insgesamt1) Voll- ) 
besohä!tigte2 Teil- ) ) 

beschäftigte1 3 

insgesamt 

899,5 88,4 460, 1 78,0 439,4 102,7 
896,3 85,7 613,0 79,0 283,2 104,9 
006,6 96,9 803, 1 96,2 203,5 99,5 
342,5 99,7 278,0 101,1 64,6 93,9 
206,7 89,9 164,7 92,5 42,0 81,0 
134,4 78,8 106,8 81,4 27,6 70,1 

3 ~86, 1 90,6 2 425,8 87, 1 060,3 99,8 

männlich 

427,9 89,6 110, 1 66,6 317,8 101,7 
438,7 87, 1 250,9 75,2 187,8 110,5 
498,2 97,9 390,9 95,1 107,3 109,7 
175,0 99,2 1.43, 3 98,7 31,7 101,5 
111,2 88,8 90,9 89,5 20,3 86,2 
85,9 81,9 73,5 82,0 12,4 81,3 

737,0 91,6 059,6 85,0 677,4 104,2 

b) Arbeitsleistung 

Arbeitsleistung der Arbeitslcrä!te 

im Betrieb einschließltch Haushalt des Betriebsinhabers 

insgesamt 

insgesamt 

591,2 83,6 131,0 112,0 570,3 83,3 
709,0 82,6 95,8 113,9 686, 1 82,6 
869,9 97,6 66,6 112, 7 831,3 99,6 
297,9 102,2 19,9 114,5 268,2 110,4 
177,8 93,3 13,1 110,2 133,4 105,4 
116,4 81,4 9,6 95,9 41,7 101,1 

2 762,2 89,6 336,1 112,2 2 531,0 91,7 

männlioh 

201,6 80,8 '91, 5 108,7 190, 3 80,3 
314,9 81,6 64,0 118,5 302,6 81,5 
426,0 97,4 35,1 122,0 404,0 99,7 
153,1 100,7 9,8 126,5 133,4 110,9 
97,4 91,1 6,5 121,3 65,3 104,4 
77,9 82,9 4,3 108,4 21,1 102,0 

271,0 89, 1 211,2 114, 7 116,7 91,8 

3 

ar. 
Familien- 1) 

arbeit „ 

852,7 
847,3 
926,5 
290,0 
144,3 
45,9 

106,7 

403,2 
414,6 
458,4 
144,5 

71,1 
23,3 

515,2 

aussc 
im 

88,2 
86,4 

101,0 
110,9 
106,4 
103,7 

94,0 

89,3 
87r6 

101,7 
111, 1 
105,3 
104,2 
94,9 

Voll-
arbeitskräfte 

( 

348,5 82,'.7 
452,4 81 ;.6 
580,7 95,8 
208,1 99,2 
127,3 89,2 

96,7 79, 1 
813,7 88,2 

188,2 79,4 
289,9 79,9 
393, 1 94,8 
143,4 98,0 

93,0 
76,0 

183,6 

88,8 
00,0 
87,0 

+) Ohne Hamburg, Bramen und Berlin.- 1960/611 Berichtsjahr (November 1960 - Oktobar1961)1 1964/651 Wirtschafts-
jahr (Juli 1964 - Juni 1965). 
1) Einschlteßlioh niohtbesohä!tigte Betriebsinhaber,- 2) Familienarbeitskrä!te und vollbeschä!tigte ständige 
familienfremde Arbeitskräfte.- 3) Familienfrbeitslcräfte, teilbesohä!tigte ständige familien!remde Arbeits-
kräfte und niohtständige !amilienfremde .lrbeitskräfte. 

Quelle& Arbeitskräfteerhebung 1964/651 WiSta 1966/3 • 
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Wirtsahatts-
jahr 1) 

1938/39 
1950/51 
1951/52 
1952/53 
1953/54 
1954/55 
1955/56 
1956/57 
1957/58 
1958/59 
1959/60 
1960/61 
1961/622> 

1962/632) 
1963/642) 
1964/65 
1965/663) 

Wirtsohatts-
jahr 1) 

1957/58 
1960/61 
1961/622> 

1962/632) 
1963/642) 
1964/65 
1965/663) 

1957/58 
1960/61 
1961/622) 
1962/632) 
1963/642) 
1964/65 
1965/663) 

8. Betrieblicher Arbeitsaufwand in der Landwirtschaft 
- Dargestellt in Vollarbehskräften (AK) -

a) Nach Wirtschaftsjahren und zusammengefaßten Größenklassen 
Familien- und Lohn- Vollarbeitskräfte je 100 ha LN arbeitskräfte zusammen 

1 000 AK in Betrieben in Betriecen mit insgesamt 
lhf~n,g,th~N 0,5 und mehr 1 2 und mehr bis 5 ha LN 1 ab 5 ha LN 

ha LN ha LN AK AK 1 AK • 1 AK 

3 852 . 28,0 56,6 21,5 44,0 
3 885 . 29,0 62, 1 21,7 46, 1 
3 131 . 27,9 59,7 21,0 44,8 
3 611 . 27,0 58,0 20,4 44, 1 
3 483 . 26,2 56,3 19,6 43,6 
3 324 . 25,0 53,3 19,1 41,3 
3 172 . 23,9 50,6 18,5 39,2 
2 997 . 22,6 49, 1 17,5 36,9 
2 914 . 22,0 48, 1 17,2 36, 1 
2 748 . 20,8 46,1 16,2 34,3 
2 561 . 19,5 44,7 15,3 32,9 
2 415 2 090 18,5 44,6 14,6 32,2 
2 339 2 027 17,9 42,8 14,2 31 ,o 
2 252 1 958 17,3 42,2 13,7 30,3 
2 161 1 887 16,6 41,3 13,2 29,8 
1 9244) 1 822 15,24> 38, ,4) 12,8 27,1ft) 
1 8624> 1 744 14,74> 38,1) 12,3 21,,) 

b) In den Wirtschaftsjahren nach Größenklassen 

In Betrieben mit einer landwirtsohaftliohen Nutzfläche von 

Vollarbeitskrätte in 1 000 AK 
412 587 709 652 404 150 
325 436 566 610 356 122 
312 415 524 611 359 118 
294 389 505 600 352 112 
274 372 479 590 343 103 
1024> 351 453 583 331 98 
1184) 331 427 568 329 89 

Vollarbeitskrätte je 100 ha LN 
71,6 39, 1 26,7 17,2 12,0 11,0 
68,2 35,4 23,4 15, 1 10,0 9, 1 
66,4 33,8 22,4 15,0 9,9 8,9 
65,3 33,3 22,0 14,8 9,5 8,2 
63,0 33,0 21,6 14,4 9, 1 7,6 
87,74> 32,8 21 ,3 14, 1 8,8 7,0 
88,o4l 32, 1 20,8 13,8 8,4 6,3 

1 ab 10 ha LN 
1 AK 

17,3 
18,3 
17,2 
16,2 
15,2 
14,9 
14,7 
14,4 
14,1 
13,5 
12,7 
12,2 
12, 1 
11,7 
11 ,2 
10,9 
10,4 

zusammen 

2 914 
2 415 
2 339 
2 252 
2 161 
1 9244> 

1 8624 ) 

22,0 
18,5 
17,9 
17,3 
16,6 
15,24> 
14,74l 1Jni436/~1 ohne S~arland una Berlin; 1950/51 bis 1959/60 ohne Saarland, Hamburg, ~remen und Berlin; ab desge et, - 2 1961/62 bis 1963/64 neue Schätzung, - 3) Geschätzt. - 4) Vgl. Fußnote 1 zu Tab. 3. 

1960/61 
Quelles Stat. Bundesamts Bundesministerium !Ur Ernährung, Landwirtscnaft und Forsten • 
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Waldtläche. 
von ••• 

bis unter 
••• ha 

50 - 200 

200 - 500 

500 - 000 

000 u. mehr 

insgesamt 

50 - 200 

200 - 500 

500 - 1· 000 

000 u. mehr 

insgesamt 

insgesamt 

insgesamt 

insgesamt 

9. Arbeitskräfte der Forstbetriebe nach Besitzarten im Forstwirtschaftsjahr 1963/64 ,, 

1000 

Be-
triebe 

Wald-
tläche 

ins-
gesamt 

n en riva - und 
K6rperschaftsfcrsten· im 1-~~';;"'r.=-:i::S'=~:::'iöt"~;-;;i" Forstwirtschaftsjahr 1963/64 

Geschlecht 

a 

Privat- und K6rperschaftsforsten ~usammen4) 

\insgesamt 6L0 
männlinh ll. 

insgesamt 2,2 
männlich X 

\ 

insgesamt o, 7 
männlich X 

695,1 
X 

448,7 
X 

43,0 
29,2 
26,6 
18,0 
12,4 
9,4 

insgesamt 0,4 768,9 20,3 
männlich X X 15,0 
insgesamt 9,3 2 549,6 102,3 
männlich X X · ~1 , 6 

2,9 
2,5 
4,2 
3,9 
3,8 
3,5 
7,8 
7,2 

18,6 
17,2 

7,4 
6,4 

7,5 
5,9 
4, 1 
3,0 
6,6 
4,2 

25,7 
19,4 

darunter K6rperschafts±'orsten4 ) 

insgesamt 4,5 
männlich X 
insgesamt 1,8 
männlich X 
insgesamt 0,5 
männlich X 

insgesamt O-'-2 
männlich .X. 

insgesamt 71.0 
männlich .x. 

insgesamt 1, 1 
männlich 

485,6 
.X: 

566,8 
X 

334,6 
X 

343:t.9 

36,8 
24,5 
22,7 
15,4 
8,7 
6,6 

8, 1 
5,9 

76,3 
52,5 

Staatsforsten5) 

2 161, 4 63, 1 
43,7 

1,7 
1,5 
3, 1 

'2,9 
2,8 
2,6 

3,7 
3,4 

11,3 
10,4 

26,0 
22,7 

6,0 
5,1 
6,5 
5, 1 

2,7 
1,8 

2,3 
1,2 

17,4 
13,2 

12,5 
6,0 

Forstämter der Landwirtschaftskammern5) 

l insgesamt 1 
männlich 

1 
insgesamt 110,4 4 711,0 
männlich -

0,3 
0,3 

Zusammen 

165,7 
115,6 

o,o o,o 

44,6 
39,9 

38,1 
25,4 

29,5 
17, 1 
12,8 

6,3 

3,4 
1,9 

3,4 
1,4 

49, 1 
26,6 

26,5 
15,4 
11,5 
5,8 
2,6 
1,5 
1,0 
0,3 

41,7 
23,0 

13,8 
5,2 

63,0 
31,8 

beschäfti te 
Arbeiter der 
staatlichen 
Forstämter 

8,3 
4,3 
2, 1 
1,6 

0,3 
0,2 
0,2 o, 1 

10,9 
6,2 

7,5 
3,( 
1,8 
1,4 
0,3 
0,2 
o, 1 o, 1 

9,8 
5,4 

10,9 
6,2 

181,3 
154,6 
115,6 
93,4 
12,8 
11,0 

11,5 
. 9,9 

321,1 
268,9 

160,0 
137,2 
104,4 
83,3 
12,2 
10,5 

9,7 
8,2 

286,3 
239,2 

321,1 
268,9 

privater 
Lohnuntsr-

en 

118,6 

47,0 

48,6 

62,6 

276,9 

70,9 

38,6 

43,8 

1 32,2 

185,5 

Innerhalb des Bundesgebietes wurden in den drei Sta~tstaaten im Erhebungsbereich lediglich in Hamburg in der 
Gruppe der Staatstorsten Arbeitskräfte ermittelt.- 1) Oktober 1963 bis September 1964, in Bayern und Rheinland-
P:t'alz1 Januar bis Dezember 1964. - 2) Ohne betriebseigene Beamte und Angestellte. - 3) Bei Staatstorsten und 
Forstämtern de~ Landwirtschaftskammern, Tariftage. - 4) Nur Betriebe ~it• der Hauptproduktionsriohtung "Erzeug-
nisse der Forstwirtschaft" im Sinne der LZ-Haupterhebung 1960. - 5) Unter Einschluß der in K6rperschafte- und 
Privatwald eingesetzten Arbeitskrätte und deren J\rbeiteleistung. 
Quelles AKE in den Foretbetrie~en 1963/64. 
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10. Arbeitskräfte der landwirtschaftlichen Betriebe nach der 
aJ. Dargestellt im Voll 

in 

Familienarbeitskräfte n ge 
familienfremde 

a er Arbsi telo/äfw 
etr eb iohe e etrieb-

Ltd. Personen Arbeitsleistung Personen Arbeitsleistung liehe 
Nr. in Vollarbeits- in Vollarbeits- Arbeite-

kräften AK kräftEl'.l AK Per- leistung 
auseohl. voll- teil- voll- teil- Toll- teil- voll- teil- eonen in Voll-

im Be- arbeite-
trieb beschäftigt kräften 

AK 

insgesamt 

in Betrieben mit einer landw. Nutz 
0,5 -

1 Vollbeschäftigt 2:,,4 X 23,4 X 14,f X 13,7 X 13,7 1:,,4 
2 'Ieilbesohäftigt 11,5 56,8 5,0 13,2 57, :,:,,5 20, 1 6, 1 4, 1 1,7 
:, Niohtbesohäftigt 0,9 1,4 X X 9,9 12,2 X X o,6 X 
4 Insgesamt 35,8 58,2 28,5 1:,,2 82, 1 45,7 33,8 6, 1 18,5 15,1 

2 -

5 Vollbeschäftigt 79,5 X 79,5 X 55,3 X 50,2 X 11,0 10,9 
6 !Ceilbesohäftigt :,9,4 196,7 18,9 5:,, 1 247,4 156, 1 94,3 31,4 8,3 3,0 
7 Niobtbeeohäftigt 1,6 3,4 X X 26,0 47,9 X X 1, 1 X 
8 Insgesamt 120,5 200, 1 98,5 53, 1 328,7 204,0 144,5 :,1,4 20,4 14,0 

5 -

9 Vollbesobäftigt 82,:, X 82,:, X 50,8 X 45,5 X 7,:, 7,:, 
10 Teilbeeobäftigt 18,5 61,3 9,6 18,6 144,4 70,6 58,1 14,9 4,2 1,6 
11 Nichtbeeobäftigt 0,9 0,9 X X 16,2 23,8 X X 0,7 X 
12 Insgesamt 101,6 62,1 91,9 18,6 211,4 94,4 10:,,6 14,9 12,2 8,9 

7,5 -

1:, Vollbeeobäftigt 85,6 X 85-,6 X 53,9 X 48,8 X 4,6 4,6 
14 Teilbeeobäftigt 12,4 27,7 6,8 8,8 121 ,:, 45,:, 49,6 9,7 2,6 1,0 
15 Nicbtbeeobäftigt 0,7 o,6 X X 1:,,6 17,9 X X o,:, X 
16 Insgesamt 98,7 28,3 92,4 8,8 188,9 6:,, 1 98,4 9,7 7,5 5,6 

10 -

17 Vollbeschäftigt 2:,5,7 X 2:,5,7 X 169,2 X 154,7 X 21,2 21,1 
18 Teilbeecbäftigt 26,0 26,6 14,3 8,2 :,0:,,2 81,9 121,:, 16,4 9,6 :,,9 
19 Niohtbeecbäftigt 1,4 0,9 X X 43,8 40,2 X X 1,5 X 
20 Insgesamt 263, 1 27,5 250,0 8,2 516,2 122,1 276,0 16,4 32,2 25,0 

20 -

21 Vollbesobäftigt 74,3 X 74,3 X 60,0 X 55,9 X 19, 3 19,2 
22 Teilbeeobäftigt 8,4 5,0 4,5 1,5 94,4 17,2 '7,0 3,3 6,2 2,7 
2:, Niohtbesobäftigt 0,7 0,2 X X 18,8 12,3 X X 1,0 X 
24 Insgesamt 83,4 5,2 78,8 1,5 173,2 29,5 92,9 3,3 26,5 21,9 

30 -

25 Vollbeeobäftigt 37,4 X 37,4 X 27,8 X 26, 1 X 32, 1 32,0 
26 Teil beeobäftigt 3,7 3,0 1,9 o,8 43,7 8,4 16,2 1,6 8,2 3,5 
27 Nicbtbesobäftigt 0,7 o, 1 X X 14,3 6,0 X X 2, 1 X 
28 Insgesamt 41,9 3, 1 39,3 o,8 85,8 14,4 42,3 1 ,6 42,4 35,5 

50 und 

29 Vollbeschäftigt 12,6 X 12,6 X 7,3 X 7,0 X 60,7 60,7 
30 Teil beschäftigt 1,4 1,6 0,7 0,4 10,8 2,3 3,7 0,4 9,0 3,9 
31 Niobtbeeobäftigt 0,3 0,1 X X 7,5 2,1 X X 4,5 X 
32 Insgesamt 14,3 1,7 13,3 0,4 25,7 4,4 10,7 0,4 74,2 64,5 

Zueam 

:,:, Vollbeschäftigt 1630,9 X 630,9 X 439, 1 X 402, 1 X 170,0 169,2 
34 Teilbeeobäftigt 121 , 3 378,6 61,7 104,5 1 022 ,5 415,2 400, 1 84,0 ·52, 1 21 ,3 
35 Nichtbeeobäftigt 7,2 7,5 X X 150,3 162,3 X X 11,7 X 
36 Insgesamt 759,3 386,2 692,6 104,5 1 612,0 577,5 802,2 84,0 2:,:,,8 190,5 

r~ Er„ebnieee einer s.onderauezählung aus den Unterlagen der Arbeitekräfteerhebung 1964/65. 
Vgl. Fußnote 1 zu Tab. 3 



betrieblichen Tätigkeit und ihre betriebliche Arbeitsleistung 1984/85 +) 

arbeitakrlften (AK) 

1000 
Familienarbeitskräfte u.tlUl.!',e 

familienfremde 
.Arbeitskräfte 

e e r e o e e r e -
Personen ArbeitSleist'UD.8 Personen Arbeitsleist'UD.8 liehe Lfd. in Vollarbeits- in Vollarbeits- Arbeits- Nr. krät kräf Per- leistung 

voll- teil- voll- voll- teil- voll- sonen in Voll-
arbeite-

beschäftigt kräften 
AK 

darunter weiblich 

tläohe von bis unter ••• ha 
2 1) 

, 2,0 X 2,0 X 7,8 X 1,, X 4,-, 4,2 1 
10,2 3,7 4' 2 OX6 5'7 ,o 13,5 191:9 2f 2,8 1f2 2 
.0,9 

1 '' 
i 9,9 12, 1 o,6 3 

13, 1 5,0 6,2 o,6 74,7 25,6 27,2 2,, 7,7 5,4 4 

5 
6,7 X 6,7 X 34,,6- X 33,2 X 2,9 2,9 5 

31,4 6,7 '13,8 1,2 245,6 47,5 9-,,5 8,3 4,7 1,8 6 
1, 6 3, 1 X X 26,0 47,-, X X 1,0 X 7 

39,7 ~9,9 20,5 1,2 306,2 94,8 126,7 8,3 8,6 4,7 8 

7,5 
3,2 X 3,2 X 22,6 X 21,6 X 1 ,8 1,8 9 

12,6 1, 6 5,8 0,3 141,3 18,6 56,8 3,1 2,7 1,1 10 
0,9 o,8 X X 16,2 23,5 X X 0,1 X 11 

16,8 2,3 9,1 0,3 180, 1 42,1 78,5 3, 1 5,2 2,9 12 

10 
1,8 X 1,a X 20,0 X 19,3 X 1, 1 1,1 r, 
7, 1 o,8 3,3 o,a 117 ,5 12,8 48,1 2i2 , 1, 7 0,7 14 
0,7 0,6 X X 13,6 17,5 X 0,3 X 1'5 
9,5 1,4 5, 1 0,2 151,1 30,4 67,4 2,2 3,1 1,8 16 

20 
3,3 X 3,3 X 52,3 X 50,4 X 4,8 4,8 17 

13,0 0,9 51z.7 Oi1 290,6 24,2 116i4 4,2 6,6 2,6 18 
1,4 o,e 43,6 39,6 X 1, 5 X 19 

17,6 1,7 9~0 o, 1 386,5 63,8 166,8 4,2 12,8 7,4 20 

30 

0,7 X 0,7 X 14,6 X 14,2 X 3,4 3,4 21 
4,4 0,2 1,8 o,o 89,8 4,9 35,0 o,8 3,8 1,6 22 
0,7 0,2 X X 18,7 12, 1 X X 1,6 X 23 
5,8 0,5 2,5 o,o 12,, 1 16,9 49,2 o,8 8,2 5,0 24 

50 
o,, X 0,3 X 6,3 X 6,1 X ,,1 ,,1 25 
1,8 o,, o,6 o,o 41,9 2,2 15,3 0,4 5,9 2,4 26 
0,7 0,1 ·x X 14,3 5,9 X X 2,1 X 27 
2,8 0,4 0,9 o,o 62,4 8,1 21,4 0,4 11,7 6,1 28 

mehr 
o, 1 X 0,1 X o,g X o,g X 7,1 7, 1 29 
o,6 o, 1 Oi2 o,o 10,, 0,7 :5,4 o, 1 6,5 2,7 30 
0,3 o, 1 X 7,5 2,1 X X 4,4 X 31 
1,0 0,2 0,3 o,o 18,8 2,8 4,~ 0,1 1a,o 9,8 32 

men.1) 

18,1 X 18, 1 X 159,2 X 153,0 X 29,2~ 29,0 3' 
81,2 14,2 35,5 ·2,5 99:5,9 124,4 388,5 21,3 34,5 14, 1 :54 

7·, 1 7,1 X X 149,8 160,2 X X 11,6 X 35 
106,:5 21,, 53,7 2,5 30:5,0 284,5 541,5 21,, 75,:5 4:5, 1 :56 
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10. Arbeitskräfte der landwirtschaftlichen Betriebe nach der betrieblichen Tätigkeit und ihre betriebliche Arbeitsleistung 1964/65 +) 

b) Dargestellt in betrieblichen Jahreswerken 
1000 

Beschäftigtengruppen Pamilienarbeitskräfte Familienfremde Arbeitskräfte 
nach der Tätigkeit im te 

'.Betrieb einschl. Ständige ichtständige 
nach de Haushalt des betrieb- Betriebs- e- e- e- e-
liehen ) Per- triebl. Per- triebl. Per- triebl. Per- triebl. Per- Per- triebl. 

Tätigkeit in % 1 scnen Jahres- scnen Jahres sonen Jahres- sonen Jahre sonen sonen Jahres-
werke 2 werke2 werke2 werke werke2 

Insgesamt 
in Betrieben mit einer landwirtschaftlichen Nutzfläche von••• bis unter••• ha 

0,5 - 2 3) 

I Vollbeschäftigte 23,4 23,4 14,8 14,8 X X X X 13,7 13,7 X 

II Teil beschäftigte 11, 5 5,0 57,4 21,6 56,8 13,2 33,5 7, 1 4, 1 1,7 20,4 4,2 
50 bis unter 75 4,8 2,9 16,5 9,7 4,4 2,5 1,5 0,9 1,7 1,0 1,5 1,1 
33 bis unter 50 3,6 1,5 18, 1 7,3 9,7 3,9 4, 1 1,6 1,2 0,5 2,5 1 ,o 

bis unter 33 3,1 0,7 22,9 4,6 42,7 6,9 27,8 4,5 1,2 0,3 16,3 2, 1 
III Nichtbeschäftigte 0,9 X 9,9 X 1,4 X 12,2 X o,6 X X 

Insgesamt 35,8 28,5 82,1 36,4 58,2 13,2 45,7 7, 1 18,5 15,5 20,4 4,2 

2 - 5 

I Vollbeschäftigte 79,5 79,5 55,3 55,3 X X X X 11 ,o 11 ,o X X 

II Teil beschäftigte 39,4 18,9 247,4 101, 1 196,7 53, 1 156, 1 36,5 8,3 3, 1 2~,o 6,1 
50 bis unter 75 21,5 13,2 92, 1 54,1 19,4 10,8 9,2 5,2 2,3 1,4 2,5 1,7 
33 bis unter 50 10,5 4,2 75,1 30,2 47, 1 18,5 24,6 9,7 2,5 1,0 3,5 1,4 

bis unter 33 7,5 1,6 80, 1 16,8 130,2 23,8 122,3 21,5 3,4 0,6 22,0 3,0 
III Nichtbeschäftigte 1,6 X 26,0 X 3,4 X 47,9 X 1,1 X X X 

Insgesamt 120,5 98,5 328,7 156,4 200, 1 53, 1 204,0 36,5 20,4 14, 1 28,0 6,1 

5 - 7,5 

I Vollbeschäftigte 82,3 82,3 50,8 50,8 X X X X 7,3 7,3 X X 

II Teil beschäftigte 18,5 9,6 144,4 62,2 61,3 18,6 70,6 18,3 4,2 1,6 16,6 3,9 
50 bis unter 75 11,9 7,5 62,4 36,8 9,8 5,4 6,3 3,5 1,4 0,9 2,0 1,4 
33 bis unter 50 4,1 1,6 45,2 17,9 18,6 7,2 14,9 5,8 1,2 0,5 2, 1 0,8 

bis unter 33 2,4 0,5 36,7 7,5 32,9 6, 1 49,3 8,9 1,6 0,3 12,4 1,7 
III Nichtbeschäftigte 0,9 X 16,2 X 0,9 X 23,8 X 0,7 X X X 

Insgesamt 101,6 91,9 211,4 113,0 62, 1 18,6 94,4 18,3 12,2 9,0 16,6 3,9 

7,5 - 10 

I Vollbeschäftigte B5,6 B5,6 53,9 53,9 X X X X 4,6 4,6 X X 

II-Teilbeechäftigte 12,4 6,8 121 ,3 39,3 27,7 8,8 45,3 12,6 2,6 1,0 14, 1 3,3 50 bis unter 75 B,8 5,6 53,9 31,9 4,7 2,6 5,7 3,2 0,9 0,5 1,3 1 ,o 
33 bis unter 50 2,3 0,9 38,6 1,6 9,7 3,8 10,9 4,2 0,7 0,3 2,2 0,9 

bis unter 33 1,2 0,2 28,9 5,8 13,4 2,4 28,7 5,1 1,0 0,2 10,6 1,4 
III Nichtbeschäftigte 0,7 X 13,6 X 0,6 X 17,9 X 0,3 X X X 

Insgesamt 98,7 92,4 188,9 93,3 28,3 8,8 63, 1 12,6 7,5 5,6 14, 1 3,3 

+) August und Oktober 1964; Januar und April 1965. -
1) Gemessen an der Arbeitsleistung einer mit betrieblichen Arbeiten vollbeschäftigten männlichen Arbeitskraft: 
Vollbeschäftigte 75 und mehr~, Teilbeschäftigte gegliedert in 50 bis unter 75 ~. 33 bis unter 50 % und unter 
33 %; Nichtbeschäftigte O %. - 2) Maßeinheiten der Arbeitsleistung, Berechnungsart siehe Vorbemerkungen Ziffer 2b,-
3) Vgl. Fußnote 1 zu Tabelle 3, 
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10. Arbeitskräfte d"r landwirtschaftlichen Betriebe nach der betrieblichen Tätigkeit und ihre betriebliche Arbeitsleistung 1964165 

b) Dargestellt in betrieblichen Jahreswerken 
1000 

Besohä!tigtengruppen Fsmilienerbeitskräfte Fsmilienfremde Arbeitskräfte 

aoh der Tätigkeit im Ständige Niohtständige 

Betrieb einsohl. 
aushalt des 

etriebs- e- e- e- e- e-

inh. Per- triebl. Per- triebl. Per- triebl. Per- triebl. Per- triebl Per- triebl. 

sonen Jahres aonen Jahres sonen Jahres- sonen Jahres- sonen Jahres sonen Jahres-

werke 2 werke2 werke 2 werke 2 werke 2 werke 2 

waiblioh 

in Betrieben mit einer landwirtsohaftliohen Nutz!läohe von••• bis unter••• ha 

0,5 ..; 2 3) 

I Vollbeaohäftigte 2,,0 ,2,0 7,8 7 1 8 X ,x X X 4,3 4,3 X X 

II Teil beschäftigte 10,2 4,2 57,0 21,4 3,7 0,6 13,5 2,6 2,8 1,2 11,9 2,5 

50 bis unter 75 3,7 2,2 16,1 9,5 o,o o,o 0,2 0,2 1,2 0,7 1,0 0,7 

33 bis unter 50 3,5 1,4 18,0 7,3 0,3 o, 1 1,4 0,5 0,9 0,4 1,5 o,6 

bis unter 33 3,0 o,6 22,a 4,6 3,4 0,5 11,9 11 9 o,6 0,1 9,4 1,2 

III Niohtbesohä!tigte 0,9 X 9,9 X 1,3 X 12, 1 X o,6 X X 

Insgesamt 13,1 6,2 74,7 29,2 5,0 o,6 25,6 2,6 7,7 5,5 11, 9 2,5 

2 - 5 

I Vollbeschäftigte 6,7 6,7 34,6 34,6 X X X X 2,9 2,9 X X 

II Teilbesohäftigte 31,4 13 1 8 245,6 100,0 6,7 1,2 47, 5 9,8 4,7 1 ,8 14,1 3,3 

50 bis unter 75, 13,9 8,2 90, 6 53,0 o, 1 o,o 1, 3 0,8 1, 3 0,8 1,4 1,0 

33 bis unter 50 10,1 4, 1 75,0 30,2 0,8 0,3 5,8 2,3 1, 6 0,7 2, 1 o,a 

bis unter 33 7,4 1,6 80,0 16,8 5,9 0,9 40,4 6,8 1,8 0,3 10,5 1,5 

III Nichtbeschäftigte 1, 6 X 26,0 X 3, 1 X 47,3 X 1,0 X X 

Insgesamt 39,7 20,5 306,2 134,6 9,9 1, 2 94,8 9,8 8,6 4,7 14, 1 3,3 

5 - 7,5 

I Vollbeschäftigte '3, 2 3,2 22,6 22,6 X X X X 11 8 1 ,8 X X 

II Teil beschäftigte 12,6 5,8 141,3 60,2 1, 6 0,3 18,6 3,9 2,7 11 1 8,8 2,1 

50 bis unter 75 6,5 3,8 59,5 34,9 o, 1 o,o 0,1 0,4 0,9 o,6 1, 1 0,8, 

33 bis unter 50 3,9 1, 5 45,1 17,8 0,3 0,1 2,6 1,0 0,7 0,3 1, 1 0,4 

bis unter 33 2,3 0,5 36,6 7, 5 1,2 0,2 15,3 2,6 1,0 0,2 6,5 Ot9 

III Niohtbesohäftigte 0,9 X: 16,2 X 0,8 X - 23,5 X 0,7 X X 

Insgesamt 16,8 9,1 180,1 82,9 2,3 0,3 42, 1 3,9 5,2 2,9 8,8 2,1 

7,5 - 10 

I Vollbeschäftigte 1, 8 1, 8 20,0 20,0 X X X X 1, 1 1, 1 X X 

II Teilbesohäftigte 7, 1 3,3 117,5 36,8 o,e 0,2 12,8 2,7 1,7 0,7 8,2 1,9 

50 bis unter 75 3,7 2,2 50,2 29,5 o,o o,o o,6 0,3 o,6 0,4 0,7 0,5 

33 bis unter 50 2,2 0,9 38,4 1,5 · o, 1 o,o 1, 6 0,6 0,4 0,2 1,4 0,5 

bis unter 33 11 2 0,2 28,8 5,8 0,7 o, 1 10,6 1,7 o,6 0,1 6,2 o,8 

III Niohtbesohäftigte 0,7 X 13,6 X 0,6 X 17,5 X 0,3 X X 

Insgesamt 9,5 5, 1 151, 1 56,8 1,4 0,2 30,4 2,7 3, 1 1,8 8,2 1,9 
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10, Arbeitskräfte der landwirtschaftlichen Betriebe nach der betrieblichen Tätigkeit und ihre betriebliche Arbeitsleistung 1964/65 
b) Dargestellt in betrieblichen Jahreswerken 

1000 
Beschäftigtengruppen Familienarbeitskräfte Familienfremde Arbeitskrüfte 

nach der Tätigkeit im 
Betrieb einschl. Ständige Nichtständige 

betrieb- Haushalt des 
e- e-liehen ) Betriebs Per- triebl, Per- triebl, Per-Tätigkeit in %1 inh. sonen Jahres- sonen sonen Jahres sanen werke 2 werke 
Insgesamt 

in Betrieben mit einer landwirtschaftlichen Nutzfläche von , ,,, bis unter,,, ha 

10 - 20 

I Vollbeschäftigte 235,7 235,7 169,2 169,2 X X X X 21,2 21,2 X X ' II Teil beschäftigte 26,0 14,3 303,2 1;0,2 26,6 8,2 81,9 23,2 9,6 3,9 48,9 10,7 50 bis unter 75 18,4 11,9 136,9 80,3 5,4 3,0 12,6 7,0 3,4 2, 1 4,9 3,6 33 bis unter 50 4,6 1,8 92,7 35,7 8,2 3,2 20,2 7,7 3,0 1,2 5,3 2, 1 bis unter 33 3,0 o,6 73,5 14,3 13,0 2,0 49, 1 8,5 3, 1 0,6 38,6 5,0 
III Nichtbeschäftigte 1,4 X 43,8 X 0,9 X 40,2 X 1,5 X X X 
Insgesamt 263, 1 250,0 516,2 299,4 27,5 8,2 122, 1 23,2 32,2 25,1 48,9 10,7· 

20 - 30 

I Vollbeschäftigte 74,3 74,3 60,0 60,0 X X X X 19,3 19,3 X X 
II Teil beschäftigte 8,4 4,5 94,4 39,3 5,0 1 '5 17,2 5,0 6,2 2,7 26,6 5,8 50 bis unter 75 5,5 3,6 38,5 22,7 0,9 0,5 2,8 1 ,5 2,7 1,7 2,8 2,0 33 bis unter 50 1,7 0,7 30,9 11 ,9 1,6 o,6 4,6 1 ,8 1 ,6 0,7 3,3 1,3 bis unter 33 1,2 0,2 24,9 4,6 2,5 0,3 9,8 1,7 1,9 0,4 20,5 2,5 

III Niohtbeschäftigte 0,7 X 18,8 X 0,2 X 12,3 X 1,0 X X X 
Insgesamt 83,4 78,8 173,2 99,2 5,2 1,5 29,5 5,0 26,5 22,0 26,6 5,8 

30 - 50 

I Vollbeschäftigte 37,4 37,4 27,8 27,8 X X x, X 32, 1 32,1 X X 
II Teil beschäftigte 3,7 1,9 43,7 17,0 3,0 o,,8 8,4 2,4 8,2 3,6 20-, 1 4,9 50 bis unter 75 2,4 1,6 15,2 9,0 0,6 0,3 1,3 0,7 3,2 2,0 2,4 1,8 33 bis unter 50 . 0,5 0,2 13,8 5,3 0,7 0,3 2,3 0,9 2,4 1 ,o 2,5 1,0 bis unter 33 o,8 o, 1 14,8 2,7 1,7 0,2 4,9 o,8 2,6 0,5 15,2 2, 1 

III Niohtbeschäftigte 0,1 X 14,3 X o, 1 X 6,0 X 2, 1 X X X 
Insgesamt 41,9 39,3 85,8 44,9 3,1 0,8 14,4 2,4 42,4 35,7 20, 1 4,9 

50 und mehr 

I Vollbeschäftigte 12,6 1'2,6 7,3 7,3 X X X X 60, 7 60,7 X X 
II Teilbeschäftigte 1,4 0,1 10,8 3,9 1,6 0,4 2,3 0,7 9,0 3,9 15,3 4,9 50 bis unter 75 0,8 0,6 3, 1 1,8 0,2 0,1 0,3 0,2 3,8 2,3 3,3 2,6 33 bis unter 50 0,3 0,1 2,9 1, 1 0,4 0,2 o,6 0,3 2,6 1, 1 2,3 1,0 bis unter 33 0,3 o,o 4,8 0,9 1,0 o, 1 1,4 0,2 2,5 0,5 9,6 1,3 

III Nichtbeschäftigte 0,3 X 7,5 X o, 1 X 2,1 X 4,5 X X X 
Insgesamt 14,3 13,3 25,7 11,2 1,7 0,4 4,4 0,7 74, 2 64,6 15,3 4,9 

Insgesamt 3) 

I Vollbeschäftigte 630,9 630,9 439, 1 439,1 X X X X 170,0 170,0 X X 
II Teil beschäftigte 121 ,3 61,7 1022,5 414,7 378,6 104,5 415,2 105,7 52, 1 21,5 190,0 43,7 50 bis unter 75 74,2 46,8 418,6 246,3 45,3 25,2 39,7 22,3 19,5 11,9 20,8 15, 1 33 bis unter 50 27,6 11 ,o 317, 3 111,0 96,3 37,7 82,3 32,0 15,3 6,3 23,8 9,6 bis unter 33 19,5 3,9 286,6 57,3 237, 1 41,7 293,2 51,4 17,4 3,4 145,4 19,0 

III Nichtbesohäftigte 7,2 X 150,3 X 7,5 X 162,3 X 11,7 X X X 
Insgesamt 759,3 692,6 1612,0 853,8 386,2 104,5 577,5 105,7 233,8 191,5 190,0 43,7 

Fußnoten, s. s. 36 
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10, Arbeitskräfte der landwirtschaftlichen Betriebe nach der betrieblichen Tätigkeit und ihre betriebliche Arbeitsleistung 1964/65 

b) Dargestellt in betrieblichen Jahreswerken 
1000 

Besohättigtengruppen Familienarbei tsk~·äfte Familienfremde Arbeitskräfte 

nao er g e m 
nach der Betrieb .einschl. Ständige iohtständige 

betrieb- Haushalt des 
Betriebs- e- e- e- e- Be-

liehen 1 inh. Per- triebl. Per- triebl. Per- triebl. Per- triebl. Per- triebl. Per- triebl, 
Tätigkeit in % sonen Jahres sonen Jahres- sonen Jahres sonen Jahres- sonen Jahres sonen Jahres-

werke 2 werke2 werke 2 werke 2 werke 2 werke 2 
weiblich 

in Betrieben mit einer landwirtschaftlichen Nutzfläche von • • • bis unter ·••• ha 

10 - 20 

I Vollbeschäftigte 3,3 3,3 52,3 52,3 X X X X 4,8 4,8 X X 

II Teil beschäftigte 13,0 5,7 290,6 122,2 o,9 o, 1 24,2 5,4 6,6 2,7 27,9 6,0 
50 bis unter 75 6,1 3,6 125, 1 72,4 o,o o,o 1, 7 0,9 2,2 1, 3 2,8 2,0 

33 bis unter 50 4,0 1,5 92,2 35,5 o, 1 o,o 4,0 1,5 2,1 0,9 .2,9 1, 1 
bis unter 33 2,9 0,6 73,3 14,2 o,8 o, 1 18,4 3,0 2,2 0,4 22,2 2,9 

III Nichtbeschäftigte 1,, 4 X 43,6 X o,8 X 39,6 X 1,5 X X 

Insgesamt 17,6 9,0 386,5 174,4 1,7 o, 1 63,8 5,4 12,8 7,4 27,9 6,6 

20 - 30 

I Vollbeschäftigte 0,7 0,7 14,6 14,6 :xi X X X 3,4 3,4 X X 

II TeUbeechäftigte 4,4 1,8 89,8 36,3 0,2 1 o,o 4,9 1, 1 3,8 1, 6 14,1 3,0 
50 bis unter 75 1,7 1,0 34,2 19,9 0,3 0,2 1, 6 1,0 1,4 1 ,o 
33 bis unter 50 1, 6 0,6 30,7 . 11,8 o,o o,o o,8 0,3 1, 1 0,4 1, 2 0,5 

bis unter 33 1, 1 0,2 24,9 4,6 0,2 o,o 3,8 o,6 1, 2 0,2 11,4 1 ,4 

III Niohtbeschäftigte 0,7 X 18,7 X 0,2 X 12,1 X 1,0 X X 

Insgesamt 5,8 2,5 123, 1 51,0 0,5 o,o 16,9 1,1 8,2 5,1 14, 1 3,0 

30 - 50 

I Vollbeschäftigte 0,3 0,3 6,3 6,3 X X X X 3,7 3,7 X X 

II Teil beschäftigte 1 ,8 o,6 41,9 15,8 0,3 o,o 2,2 0,5 5,9 2,4 10,6 2,3 
50 bis unter 75 0,5 0,3 13,4 7,8 o,o o,o 0,2 o, 1 1, 9 1, 2 1,0 0,7 
33 bis unter 50 0,5 0,2 13, 7 5,3 o,o o,o 0,4 0,1 1,9 o,8 1 ,4 o,6 

bis unter 33 o,8 o, 1 14,8 2,7 0,2 o,o 1,7 ·0,3 2,1 0,4 8,3 11 1 

III Nichtbeschäftigte 0,7 X 14,3 X 0,1 X 5,9 X 2,1 X X 

Insgesamt 2,8 0,9 , 62,4 22, 1 0,4 o,o 8, 1 0,5 11,7 6,1 10,6 2,3 

50 und m~,hr 

I Vollbeschäftigte 0,1 0,1 0,9 0,9 X X X ·X 7, 1 7, 1 X X 

II Teil beschäftigte 0,6 0,2 10,3 3,5 o, 1 o,o 0,7 0,1 6,5 2,7 8,i 2,5 
50 bis unter 75 0,1 0,1 2,7 1, 5 o,o o,o o,o o,o 2,5 1,5 1,7 1,3 
33 bis unter 50 0,2 0,1 2,8 1,1 o,o o,o o, 1 o,o 2,0 0,8 1, 2 0,5 

bis unter 33 0,3 o,o 4,8 0,9 o,; o,o 0,6 0,1 1,9 0,4 5,2 0,7 

III Nichtbeschäftigte 0,3 X 7,5 X, o, 1 X 2,1 X 4,4 X X 

Insgesamt 1,(? 0,3 18,8 4,5 0,2 o,o 2,8 0,1 18,0 9,8 8,1 2,5 

Insgesamt 3) 

I Vollbesohäftigte 18, 1 18, 1 159,2 159,2 X X X X 29, 2 29, 2. X X 

II Teilbeschäftigte 81, 2 35,6 993,9 396,2 14,2 2,5 124,4 26,2 34,5 14, 1 103,7 23,6 
' 50 bis unter 75 36,3 21,4 391,9 228,5 0,2 0,1 5,1 2,9 12,3 7,4 11,1 8,o 

33 bis unter 50 26,0 10,3 316,0 110,5 1, 7 0,6 16,7 6,3 10,8 4,4 12,8 5, 1 
bis unter 33 18,9 3,8 286,0 57,2 · 12, 3 1,8 102,6 16,9 11, 4 2,2 79,8 10,5 

II~ Niohtbeschäftigte 7, 1 X 149,8 X 7, 1 X 160,2 X 11,6 X X 

Insgesamt 106,3 53,7 1303,0 555,4 21,3 2,5 284,5 26,2 75,3 43,3 103,7 23,6 



C. Mechanisierung in den landwirtschaftlichen Betrieben 
1. landwirtschaftliches Zugkraftgefüge 

-Zugkräfte Einheit 193~38 19 62/63 1963/64 1964/65 1965/66 1966/67 
1. Tierische Zugkraft 

Pferde über 3 Jahre 000 St 256 200 GGO r,93 521 452 374 318 269 Zu&ochsen 000 St 315 280 29 22 ,16 12 8 5 4 Zugkühe 000 St 972 820 690 561 435 335 235 166 116 
zugkrafteinheiten5) 
Pferde 000 ZK 382 1, 320 726 652 573 497 411 350 296 Zugochsen 000 ZK 158 140 15 11 8 6 4 3 2 Zugkühe 000 ZK 394 364 138 112 87 67 47 33 23 Zusammen 000 ZK 934 824 879 775 668 570 462 386 321 

Zugkrafteinheiten 
je 100 ha landw, 
Nutzfläche ZK 13,2 12,9 6,2 5,5 4,7 4,0 3,3 2,7 2,3 Index (1935/38 100) 100 98 47 42 36 30 25 20 17 2, Motorische Zugkratt 
Schlepperzah16) 1 .000 St 20 139 857 938 000 1 053 107 ,1 164 1 215 Schlepper-PS7) 1 000 PS 500 3 267 16 850 19 050 20 840 22 486 24 195 26 038 27 776 Leistung je Schlepper PS 25,0 23,5 19,7 20,3 20,8 21,4. ·21,9 22,·4 22,9 
Schlepper-PS 

je 100 ha landw, 
Nutzfläche PS 3,4 23, 1 118,2 134, 1 146,9 158 18 171,2 185, 1 198~0 Index (1935/38 c 100) 100 679 3 476 3 944 4 321 4 671 5 035 5 444 5 8 4 

1) Tierische Zugkräfte jeweils am 3, Dezember,motorische Zugkräfte Ende Dezember.- 2) Ohne Saarland und Berlin,-3) Ohne Berlin,- 4) Ergebnisse der allgemeinen Viehzählung im ~ezemberl ab 1965/66 ergänzende Schätzungen des Bun-desministeriums tür Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, - 5J Umrechnungsschlüssels, Erläuterungen S,10, -6) 1935/381 Schätzungen des Institutstür landw, Marktforschung, Völkenrcde; 1950/51 bis 1966/671 Feststellungen des Kraftfahrt-Bundepamtes (Schlepper der Land- und Fcrstwirtschatt, Tierhaltung und Fischerei), - 7) Berechnun-gen des BUJ1deeminieteriU111S für Ernährung, Landwirtschatt UJld Yorsten, , . 
2. Bestand an Vierrad- und Kettenschleppern in der Land- und Forstwirtschaft . , 

1000 
L!erkmal Stichtag 19531 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 

Ergebnisse des Kraftfahrt-Bundesamtes 
Schlepper der Land- und Foretwirt- 31, Dez, 2) 301 857 938 000 053 107 164 215 schaft, Tierhalt!.IIlg und Fischerei 1, Juli 278 824 903 975 031 085 138 196' 
Schlepper der Bauern und Landwirte 1, Juli 262 798 874 945 999 053 106 163 

Betriebseigene Schlepper 
Ergebnisse aus Landwirtschaftszählungen 
3) 4) 5) 2533) 8oo4l s935l 9495) 

i) Saarland geschätzt.- 2) Das Kraftfahrt-Bundesamt veröffentlicht diese Ergebnisse unter dem Stichtag 1,Januar des folgenden Jahres,- 3) Schleppererhebung 1953 und deren Fortschreibung.- 4) Landwirtschaftszählung vom 31,5, 1960; 5)In aer Landwirtsehaft aus Unterla~en a~r Gasöl-Betriebsbeihilfe. 
Quelle, Fachserie B, LZ 1960, Heft 6; 1961/62 Fachserie B,Reihe 5, Bericht 1/62; 1965 Reihe 5/III, Bericht 65. 

3. Bestand an Vierrad- und Kettenschleppern in der Lan~wirtschaft 1965 +) 

Nenn- m 
n w. leistung ins- • ha ins-von••• gesamt ins-

bis••• PS gesamt 50 u,m. "'esamt 

bis 17 374 664 373 324 168 606 120 660 59 359 21 102 3 597 340 18 - 24 27 4 540 272 912 31 222 78 167 106 309 50 771 6 443 1 628 25 - 34 288 104 283 361 9 711 49 113 122 472 85 206 16 859 4 743 35 u, mehr 175 881 169 161 1 182 6 525 51 221 79 803 30 430 6 720 Zusammen 113 189 098 758 210 721 254 465 339 361 236 882 57 329 14 431 dagegen 
1962 962 691 949 363 157 174 247 636 301 599 192 645 50 309 13 328 

+) Ergebnis aus Unterlagen der Gasöl-Betriebsbeihilfe,- 1) Ohne Baden-Württemberg.-
Quelle: Fachserie B, Reihe 5 III, Bericht 65. 

Besitz 
la1dw. 

Betriebe1 
420· 
417 
476 
420 
733 
672 

4. Bestand an Mähdreschern und Betriebe mit Melkmaschinen 
-----------,-----,----- -----.-----r------r---

Merkmal 19491) etr, mit' 

rase er 
Betr. mit Melkmaschinen 

e- 0 -nouuen- unter-
oclwfJ ten 

nahm,, 
16 566 
79 821 

452 3 283 
370 5 488 
977 10 158 

1 123 9 087 

1)Öhna saar1and.- 2) Ergebnis der Landwirtschaftszählung vom 31. 5. 19601· nur betriebseigene ~aschinen.- 3)Schät-zungen des Bundesministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und .iorsten.-
Quelle1 Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschatt 1ind~orsten1 Fachserie B, LZ 1960, Heft 6 0 
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D. Bodennutzung und Ackerbau 
1. Gliederung der. Wirtschafts- und Anbaufläche 

1000 ha 

Nutzungsart/Fruchtart 1935/381) 1960/65 1961 1962 1963 1964 1965 1966 

a) Wirtschaftsfläche nach Hauptnutzungsarten 

Landwirtschaftliche Nutzfläche 14 764,0 14 174,3 14 221,0 14191,3 14 163,6 14 133,3 14 070,6 14 029,5 
Waldflächen, Forsten, Holzungen 7 031,6 7 137,0 7 113,9 7 126,5 7 139, 6 7 153,9 7 181,7 7 183 ,5 
Unkultivierte Moorflächen 298,4 183,4 186,4 185,3 184,3 182, 1 173,7 171,3 
Öd- und Unland 934,5 673,9 686,9 681,3 671,4 663,0 640,5 641,2 
Gebäude-, Hof- u,Industrieflächen 440,4 864,0 842,6 855,4 864,4 880,9 922,3 941,9 
Wegeland und Eisenbahnen 816,4 018,6 006,5 012,3 022,7 034,1 053,8 065,1 
Gewässer 2) 357,7 412,9 407,3 413,4 411, 7 413,4 420,3 423,8 
Alle anderen Flächen 151,2 271,6 264,7 267, 1 273,4 275,3 289,0 288,3 

Wirtschaftsfläche 24 794,2 24 735,8 24 729,3 24 732,6 24 731,2 24 735,9 24 751,9 24 744,7 

b) Landwirtschaftliche Nutzfläche naoh Kulturarten 

Ackerland 8 706,5 7 857,2 7 930, 1 7 885,7 7 859,6 7 832,5 7 653,1 7 609,ü 
Gartenland 313,8 415,5 414,6 417,9 413,9 414,4 418,5 423,1 
Haus-, Nutz- und Kleingärten 278,4 371,8 373,3 376,1 371,3 371,2 369,2 370,2 

Gärten der Betriebe 116,3 112,3 
sonstige Gärten 252,8 257,9 

Priv. Parkanlagen, Rasenfl., 
Ziergärten 35,4 43,7 41,4 41,8 42,6 43,2 49,3 52,9 

Obstanlagen 3) 67,9 81,3 76,4 77,4 78,2 83,0 97,0 98,3 
Neuanlagen 10, 1 10,5 
Ältere Anlagen 87,0 87,8 

ohne Unterkulturen 71,8 72,5 
als Hau~tnutzung m,Unterkult. . . 15,1 15,3 

Baumschulen 8, 1 11,3 11,6 10,8 11,2 11,7 11,8 12,0 
Dauergrl.lnland ) 5 581,6 5 727,1 5 705,1 5 717,7 5 718,7 5 710,2 5 805,4 5 802,0 

Genutzte Flächen4 5 724,8 5 716,5 
Wiesen ohne Streuwiesen 3 670,2 3·528,6 3 539,4 3 525,7 3 512,8 3 498,4 3 537,4 3 525,9 
Viehweiden ohne Hutungen 911,4 2 198,4 2 165,7 2 192, 1 2 205,9 2 211,8 1 896,6 1 894,5 
Streuwießen, Huturgen usw, 290,8 296,0 

Nicht genutzte Flächen . 80,5 85,6 
Rebland 81,1 79,8 78,9 79,2 79,6 79,5 83, 1 83,6 

Im Ertra! stehende Rebflächen 72,5 67,2 66,3 67, 1 68,4 68,6 68,8 69,2 
mit Wei weinreben 54,8 55,6 54,5 55,4 56,7 57,0 57,6 57,9 
mit Rotweinreben 12,0 8,6 · 8,6 8,7 8,6 8,6 8,8 9,0 
mit gemischten Weinreben 5,7 3,0 3, 1 3,1 3,1 3,0 2,5 2,3 

Nicht im Ertrag stehende Rebfl, 8,6 12,5 12,6 12, 1 11,3 10,9 14,3 14,4 
Jungfelder 6,9 7,2 
Unterlagensohnitt~ärten 0,2 0,2 
Rebschulen 0,3 0,3 
nicht bestockte Flächen . . . 7,0 6,9 

Korbweidenanlagen 5,0 2,2 2,2 2,5 2,4 2,0 1,7 1,5 
Landwirtschaftliche NutzfJ.äche 14 764,0 14 174,3 14 221,0 14 191,3 14 163,6 14 133,3 14 070,6 14 029,5 

c) Ackerland nach HauEtfruchtgruppen 

Getreide5) 
(zur Körnergew.) 6) 

5 199,7 4 926,1 4 905,9 4 898,7 4 929,5 4 997,8 4 924,3 4 939,4 
Hülsenfrüchte 100,7 38,4 34, 1 42,4 42,4 43,2 38,9 41,6 
Hackfrüchte 943,2 1 699;3 750,0 1 758,9 699,8 624,8 502,4 428,2 
Gemüse und andere Gartengewächse 82,0 91,4 90, 1 92,0 97,2 91,3 86,2 81,6 
Handelsgewächse 89, 1 · 78,7 73,5 81,4 77,7 83,5 86,3 82,3 
Futterpflanzen 7) 236,7 940,5 979,6 933, 1 937,0 920,0 919, 1 947,2 
Gründüngungspflanzen 8,0 4,8 5, 1 4,7 5,3 4,5 4,6 4,3 
Schwarzbrache ohne !Ueebraohe 21,3 19.,0 
Nicht beackerte u. nicht bewirt- 47,1 78,0 91,9 74,5 70,8 67,4 

schattete Flächen 70, 1 65,4 

Ackerland 8 706,5 7 857,2 7 930, 1 7 885,7 7 859,6 7 832,5 7 653, 1 7 609,0 

d) Hauptfruchtgruppen nach Fruchtarten 

Brotgetreide 2 892,3 2 621,5 2 645,4 2 468,2 2 580,2 2 647,6 2 590,8 2 455,1 
Weizen 1 139, 1 1 392,2 1 397,5 1 319,4 1 382, 1 1 446,5 1 411,8 1 388,7 
Winterweizen 'einschl, Spelz 1 085,6 1 209,9 1 202,0 1 043,8 1 179, 1 1 269,6 1 270, 1 1 176,6 
Sommerweizen 53,5. 182,3 195,5 275,7 203,0 176,9 141,6 212, 1 

Roggen 670,5. 167,8 183,7 092,4 139, 1 146,2 127,9 020,7 
Winterroggen 639,8 135,1 150,4 054,3 107,8 113,5 095,7 988,5 
Sommerroggen 30,7 32,7 33,3 38, 1 31,3 32,7 32,2 32,2 

Wintermenggetreide 82,7 61,5 64,'3 56,3 59,0 54,9 51, 1 45,7 

1) Ohne Berlin, - 2) Friedhöfe, öffentliche Parkanlag~n Spor.-, Flug- und militärische Ubungsplätze.- 3) Vor 
1965 nur geschlossene Obstanlagen ohne Unterkultu..~n. - 4~ Vor 1965 einschl. "Nicht genutzte Flächen", - 5) Ein-
schließlich Körnermais. - 6) Auch Hirse, Buchweizen usw. - 7) Zum Unterpflügen bestimmte Hauptfrüchte, 

Quelle für 1966: Fachserie B, Reihe 1, Jahresheft und 1/I, Berichte3, 4; WiSta 1966/8, 10, 11, 
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1. Gliederung der Wirtschafts- und Anbaufläche 

1000 ha 

Fruchtart 1935n81) 1960/65 1961 1962 1963 1964 1965 1966 

d) Hauptfruchtgruppen nach Fruchtarten 

Futtergetreide 2 294,1 2 290,5 2 253,0 2 417,9 2 336,2 2 332, 1 2 306,6 2 452,9 
Gerste 815,5 1 121,3 1 119,8 1 138,0 1 143,7 1 153,2 1 193, 1 1 288,0 
Wintergerste 223,6 298, 1 309,7 251,0 307,7 319,9 337,0 357,2 
Sommergerste 591,9 823,2 810, 1 887,0 835,9 833,3 856,0 930,7 

Hafer und Sommermenggetreide 478,6 169,2 133,2 279,8 192,5 178,9 113,6 164,9 
Ha!er 377,3 756,6 722,7 805,4 770,2 766,4 727,1 777,5 
Sommermenggetreide 101,3 412,7 410,5 474,4 422,, 412,5 386,4 387,4 

:Brot- und Futtergetreide 5 186,4 4 912,0 4 898,3 4 886,0 4 916,4 4 979,7 4 897,4 4 908,0 
Körnermais 13,3 14, 1 7,6 12,7 13, 1 18, 1 26,8 31,4 

Getreide iasgeR~mt 5 199,7 4 926, 1 4 905,9 4 898,7 4 929,5 4 997,8 4 924,3 4 939,4 

Speisehülsenfrüchte 15,8 5,8 6,3 7,3 7,1 5,1 3,3 3,6 
Speiseerbsen 13,7 4,2 4,7 5,3 5,1 3,4 1,9 2,2 
Speisebohnen 2,1 1,7 1,6 1,9 2,0 1,7 1,5 1,4 

Futterhülsenfrüchte 75,9 30,8 25,9 33,3 33,2 35,5 34,9 37,3 
Futtererbsen 3,8 3,4 2,5 3,6 4,0 3,4 4,5 4,0 
Ackerbohnen 34,7 16,2 12,3 16,2 18, 1 19,6 21,6 24,4 
Wicken ) 8,4 3,2 3,2 4,3 3,1 3,5 2,8 2,3 
Süßlupinen2 5,1 0,7 0,5. 0,9 0,7 0,7 o,6 0,6 
Hülsenfruchtge~enge und Misch- 6,0 frucht ) 23,9 7,2 7,5 8,3 7,4 8,3 5,5 

Alle anderen Hülsenfrüchte3 9,0 1,8 1,9 1,8 2,2 2,6 0,6 0,7 

Hülsenfrüchte insgesamt 100,7 38,4 34, 1 42,4 42,4 43,2 38,9 41,6 

Kartoffeln 187, 1 923,5 976,3 963,5 925,3 851,5 783,0 732,1 
Frühkartoffeln 61,9 59,8 60,8 62,2 64,5 57, 1 50,2 44,7 

gewöhnliche 48,5 40,8 42,7 42,8 43,7 37,5 31,2 26,6 
Torgekeimte 13,4 19,0 18,0 19,4 20,8 19,6 19,0 18, 1 

Spätkartoffeln 125,2 863,7 915,5 901,3 860,8 794,4 732,8 687,5 
mittelfrühe 312,9 325,4 323,5 314,5 287,1 268,6 272,5 
mittelspäte u.späte . 550,9 590,1 577,8 546,3 507,2 464,2 414,9 

Zuckerrüben} 130,2 295, 1 260, 1 290,1 300,7 327,2 298,8 293,7 
Futterrüben zur Rübengewinnung 514,2 413,9 444,5 438,9 408,9 383,9 360,7 343,2 
Kohlrüben 105,6 54,4 54,5 53,5 53,1 51, 7 51,0 49,8 
Futtermtihren 4,9 2,3 2,4 2,3 2,2 2,2 1,6 1,6 
Futterkohl 7,7 9,9 7,9 7,2 6, 1 5,0 5,4 
Alle anderen Hackfrüchte 1,2 2,4 2,4 2,7 2,4 2,2 2,4 2,3 

Hackfrüchte insgesamt 943,2 699,3 750,0 758,9 699,8 624,8 502,4 428,2 

Ölfrüchte 27, 1 44,4 36,5 48,1 45,5 50,4 53,5 47,3 
Raps 19,4 43,0 35,0 46,9 44,1 49, 1 51,8 45,8 
Winte=aps 35,4 26,5 38,5 34,8 41,2 46,4 40,0 
Sommerraps . 7,6 8,4 8,4 9,3 8,o 5,4 5,8 

Rübsen 5,9 1, 1 1,2 0,9 1,1 1,1 1,5 1,4 
Mohn 1,8 0,2 0,3 0,3 0,3 0,2 0,1 0,1 

Heil- und Gewürzpflanzen 0,6 0,7 0,8 0,6 0,6 0,7 o,6 0,6 
Rüben} zur Samengewinnung 4, 1 7,0 9,0 7,0 5,9 5,5 5,3 4, 1 
Gräser 10,4 11,6 10, 1 9,5 10,5 11, 1 13,3 
Althopfen 8,5 8, 1 8, 1 8,3 9,0 9,5 10,2 
Junghopfen 4) 57,3 0,5 o, 1 0,3 o,8 0,6 0,9 o,8 
Alle anderen Handelsgewächse 7,3 7,4 7,1 7, 1 6,8 5,4 5,9 

Handelsgewächse insgesamt 89,1 78,7 73,5 81,4 77,7 83,5 86,3 82,3 

nee und neegras 731,3 444,7 500,9 443,4 461,0 432,1 365,7 381,0 
nee in Reinsaat 589,6 284,3 323,2 277,3 298,8 274, 1 221,9 227,8 
neegras 141, 7 160,4 177,7 166, 1 162, 1 158,1 143,7 153,3 

Luzerne 209,6 143,7 152,8 130, 1 134,6 137,9 150,9 141, 7 
Ackerwiesen 164,3 169,0 171,1 164,2 165,4 169,4 180, 1 
Ackerweiden 5)6) 135,2 79,2 77,4 75,2 77,7 79, 1 91,8 97, 1 
Se=adella, Esparsette 31,4 10,4 9,1 12,8 10,3 7,0 6,0 6,3 
Grünmais 6) 37, 1 61, 7 43,3 58, 1 56,2 62,6 100, 1 111,3 
Wicken und Süßlupinen 34,1 16,3 12, 1 17,7 13,7 16,2 18,6 14,8 
Alle anderen Futterpflanzen 58,0 20, 1 15,0 24,6 19,3 19,7 16,5 14,8 

Futterpflanzen insgesamt 236,7 940,5 979,6 933,1 937,0 920,0 919, 1 947,2 

1) Ohne Berlin. - 2) 1935/38 einschl. Bitterlupinen. - 3) Auch Hirse, Buchweizen usw. - 4) Einschl. Tabak, 
Flachs, Hanf, Körnersenf, Zichorien ,usw. (siehe auch Sondertabelle Seite 47 ). - 5) Einschl. gemischter Anbau von 
nee und Luzerne. - 6) Zur Grünfutter-, GärfUtter- oder Heugewinnung. 
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2. Anbau von landwrrtschaftlichen Zwischenfrüchten und von Futterpflanzen zur Saatguterzeugung 
1000 ha 

Fruchtart 1935/381) 1960/65 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 

a) Zwischenfrüchte zur Futter~ewinn~ 
Sommerzwiechenfrüchte ale Untersaat im Getreide oder ale Stoppeleaat nach Aberntung dee 

Getreides oder einer anderen Hauptfrucht 

Stoppelklee, Aueeaat im Be-
269,2 305,7 269,8 282,7 220,9 236,7 238,5 richtejahr 2) 385,8 299,3 

Serradella 16, 1 4,1 5,2 5,1 3,3 3,3 4,3 3,6 4,2 
Stoppelklee und Serradella zue. 401,8 273,3 304,5 310,9 273, 1 286,0 225,2 240,3 242,7 
Hülsenfrüchte (z.B. Acker-

bohnen, Wicken, Peluschken, 
Lupinen) auch im gemischten 

78,9 34,4 30,9 34,2 29,4 35,0 49,0 27,7 36,0 Anbau 3) Senf, Sommerrape und -rübsen 24,0 57,9 31,2 39,8 54,6 52,4 113,8 55,4 65,8 
Maie und Sonnenblumen 4) 14 0 28,0 22,0 22,4 30,5 32,9 32,4 28 0 34,8 
Stoppelrüben und Steckr!iben 245:8 161,4 155, 1 169,6 154, 1 159,3 180,6 149:7 167, 1 
Futterkohl (Feldkohl, Kuhkohl 10,6 7,8 7,6 5,2 usw.) 11,4 8,3 8,7 10,0 6,7 
Sonstige Stoppel- u. Zwischen-

fr!ichte 5) 38,4 8,2 7,9 7,9 7,8 8,3 11 ,2 5,7 8,3 
zusammen 814,4 571,5 560,2 595,4 559,7 581,8 619,7 512,0 561,3 

Winterzwischenfrüchte, Aussaat im Herbst des Berichtsjahres, Ernte vor Bestellung der Haupt-
früchte des darauffolgenden Jahres 

Wintergetreide z. Gr!infütterung 
(z.B. Futterro~gsn u. a.) 8,8 17,4 11,0 13,5 21,2 16,2 31,2 11,6 14,9 

Inkarnatklee, auc mit Bei-
mischung von Gräsern (z.B. 
Landsberger Gemenge) 34,2 14,0 12,6 14,5 15,2 14,2 16,7 11,0 14, 1 

Winterrape und -rübsen, Spren-
gelraps und -rübsen 12,1 12,8 9,0 9,7 16,3 10,9 18,2 12,5 12,7 

Sonstige Winterzwischenfrüchte 7,7 4,4 3,2 4,0 5,2 4,4 6,4 3,4 4,3 
zusammen 62,7 48,7 35,8 41,7 58,0 45,7 72,6 38,5 46, 1 

Sommer- u.Winterzwischenfrüchte 
z.Futtergewinnung_zusammen 877,0 620,2 596,0 637, 1 617,7 627,5 692,3 550,5 607,5 

b} Zwischenfrüchte zum UnterEflügen 

Sto~pelklee, A)ssaat im Be- 82,1 100,7 91,2 89,8 77,3 67,3 66, 1 72,5 r chts1ahr 2 47,2 
Serradel a 43,4 6,8 8,o 7,8 6,2 6,3 7,1 5,6 5,5 
Hülsenfrüchte (z.B. Acker-

bohnen, Wicken, Peluschken, 
· Lupinen) auch im gemischten 

55,4 42, 1 41,2 44,9 23,6 49,0 53,6 40, 1 54,6 Anbau 
Senf, Sommerraps und -rübsen 11,6 62,5 36,3 54,3 50,6 69,9 97,2 66,9 110,7 

zusammen 157, 7 193,5 186,2 198,3 170,2 202,4 225, 1 178,8 243,2 

Zwischenfrüchte insgesamt 034,7 813,7 782,2 835,3 787,9 829,9 917,4 729,3 850,7 

c) Futterpflanzen zur Saatguterzeugung 

Rotklee 18,5 7,4 4,0 10,8 7,4 9,3 10,3 2,6 6,3 
Weißklee 0,3 0,3 0,2 0,4 0,4 0,4 0,4 0,2 
Inkarnatklee 0,3 0,1 o, 1 0,2 0,2 0,2 0,2 o, 1 0,7 
Andere neearten 1,6 0,5 0,1 0,8 0,7 o,8 0,7 0,1 

zusammeh 20,7 8,5 4,5 12,3 8,7 10,7 11, 6 3,1 7,0 

Luzerne 3,1 1,9 1,0 1,8 2,3 2,2 3,3 0,9 1, 3 

Welsches Weidelgras 2,5 2,4 
Deutsches Weidelgras 2,7 3,9 
Wiesenschwingel 2,4 1,9 
Rotschwingel 0,8 0,8 
Sonstige Gräser 2,5 2, 1 

zusammen 11,0 11 ,o 

Insgesamt 16,4 14,9 

1) Ohne Berlin. - 2) Statt 1935/38 nur 1938, da Vorjahre methodisch abweichend. - 3) 1935/38 nur Senf.-
4) 1935 und 1936 Mais gsschätzt1 1935/38 ohne Sonnenblumen, - 5) 1935/38 einschl. Sommerraps und -r!ibsen und 
Sonnenblumen. 

Quells für 1966: Fachserie B, Reihe 1. Jahresheft und 1/II, Bericht 24; WiSta 1967/1, 
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3. Hektarerträge der Hauptfeldfrüchte und der Wiesen 

dz 

Fruchtart/Strohart 1935/381) 1960/65 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 

a) Getreide 
Brotgetreide 19,9 30,5 32,2 25,3 31,3 32, 1 33,9 28,2 30,0 

Weizen 22,3 33,5 35,6 28,9 34,8 35,1 36,0 30,8 32,6 
Winterweizen einschl, Spelz 22,3 33,8 35,8 29, 1 35,3 35,6 36,4 30,9 32,9 
Sommerweizen 21,0 31,4 32,9 27,5 32,9 32,6 32,7 29,6 31,3 

Roggen 18,3 27,0 28,8 21,2 27, 1 28,4 31,5 25,0 26,4 
V/interroggen 18,3 27,2 28,9 21,3 27,3 28,6 31,7 25, 1 26,5 
Sommerroggen 14,1 22,7 23,8 19,3 23, 1 22,9 25,8 21,7 23,3 

Wintermen!getreide 19,3 28,6 30,3 23,4 29, 1 30,3 32, 1 25,9 28,4 
Futter- un Industriegetreide 20,9 29,7 31,0 25,2 30,9 30,4 32,2 28, 1 29,9 

Gerate 21,2 30,5 32,9 24,3 32,9 31, 1 34,0 28,2 30,0 
Wintergerete 26,3 34,2 36,2 27,8 34,4 33,5 38,0 35,4 35,6 
Sommergerste 19,3 29,2 31,6 23,0 32,5 30,3 32,4 25,4 27,9 

Hafer 20,7 28,9 29, 1 26,5 29,0 30, 1 30, 1 28,2 30, 1 
Sommermenggetreide 20,8 28,7 29,6 25,6 29,3 29, 1 30,9 27,7 29,2 

.i<tlrnermais 27, 1 34,6 31,3 30,7 33,6 36,4 34,6 35,9 40,5 
Getreide2) insgesamt 20,3 30, 1 31,7 25,3 31, 1 31,3 33, 1 28,2 30,0 

b) Hülsenfrlichte 

Speisehülsenfrlichte 17,2 21,0 20,2 18,9 21,2 22,7 20,6 23,C 23,2 
Speiseerbsen 17,3 21,0 19,7 18,5 21,5 23,1 20,7 23,7 23,7 
Speisebohnen 16,2 21,0 21,6 20,0 20,5 21,9 20,2 22,0 22,4 

Futterhülsenfrlichte 20,2 25,6 24,8 25,4 26,4 26,2 . 24,6 26,0 27, 1 
Futtererbsen 16,0 20,5 19,5 19,8 21,7 22,2 19,7 19,6 22,0 
Ackerbohnen 20,2 27, 1 25,5 28,0 28,2 27,7 25,2 27,5 28,3 

Wicken 14,8 18,5 18,2 17,7 18,6 18,9 18,4 19,2 19,7 
Hülsentruchtgemenge und 27,6 27,8 29,0 28,2 

Mischfrucht 22,7 27,9 28, 1 26,2 28,8 

c) Hackfrlichte 

Kartoffeln2 ) 167,9 244,9 235,8 220,4 260,6 279,0 242,2 231,1 257,3 
Frlihkartoffeln 120,4 175,5 160,3 152,2 164,3 209,8 187,3 179,6 200,7 
Spätkartoffeln 170,6 249,7 240,7 224,9 267,2 284,2 246,2 234,6 261,0 

Zuckerrliben 326,8 380,7 419,9 355,8 328,3 415,5 393, 1 366,1 424,5 
Futterrliben 435,7 500,7 566,6 492,5 440,6 548,7 484,4 465,0 566, 1 
Kohlrliben 357,9 437,7 365,3 466,5 422,9 471,7 471,9 441,4 519,3 
Futtermcihren 268,8 289,4 302,0 283,1 267,8 324,8 268,3 284,9 336,3 

d) Handelsgewächse 

Ölfrüchte 16,7 21,5 21,5 20,5 24,1 21,1 21,6 20,0 20,9 
Raps 18,6 21,6 21,7 20,7 24,2 21,3 21,7 20, 1 21,1 
Rübt,en 13,7 17,2 17,2 17,5 18,9 17,5 16,8 15,9 16,0 
Mo.nn 12,7 11,4 12,7 13,4 12,5 

e) Futterpflanzen 

GrUnmais (Grünmasse) 
61,Ö 

335,8 367,7 339,8 319,4 359,3 296,4 339,2 383,0 
Klee 68,8 70,7 74,4 63,3 72,0 60,4 71,4 76,0 
Luzerne 73, 1 75,0 79,2 79, 1 67,2 76,7 64,8 80,9 81,0 
Ackerwiesen 61, 1 61,7 65,8 54,8 63,6 55,1 66,0 68,7 
Dauerwiesen 48,2 59,2 58,9 62,9 55,5 60,7 53,7 63,4 66,4 

Raunfutter insgesamt 3) 51,4 60,8 61,0 64,9 56,7 62,5 54,8 64,8 67,9 

f) Stroh von: 

Winterweizen einschl. Spelz 42,3 43,9 42,5 40,6 42, 1 42,7 41,6 
Sommerweizen 38,0 39,4 37 ,7 38,0 38,6 37,5 37,0 
Winterroggen 45,0 46,9 43,9 44, 1 44,7 46,0 43,7 
Sommerroggen 37~ 1 38,0 37,'l 36,2 36,9 37,4 36,6 
Wintergerste 35,3 36,8 34,4 35,2 35,0 36,0 34,6 
Sommergerste 32, 1 33,7 31,8 32,5 32,7 32,4 29,6 
Hafer 37,0 38, 1 37,4 37, 1 38,1 35,9 35,3 
Wintermenggetreide 42,5 44,7 41,4 41,5 42,9 42,0 41,1 
Sommermenggetreide 35,3 36,5 35,2 35,7 35,9 35,4 .)3,3 

Getreide insgesamt 34,2 39,2 41,3 38,9 38,4 39,3 39,4 37,7 
Erbsen und Wicken 28,5 29,7 28,3 28,5 29,3 27,5 28,0 
Hülsenfruchtgemenge und 27,3 

Mischfrucht 36,0 37,0 37,2 38, 1 35,7 33,0 35,2 
Streuwiesen 32,0 31,3 31,0 31,9 30,7 

1) Ohne Berlin, - 2) Bei Vergleichen mit der Vorkriegszeit 1935/38 ist zu berlicksichtigen,daß die Erträge von 
Getreide und Kartoffeln damals wahrscheinlich um etwa 10 % unterschätzt worden sind, Die angegebenen Vorkriegs-
zahlen für Getreide und Kartoffeln sind daher durch entsprechende Zuschläge zu berücksichtigen,- 3) Durch-
schnittlicher Heuertrag von Klee, Luzerne, Acker• und Dauerwiesen. 

Quelle für 1966: Fachserie B, Reihe 1, Jahresheft und 1/II, Berichte 10, 13, 17, 20, 21, 231 WiSta 1966/8, 
10, 11, 121 1967/1. 
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4. Erntemengen der Hauptfeldfrüchte und der Wiesen 

1 OOOt 

Fruchtart/Strohart 1935/381) 1960/65 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 

a) Getreide 

Brotgetreide 5 745,4 8 001,1 9 015,6 6 703,4 7 720,9 8 273,7 8 987,8 7 305,1 7 358,9 
Weizen 2 536,3 4 666,9 4 964,9 4 038,5 4 591,5 4 856,0 5 202,6 4 347,7 4 533,2 

Winterweizen einschl. 
Spelz 2 424,0 4 094,0 4 631,5 3 501,7 3 683,9 4 195,0 4 623,8 3 927,9 3 869, 1 

Sommerweizen 112,3 572,9 333,4 536,8 907,6 661,0 578,8 419,8 664,1 
Roggen 3 049,9 3 158,4 3 797,9 2 514,6 2 965,6 3 238,8 3 608,8 2 825,0 2 696, 1 

Winterroggen 3 006,5 3 084, 1 3 729,8 2 450,5 2 877,7 3 167,1 3 524,5 2 755,2 2 621,0 
Sommerroggen 43,4 74,3 68,1 64, 1 87,9 71,7 84,3 69,8 75,2 

Wintermenggetreide 159,2 175,8 252,8 150,4 163,8 178,8 176,4 132,4 129,6 
Futter- u.Industriegetreide 4 788,6 6 791,5 6 496,2 5 688, 1 7 466,9 7 113,0 7 499,7 6 485,2 7 339,2 

Gerste 1 729,0 3 421,6 3 221,2 2 722,5 3 744,3 3 561,6 3 915,4 3 364,5 3 869,3 
Wintergerste 588, 1 1 019,7 953,1 859,5 863,8 1 032,2 1 216,2 1 193,3 1 271,2 
Sommergerste 1 140,9 2 401,9 2 268, 1 863,0 2 880,5 2 529,4 2 699,3 2 171, 2 2 598, 1 

Ha:ter 2 848,4 2 184,2 2 178,6 912,9 2 332,9 2 321,0 2 307,9 2 052,0 2 340,4 
Sommermenggetreide 211,2 1 185,7 1 096,4 052,7 1 389,7 1 230,4 1 276,3 1 068,7 1 129,5 

Ki:lrnermais 38,0 48,7 19,6 23,2 42,7 47,7 62,6 96,4 126,9 
Getreide2) insgesamt 10 572,0 14 841,3 15 531,3 12 414,7 15 230,6 15 434,4 16 550, 1 .13 886,7 14 825,0 

b) Hülsenfriichte 

Speisehülsenfriichte 27,2 12,3 12, 1 12,0 15,4 16,1 10,4 7,6 8,4 
Speiseerbsen 23,8 8,7 8,9 8,7 11, 5 11,7 7, 1 4,4 5,3 
Speisebohnen 3,4 3,5 3,2 3,3 3,9 4,3 3,3 3,2 3,1 

Futterhülsenfriichte 142,6 77, 1 52,7 64,4 85,4 85,1 85,7 89,3 99,3 
Futtererbsen 6,1 7,0 5,1 4,9 7,7 8,9 6,8 8,7 8,8 
Ackerbohnen 70,0 43,9 24,7 34,3 45,8 50,1 49,5 59,3 69,0 
Wicken 12,4 6,0 4,5 5,6 7,9 5,9 6,4~ 5,4 4,5 
Hülsen:!ruchtgem. u. Mischfr. 54, 1 20,2 18,4 19,6 23,9 20,3 23,0 15,9 17,0 

c) Hackfriichte 

Kartoffeln2l 19 936,4 22 618,2 24 558,9 21 515,6 25 103,6 25 812,4 20 624,0 18 094,6 18 839,4 
FrUhkarto:tfeln 745,5 1 049,4 1 027,0 924,4 1 021,7 1 352,6 1 069,6 901,0 896,9 
Spätkartoffeln 19 190,9 21 568,8 23 531,9 20 591,2 24 081,9 24 459,8 19 554,4 17 193,6 17 942,4 

Zuckerruben 4 255,4 11 232,9 12 324,8 9 253,4 9 524,9 12 493, 1 12 862,6 10 938,8 12 467,9 
Futterruben 22 403,9 20 721,2 25 294,0 21 888,3 19 341,8 22 435,9 18 597,2 16 770,2 19 429,0 
Kohlriiben 3 779,3 2 383, 1 2 293,5 2 544,0 2 264,3 2 507,0 2 440,3 2 249,5 2 587,5 
Futtermöhren 132,6 67,3 !:17,3 68,4 60,9 73,0 58,2 46,0 53,5 

d) Handelsgewächee 

Ölfriichte 45,2 95,0 69,6 74,8 115, 7 96,2 108,9 106,5 98,7 
Raps 36,2 93, 1 67,6 72,3 113,6 93,9 106,9 104,1 96,4 
Rübsen 8,0 2,0 1,6 2,1 1,7 1, 9 1,9 2,5 2,3 
Mohn 1,0 0,3 0,3 0,4 0,4 0,2 

e) Futterpflanzen 

Griinmais (Grünmasse) . 2 071,8 1 834,4 1 471,8 1 851,7 2 020,9 1 855,2 3 397,0 4 262,9 
Klee 4 464,2 3 059,7 3 287,7 3 724,4 2 807,8 3 318,7 2 609,8 2 610,0 2 897,0 
Luzerne 1 532,8 1 077,3 1 234,9 1 208,3 874, 1 1 032,6 893,8· 1 220,3 1 147,7 
Ackerwiesen 1 004, 1 903, 1 1 111, 7 937, 1 1 043,7 911,0 1 117,8 1 238,4 
:Dauerwiesen 17 610,6 20 886,7 20 954,4 22 269,4 19 577,8 21 308,3 18 781,9 22 428,5 23 411,4 

Rauhfutter insgesamt3) 23 607,6 26 027,9 26 380, 1 28 313,8 24 196,8 26 703,3 23 196,6 27 376,6 28 694,5 

f) Stroh von: 

Winterweizen einschl.Spelz . 5 116,5 5 687,7 5 107 ,2 4 237,3 4 968,3 5 419,6 5 278,8 
Sommerweizen 692,5 399,0 736,7 1 048,4 783, 1 663,0 524,6 
.Vinterroggen . 5 103,6 6 050, 1 5 053,1 4 645,4 4 956,3 5 127,0 4 790,0 
Sommerroggen 121,4 108,8 126,0 138,0 115,3 122,3 117, 9 
Wintergerste 1 059,9 967,8 1 065,4 884, 1 077,6 1 151, 7 1 164,7 
Sommergerste . 2 641,2 2 415,4 2 573,3 2 886,9 2 735,6 2 703, 1 2 533,0 
Hafer . 2 798,8 2 848,0 2 703,8 2 988,6 2 931,2 2 751,9 2 569,4 
Wintermenggetreide 261,2 373,4 266,2 233,7 253,2 230,7 210, 1 
Sommermenggetreide 1 458,6 1 349,8 1 445,7 1 692,1 1 516,2 1 459,6 288, 1 

Getreide insgesamt 17 719,9 19 245,7 20 199,9 19 077,3 18 754,7 19 336,9 19 628,9 18 476,5 

Erbsen und Wicken 135,7 30,8 28,5 29,3 37,5 35,8 28,4 25,6 
Hülsenfruchtgem. u. Mischfr. 26,1 24,2 27,8 31,7 26,3 27,3 19,4 
Streuwiesen 300,5 280,3 277,8 292,4 273,2 

1) Ohne Berlin.- 2) Siehe Anmerkung 2) auf Seite 44•- 3) Heuertrag von Klee, Luzerne, Acker- und Dauerwiesen 
zusammen. 

~uelle für 1966: Fachserie B, Reihe 1, Jahresheft und 1/II, Berichte 10, 13, 17, 20, 21, 23;. niSta 1966/8, 
10, 11, 12; 1967/1. 
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5. Saatgutvermehrungsflächen 
• mit Erfolg feldbesichtigte Flächen -

ha 

Fruchtart 19601) 1961 1) 19621) 1963 1964 1965 

Winterweizen einschl, Spelz 32 073 23 834 23 794 28 165 30 630 31 537 
Sommerweizen 5 793 7 997 8 164 8 653 8 435 7 091 
Winterroggen 25 035 17 990 20 418 20 801 20 412 19 422 
Sommerroggen 2 507 2 623 2 964 2 426 2 626 2 304 
Wintergerste 8 199 6 974 6 536 8 207 9 427 10 076 
Sommergerste 18 440 17 752 20 457 18 321 19 055 19 496 
Hafer 22 136 22 368 23 826 20 770 18 717 17 973 
Mais 784 957 1 179 1 009 937 1 099 
Hirs" 2 1 2 1 1 3 

Getreide zusammen 114 969 100 496 107 340 108 353 110 240 109 000 

Speiseerbsen 72 89 58 47 42 37 
Futtererbeen 2 663 2 171 737 920 2 099 2 270 
Ackerbohnen 1 111 1 108 116 258 1 362 1 550 
Süßlupinen 196 251 338 287 265 201 
Winterwicken 185 125 61 58 101 104 
Sommerwicken 829 702 7.29 225 352 020 
Linsen 1 0 1 
Platterbsen 7 3 2 1 4 4 

Hülsenfrüchte zusammen 6 064 5 449 5 041 4 796 5 225 5 186 

Kartoffeln 64 090 59 332 61 528 ,59 446 45 131 39 104 
Runkelrüben Samenträger 2 428 3 249 2 243 1 855 2 009 2 133 

Stecklinge 678 552 483 387 386 369 
Zuckerrüben Samenträger 3 753 3 163 2 490 2 156 2 006 2 211 

Stecklinge 642 543 827 645 603 475 
Kohlrüben Samenträger 93 S1 6 6 56 80 

Stecklinge 2 
Fu.tterkohl 12 27 19 2 28 55 
Topinambur 11 12 11 9 6 12 

Hackfrüchte zusammen 71 707 66 969 67 607 64 510 50 227 44 439 

Winterraps 382 511 573 630 674 653 
Sommerraps ' 764 697 552 417 527 2 136 
Winterrübsen 137 383 337 341 384 416 
Sommerrcibsen 16 24 27 22 19 26 
Futterraps und -rübsen 9 37 6 20 15 28 
Mohn 1 1 0 1 0 0 
Senf 49 33 27 13 2 9 
Futtersenf 13 8 1 11 1 16 
Sonnenblumen 1 2 2 0 1 0 
Ölrettich 264 197 47 17 56 91 
Ölkürbis 2 3 4 5 1 1 

Ölfrüchte zusammen 2 638 2 896 2 576 2 477 2 680 3 375 

Lein 2 12 12 4 

Deutsches Weidelgras 2 375 3 233 3 487 3 196 2 943 3 645 
Rotschwingel 830 939 974 834 662 753 
Sumpfrispe (Fruchtbare Rispe) 110 70 62 49 53 54 
Straußgras 65 53 51 72 52 41 
Wiesenrispe 606 358 298 237 193 164 

Untergräser zusammen 3 986 4 653 4 872 4 388 3 903 4 657 

Glatthafer 150 179 201 188 173 156 
Goldhafer 123 158 150 85 57 39 
Knaulgras 186 210 227 222 248 324 
Bastard Weidelgras 553 686 342 382 499 725 
Welsches Weidelgres 2 531 3 057 811 578 2 065 2 395 
Einjähriges Weidelgres 1 004 1 182 527 674 863 1 013 
Wiesenlieschgres 823 831 829 958 890 933 
Wiesenschwingel 2 704 , 3 117 3 058 2 324 1 850 1 982 

Obergräser zusammen 8 074 9 420 7 145 6 411 6 645 7 567 

Rotklee 786 683 660 122 866 469 
Inkarnatklee 11 7 4 0 1 
Schwedenklee 5 8 4 6 5 4 
Weißklee 119 272 181 155 107 154 
Gelbklee 10 14 2 1 1 0 
Luzerne 180 147 179 237 183 104 
Serradelle 109 77 40 21 14 9 

Kleeerten und Luzerne zus. 2 ) 226 2 210 070 542 175 741 

Anerkennungsflächen insgesamt 208 666 192 094 195 663 192 489 180 099 174 966 

1) Olme Berlin.- 2) Einschl. Hornschotenklee 19601 3 he; Sumpfschotenklee 1960: 3 ha, 19611 2 he. 

Quelle: Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten. 



6. Anbau und Ernte von Hopfen und Tabak 

Ein'leit 1935/38 1960/65 1960 :961 1962 1963 1964 1965 19661) 

Hopfen 

1 000 ha 9,5 9,0 8,4 8,2 8,4 9,1 9,6 10,4 11,0 

dz/ha 10,2 18,3 19,3 15,7 18,3 19,9 19,2 17,5 17,1 

1 000 t 9,7 16,5 16,2 12,9 15,4 18,1 18,4 18,2 18,9 

Tabak 

1 000 ha 11,0 4,3 6,3 4,0 3,9 4,1 4,0 3,7 3,4 

dz/ha 23,8 22,9 11,22 ) 22,2 24,8 28, 1 25,0 23,5 24,8 

1 000 t 25,0 9,9 10,72) 8,8 9,8 11,6 10,0 8,7 8,3 

1) vorläufig. - 2) Außergewöhnliche Schäden durch Blauschimmelbefall. 

Quelle: Hopfen - Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten; Tabak - Ergebnisse der Tabak-

steuerstatistik; für 1966 Fachserie B 1/II, Bericht 16 (vorläufig) und Fachserie L 8/I, Bericht 2 {erscheint 

gegen Jahresmitte). 

E. DQngemittel 

Lieferungen für den Verbrauch in der Landwirtschaft 

a) Nährstoffmengen 

Gesamtlieferungen 

Wirtschafts- Stickstoff 1 Phosphat 1 Kali 
jahr (N) (P205) (K20) 

1 000 t Nährstoff 

1938/391) 344,9 413,3 637,2 

1959/64 WjD 695,0 720,7 1 083,2 

1960/61 618,6 662,4 1 006,5 

1961/62 621,5 633,9 1 036,5 

1962/63 773,8 718,8 1 099,8 

1963/64 746,5 764,0 1 125,3 

1964/65 784,6 815,6 1 184 ,o 

1965/66 873,8 833,2 1 190,3 

Wirtschaftsjahr 

Je hs 

1 

Kalk Stickstoff 1 
(CaO) (N) 

823,0 
552,7 
535,0 
544,3 
484,4 
4qo,7 
554,0 
548,2 

b) Düngerarten 

1000 t Nährstoff 

23,6 
48,9 
43,4 
43,7 
54,5 
52,7 
55,5 
62, 1 

Düngerart 1962/63 I 1963/641 1964/6511965/66 
Düngerart 

Stickstoff (N) 773,8 746,5 784,6 873,8 Kali (K20) 

Kalkstickstoff 91,8 95,7 98,6 108,2 Kainitsorten 

Ammensulfat 2) 
, 

39,9 35,9 37,3 38,8 40er Knlidüngesalz 6) 

Ammonsalpeter- 50er Kalid~ngesalz 
sorten 3) 384,2 368,4 399,9 458,9 Kalisulfat und 

Salpetersorten4) 35,7 25,0 24,0 23,9 Kalimagnesia 

11ehrnährstoffdünger 222,2 221 ,5 224,9 243,9 Mehrnährstoffdünger 

Phosphat (P205) 718,8 764,0 815 ,6 833,2 Kalk (CaO) 
Superphosphat 35,2 33,7 32,7 26,7 7) Branntkalk 
Thomasphosphat 352,8 391,4 382,6 400,5 L!ischkalk 
Sonstige Phosphat-

sorten 5) 13,2 12, 1 32,0 18,2 Kohlensaurer Kalk 

Mehrnährstoffdünger 317,6 326,7 368,3 387,8 Hüttenkalk 

landwirtschaftliche Nutzfläche 

Phosphat 1 Kali 1 Kalk 
(P205) (K20) (CaO) 

kg Nährstoff 

28,3 43,4 56,4 
50,7 76,2 38,9 
46,4 70,5 37,5 . 
44,6 72,9 38,3 
50,7 77,5 34, 1 
53,9 79,4. 34,6 
57,7 83,8 39,2 
59,2 84,6 39,0 

Wirtschaftsjahr 
1962/63 11963/647 1964/657 1965/66 

1 099,8 1 125,3 1 184,0 1 190,3 
16,0 20,4 20,7 16,8 

343,8 360,7 338,2 332,3 
202,9 201,8 228,6 221,6 

39,4 35,6 32, 1 31,9 
497,7 506,7 564, 3 587,7 

484,4 490,7 554 ,o 548,2 
286,6 280,2 297,9 313,4 

15,9 12,6 19,6 16,6 
143,9 141 ,4 163, 1 140,8 
38,0 56,6 73,4 77,4 

1) Stickstoff, Phosphat und Kalk ohne Saarland und Berlin. - 2) Einschl. Ammoniakgas, Harnstoff und Stickstoff-

Magnesiumsulfat. - 3) Ammonsulfatsalpetsr und Kalkammensalpeter. - 4) Einschl. Natronsalpeter (Chilesalpeter). -

5) Glühphosphate und weicherdige Rohphosphate. - 6) Einschl. Korn-Kali mit MgO. - 7) Einschl. Sieb- und Abfall-

kalk (ca. 65 % cao). 
Quelle für 1966: Fachserie D, Reihe 9, Bericht 9/II, jährlich. 

-47-



F. Gartenbau und Weinwirtschaft 
1 1. Erwerbsmäßiger Anbau von Gemüse auf dem Freiland 

ha 

Gemüseart 19381) 1960/65 19602 ) 1961 19622> 19632) 1964 1965 1966 

Weißkohl 19 304 7 214 7 7:5:5 7 489 6 578 7 87:5 7 173 6 434 7 348 FrUhweißkohl . 1 115 1 254 1 312 1 138 1 173 942 872 1 065 Berbstwei.Skobl . 3 523 4 145 3 741 3 247-, 3 708 3 326 2 963 3 849 Dauerweißkohl . 2 576 2 334 2 436 2 193 2 992 2 904 2 599 2 434 
Rotkohl 5 857 3 635 3 908 3 565 3 525 3 741 3 622 3 445 4 068 Frührotkohl • 586 666 689 612 555 488 500 571 Herbstrotkohl . 801 836 800 773 791 805 799 1 034 Dauerrotkohl . 2 248 2 406 2 076 2 140 2 395 2 328 2 146 2 463 
Wirsing ) 6 301 3 238 3 621 3 582 3 285 2 990 3 039 2 908 3 088 Adventswireing3 . 197 177 241 222 103 232 212 199 Frühwirsing . 812 891 981 853 770 728 645 696 Herbstwirsing . 990 1 222 1 100 975 908 860 870 882 Dauerwirsing 4) . 1 239 1 33~ 1 260 1 235 1 209 1 219 1 181 1 311 
Grünkohl 3 050 1 362 1 378 1 621 1 263 1 345 1 499 1 058 1 150 Rosenkohl 3 415 1 657 1 793 2 076 1 795 1 609 1 409 1 251 1 170 Blumenkohl 3 668 3 965 3 943 4 133 3 776 3 837 4 184 3 925 4 263 Frühblumenkohl . 1 252 1 297 1 424 1 083 1 160 1 399 1 158 1 284 Mittelfr, u, Spätblumenkohl . 2 713 2 646 2 709 2 693 2 677 2 785 2 767 2 979 
Kohlrabi 2 140 1 539 1 488 1 603 1 606 1 483 1 481 1 579 1 597 Frühkohlrabi . 982 953 1 050 1 048 S,58 937 949 962 Spätkohlrabi . 557 535 553 558 525 544 630 635 
Kopfsalat ) 3 7795) 3 687 3 419 4 194 3 509 3 717 3 516 3 769 3 754 Winterkopfsalat3 . 161 231 269 23 135 128 184 126 FrUhjahrskopfsalat '5) 1 447 1 323 1 741 1 429 1 460 1 387 1 340 1 427 Sommer- und Herb~tkopfsalat . 2 079 1 865 2 184 2 052 2 122 2 001 2 245 2 201 
Feldsalat (Aokersalat) . 439 500 529 477 411 .347 366 383 EndiTiensalat . 494 483 575 495 492 ·474 457 402 Spinat ) . 4 810 4 142 5 388 4 535 5 191 4 945 4 660 5 251 Winterspinat3 . 908 881 1 265 442 880 1 061 929 1 116 FrUhjahrsspinat . 1 532 1 325 1 655 1 684 1 646 1 523 1 34b 1 429 Herbstspinat . 2 370 1 936 2 468 2 409 2 665 2 361 2 383 2 706 
Mt,bren 4 248 4 i70 5 000 4 023 4 547 6 037 4 694 4 299 4 876 Frühe Mtlhren . 1 90 1 655 1 456 1 446 1 829 1 306 1 237 1 560 , Späte Mtlhren . 3 280 3 345 2 567 3 101 4 208 3 388 3 062 3 316 
Rote Rüben . 593 645 562 591 790 533 430 677 Mee=ettioh . 274 318 267 283 274 267 232 280 Sohwarz1fllrzeln . 87 113 94 100 79 78 59 52 Sellerie 1 498 1 636 1 525 1 640 1 698 1 755 1 656 1 544 1 548 Porree (Lauoh) . 1 429 1 465 1 395 1 391 1 425 1 390 1 516 1 457 Zwiebeln :5) 2 324 1 032 1 093 1 228 950 965 914 1 033 757 Winterzwiebeln . 54 53 129 16 26 38 69 45 Steokspeisezwiebeln . 401 378 491 411 341 382 392 360 Saatspeisezwiebeln . 577 662 608 523 598 494 572 351 (FrUhjabrsaussaat) . 
Spargel, ertragfähig B 136 5 274 4 965 5 377 5 566 5 225 5 389 5 119 4 921 Spargel, nicht ertragfähig 856 781 795 893 827 750 705 811 677 Rhabarber 1 041 559 674 652 571 542 460 459 410 Frischerbsen 6 036 8 059 7 467 8 294 8 906 8 648 7 327 7 727 7 815 Grüne Pflückbohnen 7 370 7 921 6 437 7 548 8 411 8 714 9 275 7 145 8 673 Buschbohnen 4 454 7 057 5 596 6 656 7 490 7 817 8 411 6 375 7 987 Stangenbohnen 2 916 864 841 892 921 897 864 770 686 
Dicke Bohnen . 1 636 1 480 1 614 1 880 2 106 1 491 1 238 1 177 Gurken 4 294 3 6(11 3 523 3 158 4 157 5 040 3 200 2 545 3 066 Einlegegurken . 2 943 2 954 2 585 3 351 4 160 2 640 1 982 2 491 Schälgurken . 658 569 573 806 880 560 563 575 
Tomaten 1 58§6) 911 966 951 930 - 891 915 816- 744 Sonst, Gemüsearten 9 03 915 855 903 958 880 973 903 1 055 

Gemüsearten insgesamt 93 941 71 518 69 730 73 354 72 610 76 810 70 956 65 728 70 659 

1) Ohne Berlin,- 2) Mit Schätzungen des Statistischen Bundesamtes für Hamburg, Bremen und Berlin,- 3) Auch für die Wintergemüsearten geben die Jahreszahlen das Jahr der Ernte an; Aussaat im Herbst des Vorjahres,- 4) Einschl, Winterwirsing,- 5) Einsohl,Endiviensalat und Feldsalat,- 6) Einschl. Rote Rüben, Meerrettich, Schwarzwurzeln und Rettich, 
Quelle für 19661 Fachserie B, Reibe 2, Jahresheft und 2/I, Rericht 19; WiSta 1966/11, 
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2. Hektarerträge und Erntemengen von Gemase auf dem Freiland 

Ertrag ;Je ha Erntemenge 
Gemüseart 1938 1 1960/65 1 1965 1 1966 1938 1 1960/65 1 1965 1 1966 

ClZ i; 

Weit!kohl 379,4 403,9 362,5 478,2 732 451 291 366 233 233 351 405 
Frühweißkohl . 269,7 253, 1 299,2 . 30 077 22 070 31 866 
Herbstweißkohl . 470,0 422,6 544,9 . 165 595 125 216 209 746 
Dauerweißkohl . 371,5 330,7 451,1 . 95 694 85 947 109 792 

Rotkohl ·273,0 293,8 279,4 345,0 159 892 106 784 96 268 140 330 
Frlihrotkohl . 232,7 219 1 8 251,9 . 13 634 10 992 14 385 
Herbstrotkohl . 292,4 290,3 356,9 . 23 423 23 192 36 909 
Dauerrotkohl . 310,2 289,3 361,5 . 69 726 62 084 89 036 

Wirsing ) 242,6 223,0 221,2 246,4 152 875 72 203 64 326 76 079 
Adventswir&ing1 . 167,5 169,0 193,2 . 3 299 3 582 3 845 
Frühwirsing . 201,4 194,0 221,0 . 16 356 12 510 15 379 
Herbstwirsing2 ) . 244,7 243,2 226,6 . 24 220 21 159 23 513 
Dauerwirsing . 228,6 229,2 254,3 . 28 328 27 074 33 342 

Grlinkohl 138,1 153,0 153, 1 173, 1 42 124 20 842 16 200 19 910 
Rosenkohl 70, 1 87,0 89,8 103,0 23 956 14 411 11 229 12 049 
Blumenkohl 175,4 177,6 179,4 207,4 64 327 70 402 70 404 88 398 

Frlihblumenkohl . 179,6 174,8 192,6 . 22 482 20 245 24 724 
Mitteltr. u. Spätblumenkohl . 176,6 181 ,3 213,7 . 47 919 50 159 63 675 

Kohlrabi 182, 1 183,9 186,7 204,6 38 977 28 302 29 476 32 674 
Frühkohlrabi . 176,5 176,7 191,9 . 17 336 16 771 18 464 
Spätkohlrabi . 196,9 201,7 223,8 . 10 966 12 705 14 209 

Kopfsalat i) 116,63 ) 142,2 142,5 161,5 44 0-603> 52 418 53 71'9 _60 619 
Winterkoptsalat . 139,8 151,4 167,0 . 2 250 2 787 2 104 
Frlihjahrskoptsalat . 157,2 152,8 173, 1 . 22 745 20 479 24 706 
Sommer- u.Herbstkoptsalat . 131,9 135,6 153,6 . 27 423 30 453 33 810 

Feldsalat (Ackersalat) . 64,2 65, 1 71,8 . 2 818 2 384 2 750 
EndiYiensal..at . 157,2 171,1 193,8 . 7 766 7 821 7 792 
Spinat ) . 117,4 120,6 131,4 . 56 488 56 201 68 981 

Winterspinat1 . 113,4 116,4 127,5 . 10 297 10 816 14 231 
Frlinjahrespinat . 116,6 113,7 119, 1 . 17 867 15 321 17 016 
Herbstepinat . 119,5 126,2 139,4 . 28 324 30 065 37 734 

M!lhren 293, 1 293,5 306,3 330,2 124 505 140 017 131 675 160 998 
Frlihe Mllhren . 204,2 210,5 216,3 . 30 427 26 038 33 749 
Späte Mclhren . 334, 1 345,0 383,7 . 109 591 105 637 127 248 

Rote Rüben . 266,9 264,2 327,5 . 15 827 11 362 22 172 
Meerrettich . 99,0 120,3 104,4 . 2 713 2 792 2 922 
Schwarzwurzeln 

197:3 
116, 1 122,9 117,9 . 1 010 725 613 

Sellerie 207,4 226,0 243,9 29 550 33 938 34 898 37 760 
Porree (Lauch) 

182:6 
190, 1 204,0 217,9 . 2'1 161 30 919 31 749 

Zwiebeln ) 183,0 203,2 200,1 42 428 18 891 20 988 15 128 
Winterzwiebeln1 . 157,2 161, 1 167,4 . 849 1 112 737 
Steokspaiseniebeln . 189,3 224,5 202,7 . 7 591 8 799 7 298 
Saatspeisezwiebeln . 181,1 193,6 202, 1 • 10 451 11 072 7 093 

Spargel, ertragfähig 24,2 29,4 25,2 38,8 19 692 15 524 12 903 19 093 
Rhabarber 221,6 255,7 246, 1 270,5 23 067 14 296 11 298 11 091 
Frischerbsen 73,3 12,4 87,0 100, 1 44 218 74 454 67 283 78 268 
Grüne Hlückbohnen 82,2 93,5 84,7 105,0 60 562 74 039 60 497 91 029 

Buschbohnen 70,8 88,9 80,4 101,6 31 528 62 722 51 260 81 150 
Stangenbohnen 99,6 131 ,o 120,0 144,0 29 034 11 317 9 237 9 879 

Dicke Bohnen . 122,8 122,0 128,7 . 20 087 15 106 15 152 
Gurken 136,7 123,0 11 o, 7 153,7 58 679 44 305 28 162 47 133 

Einlegegurken . 115,0 102,2 148,9 . 33 851 20 247 37 080 
Schälgurken . 158,9 140,6 174,8 . 10 454 7 915 10 054 

Tomaten ) 238,6 258,0 260,6 288,5 37 916 23 506 21 265 21 467 
Sonstige Gemüsearten4 . 144,9 145,2 162,9 . 13 254 13 111 17 200 

Gemüsearten insgesamt . 175,7 170, 1 204,7 . 1 242 820 1 104 244 1 432 768 

1) Auch für die Wintergemüsearten geben die Jahreszahlen das Jahr der Ernte an; Aussaat 1m Herbst des Vor;)ahres.-
2) Einschl. Winterwirsing.- 3) Einschl. Feldsalat und Endiviensalat.- 4) Einschl. Rettich. 
Quelle für 19661 Fachserie B, Reihe 2, Jahresbett und 2/I, Bericht 19; WiSta 1966/11. 
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3. Anbau und Ernte wichtiger Gemüsearten unter Glas 

Anbaufläche Ertrag je qm Erntemenge 

Gemüseart 1 ) 
Unter-

Jahr ins- Unterglas- Frei- glae- Frei- ins- Unterglas- Frei-
gesamt anlagen land an- land gesamt anlagen land 

lagen 
La 1 .,. na 1{ 1 .,. ,. 

Winter- und Früh- 1960/65 1 876 268 14,'3 1 608 '3,6 1,6 34 5~;} 9 600 27,7 24 995 
jahrekopi'ealat 1965 1 775 251 14, 1 1 524 3,7 1, 5 32 465 9 200 28,3 23 265 

1966 1 805 252 14,0 1 553 3,4 1,7 35 409 8 600 23,9 26 809 

Frilhkohlrabi 1960/65 1 078 96 8,9 982 3,7 1,8 20 936 3 600 17,2 17 336 
1965 1 038 89 8,6 949 3,8 1,8 20 171 3 400 16,9 16 771 
1966 1 07'3 111 10,'3 962 3,4 1,9 22 264 3 800 17,8 18 464 

Frühblumenkohl 1960/65 1 289 '37 2,9 1 252 3,9 1,8 23 982 1 500 6,3 22 482 
1965 1 183 25 2, 1 1 158 4,4 1, 7 21 345 1 100 5,2 20 245 
1966 1 312 28 2, 1 1 284 4,8 1,9 26 124 1 400 5,4 24 724 

Sohälgurken 1960/65 870 212 24,4 658 9,6 1,6 30 754 20 300 66,0 10 454 
1965 776 21'3 27,4 563 11,0 1,4 31 515 23 600 74,9 7 915 
1966 775 200 25,8 575 11, 3 1, 7 32 654 22 600 68,8 10 054 

' 
Tomaten 1960/65 1 11'3 202 18, 1 911 7,9 2,6 '39 506 16 000 40,5 23 506 

1965 1 009 193 19, 1 BH, 8,0 2,6 3b 665 15 400 42,0 21 265 
1966 944 200 21,1 744 7,8 2,9 37 067 15 600 42,2 21 467 

Zusammen 1960/65 6 226 815 13, 1 5 411 6,2 1,8 149 77'3 51 000 34, 1 98 773 
1965 5 782 772 13,4 5 010 6,8 2,8 142 161 52 700 37, 1 89 461 
1966 5 909 791 13,4 5 118 6,6 2,0 153 518 52 000 33, 7 101 518 

1) Bei der Fläohenermittlung in Unterglasanlagen werden eri'ragt: Kopi'salat, Kohlrabi, Blumenkohl, Gurken und 
Tomaten. 
Quelle i'Ur 1966: Faohserie B, Reihe 2, Jahreshei't und 2/I, Bericht 19. 

4. Erwerbsmäßiger Anbau von Zierpflanzen 

ha 

Bundesgebiet ohne Berlin 1 ) Bundeegebiet1> 
Fläche/Pflanzenart 

1950~> 1 1961 j 1962 1 1963 1 1966 1961 1 1966 

Freiland 

Anbau von Zierpflanzen 
insgesamt 3 414 6 307 5 132 5 029 4 045 6 489 4 155 

darunter 
Vermehrungsfläohen,von 

Blumenzwiebeln und -knollen 211 447 562 526 366 449 368 
Maiblumen 66 148 147 148 86 149 86 

Anbaui'läohen von Rosen zum 
Schnitt 172 518 490 415 369 525 373 

Unterglasanlagen 

Anbau von Zierpi'lanzen 
insgesamt 667 906 608 670 140 978 172 

darunter 
Edelnelken zum Schnitt 180 174 188 205 182 206 
Rosen zum Schnitt 58 69 79 11'3 63 119 

1) 1950 und 1961 Ergebnisse der Gartenbauerhebung. - 2) 1950 ohne Saarland. 
Quelle i'Ur 1966: Faohserie B, Reihe 2, Jahreehei't und 2/IV, Bericht 1; WiSta 1966/12. 
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5. Anbau und Erträge von Gemüsesaatgut 

Anbaufläche Erntemenge 

1 
1 geprüftes 

1 
geprüftea Elite- anerkanntes anerkanntes Gemüseart Elite-

.iaauH'-<li 
1964 1 1965 . 1 19661 )1 1964 1 1965 1 19661 ) 1964 1 1965 1 1964 1 1965 

lla az 

Wurzelgemüse 16,4 14,5 22,6 13,3 40,9 62,2 117 m 93 314 
darunter1 
Speisem.6hren 3,2 4,5 7,5 0,3 0,3 0,3 20 19 1 1 
ll'lai- und Herbstrilben 7,1 4, 1 6,6 11,4 38,0 58,8 64 32 80 296 
Radiee 3,7 3,9 6,4 1,3 2,6 2,8 15 26 8 11 

Gemttsehillsentrüohte 261,9 154,3 157 ,.5 49,9 64,6 62, 1 4 004 2 369 645 879 
darunter1 
Buschbohnen 71,4 64,8 30, 1 1,3 5,3 1,7 623 1 006 16 70 
Stangenbohnen 25,3 22,4 28,2 26,0 24,4 20,7 293 358 288 397 
Markerbsen 112,9 53,8 72,3 21,7 24,6 32,2 2 221 838 320 323 
Palerbsen 50, 1 , 8,7 20,5 - 5,4 5,0 830 124 - 64 

Fruohtgemilee 16, 1 5,7 10,3 o,8 0,3 1,~ 35 9 1 0 
daTon1 

Gurken 14,4 4,5 8,1 0,5 - o,s 27 8 1 -... 
Tomaten 1,8 1,2 2,2 0,3 0,3 0,5 8 1 0 0 

Zwiebeln 7,5 4,9 2,4 0,4 0,2 0,7 48 28 4 1 

Blatt- und Stielgemüse 39,2 34,3 34,8 100,7 60,7 40,~ 371 230 1 174 358 
davon·• . 
Koptsalat 4,0 1,8 1,9 - 0,3 - 15 8 - 0 
l'eldsalat 2,0 4,5 2,8 19,8 45,2 26,0 9 19 87 235 
Spinat 28,8 23,5 25,2 80,8 12,8 14,0 301 171 1 086 106. 
SohnittpetersUie 4,5 4,5 4,_9 0,1 2,5 0,5 46 32 1 · •17 .· 

1 

Kohlgemüse 3,2 4, 1 3,9 20,2 17,9 10,7 17 26 137 124 
daTon1 

,, 
WeiS..Rot-Wirsingkohl 

1 

1,3 1,4 1,0 16,8 14,8 8,2 7 13 114 112 
sonstiges Kohlgemüse 1,9 2t7 2,9 3,4 3,0 2,5, 10 13 23 12 

Erfaßtes Gemüsesaatgut 
'zusammen 344,3 218, 1 231,6 185,2 185,6 177,2 4 591 2 749 2 054 1 676 

dagegen 1963 477,8 167,4 6 383 2 133 
1962 381,0 156,6 i 5 335 2 713 
1961 363,7 243,8 1 5 000 2 666 
1960 378,0 180,9 ' 5 366 2 040 
1959 462,8 303,7 6 412 3 851 
1958 540,3 366,2 8 067 4 727 
1957 623,8 582,2 8 233 7 959 
1956 653,5 686,6' 5 655 7 298 
1955 969,2 1 250,8 9 360 12 908 
1954 145,2 1 592,9 , 10 254 14 897 
1953 1 035,8 1 380, 1 12 528 16 643 
1952 727,2 967,3 6 143 8 168 
1951 662,2 1 104,9 6 210 10 381 

, 1960/65 360,5 186,6 4 904 2 214 
1) Vorläutiges Jllrgebnis. 
Quellei Bundesministerium :rur Ernährung, Landwirtschatt und Forsten (nach Unterlagen der Saatenanerkennungs-behl:irden). . 
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Obstart 

Äpfel 

Birni,n 

S11Skirsohen 
Sauerltirsohsn 
Pflaumen und Zwetsohen 

Mirabellen und Renekloden 
Apr:lltoaen 

Pfiraiohe 

Waln11118e 

Äpfel 

Birnen 

S111kirsohen 

Sauerl&:irsohen 

zusammen 

Pflaum6n und Zwetaohen 

Mirabellen und Renekloden 

Apr:lltosen 
Pfirsiche 
Walntl.sae 

Äpfel 

Birnen 

S11Slcireohen 

Sauerkirsohen 

Z\lsammen 

Pflaumen und Zwetsohen 

:.:lrabellen und Renekloden 

J.pr1kosen 

Ptireiohe 

Walnüsae 

Insgesamt 

6. Bestände an Obstbäumen 1985 

Standort 1) Alle Standorte 
z.u- \+) 
bz11. Ab-

tiahme (-) 

1 1 1 1 

1965 
I A I B II III 1965 1951 gegen 

1951 
NVUQJr .,. 

a) Ertragfähige Obstbäume 

8 081 219 2 291 803 17 136 981 22 240 159 49 750 162 45 512 066 + 9 

5„ 631 
215 124 
710 654 

,56 6" 
14 087 
,1 024 

19, 657 
1 966 

514 115 4 ,21 046 
,2, o,o 2 ,a1 252 

565 590 924 024 

a a1, 1,6 

'074 194 
3 467 541 

14 247 928 

5 999 600 
5 667 809 

14 673 582 - , 
4 29, 1,5 + 40 

4 oo, 795 + 42 

655 192 7 688 515 11 481 151 . 20 181 491 18 441 715 + 9 

71 152 
,a 1,1 

207 694 
8 415 

54, 469 
82 372 

1,4 857 
401 846 

,aa 090 

176 5,4 
1,4 1,4 

497 570 

2 016 798 
,2a 067 

2 870 ,42 

909 797 

651 ,66 + 22 

194 664 + 69 

'290 564 - 1, 
897 480 + 1 

10 1,1 995 4 675 128 ,4 226 ,62 52 932 509 101 971 994 92 958 ,67 + 10 

b) Noch nicht ertragfähige Obstbäume 

4 061 702 
,22 2,1 

97 ,90 

„2 217 
109 587 

4 ~21 
7 557 

26 786 
4 04, 

702 997 , 265 088 '387 748 11 417 5,5 15 727 579 - 27 

186 075 622 699 279 526 2 410 5,1 2 1a9 1,1 - 14 

1,2 062 576 603 542 484 ,4a 5,9 ,47 244 + o 

229 549 225 110 549 667 ,,6 54, 822 ,9, + 62 

1,5 448 1 050 747 1 251 368 2 547 150 6 147 456 - 59 

10 179 53 384 141 86, 209 847 ''' 985 - ,1 
8 988 27 01, ,4 047 77 665 69 555 + 12 

,4 55, 1,5 750 ,a, 843 580 932 978 4ao - 41 

2 423 84 076 43 551 184 09, 248 025 - 26 

4 965 934 1 442 274 6 040 530 7 664 097 20 112 835 28 464 448 - 29 

c) Ertragfähige und noch nicht ertragfähige Obstbaume 

12 142 921 2 994 800 20 402 069 25 627 907 

855 862 700 190 4 949 745 10 152 662 

,12 514 455 092 2 963 855 3 616 678 

1 042 871 795 139 1 149 134 4 017 208 

466 220 

18 508 
,a 5a1 

220 44, 
6 009 

790 640 8 739 262 12 1,2 519 

a1 331 596 es, 529 953 

47 125 
242 247 

10 838 

109 445 210 581 

870 607 2 117 977 
485 922 591 121 

61 167 697 

16 658 459 
7 ,48 1,9 

1 004 ,s2 
22 728 641 

2 226 645 

405 732 
3 451 274 
1 093 890 

61 239 645 - 0 

17 463 31, - 5 
5 640 ,19 + ,o 

4 826 188 + 45 

24 589 171 

985 351 
- 8 

+ 12 
264 219 + 53 

4 269 044 - 19 

1 145 505 - 5 

15 103 929 6 117 402 40 266 892 60 596 606 122 084 829 121 422 815 + 1 

1) I A a Intensiver Obstbau in reinen Beständen von mindestens 10 Ar, I B = IntensiYer Obstbau in gemieohten Be-
atlinden von mindestens 10 Ar, II= Sonstiger Obstbau in der Feldflur, III= Obstbau in Haus- und Kleingärten. 
Quelle ftl.r 19651 Jaohserie B, Reihe 2/S Berioht 1; WiSta 1966/10. 



7. Ertragfähige Obstbäume und Obsternte 

Ertragfähige Ertrag je Baum, Strauch Erntemenge Obetbäume oder oder Fläoheneinheit 
Obstart Sträucher 

1951 1 1958 1 1965 1934/391 )1 1959/641196511966 19~4/391) 11959/641 1965 1 1966 
l uuu l:)liU<llt .... 

l "'" • 

Äpfel 45 512 49 074 49 750 22,7 30,7 24,2 29,6 885,5 1 507,9 1 205,5 1 473,3 
Birnen 14 674 15 123 14 248 20,3 28,9 20,0 24,6 308,7 437,6 286, 1 351,2 
Süßkirschen 4 294 5 363 6 000 13,5 27,7 19, 1 27,8 55,4 149,0 114,3 167,1 
Sauerkirschen 4 004 4 933 5 668 9,8 16,2 11,3 15,4 27,8 80,4 64,2 87,6 
Pflaumen und 

Zwetschen 18 442 20 006 20 181 12,4 21,7 20,4 27,2 239,6 435,3 411, 1 548,4 
Mirabellen und 
Renekloden 1 652 2 124 2 017 11 ,o 18,0 17,3 16,0 12,9 38,3 34,9 32,2 

Aprikosen 195 241 328 7,2 11,2 5,3 4,8 1,3 2,7 1,8 1, 6 
Pfirsiche 3 291 2 537 2 870 9,6 12,2 5,4 9,2 21,7 31, 1 15,4 26,3 
Walnüsse 897 732 910 13,8 11,7 8,9 14,1 12,8 8,6 8,o 12,8 
Johannisbeeren 36 189 37 764 41 151 3,4 3,0 2,9 3, 1 119, 1 111,4 110,8 127,3 
Stachelbeeren 22 717 22 556 21 584 3,5 3,0 3,0 3,0 102,0 69,2 67,0 67,0 
Himbeeren2) 1 334 1 325 1 355 80,0 130,0 140,0 170,0 13,4 18,3 18,9 23, 1 
Erdbeeren2 ) 1 839 2 956 2 812 32,2 64, 1 71,3 87,5 10,8 19,1 21,1 24,6 

Obs"t insgesamt . . . . . . . 1 811,0 2 908,7 2 359,0 2 942,4 

1) Ohne Saarland u. :Berlin. - 2) Fläche in ha, Ertrag dz je ha. -
Quelle rur 19661 Faohserie :e, Reihe 2, Jahresheft und 2/II, :Bericht 11; WiSta 1966/11 

8. Verwendung der Obsternte 

Von der Erntemenge entfielen auf 
Eigen ver- Eßobst zum Verwertungs- Eigenver- Eßobst zum Verwertungs-

Obstart brauch verkauf obst brauoh Verkauf obst .. 
1 000 t 1 " 1 ooo tl " 1 000 t 1 % 1 000 t 1 % 1 ooo tl % 1 000 t 1 ,. 

1965 1966 

Äpfel 578,6 48 385,8 32 241, 1 20 618,0 42 555,9 38 299,3 20 
Birnen 168,8 59 68,7 24 48,6 17 200,1 57 91,9 26 58,6 17 
Süßkirschen 60,6 53 37,7 33 16,0 14 82,3 49 50,6 30 34,2 21 
Sauerkirschen 39, 1 61 8,3 13 16,7 26 45,4 52 12,8 15 29,5 33 
Pflaumen und 

Zwetschen 197,3 48 123,3 30 90,4 22 287,0 52 142,8 26 118,6 22 
Mirabellen und 
Renekloden 17,1 49 7,3 21 10,5 30 17,9 55 6,7 ·•21 7,6 24 

Aprikosen 1,1 60 0,5 28 0,2 12 1, 1 70 0,3 20 0,2 10 
Pfirsiche 10,0 65 3,9 25 1,5 10 14,7 56 7,8 30 3,8 14 
Walnüsse 6,3 79 1., 5 19 0,2 2 9,6 75 2,6 21 0,6 4 
Johannisbeeren !i8,9 62 10,7 10 31,2 28 73, 1 57 11,6 9. 42,6 34 
Stachelbeeren 43,8 65 8,6 13 14,7 22 43,7 65 8,4 12 15,2 23 
Himbeeren 12,9 68 2,0 11 4,0 21 15,9 69 2,9 13 4,3 18 

Obst insgesamt 1 ) 1 204,5 52 658,3 28 475,1 20 1 409,3 48 894,2 31 614,4 21 

1) Ohne Erdbeeren. 
Quelle für 1966: Faohserie B, Reihe 2, Jahresheft und 2/II, Bericht 11; WiSta 1966/11. 
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9. Weinbau 

a) Flächen des Reblandes 

1000 ha 

Rebfläche 1935/38 1 1960/65 1 1965 1 1966 Rebfläche 

Im Ertrag 
davon 

Weiß 
Rot 
Gemischt 

Insgesamt 

Silvaner 
Riesling 
Müller-Thurgau 
Elbing 

54,7 
12,0 
5,7 

72,4 

Sorten 

Andere weiße Rebsorten 
darunter in Baden-Württembg. 
Gutedel 
Ruländer 
,luxerrois 
Traminer 
Weißer Burgunder 
Räusohling 
Muskateller 
Portugieser 
Burgunder 

nicht im Ertras 
davon 

55,7 57,6 57,9 Jungfelder (Neuanlag.) 
_8, 6 8,8 9,0 Unterlagenschnittgärten 
2,9 2,5 2,2 Rebschulen 

Nioht bestockt (sonstige) 
67,2 68,8 69,2 Insgesamt 

b) Im Ertrag stehendes Rebland nach Rebsorten 
tia 

19541) 1 19601) Borten/Wurzeleigenschaft 

22 406 22 168 Andere rote Rebsorten 
15 546 16 849 darunter in Beden-Württembg. 
4 860 9 135 Trollinger 

800 944 Limberger 
5 109 4 355 Sohwarzriesling 

Samtrot 
404 210 St. Lau..,:-ent 
642 793 Frühburgunder 

42 112 Insgesamt 
75 96 davon 
71 171 Wurzelechte Reben 

284 92 Pfropfreben 
22 17 

5 601 5 269 
1 126 1 166 

1) Ohne Saarland.- 2) Ohne Saarland und Nordrh~in-Westfalen. 

c) Weinmosternte 

Erntemenge1l Güte des Ertrag je ha Mostes 1966 
!1!.bauart 

1960/65 11965 1 1966 1960/651 1965 1966 sehr I lmit-1 ge-1 senr 
gut gut tel ring rf!: 

., 1 "" .11 ,.. 
Weißmost 82,5 72,3 70, 1 4 595 4 161 4 061 21 53 23 3 0 
Rotmost 87,9 84,2 67,5 754 739 609 22 53 24 1 0 
Most aus gemiecht. 

Beständen 62, 1 55,1 62,7 183 135 140 . . . . . 
Weinmost insges. 82,3 73,f 69,5 5 532 5 035 4 809 21 52 24 3 0 

1960 1 1965 l 1966 

(8, 9) 6,9 7,2 
0,2 0,2 
0,3 0,3 . 7,0 7,0 

13,9 14,3 14,4 

19541) 
1 

19601) 

3 494 3 324 

949 952 
457 495 
616 4J~ 23 

29 30 
26 5 

58 942 63 210 

44 137 30 595~l 
14 805 32 577 

Durchschnittliche 
Verkaufs~)löse 

je hl 

1965 1966 

"' 
114 141 

81 106 

. . 
105 134 

1) Einschl. Most aus gemischten Beständen.- 2) Die Angeben betreffen nur die Verkaufserlöse für die während des 
Herbstes als Most verkaufte Mengen.-
Quelle für 19661 Fachserie B, Reihe 2, Jahresheft und 2/III, Bericht 71 WiSta 1967/2. 

Betriebsart 
(nach dem Schwerpunkt) 

Weinbau 
Winzergenossenschaften 
Weingroßhandel 
Andere Betriebsarten 

Zusammen 

Gesamt-
menge 

3 110 865 
1 376 100 

511 004 
87 699 

5 085 668 

10. Weinerzeugung 1965 +J 

hl 

Erzeugter Wein 

insgesamt Weißwein 

3 047 621 
1 355 362 

450 002 
79 461 

4 932 446 

2 765 487 
935 660 
301 634 

62 694 
4 065 475 

282 134 
419 702 
148 368 

16 767 
866 971 

x) Ergebnisse der Weinerzeugungsstatistik vom 31, 12. 1965.-
Quelle für 19651 Fachserie B,' Reihe 2, Jahresheft und 2/III, Bericht 13, 

er-
insgesamt . 

63 244 
20 738 
61 002 
8 238 

153 222 

weiß rot 

56 436 6 808 
16 764 3 974 
55 126 5 876 
7 968 270 

136 294 16 928 



Weinart 

Inländischer Trinkwein 
heuriger 

Weißwein, -most 
Rot-, Weißherbst und 
Schillerwein, -mogt 

zusammen 

ältere Jahrgänge 
Weißwein 
Rot-, Weißherbst und 
Schillerwein 

Zusama:en 

alle Jahrgänge 
Schaumwein in Her-
stellung oder fertig 
Perlwein 
Wermut- u. aromatisierter 
Wein 

zusammen 

Inländ. Trinkwein zusammen 

Ausländischer Trinkwein 
aus EWG-Lä.ndern 

Weißwein 
Rot-, Rosllwein 
Dessertwein 
Schaumwein 
Wermut- u. aromatisierter 
\fein 

zusammen 

aus anderen Ländern 
Weißwein 
Rot-, Rosewein 
Dessertwein 
Schaumwein 
Wermut- u. aromatisierter 
\fein 

Zusammen 

Ausl. Trinkwein zusammen 

Insgesamt 

Verarbeitungsweine 
zur Herstellung von 

Schaumwein 
Weindestillat 
Wermutwein 
Weinessig 

zusammen 

11. Weinbestände am 31. Dezember 

Insgesamt 

1964 1 1965 

6 277 4 321 
1 1'35 937 
7,412 5 258 

3 399 3 696 
522 551 

3 921 4 247 

465 420 
16 29 
50 33 

531 483 

11 864 9 988 

94 109 
306 366 

35 35 
30 21 

64 77 
529 608 

67 123 
147 187 
86 85 

1 7 
1 3 

302 405 

832 1 013 

12 697 11 001 

a) Trinkwein 

1000 hf 

Darunter bei der Betriebsart (nach dem 

Weinbau Winzergenossensch. 

1964 1 1965 1964 1 1965 

3 515 2 482 1 371 913 
309 218 417 334 

3 824 2 701 1 788 1 247 

1 ·149 1 066 832 632 
62 65 186 216 

1 211 1 131 1 018 848 

2 3 0 0 
1 3 1 8 . 
0 0 - -
3 6 1 8 

5 039 3 839 2 807 2 104 

1 0 - -0 2 0 -0 0 - -0 0 - -
0 0 - -
1 2 0 -

0 3 - -0 1 - 1 
0 0 - -- - - -
- 0 - -
0 4 - 1 

2 6 0 1 

5 041 3 845 2 807 2 104 

b) Verarbeitungswein in verkehrsfahigem Zustand 

1000 hf 

398 322 136 60 161 60 94 187 
116 74 4 2 1 0 71 55 

11 32 0 8 0 3 9 14 
7 8 0 0 0 0 6 4 

532 436 140 71 162 64 179 260 

QUelle für 1965: Fachserie B, Reihe 2, Jahresheft und 2/III,Bericht 14/65; WiSta 1966/6. 
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Schwerpunkt) 
Weingroßhandel 

1964 1 1965 

1 218 793 
368 343 

1 586 1 136 

1 196 1 625 
243 222· 

1 439 1 847 

87 87 
11 13 
28 26 

126 126 

3 150 3 110 

80 86 
262 281 

29 31 
6 10 

34 46 
411 454 

59 83 
134 154 

73 75 
1 1 
1 2, 

268 315 

679 768 

3 829 3 878 

7 14 
41 17 
2 6 

4 

50 40 



G. Vlehhaltung 
t. Viehbestand insgesamt 

Viehart 19:,5/381) 1%0/65 1961 1962 196, 1964 1965 1966 

a) 1000 

Allgemeine Viehzählung im Dezember 

Pferde 1 55:,,4 529,5 6:,5,5 560,2 492,8 416,8 :,59,8 ,12, 1 
Rindvieh 12 210,2 13 209, 1 13 280,5 13 354,8 13 013,7 13 053,3 13 680,2 13 973,3 

darunter, Milchkühe 6 048,7 5 854, 1 5 896,9 5 922, 1 5 835,2 5 816,4 5 853,5 5 858,7 
Schweine 12 622,0 17 064,4 17 218,0 16 869,4 16 643,0 18 146,"4 17 722,9 17 682,0 
Schafe 1 900,0 927,4 1 010,8 980,8 898,5 840,9 796,8 811,8 
Ziegen 1 446,3 223,5 292,3 235,5 189, 1 150,3 121,6 105,0 
Hühner 51 676,1 70 882,2 66 014,0 66 212,9 72 964, 1 77 563,4 82 295,8 89 127,8 
Gänae 2 229,0 1 178,5 1 382,2 1 142,4 999,3 1 007,9 908,0 829,1 
Enten 1 087,7 1 667, 5 1 697,7 1 559,5 666,8 1 660,4 666,2 652, 1 
Truthühner . . 353,5 338,0 383,7 384,9 375,8 389, 1 
Bienenvtslker 1 444,9 266,4 304,2 257,6 189,9 203,3 220~4 122,2 

Viehzwischenzähluna im März 1) 

Schweine 1 10 765,2 16 043, 1 15 420,7 16 501,5 15 826,0 16 867,0 17 265,4 16 934,8 

Viehzwischenzählung im Juni 1) 

Rindvieh 

1 

13 609,3 13 425,1 13 992, 1 13 691,6 13 543,3 13 877,7 14 ,79,6 
darunter, Milchkühe . 5 855,7 5 826,9 5 955,8 5 912,6 5 825,1 5 850,4 5 867,9 

Schweine 11 14:,,7 16 010,5 15 640,7 16 247, 1 15 519,7 17 424,0 17 149,5 16 757,3 
Schafe 2 400,5 1 198,0 1 280, 1 1 228,4 1 190,3 1 123,7 1 026,9 1 039,6 

Viehzwischenzählung im September 1) 

Schweine 1 12 886,7 17 640,0 17 594,7 17 774,0 16 963,2 19 290,5 18 405,6 18 427, 9 

b) Durchschnitt 1960/1965 = 1 00 

Allgemeine Viehzählung im Dezember 

Pferde 100 120,0 105,8 93,1 78,7 68,0 58,9 
Rindvieh 100 100,5 101,1 98,5 98,8 103,6 105,8 

darunter, Milchkühe 100 100,7 101,2 99,7 99,4 • 100,0 100, 1 
Schweine 100 100,9 98,9 97,5 106,3 . 103,9 103,6 
Schafe 100 109,0 105,8 96,9 90,7 85,9 87,5 
Ziegen 100 130,8 105,4 84,6 67,2 54,4 47,0 
Hübner 100 93,1 93,4 102,9 109,4 116, 1 125,7 
Gä1"qe 100 117,3 96,9 84,8 85,5 77,0 70,4 
En.en 100 101,8 93,5 100,0 99,6 99,9 99,1 
Bienenvtslker 100 103,0 99,·3 94,0 95,0 96,4 88,6 

Viehzwischenzählung im März 1) 

Schweine 100 96, 1 102,9 98,6 105,1 107,6 105,6 

Viehzwischenzählung im Juni 1) 

Rindvieh 
Milchkühe 1 

100 98,6 102,8 100,6 99,5 102,0 105,7 
darunter, 100 99,5 101,7 101,0 99,5 99,9 100,2 

Schweine 100 97,7 101,5 96,9 108,8 107, 1 104,7 
Schafe 100 106,9 102,5 99,4 93,8 85,7 86,8 

Viehzwischenzählung im September 1) 

Schweine 100 99,7 100,8 96,2 109,4 104,3 104,5 

1 ) Ohne Berlin, 
Quelle :für 19661 Facheerie B, Reihe 3, Jahreeheft und 3/I, Berichte1, 2, 3 und 4; WiSta 1966/4, 7, 10, 1967/1. 
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2. Rinderbestand 
1000 

Altere- und 1935/381) 1960/65 1961 1962 1963 1964 1965 1966 Geschlechtsgruppe 

Allgemeine Viehzählung Im D.ezember 

Kälber unter 3 Monaten 959,4 1 553,4 1 586,5 1 528,8 465,2 1 573, 1 1 680,3 1 647, 1 
Jungvieh 
3 Monate bis unter 1 Jahr 
männlich 524,6 031,6 035,7 103,3 1 985,3 032,4 152,9 220,2 
weiblich 458,0 638,4 649,5 652,3 589,4 620,7 666,7 735,6 

1 bis unter 2 Jahre 
Zuchtbullen 46,9 22,2 26,0 22,2 21,8 20,2 19,9 18, 1 
tlbriges Jungvieh 638,8 883,6 männlich 432,4 657,0 614,3 692,8 697,0 774,4 
weiblich 532,3 570,6 588,6 562,4 567,2 503,7 599,8 1 1 671,0 

2 Jahre und ältere Tiere 
Zuchtbullen 58,3 43,4 46,3 45,5 41,4 40,7 40,2 38,3 
tlbrige Bullen, Stiere u. 

Ochsen Schlacht- u. Mast-
tiere, Zugochsen u, 
Zugstiere 452,4 163,7 166,0 170,7 -154,8 153,9 178,8 167,8 

Färsen 612,4 612,6 612,3 590, 1 595,6 591,0 645,0 658,8 
Milchkühe 
nur zur lllilchgewinnung 4 038,5 5 450,3 5 336,0 5 486,7 5 500,2 5 581,1 5 687,2 
zur Milchgewinnung und 
Arbeit 2 010,2 403,8 560,9 435,4 335,0 235,3 166,4 

Milchkilhe zusammen 6 048,7 5 854,1 5 896,9 5 922, 1 5 835,2 5 816,4 5 853,5 5 858,7 
Alle ilbrigen Kilhe 

(Schlacht- und l\!astkilha) 84,8 , 62,0 58,5 64,6 60,8 62,6 68,7 74,0 

Rindvieh insgesamt 12 210,2 13 209, 1 13 280,5 13 354,8 13 013,7 13 053,3 13 680,2 13 973,3 

Viehzwischenzählung im Juni I) 

Kälber unter 3 Monaten 579,5 1 556,4 1 625,8 1 534,4 1 617 ,4 1 695 ,4 1 724,0 

Jungvieh 
3 Monate bis unter 1 Jahr 
männlich OU,5 995,7 133,8 041,2 014,6 103, 1 215,3 
weiblich 537,2 536,8 576,2 505,8 464,2 525,0 606,2 

1 bis unter 2 Jahre 
Zuchtbullen 25,7 25,9 28,4 25,5 25, 1 23,0 22,8 
tlbriges Jungvieh 

768, 1 678,0 816,4 870,8 847,6 männlich 790,5 989,4 
weiplich 732,8 712,6 747,7 752,3 700,8 720,2 799, 1 

2 Jahre und ältere Tiere 
Zuchtbullen 4,3,6 46,4 45,3 44,3 40,3 39,7 40,2 
tlbrige Bullen, Stiere u, 
Ochsen Schlacht- u. Mast-
tiere Zugochsen u, 

229,6 235,6 232,6 236,5 Zugstiere 223, 1 237,5 247,7 

Färsen 750,3 761, 1 760,8 704,4 777,2 776,3 794,9 
Milchkilhe 

5 362,'9 nur zur Milchgewinnung 5 161,0 5 395,4 5 503,4 5 512,8 5 639,0 5 728,4 
zur Milchgewinnung und 

492,8 665,9 560,4 Arbeit 409,2 312,3 211,4 139,5 

Milchkühe zusammen 5 855,7 5 826,9 5 955,8 5 912,6 5 825,1 5 850,4 5 867,9 
Alle ilbrigen Kilbe 

(Schlacht- und Mastkilhe) 64,3 62,1 66,3 62,7 55,4 _60,4 72, 1 

Rindvieh insgesamt 13 609,3 13 425, 1 13 992, 1 13 691,6 13 543,3 13 877,7 14 379,6 

1 ) Ohne Berlin. 

Quelle filr 1966, Fachserie B1 Reihe 3, Jahresheft und 3/I, Berichte 2 und 11-1 WiSta 1966/7, 1967 /1. 



3. Schweinebestand 

a) 1000 

Alters- und Vieh- 1) 1935/382) 1 1960/651 1961 1 1962 1 1963 1 1964 1 1965 1 1966 G~sohleohtsgruppe Zählung 

Ferkel März 2 844,0 4 692,5 4 586,9, 4 806,8 4 613,4 5 039,5 4 914,3 4 896,9 
unter 8 Woohe11 Juni 2 683, 1 4 537,7 4 441,5 4 647,3 4 245,9 5 060,7 5 001,8 4 727,2 

Sept, 3 224,8 5 183,0 5 246,3 5 009,4 5 128,3 5 730,7 5 355,2 5 344,2 
Dez. 2 449,8 4 734,3 4 827,0 4 570, 5 4 622,0 5 083,0 4 925,6 4 836,3 

Jungschweine März 5 017,4 7 603,5 7 237,5 7 852,5 7 453,6 7 925,0 8 403,5 8 213,7 
8 Wochen bis unter Juni 5 448,2 7 795,6 7 627,4 7 877,4 7 612,2 8 455,8 8 314,2 8 316,8 

1/2 Jahr Sept. 5 596,3 8 253,4 8 165,7 8 423 1 8 7 799, 1 9 062,9 8 819,4 8 879,6 
Dez. 5 226,4 7 864,3 7 807,2 7 706·,8 7 742,0 8 497,5 8 374,4 8 464,0 

Schlacht- und Mast- März 1 829,2 2 129,9 1 999 1 8 2 211,1 2 206,5 2 139,7 2 222,6 2 135 1 1 sohweine 
1/2 Jahr und älter Juni 1 883,2 1 977,0 1 863 1 8 2 060,9 1 994,6 2 051,5 2 034,4 1 968,3 

Sept. 2 965,3 2 499,6 2 445,0 2 697,3 2 359,4 2 664,8 2 453,9 2 395,9 
Dez. 3 863,6 2 842,9 2 947,0 3 045,0 2 634, 1 2 873,1 2 747,9 2 629,8 

Zucht sauen März 177, 1 241,9 252,5 225,3 207,4 304,5 247, 1 229,5 
1/2 bis unter 1 Jahr Juni 176,5 278,9 295,9 242,5 267,7 317,4 290,8 258,3 

trächtig Sept. 129,3 236,8 256,6 205,1 244,3 238,4 236,5 251,6 
Dez. 149,9 204, 1 211,5 178,S 227,0 195,0 192,4 223,5 

März 113,0 135,0 139,3 135,0 124, 1 149,6 136, 1 132,9 
nicht trächtig Juni 109, 1 145,3 148,5 136,6 133,5 159,9 152,7 139,9 

Sept. 126,3 159,3 171 1 8 144,8 154,5 171, 3 160,4 165,0 
Dez. 121, 1 134,2 143,2 122,4 135,4 136,1 131,4 139,0 

März 428,4 710,0 697,8 715,9 676,5 768,2 780, 1 763,2 
Jahr und älter Juni 487,3 763,6 761,2 744,5 784 1 8 824,7 797, 1 809, 1 

trächtig Sept. 413-,3 716,5 713,3 699,6 706,0 777,4 762,5 782,6 
Dez. 463,9 751,6 738, 1 727,0 775,0 789,3 787,4 831,9 

März 310,8 485,2 463,7 509;1 499,5 493,1 511,6 512,9 
nicht trächtig Juni 310,0 467,1 459,3 492,7 435,0 505,4 509,3 487,5 

Sept. 386,5 545,4 549,6 547,6 527,0 595,7 569,0 557,7 
Dez, 300,9 487,7 499,6 475,2 462,3 524,0 515, 1 507,0 

März 605,5 951,9 950,3 941,2 883,9 072,7 027,2 992,7 
zusammen Juni 663,8 042,5 057, 1 987,0 052,4 142,2 087,8 067,3 

trächtig Sept, 542,6 953,2 969,9 904,7 950,3 015,8 998,9 034,2 
Dez. 613 1 8 955,7 949,6 905,5 002,0 984,3 979,7 055,4 

März 423 1 8 620,2 603,0 644, 1 623,6 642,6 647 1 8 645,8 
nicht trächtig Juni 419,1 612,4 607 1 8 629,3 568,5 665,3 662,0 627,4 

Sept, 512 1 8 704,6 721,4 692,4 681,5 766,9 729,4 722,7 
Dez, 422,0 621,9 642,7 597,6 597,7 660, 1 646,5 646, 1 

Insgesamt März 029,3 572, 1 553,3 585,3 507,6 715,3 674,9 1 638,5 
Ju.nj, 082,9 654,9 665,0 616,3 621,0 807,5 749,9 1 694,8 
Sept, 055,4 657,9 691,3 597, 1 631 18 782,7 728,4 1 756,9 
Dez, 035,8 577,6 592,4 503, 1 599,7 644,4 626,3 1 701,5 

Eber März 45,3 45,2 43,3 45,8 45,0 47,4 50,0 50,6 
1/2 Jahr und älter Juni 46,3 45,3 43, 1 45,2 46, 1 48,6 49,3 50,2 

Sept, 44,9 46,1 46,5 46,4 44,6 49,3 48,7 51,2 
Dez, 46,4 45,3 44,5 43,9 45,2 48,4 48,7 50,4 

Schweine insgesamt März 10 765,2 16 043, 1 15 420,7 16 501,5 15 026,0 16 867,0 17 265,4 16 934 18 
Juni 11 143,7 16 010,5 15 640,7 16 247, 1 15 519,7 17 424,0 17 149,5 16 757,3 
Sept, 12 886,7 17 640,0 17 594,7 17 774,0 16 963,2 19 290,4 18 405,6 18 427,9 
Dez, 12 622,0 17 064,4 17 218,0 16 869,4 16 643,0 18 146,4 17 722,9 17 682,0 

1) März, Juni, September-Ergebnisse ohne Berlin, - 2) Ohne Berlin, 
Quelle für 19661 Fachserie B, Reihe 3, Jahresheft und 3/I, Berichte 1, 21 3 und 41 WiSta 1966/4, 71 10, 1967/1, 
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3. Schweinebestand 

b) Durchschnitt 1960/65:100 

Alters- und Geschlechtsgruppe Vieh-1) 
Zählung 1961 

1 
1962 

1 
1963 

1 
1964 

1 
1965 1 

1966 

Ferkel 
März 97,8 102,4 98,3 107,4 104,7 104,4 

unter 8 Wochen Juni 97,9 102,4 93,6 111,5 110,2 104,2 
Sept. 101,2 96,7 98,9 110,6 103,3 10:,, 1 
Dez. 102,0 96,5 97,6 107,4 104,0 102,2 

Jungschweine 
10:,,3 104,2 110,5 108,0 :März 95,2 98,0 

8 Wochen bis unter Juni 97,8 101,0 97,6 108,5 106,7 106,7 
1/2 Jahr Sept. 98,9 102,1 94,5 109,8 106,9 107,6 

Dez. 99,3 98,0 98,4 108, 1 106,5 107,6 

Schlacht- und Mastschweine 
.März 9:,,9, 103,8 10:,,6 100,5 104,4 100,2 

1/2 Jahr und ~lter Juni 94,3 104,2 100,9 103,8 102,9 99,6 
Sept. 97,8 107,9 94,4 106,6 98,2 95,9 
Dez. 10:,,7 107, 1 92,7 101,1 96,7 92,5 

Zucht sauen 
März 104,4 93, 1 85,7 125,9 102,2 94,9 

1/2 bis unter 1 Jahr Juni 106, 1 87,0 96,0 113,8 104,3 92,6 
trächtig Sept. 108,4 86,6 103,2 100,7 99,9 106,3 

Dez. 103,6 87,4 111,2 95,6 94,2 109,5 

Mli.rz 10:,,2 100,0 91,9 110,0 100,0 98,5 
nicht trächtig Juni 102,2 94,0 91,9 110,0 105, 1 96,3 

Sept. 107,8 90,9 97,0 107,5 100,7 103,6 
Dez. 106,7 91,2 100,9 101,4 97,9 103,6 

März 98,3 100,0 95,3 108,2 109,9 107,5 
Jahr und älter Juni 99,7 97,5 102,8 108,0 104,4 106,0 

trächtig Sept. 99,6 97,6 98,5 108,5 106,4 109,2 
Dez. 98,2 96,7 103, 1 105,0 104,8 110, 7 

März 95,6 104,9 102,9 101,6 105,4 105,7 
nicht trächtig Juni 98,3 105,5 93, 1 100,2 109,0 104,4 

1 Sept. 100,a 100,4 96,6 109,2 104,3 102,:, 
Dez. 102,4 97,4 94,8 107,4 105,6 104,0 

März 99,8 98,9 92,9 112, 7 107,9 104,3 
Zusammen Juni 101,4 94,7 101,0 109,6 104,4 102,4 

trächtig Sept, 101,7 94,9 99,7 106,6 104,8 108,5 
Dez. 99,4 94,7 104,8 103,0 102,5 110,4 

März 97,2 103,8 100,6 103,6 104,4 104, 1 
nicht trächtig Juni 99,3 102,8 92,8 108,6 108, 1 102,5 

Sept, 102,4 98,3 96,7 108,!:l 10:,,5 102,6 
Dez, 103,3 96, 1 96, 1 106,1 104,0 103,9 

Insgesamt 
109, 1 106,5 März 98,8 100,8 95,9 104,2 

Juni 100,6 97,7 9a,o 109,2 105,7 102,4 
Sept, 102,0 96,:, 98,4 107,5 104,3 106,0 
Dez. 100,9 95,3 101,4 104,2 10:,, 1 107,9 

Eber 
März 95,8 101,2 99,5 104,7 110,6 111 ,8 

1/2 Jahr und älter Juni 95, 1 99,8 101,7 107,4 109,0 110,9 
Sept, 100,8 100,0 96,7 107, 1 105,B 111,2 
Dez, 98,3 97,0 99,8 106,9 107,5 111,:, 

Schweine insgesamt 
März 96, 1 102,9 98,6 105,1 107,6 105,6 
Juni 97,7 101,5 96,9 108,8 107, 1 104,7 
Sept. 99,7 100,8 96,2 109,4 104,3 104,5 
Dez, 100,9 98,9 9'/,5 106,3 103,9 103,6 

1) März, Juni, September-Ergebnisse ohne Berlin, 
Quelle für 19661 s, S, 58. 



3. Schweinebestand 

c) Vorjahr= 100 

Alters- und Gesohleohtsgruppe Vieh- 1 J 1961 
1 

196Z Zählung 

Ferkel 
März 109,4 104,8 

unter 8 Wochen Juni 116,0 104,6 
Sept, 11',4 95,5 
Dez, 110,3 94,7 

Jungschweine 
März 107,2 108,5 

8 Wochen bis unter Juni 110,8 103,3 
1/2 Jabr Sept, 112,6 10,,2 

Dez, 110,6 98,7 

Schlacht- und :Mastschweine 
März 100,0 110,6 

1/2 Jahr und älter Juni 100,4 110,6 
Sept, 102,8 110,3 
Dez. 104,9 103,3 

Zucht sauen , l'llärz 117,6 89,2 
1/2 bis unter 1 Jahr Juni 114,3 82,0 
trächtig Sept. 107,0 79,9 

Dez, 96, 1 84,4 

März 110,6 96,9 
nicht trächtig Juni 105,7 92,0 

Sept. 112,4 84,3 
Dez. 104,7 85,5 

März 112,3 102,6 
1 Jahr und älter Juni 113,7 97,8 
trächtig Sept, 111,4 98, 1 

Dez, 106,5 98,5 

März 106,8 109,8 
nicht trächtig Juni 114,6 107,3 

Sept, 113,7 99,6 
Dez, 111 ,o, 95, 1 

März 113,7 99,0 
Zusammen Juni 113,9 93,4 

trächtig Sept, 110,2 93,3 
Dez, 104,0 95,4 

März 107,6 106,8 
nicht trächtig Juni 112,3 103,5 

Sept. 113,4 96,0 
Dez. 109,5 93,0 

J:nsgesamt 
März 111,3 102, 1 
Juni 113,3 97, 1 
Sept. 111,6 94,4 
Dez, 106,2 94,4 

Eber 
ll'lärz 108,5 105,7 

1/2 Jahr und älter Juni 109,4 104,9 
Sept, 113,5 99,9 
Dez. 108,5 98,7 

Schweine insgesamt 
März 107,3 107,0 
Juni 111, 1 103,9 
Sept. 111,3 101,0 
Dez. 109,1 98,0 

1) März, Juni, September-Ergebnisse ohne Berlin. 

Quell~ für 19661 s, S, 58. 

l 1963 
1 

1964 
1 

1965 
1 

1966 

96,0 109,2 97,5 99,6 
91,4 119,2 98,8 94,5 

102,4 111, 7 93,4 99,8 
101,1 110,0 96,9 98,2 

94,9 106,3 106,0 97,7 
96,6 111 , 1 98,3 100,0 
92,6 116,2 97,3 100,7 

100,5 109,8 98,6 101, 1 

99,8 97,0 103,9 96,1 
96,8 102,9 99,2 96,8 
87,5 112,9 92, 1 97,6 
86,5 109, 1 95,6 95,7 

92, 1 146,8 81,2 92,9 
110,4 118,6 91,6 88,8 
119, 1 97,6 99,2 106,4 
127,2 85,9 98,6 116,2 

92,0 120,5 91,0 97,6 
97,7 119,7 95,5 91,6 

106,7 110,8 93,7 102,9 
110,6 100,6 96,5 105,8 

94,5 113,5 10.1 ,5 97,8 
105,4 105, 1 96,6 101,5 
100,9 11 o, 1 98, 1 102,6 
106,6 101,8 99,8 105,7 

98, 1 98,7 103,8 100,3 
88,3 116,2 100,8 95,7 
96,2 113,0 95,5 98,0 
97,3 113,3 98,3 98,4 

93,9 121,4 95,8 96,6 
106,6 108,5 95,2 98, 1 · 
105,0 106,9 98,3 103,5 
110, 7 98,2 99,5 107,7 

96,8 103,0 100,8 99,7 
90,3 117 ,o 99,5 94,8 
98,4 112,5 95,1 99, 1 

100,0 110,4 97,9 99,9 

95,1 113,8 97,6 97,8 
100,3 111 , 5 96,8 96,9 
102,2 109,2 97,0 101 ,7 
106,4 102,8 98,9 104,6 

98,3 105,2 105,6 101,2 
101,9 105,6 101, 5 101,8 
96,0 110, 7 98,8 105,1 

103,0 107, 1 100,5 103,5 

95,9 106,6 102,4 98, 1 
95,5 112,3 98,4 97,7 
95,4 113,7 95,4 100, 1 
98,7 109,0 97,7 99,8 



4. Schafbestand 
1000 

Alters- und 1935/381) 1960/65 1961 1962 1963 1964 1965 1966 Geschlechtsgruppe 

Allgemeine Viehzählung im Dezember 
Schate unter 1 Jahr 

(einschl, Lämmer) 

männlich 228,4 122,1 141,3 132,9 116, 5 108,0 98,3 101,9 
weiblich 387,6 181,4 203,2 190,3 172,8 164,5 157,4 163,2 

Sohate 1 Jahr und älter 

zur Zucht benutzte 
Schatböcke 11,2 11,8 12,0 10,9 10,5 10,3 11, 1 

zur Zucht benutzte 
weibl, Schafe 086,4 489,5 525,2 511,6 471,5 448,5 440,8 444,7 

Hammel und übrige Schafe 197,62) 123,3 129,3 134,0 126,7 109,3 90, 1 91,0 

Schate insgesamt 900,0 927,4 010,8 980,e 898,5 840,9 796,8 811,8 

Viehzwischenzählung im Juni l) 

Schate unter 1 Jahr 
(einschl. Lämmer) 

männlich 430,6 207,7 224, 1 212,6 204,7 199,8 181,8 191,8 
weiblich 513,9 247,8 259,4 250,3 239,6 235,8 218,0 223,9 

Schafe 1 Jahr und älter 

zur Zucht benutzte 
Schafböcke 10, 1 10,6 10,7 10,2 10,2 9,0 9,5 

zur Zucht benutzte 
weibl, Schafe 160,6 533,8 565,0 545, 1 526,3 495,3 464, 1 466,0 

J:lammel und übrige Schate 295,42) 198,6 220,9 209,8 209,6 182,7 154,0 148,4 

Schate insgesamt 2 400,5 198,0 280, 1 228,4 190,3 123,7 026,9 039,6 

1) Ohne Berlin; Juni-Zählung D 1936/38,- 2) Einschl. der zur Zucht benutzten Schafböcke, 
Quelle für 1966: Fachserie B, Reihe 3, Jahresheft und 3/I, Berichte 2 und 4; WiSta 1966/7, 1967/1. 

5. Ziegenbestand 
(Allgemeine Viehzählung im Dezember) 

1000 

Alters- und 1935/381) 1960/65 1961 1962 1963 1964 1965 1966 Geschlechtsgruppe 

Ziegen unter 1 Jahr 
25,5 (einschl, Lämmer) 201,4 18,8 19,5 15,7 13,0 10,4 10,2 

Ziegen 1 Jahr und älter 

männlich 24,0 7,1 8,5 7,6 6,4 5,4 4,7 4,2 weiblich 1 220,9 197,6 258,2 208,4 167 ,o 131 ,9 106,5 90,7 

Ziegen insgesamt 1 446,3 223,5 292,3 235,5 189, 1 150,3 121,6 105,0 

1) Ohne Berlin. 
Quelle für 1966: Fachserie B, Reihe 3, Jahreshett und 3/I, Bericht 4; WiSta 1967/1. 
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.11..1.i;eragruppe 
von••• 1935/381) bis unter 
••• Jahre 

0 - 1 (Fohlen) 107,4 
1 - 3 179,1 
3 - 5 153,5 
5 - 14 730,4 

14 ·und älter 383,0 

insgesamt 1 553,4 

1) Ohne Berlin. 

6. Pferdebestand 
(Allgemeine Viehzählung im Dezember) 

1000 

1960/65 
1 

1961 1962 1963 

15,4 13,4 15,4 16,il 
2.7, 6 28,0 23,9 24,3 
43,7 54,4 46,8 39,3 

309,5 383,7 329,0 280,0 
133, 3 156,0 145,0 132,3 

529,5 635,5 560,2 492,8 

1964 

15, 7 
27,2 
34,0 

223,4 
116,4 

416,8 

Quelle für 19661 Fachserie B, Reihe 3, Jahresheft und 3/I, Bericht 41 WiSte 1967/1. 

Alters- und 
Geschlechtsgruppe 

HennAn 
1 Jahr und älter 
1/2 bis unter 12Jahr 
unter 1/2 Jahr 1 

Schlacht- u, tsthähne 
und -hUhnar 3 

Sonstige Hähne 

Hühner insgesamt 
Gänse 
Enten 
Truthühner 

Bienenvcllker 

7. Bestand an Federvieh und Bienenvölkern 
(Allgemeine Viehzählung im Dezember) 

1000 

1935/381) 1960/65 1961 1962 1963 

33 254,6 28 797,0 26 376,1 28 358,7 27 658,9 
15 379,3 35 858,3 31 5o7, 1 29 485,5 33 147,4 

3 866,4 3 977 ,2 6 663,6 

3 042,2 6 226,9 2 492,6 2 907,6 4 034,2 
1 691, 8 1 483,9 1 460,0 

51 676, 1 70 882,2 66 014,0 66 212,9 72 964,1 
2 229,0 178,5 1 382,2 142,4 999,3 
1 087,7 667,5 1 697,7 559,5 666,8 

353,5 338,0 383,7 

444,9 1 266,4 1 304,2 257,6 189,9 

1964 

29 860,4 
32 ;94,4 

6 369,6 

7 393,2 
1 345,7 

77 563,4 
007,9 
660,4 
384,9 
203,3 

1965 1966 

15,4 16,3 
26,6 26,7 
32,5 34,0 

184,4 150,5 
100,9 84,6 

359,8 312, 1 

1965 1966 

30 823,0 30 437,9 
31 416,6 32 327,8 

9 169,7 10 482,8 

9 705,4 14 768,3 
1 181,2 1 111,0 

82 295,8 89 127,8 
908,0 
666,a 

829, 1 
1 652, 1 

375,8 389, 1 

220,4 1 122,2 

1) Ohne Berlin. - 2) Einschl, der zur Aufzucht als Legehennen bestimmten Küken, - 3) Einschl. der hierfür be-
stimmten Küken. 
Quelle für 19661 Fachserie B, Reihe 3, Jahresheft und 3/I, Bericht 4; WiSta 1967/1, 

Viehart 

Pferde unter 3 Jahre 
Pferde 3 Jahre und älter 
Pferde insgesamt 
Kälber und Jungvieh 
unter 1 Jahr 

Jungvieh 1 bis unter 2 Jahre 
Zuchtbullen 2 Jahre 'UD.d älter 
Zugochsen 
Kühe, Färsen und Masttiere 
Rindvieh insgesamt 
Schafe unter 1 Jahr 
Schafe 1 Jahr und älter 
Schafe insgesamt 
Ziegen insgesamt 

Ferkel 
Läufer 
Zuchtschweine 
Schlachtschweine 
Schweine insgesamt 
Geflügel insgesamt 

8. Viehbestand insgesamt nach Großvieheinheiten+> 

1000 
"'v-um-
rechn. 1935/382) 1960/65 1961 1962 1963 

schlüs-
sel 1) 

0,70 200,5 30, 1 29,0 27,5 28,9 
1,10 1 393,6 535,2 653,5 572,9 496,7 . 1 594,1 565,2 682,5 600,5 525,6 
o,,o 882,6 1 267,0 1 281,5 1 285,3 1 212,0 

0,70 1 408, 1 1 574,9 1 560,2 1 594,2 1 600,2 
1,20 70,0 52, 1 55,5 54,6 49,7 
1,20 377,8} 6 692,4 26,7 19,1 13,8 
1,00 6 883,5 6 711,5 6 731,6 6 634,9 . 9 622,0 9 586,4 9 635,4 9 684,8 9 510,6 
0,05 30,8 15,2 17,2 16,2 14,5 
o, 10 128,4 62,4 66,6 65,7 60,9 . 159,2 77,6 83,9 81,9 75,4 
0,08 115,7 17,9 23,4 18,8 15, 1 

0,02 49,0 94,7 96,5 91,4 ,92,4 
0,06 3'13,6 471, 9 468,4 462,4 464,5 
0,30 324,7 486,9 491,1 464,1 493,5 
o, 16 618,2 454,9 471,5 487,2 421,5 . 1 305, 5 1 508,3 1 527,5 1 505, 1 1 471,9 
0,004 220,7 277,8 277,0 304, 1 

1964 1965 1966 

30, 1 29,4 
411,2 349,6 

30, 1 
296,0 

441,3 379,0 326, 1 
1 267,8 1 350„0 1 380,9 

1 513,8 1 675,B 1 800,9 
48,8 48,2 46,0 
10,0} 6 746,1} 6 759,4 6 615,5 

9 456,0 9 820, 1 9 987,1 
13,6 12 1 8 13,3 
56,8 54, 1 54,7 
70,5 66,9 67,9 
12,0 9,7 8,4 

101,7 98,5 96,7 
509,9 502,5 507,8 
507,9 502,5 525,6 
459,7 439,7 420,8 

1 579, 1 1 543, 1 1 550,9 
322,5 341,0 368,0 

+) Umgerechnet neoh den Ergebnissen der allgemeinenViehzählung im Dezember. - 1) Der GV-Umrechnungsschlüssel 
wurde vom Bundesministerium !ür Ernährung, Landwirtschaft und Forsten aufgestellt. - 2) Ohne Berlin, 
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Viehart 
Fläohe 

GV 

Pferde 
Rindvieh 
Soha:l'e 

Ziegen 
Rauh:l'utterfreeser 
ZU881D111en 
Sohweine 

Geflügel 

Viehbestand insgesamt 

Hauptfutterfläohe2) 
Zusatzfutterfläohe3) 

Fu.tter:l'läohe insgesamt 

Hauptfutterfläohs2) 
Zusatzfutterfläche3) 

Fu.tterfläohe insge~amt 

GV-Rauh:fu.tterfresser 

LN in Mill, ha 

GV je 100 ha LN 

9. Großvieheinheiten, Futterflächen und Viehbesatz +> 

1935/:581) 1960/65 1961 1962 1963 1964 

a) Viehbestand 1 000 GV 

594,1 565,2 682,5 600,5 525,6 441,3 
9 622,0 9 586,4 9 635,5 9 684,8 9 510,6 9 456,0 

159,2 77,6 83,9 81,9 75,4 70,5 
115,7 17,9 23,4 18,8 15, 1 12,0 

11 491,0 10 247, 1 10·425,3 10 386,0 10 126,7 9 979,8 
1 305,5 509,:, 527,5 505, 1 1 471,9 579,1 

220,7 277,8 277,0 304,1 322,4 

13 017,2 12 230,6 12 168, 1 11 902,7 11 881,3 

b) Futterfllche in Mill, ha 

7,43 7,13 7,11 7,07 7,04 6,99 
1,01 0,92 0,90 0,91 0,93 1 ,02 

&,44 8,05 8,01 7,98 7,97 8,01 

c) Futterfllche In ha je GV - Rauhfutterfresser 

0,65 0,70 0,68 0,68 0,70 0,70 
0,09 0,09 0,09 0,09 o.o~ o, 10 

0,74 0,79 · 0,77 0,77 0,79 0,80 

d) GV - Rauhfutterfresser je 100 ha Gesamtfutterfllche 

136 127 130 130 127 125 

e) landwirtschaftliche Nutzfläche und Viehbesatz 'je Flacheileinheit 

14,76 
88 

14, 17 14,22 
86· 

14,19 
86 

14,16 
84 

1965 

379,0 
9 820, 1 

66,9 
9,7 

10 275,7 
543, 1 
341,0 

12 159,8 

7,06 
0,85 

7,91 

0,69 
0,08 

0,77 

130 

14,07 
86 

1966 

326, 1 
9 987, 1 

67,9 
8,4 

10 369,5 
550,9 
368,0 

12 308,4 

7,07 
0,90 

7,97 

o,68 
0,09 

0,77 

130 

14,03 
88 

+) Umgerechnete irgebnisse der allgemeinen Viehzählung vom Dezember, der elljährliohen Bodannutzungserheb\Ulg und der Erhebung über de:i;i Anbau landw, Zwischenfrüchte (GV-Umreohnungssohlüsee,l s,S, 62, Abschnitt G, Tab, 8) 

1) Ohne Berlin, - 2) Dauergrünland (1965 und 1966) ohne nicht genutztes ~auergrünland, aber elnsohl, Streuwiesen, Vorjahrs ohne Streuwiesen aber einschl, nicht genutztes Dauergrünland), Ackerfutteranbau, Fu.tterhaok:l'rüchte,-3) Zwisohen:l'rüohte zur Futtergewinnung, Zuckerrübenfläohe, 



10.Viehbestand im Verhältnis zur landwirtschaftlichen Nutzfläche am 3. Dezember 1965 

Halter von,,, bis Landwirtschaftliche Nutzfläche von••• bis unter ••• ha unter••• Tieren, bzw, 
Tiere in Beständen von 

••• bis unter••• Tieren 0 - 0,5 0,5 - 2 2 - 5 5 - 10 10 - 20 20 - 50 50 - 100 un 
mehr 

a) Schweinehalter und Schweinebestand 

Halter 

1 - 3 216 879 110 749 102 278 41 395 17 236 5 344 490 69 
3 - 5 36 744 33 746 63 500 48 376 20 491 5 046 430 67 
5 - 10 14 286 14 666 44 997 74 302 46 09'3 10 077 576 68 

10 - 20 6 956 5 864 18 310 59 265 76 464 20 036 934 60 
20 - 50 3 343 2 2'36 7 319 29 951 88 888 47 505 2 52'3 164 
50 - 200 1 161 450 885 4 018 21 862 '34 -S92 6 1 '33 696 

200 - 400 150 .,., 29 45 228 1 054 788 42'3 
400 - 600 31 1~1) 11 6 71) .75 98 166 
600 - 1 000 2~1) :n "n 15 43 64 
000 - 1 500 ., : 1 :n :n 14 
500 und mehr 4 :1) ,1 3 

Sohwsine 

1 - 3 307 911 168 192 169 1'31 71 224 29 132 8 898 816 109 
3 - 5 123 466 115 375 222 445 17'3 062 73 176 17 76'3 1 5'33 2'38 
5 - 10 89 864 91 479 285 939 501 184 322 435 70 141 4 98'3 4'33 

10 - 20 91 662 77 '339 243 414 801 187 1 080 259 288 75'3 23 408 864 
20 - 50 96 467 62 219 205 142 853 116 2 692 767 1 558 034 90 530 5 542 
50 - 200 101 551 '36 722 64 607 279 695 1 572 854 2 850 662 610 737 81 142 

200 - 400 40 929 9 352 7 899 11 628 56 815 269 008 205 112 121 873 
400 - 600 15 637 5 601 5 157 2 917 3 181 l '34 901 46 732 80 261 
600 - 1 000 16 86:n • 1) 5 81;1) 2 1771) ,1 11 283 32 711 46 710 
000 - 1 500 3 '336 • 1 :n '3 211 16 544 
500 und mehr 22 424 :n 11 806 4 073 11 0'39 

b) Schweinehalter und Schweinebesatz je ha LN 

Halter 

unter 2 191 496 201 384 198 728 90 928 10 756 
2 - 4 ;;-?: 28 966 40 194 55 891 26 647 2 459 
4 - 5 5 272 6 315 7 820 3 316 267 
5 - 10 8 839 8 238 8 046 2 847 295 

10 - 20 2 262 1 085 731 281 34) 
20 und mehr 502 147 59 26 ,1 

Schweine 

unter 2 548 961 1 213 475 2 460 707 2 197 774 665 502 
2 - 4 249 636 781 785 2 074 624 1 924 830 470 457 
4 - 5 75 518 198 252 467 364 389 263 79 895 
5 - 10 189 025 378 330 687 316 492 156 1'33 100 

10 - 20 89 9'32 94 228 124 040 91 585 28 269 
20 und mehr 57 892 33 707 30 790 15 575 11 378 

c) Masthühnerhalter und Masthohnerbestand 

Halter 

500 - 3 000 178 52 61 81 119 78 14 8 
3 000 - 10 000 91 38 30 72 132 123 34 6 

10 000 - 25 000 47 11 ) 4 15 44 90 31 18 
25 000 und mehr 14 • 1 4 3 11 12 

Masthühner 

500 - 3 000 

1 

214 869 62 085 74 393 101 964 146 164 96 546 16 200 11 045 
3 000 - 10 000 494 060 206 '300 143 300 395 777 754 269 773 000 221 734 39 425 

10 000 - 25 000 629 151 141 600 51 000 190 000 553 400 314 409 455 760 264 818 
25 000 und mehr 438 638 55 000 119 000 82 000 363 500 516 020 

1) ~us Grün.den der G.eheimhaltung b~trieblicher Einzelangaben nicht aufgeführt. 
Quelle für 19651 Fachserie B, Reihe 3/I - 65, 
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10. Viehbestand im Verhältnis zur landwirtschaftlichen Nutzfläche am 3. Dezember 1965 

Halter von••• bis Landwirtschaftliche Nutzfläohe von bis unter ••• ha unter••• Tieren, bzw. 
Tiere in Beständen von 

••• bis unter••• Tieren 0 - 0,5 0,5 - 2 2 - 5 5 - 10 10 - 20 20 - 50 50 - 100 un 
mehr 

d) Hennenhalter und Hennenbestand 

Halter 

1 - 20 763 011 180 498 190 075 128 721 77 852 20 809 1 617 245 20 - 50 55 833 20 567 49 492 105 621 130 694 51 432 3 817 587 
50 - 100 8 579 2 898 4 839 13 521 36 572 26 680 2 518 298 

100 - 250 4 487 1 804 2 408 4 839 13 308 12 795 1 734 243 
250 - 500 2 033 928 1 145 1 921 4 879 4 847 853 116 
500 - 1 000 1 055 408 772 1 027 2 108 2 294 528 95 1 000 - 3 000 757 223 338 624 988 1 263 441 142 

3 000 - 5 000 129 38 32 43 101 214 121 48 
5 000 - 10 000 85 20 16 12 21 103 85 37 10 000 - 30 000 45 9 1) 9 ~1) 15 30 25 30 000 und mehr 6 3 

Hennen 
1 - 20 6 201 453 1 659 973 2 043 727 1 546 671 973 432 259 894 20 109 2 969 20 - 50 1 443 645 524 210 1 250 419 2 852 593 3 783 609 548 634 115 665 17 982 50 - 100 545 360 184 724 300 093 825 688 2 270 813 711 024 168 740 20 170 100 - 250 635 323 257 284 338 136 673 061 1 828 219 759 057 249 644 37 402 250 - 500 640 639 298 803 369 118 608 939 1 537 881 530 450 280 756 39 995 500 - 1 000 698 992 266 561 509 021 674 182 1 382 078 524 067 360 263 68 669 1 000 - 3 000 173 900 349 975 493 865 917 703 1 498 089 989 864 721 879 249 570 3 000 - 5 000 472 223 131 528 111 555 146 763 364 954 786 436 451 981 183 250 5 000 - 10 000 555 620 136 180 105 063 89 411 138 431 647 187 584 032 262 318 10 000 - 30 000 710 914 130 482 61 792 153 593 86 289 229 451 415 079 365 308 30 000 und mehr 308 518 98 500 229 089 130 589 140 000 

e) Milchkuhhalter und Milchkuhbestand 

Halter 

1 6 068 45 427 38 460 7 459 2 479 179 292 2 2 562 25 818 94 925 24 974 4 526 266 224 
3 735 4 342 61 991 50 207 9 699 267 151 
4 360 1 005 24 921 65 573 22 971 1 846 130 
5 219 278 7 658 49 274 37 012 2 857 116 1 - 5 9 944 76 870 227 955 197 487 76 687 8 415 913 
6 112 150 2 721 29 954 47 166 5 092 138 
7 124 75 959 15 046 40 902 7 233 113 8 87 46 434 8 841 35 853 11 408 171 
9 50 27 184- 4 583 21 571 10 631 177 10 53 31 109 3 170 18 977 14 522 307 6 - 10 426 329 4 407 61 594 164 469 48 886 906 

11 - 15 69 39 147 3 629 29 290 41 577 1 872 16 - 20 27 11 46 201 5 839 17 645 2 436 21 - 30 17 
~1) 

22 36 1 320 8 126 4 184 31 - 40 6 6 :n 41 840 1 965 41 - 50 3 :1) 9 101 746 51 und mehr 6 7 3 6 32 887 

MilchkUhe 
1 6 068 45 427 38 460 7 459 2 479 1 179 292 2 5 124 51 636 189 850 49 948 9 052 2 532 448 3 2 205 13 026 185 973 150 621 29 097 3 801 453 4 1 440 4 020 99 684 262 292 91 884 7 384 520 5 1 095 1 390 38 290 246 370 185 060 14 285 580 1 - 5 15 932 115 499 552 257 716 690 317 572 29 181 2 293 
6 672 900 16 326 179 724 282 996 30 552 828 7 868 525 6 713 105 322 286 314 50 631 791 8 696 368 3 472 70 728 286 824 91 264 368 9 450 243 1 656 41 247 194 139 95 679 593 10 530 310 1 090 31 700 189 770 145 220 3 070 6 - 10 3 216 2 346 29 257 428 721 1 240 043 413 346 7 650 

11 - 15 880 503 1 782 43 907 367 204 533 966 24 749 16 - 20 484 195 828 3 428 102 062 312 511 44 210 21 - 30 437 142) 569 902 30 772 195 745 105 854 31 - 40 196 • 1 204 17:1) 1 398 28 527 68 350 41 - 50 140 :1) 401 4 491 33 457 51 und mehr 430 395 215 532 1 897 67 617 
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ir echa teJa r 
bzw, 

Kalender ahr 

1960/61 - 1965/66 
1962/63 
1963/64 
1964/65 
1965/66 
1!,160/65 

1962 
'1963 

1964 
1965 
1966 

1962 
1963 
1964 
1965 
1966 

+) Ohne Berlin, 

H. Tierische Erzeugung 

1. Erzeugung von Kuhmilch ~) 

C Ü e 
000 

a) Milcherzeugung insgesamt 

5 837 3 519 100 
5 907 3 485 102 
5 876 3 539 103 
5 824 3 608 104 
5 833 3 642 103 
5 821 3 497 100 
5 894 3 443 102 
5 920 3 497 103 
5 833 3 571 106 
5 814 3 642 106 
5 852 3 648 104 

b 
L 

) Milchertrag der Kühe unter Milchleistungskontrolle 

2 054 
2 040 
2 022 
2 058 

4 071 
4 120 
4 173 
4 233 

1) Quelle: Arbei1Egemeinechaft Deutscher Rinderzüchter e,V,, Bonn 

20 542 
20 587 
20 796 
21 010 
21 245 
20 354 
20 295 
20 703 
20 830 
21 174 
21 350 

8 362 
8 403 
8 439 
8 712 

Quelle für 1966: Fachserie B, Reihe 3, Jahresheft und 3/II, Bericht 12; WiSta 1967/2. 

Wirtecha e;J r 

2. Verwendung der Kuhmilch beim Erzeuger +:, 

1000t 
er au e erung 

Ver- Haushalte- Verar-
bzw, füt:terung verbrauch beitung als ) 

Molk:eien1) Kalender ahr Friechmiloh1 

1960/61 - 1965/66 898 382 610 723 15 929 

1962/63 917 421 646 728 15 875 
1963/64 944 378 577 751 16 146 
1964/65 881 301 542 689 16 597 
1965/66 789 265 473 697 17 021 

% der Gesamtmilcherz, 1965/66 8,4 6,0 2,2 3,3 80, 1 

1960/65 904 405 632 729 15 684 

1962 929 440 675 736 15 515 
1963 940 409 615 744 15 995 
1964 918 336 554 732 16 290 
1965 836 271 502 677 16 888 
1966 758 252 466 701 17 173 

'I, der Geeamtmilcher1l, 1966 8,2 5,9 2,2 3,: 80,4 

100 
104 
105 
104 
103 
100 
104 
107 
107 
106 
105 

Zu-
eammen 

20 542 
20 587 
20 796 
21 010 
21 245 

100 
20 354 
20 295 
20 703 
20 830 
21 174 
21 35.0 

100 

+) Ohne Berlin; die Ausweise decken eich nicht voll mit den Zahlen der amtlichen Statistik der Milcherzeugung 
und -verwendung, Die Zahlen sind zum Teil durch Schätzungen ergänzt und berichtigt worden, Die Spalte "Verkauf 
als Frischmilch" enthält die Zahlen über die Lieferung an Verbraucher und Händler zuellJIIDlen, 

1) Quelle: Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, 
Quellefür 19661 Fachserie B, Reihe 3, Jahresheft und 3/II, Bericht 12; WiSta 1967/2. 

3. Milchanlieferung, Trinkmilchabsatz und Herstellung von Milcherzeugnissen in Molkereien+) 

'J:rlnkmiJ.oll- Herete11 un~ von 1vr1 c.nerzeu= 1 esen 

Milch- abeatz Käse l:lpeiss-

an- Voll-1) 
mger- einschl, g_uark und Kondensmilch 

Jahr lieferung und Butter Sauer- sonstiger 
miloh Butter- milch Frisch-

miloh käse käse vollini1chr ,,,.,,.e,.,,,, loh 
1 uOO t t 

1962 15 515 2 839 154 449 006 162 711 148 496 420 283 4 034 
1963 15 995 2 809 156 465 306 165 078 159 752 449 182 4 054 
1964 16 290 2 628 169 471 968 172 951 1i8 849 449 686 3 949 
1965 16 888 2 569 155 484 098 181 321 1 7 726 457 835 4 100 
1966 f7 173 2 632 170 484 525 183 653 201 863 443 331 4 320 

+) Ohne Berlin, - 1) Bis 1965 einechl,,ab 1966 Qhne sterilisierter Milch, 
Quelle: Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, 
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Trockenmilch 

vo1.1m, eh I M„aermiloh 

17 701 99 454 
19 258 125 959 
20 142 150 121 
21 406 202 437 
21 493 250 936 



4. Schlachtungen von Tieren inländischer Herkunft 

Rinder Kälber ' Schweine Schafe Pferde 
(ohne Kälber) unter 3 Monaten 

Jahr 
gewerbl. 1 gewerbl. 1 Haus- gewerbl. 1 gewerbl. 1 Haus- gewerbl. j Haus-Haus- Haus-

Schlachtungen 

1960,'65 3 383 168 103 589 1 887 974 50 134 18 981 098 3 837 667 504 464 20 606 
1961 3 246 867 86 936 1 848 150 45 318 17 751 830 3 901 088 544 769 19 002 
1962 3 543 274 111 206 1 982 636 52 532 19 147 803 3 946 595 475 992 20 165 
1963 3 691 819 126 565 2 092 906 58 748 19 210 416 3 672 973 498 927 20 369 
1964 3 518 705 111 710 1 838 433 53 002 20 061 113 3 944 865 492 241 22 139 
1965 3 151 460 109 433 1 559 788 46 916 21 366 395 3 729 432 431 275 21 921 
1966 3 561 302 134 065 1 622 874 49 732 21 100 331 3 578 705 406 137 24 233 

Quelle für 1966: Fachserle B, Reihe 3, Jahresheft und 3/III, Bericht 12; WiSta 1967/2. 

5. Durchschnittliches Schlachtgewicht und Gesamtschlachtmenge+) 

von Tieren inländischer Herkunft 

52 081 28 
59 971 23 
50 595 31 
44 378 34 
42 904 31 
35 898 22 
29 587 14 

aino.er "-"'-'-"er Schweine Schafe 
(ohne Kälber) unter 3 Monaten 

durch- Gesamt- durch- Gesamt- durch- Gesamt- durch- Gesamt-
Jahr sohnittl. schlaohtmenge sohnittl. echlachtmenge schnittl. echlachtmenge schnittl. schlachtmenge 

Schlacht- gs11erbl.l Haus- Schlacht- ge11erbl. 1 Haus- Schlacht- ge11erbl. !Haus- Schlacht- gewerbl.l Haus-
gewicht Schlachtungen ge11icht Schlachtungen gewicht Schlachtungen gewicht Schlachtungen 

.ILI< 
,. JU! ,. JU! ,. .ILK 

,. 

1960/65 266 901 415 26 610 53 100 033 2 702 86 1 637 082 . 25 12 713 526 
1961 267 865 953 22 278 49 91 252 2 227 85 1 502 969 . 26 14 078 495 
1962 267 945 417 28 604 51 101 736 2 713 85 1 635 070 . 25 12 000 528 
1963 265 978 883 32 563 53 111 395 3 150 87 1 673 903 . 25 12 433 506 

1964 269 946 548 28 869 57 104 880 3 087 88 1 755 730 . 25 12 327 565 
1965 271 852 972 28 362 62 96 292 2 974 .86 1 841 330 . 25 10 782 554 
1966 272 966 946 35 006 62 101 083 3 174 86 1 822 998 . 25 10 191 597 

5. Durchschnittliches Schlachtgewicht und Gesamtschlachtmenge+) 

Ziegen Pferde Schlachtmenge insgesamt 
Haus-

durch- Gesamtschlachtmenge durch- Gesamtschlachtmenge gewerbl. schlach-
Jahr schnittl. ge11erbl. 1 Haue- schnittl. ge11erbl. 1 Haus- Schlach- tungen 

Schlacht- Schlacht- tungen (ohne 
gewicht Schlachtungen gewicht Schlachtungen Schweine) 

Jl:O' 
,. .,.,. ,. 

1960,'65 18 410 253 291 15 149 8 2 666 802 30 099 
1961 18 516 303 292 17 513 7 2 492 281 25 310 
1962 18 456 297 294 14 891 10 2 709 570 32 153 
1963 19 375 221 295 13 100 10 2 790 089 36 450 
1964 19 298 211 . 298 12 799 10 2 832 582 32 742 
1965 19 230 159 300 10 756 7 2 812 362 32 056 
1966 18 160 123 302 8 942 4 2 910 320 38 904 

+) Gesamtmenge an Fleisch (ohne Innereien) und an Schlachtfett. 

Quelle für 1966: Fachserie B, Reihe 3, Jahresheft und 3/III, Bericht 12; WiSta 1967/2. 

6. Schlachtungen von Tieren ausländischer Herkunft 

R1na.er 11.a.u1er Schweine 
(ohne Kälber) unter 3 Monaten 

durch- Gesamt- durch- Gesamt- durch- Gesamt- Schlacht-
Jahr ins- schnittl. schlacht- ins- schnittl. echlacht- ins- eohnittl. schlacht- menge 1) 

gesamt Schlacht- menge 1) gesamt Schlacht- menge 1) gesamt Schlacht- menge 1) insgesamt 
gewicht ge11icht gewicht 

ATIZAn KW 
,. ATIZR.11 KW 

,. ATIZAn ""' i; 

1960,/65 383 780 270 103 691 3 578 72 259 410 085 111 45 416 149 3742 ) 

1961 397 367 273 108 558 8 $94 73 647 661 261 100 66 324 175 529 
1962 332 658 273 90 811 1 434 70 101 365 581 112 41 039 131 951 
1963 339 516 269 91 203 1 874 74 139 140 949 158 22 202 113 5442) 
1964 310 165 271 83 952 157 96 15 162 542 142 23 032 107 051 
1965 507 580 271 137 786 958 90 86 367 251 122 44 978 182 8502) 
1966 326 397 266 86 957 3 669 76 278 280 752 133 "i7 289 124 534 

1) Gesamtmenge an Fleisch (ohne Innereien) und an Schlachtfett. - 2) Einschl. der Schlachtmenge von eingeführten 
Schafen. 
Quelle für 1966: Fachserie B, Reihe 3, Jahresheft und 3/III, Bericht 12; WiSta 1967/2. 
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7. Eiererzeugung 
+) 

Mill. 

a) Wirtschaftsjahr 

Monat bzw. Jahr 1959/60 1960/61 1961/62 1962/63 1963/64 1964/65 1965/66 1966/67 

Juli 601 644 718 741 914 950 017 095 
August 562 614 696 783 856 959 000 103 
September 487 578 667 756 793 909 955 038 
Oktober 400 509 591 709 732 818 882 980 
November 396 507 548 617 742 794 843 934 
Dezamber 494 530 555 651 750 850 922 005 
Januar 584 607 726 687 864 953 992 
Februar 683 740 745 726 920 942 052 
März 850 868 847 912 020 092 168 
April 874 872 901 970 059 124 203 
Mai 810 815 863 986 1 065 122 207 
Juni 712 744 794 929 986 078 124 

Wirtscha:tts;Jabr 
insgesamt 7 453 8 028 8 651 9 467 10 701 11 591 12 365 

b) Kalenderjahr 

Kalenderjahr 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
Insgesamt 7 1'5 7 895 8 421 9 1„ 9 997 11 194 11 930 12 901 

+) Bis einschl. Juni 1963 ohne Berlin. 
Quellei Bundesministerium fi1r Ernährung, Landwirtschaft und Forsten. 

13. Fettanfall aus inländischer Erzeugung 
+) 

ohne Schlachtfette aus Hausschlachtungen und ohne Buttererzeugung in landwirtschaftlichen Betrieben 
t Reinfett 

1965 1966 
.l!'e't'tan- Fe't'te Fei;i;an- Fet"te 

Monat fall aus aus ge- Gesamt- fall aus aus ge- Gesamt-Abliefe- werbli- Butter3) Fisch- fett- Abliefe- 1'/erbli- Butter3) Fisoh- fett-rung von chen !ll 1) r'l1Ilg von chen !ll 1) ölsaa- Schlach- anfall Ölsaa-) Sohlach; anfall 
ten 1) tunHn 2l ten 1 tun„en 2 

Januar 424 23 811 30 171 1 047 55 453 213 23 977 31 878 1 167 57 235 
Februar - 22 116 29 107 890 52 113 424 21 343 29 647 1 21' 52 627 
März - 26 725 37 124 1 016 64 865 526 24 924 36 431 932 62 813 
April 24 24 „5 38 319 1 036 63 714 137 23 414 37 447 699 61 697 
Mai 16 25 765 43 '" 697 69 811 - 26 310 42 713 492 69 515 
Juni - 23 908 38 451 608 62 967 - 23 880 36 808 541 61 229 
Juli - 23 149 36 2„ 1 096 60 478 1 424 22 866 38 020 938 63 248 
August 9 722 25 190 35 079 1 162 71 153 10 057 25 776 35 888 956 72 677 
September 9 830 23 096 30 799 995 64 720 10 228 24 173 30 671 894 65 966 
Oktober 9 329 23 284 29 368 1 616 63 597 5 556 26 928 29 892 998 63 374 
November 926 25 835 28 269 1 075 56 105 1 251 25 849 27 287 992 55 379 
Dezember 26 23 216 30 069 1 181 54 492 1 128 24 497 29 895 796 56 316 

Insgesamt '30 297 290 430 406 '322 12 419 739 468 30 944 293 937 406 577 10 618 742 076 

+) - Ohne Berlin - Fettanfall nur für Zwecke der Ernährung. - 1) Ohne die Ablieferung an nicht meldepflichtige Ölmühlen !lrtlicher Bedeutung. Die Umrechnung für Raps, Rübsen und Mohn aui' Reinfett ist ab 1, Juli 1955 mit 36,6 %, ab 1, Juli 1964 mit 36,8 % und die von Fisch!ll-Rohfett = mit 91,5 %, ab 1. Juli 1965 mit 92,0 % den tatsächlich erzielten Ausbeutesätzen angepaßt worden, Die Ausweise umfassen auoh die in den Betrieben der Öl-mUhlenindustrie im Lohnverfahren verarbeiteten Mengen. - 2) Gemäß Vereinbarungen der EWG-Mitgliedstaaten sind die Anteile an Fetten innerhalb und außerhalb des Schlachtgewichtes aus gewerblichen Schlachtungen neu festge-legt worden. Es werden unter Verwendung der amtlichen Schlachtunsisl;atistik berechnet1 Bei Rindern 5,23 %, bei Kälbern 2,57 %, bei Pferden 2,70 % und bei Schweinen einschl. Innereienfett 13,20 % des Schlachtgewichtes. -Einschl, Berlin, - 3) Ohne die im Saarland aus von Frankreich eingeführtem Rahm hergestellte Buttermenge, -Reinfettausbeute bei Butter 82 %, ab 1, November 1964 mit Inkrai'ttreten der EWG-Marktordnung fi1r Milcherzeug-nisse 84 %, · 
QUelle: Bundesministerium für Ernährung, Landwirtsohai't und Forsten, 



9. Brütereien, eingelegte Bruteier und geschlüpfte Küken 1966 

Monat Brütereien 

za 

Januar 856 
Februar 372 
März 611 
April 649 
Mai 498 
Juni 916 
Juli 662 
Auguet 434 
September 388 
Oktober 386 
November 389 
Dezember 441 

1966 
1965 

1 

Ge:t'lügel-
Monat sohlach-

tereien 

Anzahl 

Januar 175 
Februar 180 
März 181 
April 174 
Mai 181 
Juni 179 
Juli 176 
August 176 
September 179 
Oktober 188 
November 182 
Dezember 191 

1966 . 
1965 . 

Geflügelart 

Suppenhühner 
Jungmasthühner 
Enten 
Gänse 
Truthühner 

ingelegte rute er Geschlüpfte Külten zur Erzeugung von 
Lege- Mast- ennenkUken en Gänse- Enten- Küken von für hennen hühnern Le ezwecke küken küken Truthühnern 

12 687,1 7 047,3 4 313,8 5 519,4 152,7 
18 045,5 7 106,2 6 142,2 5 321,6 0,6 165,4 9,6 
21 741,8 8 852,0 8 879,4 6 507,8 11,2 254,5 9,5 
18 471,6 8 401,9 8 306, 1 6 589,0 122,4 609,6 27,6 
13 469,5 10 301,2 6 429, 1 7 634,6 142, 1 751,5 50,7 
8 130,2 10 673,2 3 867,7 8 033,1 80,9 749,9 53,8 
6 908,2 9 488,2 2 719,3 7 708,9 15,4 675,1 45,8 
7 307,8 11 087,8 2 508,5 8 589,8 o,8 530,5 37,4 
7 629, 1 9 563,3 2 851,8 7 994,4 o,o 382,7 24,6 
7 707,4 10 221,7 3 166,1 7 753,6 2,3 283,5 16,8 
8 038,7 8 264,5 3 276,6 7 117,6 1,0 216, 1 
8 093,5 8 599,3 3 044,9 6 854,6 0,2 199, 1 12,2 

138 230,2 109 606,7 55 505,5 85 624,5 376,9 4 970,6 288,0 
125 454,8 77 372,8 51 440,5 60 974,4 402,9 4 770,0 196,5 

10. Geflügelschl~chtereien · und geschlachtetes Geflügel 1966 

Geschlachtetes Geflügel 
nacn ,_ ü2e.1ar,en 

tiuppen- j Jungmast- j Enten 1 Gänse 1 Trut-
hühner hühner hühner 

1 ooo ]<,r 

1 305,9 5 284,0 314,7 12, 1 6,3 
1 338,2 4 826,6 248,3 1,6 1,0 
1 049,0 5 609,8 301,8 1,4 0,6 

775,3 4 829,9 258,2 1,0 1,6 
810,9 5 486,5 288,5 2,0 0,6 
978,7 6 427,4 398,7 0,7 31,7 
969,0 6 245,4 376,0 1,8 59,8 
905,0 7 237,9 420,8 24,8 54,4 

1 120,6 7 355,4 371,9 4,8 115,3 
1 039,9 6 974,0 383,8 13, 1 101,0 
1 090,7 8 263,0 316,7 42,4 114,3 
1 067,4 8 950,0 240,2 92,6 134,8 

12 450,6 77 489,6 3 919,6 198,3 621,2 
11 105,4 48 825,5 3 944,3 190,9 198,5 

11. Geschlachtetes Geflügel nach Zubereitungsformen 1966 

1000 kg 

Zubereitungsform 

gerupft und geruprt und auegenomme1, gerupr, und 
entdarmt mit ohne Kon! und Ständer ausgeblutet 

Kopf und einschl. 1 Ohne geschlossen 
Herz, Leber und mit Kopf Ständern Muskelma,ren u.Ständern 

3 194, 1 8 390,4 86,7 779,3 
5 207,9 58 966, 1 12 611,2 704,5 

1,2 3 107,3 2,5 808,6 
- 53,0 3,0 142,3 
- 504,0 0,6 116,7 

i insgesamt 1 
aarunter 
frisch 

ab2e.czeben 

6 922,9 1 661, 1 
6 415,7 1 627,3 
6 962,5 1 892,4 
5 866,0 1 654,8 
6 588,5 1 575,6 
7 837,2 1 431,8 
7 652,0 1 406,4 
8 642,9 1 521, 1 
8 968,0 1 725,1 
8 511,7 1 601,9 
9 827,0 1 691,5 

10 485,0 2 317,0 

94 679,2 20 106,2 
64 264,7 15 490,6 

<zescn.Lacnte,ee 
Geflü.czel 

darunter 
insgesamt frisch 

abgegeben 

12 450,6 4 389,1 
77 489,6 14 823,2 

3 919,6 613,3 
198,3 133,7 
621,2 146,9 

Quelle für 1966: Fachserei B, Reihe 3, Jahresheft und 3/V Berichte 1 - 12. 
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L Schlachttier- und Fleischbeschau 1965+) 

~eanstandungegrund Rinder Kälber Schweine 

a) Beanstandete ganze Tierkörper 
Untauglich§§ 29, 32 und 33 

Milzbrand, Rauschbrand, Wild- und Rindereeuche 1 32 1 1,2,3 66 
Blutvergiftung 32 1 7 674 
Vorhandensein von Fleischvergiftungserregern 32 1 8 523 
Rotlauf der Schweine § 32 1 9 
Ferkelgrippe § 32 1 10 
Schweinepest 32 1 10 
Gelbsucht 32 1 12 454 
Allgemeine Wassersucht 32 1 13 809 
Geschwülste 2) 32 1 14 970 
Trichinen 32 1 15 
Geruchs- und Geschmacksabweichungen 32 1 16 111 
Fäulnis und ähnliche Zereetzungevorgänge 32 1 18 935 
Malta:rieber 32 1 20 6 
Listeriose 32 1 21 9 
Finnen 33, 1 546 
Vollständige Abmagerung 32 (1) 17 036 
In§ 32 Abe. 2 genannte Mängel 795 
Verschied.and.Erkrankungen u.lilängel § 32(1) 4,6,11,19, § 33,2 605 
Sonstige Mängel § 29 Abs. 3 134 

Zusammen 11 673 

Bedingt tauglich § 36 

Milzbrand § 36 II 6 
Verunreinigung mit Milzbranderregern i 36 II i 9 
Vorhandensein von Fleischvergiftungeerregern 36 II 139 
Verunreinigung mit Fleischvergiftungeerregern 36 II 7 55 
Rotlauf der Schweine 36 II 2 
Brucellose der Schweine 36 II 2 
Ferkelgrippe 36 II 3 
Schweinepest 36 II 3 
Ansteckende Sohweinelähme 36 II 3 
Finnen 36 II 4 
Tuberkuloee 36 II 1 5 376 

Zusammen 5 579 
Nach§ 47 beurteilt 

Gelbsucht 
Wässerigkeit, Durchsetzung mit Blutungen usw. 
Geruchs- und Geschmacksabweichungen 
Fäulnis und ähnliche Zersetzungsvorgänge 
Finnen 
Unreife oder nicht genügende Entwicklung 

der Kälber 

1 006 
17 383 

6 930 
3 738) 

62 0534 

3 
2 184 

846 

947 
625 
132 

451 
693 

1 
2 

45 
211 
951 
494 
115 

9 700 

5 
105 

63 

124 

297 

700 
8 239 
1 758 
1 9974) 

284 

1 448 
Versah. and. Erkrankungen u. Mängel 17 575 8 421 ----------~-----Zusammen 108 685 22 847 

b) Beanstandete Teile 

(Zahl der Tiere, von denen Teile beanstandet wurden) 
K!lpfe 

Gehirnblasenwürmer 134, 1 
Geschwülste 34,2 
Tuberkulose 34,4 
Strahlenpilz- oder Traubenpilzkrankheit 34,5 
Verschiedene andere Erkrankungen und Mängel 

§ 34,1,3,7,8,13,14,15,16,17,18,20 
In§ 47 (2) 1 genannte Mängel 

Geschwülste 
Tuberkulose 
Strahlenpilz-
Verschiedene 

In § 47 (2) 1 

Zusammen 

1
34,2 
34,4 

oder Traubenpilzkrankheit 34,5 

Zungen 

andere Erkrankungen und Mängel 
§ 34,\3,7,8,13,14,15,16,17,18,20 

genannte Mängel 
Zusammen 

+) Tiere inländischer Herkunft. 

194 
85 

517 

412 
251 

3 459 

129 
14 

2 282 

117 
329 

3 871 

20 
1 

37 
563 
128 

749 

10 

25 

449 
142 

626 

3 
3 258 

:;76 
882 
352 
517 

2 171 
1 040 

9083) 
14 

3 311 
3 673 

1 
14 
24 

2 349 
3 729 
1 268 
1 438 

25 328 

1 
23 
77 

126 
9 907 

777 
655 

7 109 
2 

57 
89 328 

108 062 

3 072 
28 655 
34 158 

6 644 

27 050 

93 
11 

06 
222 

12 

73 
154 

20 
11 

361 
78 
54 
20 

195 

1 
1 
2 

60 

64 

136 
256 
148 
111 ... 

632 

99 579 2 283 

882 
2 434 

916 

7 317 
477 

12 026 

132 
102 
173 

7 274 
1 116 

9 797 

48 
10 

4 

79 
1 

142 

2 
1 

33 
1 

37 

20 
1 

4 
14 

3 

5 
12 

3 
18 
14 
11 
4 

109 

20 

20 

61 
58 

8 

69 

196 

2 

6 

9 

4 
1 

6 

91 
20 

20 
72 
60 

31 
115 

48 
64 
72 

594 

2 

17 

19 

93 
248 

32 
79 

259 
711 

1 
1 
2 

86 

90 

2 
1 
1 

25 

29 

1) Die angeführten Paragraphen beziehen eich auf die Ausführungsbestimmung A über die Untersuchung und gesund-
heitspolizeiliche Behandlung der Schlachttiere und des Fleisches bei Schlachtungen im Inland - AB. A - 2) Davon 
wegen Leukose beanetandet1 1 735 Rinder, 86 Kälber, 407 Schweine, 6 Schafe, und 25 Pferde.- 3) Außerdem Trichinen-
funde bei 226 Wildschweinen und 17 anderen trichinenbeechaupfliohtigen Tieren. - 4) Hiervo~ sind 60 678 Rinder 
und 262 Kälber nach Behandlung als tauglich beurteilt worden. 

Quelle für 1965: Fachserie B, Reihe 3/IV - j 65. 
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Schlachttier- und Fleischbeschau 1965 

Beanstandungsgrund Rinder Kälber Schweine Schafe 

(Zahl der Tiere, von denen Teile beanstandet wurden) 
Lungen 

Hülsenwürmer 
Leberegel 
Lungenwürmer 
Geschwülste 
Tuberkulose 
Strahlenpilz- oder Traubenpilzkrankheit 
Ferkelgrippe 
Schweinepest 
Nachkrankheiten einer Lungenentzündung bei 

Schweinen 

134,1 
34, 1 
34, 1 

§ 34,2 
§ 34,4 

f 
34,5 
34,12 
34,12 

§ 34,12 Verschiedene andere Erkrankungen und Mängel 
§ 34,1,3,7,8,13,14,15,16,17,18,20 

Brucellose 9 35 
In§ 47 (2) 1 genannte Mängel 

2 333 
18 156 
10 011 

873 
2 832 

85 

248 285 
1 262 
6 706 

506 
000 
509 
79 
13 

34 203 
7 

2 641 

5 178 
639 

79 197 
3 256 

19 495 
197 

120 740 
7 241 

33 538 
6 928 434 

777 
60 406 

949 
220 870 

328 
21 

2 

17 479 
603 

56 
621 

5 
13 

2 

361 

35 

71 

2 
14 

3 270 

17 
Zusammen 

Lebern 

290 543 38 958 7 259 098 240 252 2 093 3 374 

Hülsenwürmer 
Leberegel 
Geschwülste 
Tuberkulose 

§134, 1 § 34,1 
34,2 
34,4 
34,5 Strahlenpilz- oder Traubenpilzkrankheit 

Verschiedene andere Erkrankungen und Mängel 
§ 34,1,3,7,8,13,14,15,16,17,18,20 

In§ 47 (2) 1 genannte Mängel 

Zusammen 

Därme 
Geschwülste § 34,2 
Tuberkulose § 34,4 
Strahlenpilz- oder Traubenpilzkrankheit 34,5 
Rotlauf der Schweine § 34,11 
Ferkelgrippe 34,12 Schweinepest § 34,12 Verschiedene andere Erkrankungen und Mängel 

§ 34,1,3,7,8,13,14,15,16,17,18,20 
In § 47 (2) 1 genannte Mängel · 

Zusammen 

2 812 
388 145 

1 423 
388 
73 

52 489 
2 407 

447 737 

371 
2 751 

12 

58 526 
1 807 

63 467 

195 
929 
215 
18 

8 

12 192 
520 

14 077 

12 
31 

8 923 
829 

9 795 
Sonstige einzelne Organe (je eines Tierep) 

Hlllsenwürmer 134, 1 
Gehirnblasenwürmer 34,1 
Geschwülste 34,2 
Tuberkulose 34,4 
Strahlenpilz- oder Traubenpilzkrankheit 134,5 Rotlauf der Schweine 34,11 
Ferkelgrippe 34,12 
Schweinepest 9 34,12 .Ansteckende Schweimlähme § 34,12 Verschiedene andere Erkrankungen und Mängel 

§ 34,1,3,7,8,13,14,15,16,17,18,20 Brucellose § 35 
In§ 47 (2) 1 genannte Mängel 

Zusammen 

522 
21 

086 
565 
120 

195 882 
948 

3 971 
203 115 

Sämtliche Baucheingeweide 
Geschwülste 
Tuberkulose 
Strahlenpilz- oder Traubenpilzkrankheit 
Ferkelgrippe 
Schweinepest 
Fleischvergiftungse=eger 
Verschiedene andere Erkrankungen und Mängel 

§
~ 34,2 

34,4 
§ 34,5 
§ 34,12 
9 34,12 34, 21 

334 
231 

25 

244 
34,1~,7,8,13,14,15,16,17118, 

Brucellose 35 
20 47 398 

1 262 
4 760 In§ 47 (2) 1 genannte Mängel 

Zusammen 55 254 
1) Siehe Anmerkung 1) aufs. 70. 
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18 
1 

163 
11 
3 

30 741 
7 

922 
31 866 

22 
57 

1 

240 
17 223 

7 
2 800 

20 350 

142 478 
6 039 
3 544 
9 338 

161 

409 439 
15 953 

586 952 

912 
62 402 

172 
8 322 
5 306 
5 567 

141 877 
4 916 

229 474 

3 478 
843 

11 583 
5 938 
7 845 

31 698 
5 798 

25 
499 717 

747 
11 793 

580 465 

357 
18 368 

88 
2 177 
2 061 

132 
55 084 

777 
10 193 
89 237 

1 755 
108 930 

228 
11 

1 

3 497 
43 

114 4'65 

1 
30 

647 
82 

760 

45 
1 

21 
4 
4 

945 
32 

2 052 

11 
10 

086 
621 
729 

50 
598 

3 
3 
2 

113 
4 

773 

1 
9 
2 

38 
3 

53 

4 

10 
4 

= 

104 

4 

126 

4 
6 

102 
36 

148 

104 
24 

3 
2 

647 
4 

784 

4 
4 

883 
1 

892 

6 
2 
1 

513 
2 

524 

6 
8 

3 

650 
43 

710 





Ergebnisse fOr die Bundesllnder 



Jahr 1) 
Ud. Land - Inegesamt 
r.r. Zu-(+) bzw, 

Abnahme (-) 

i Schleswig-Holstein 1966 54 033 
2 1965 54 477 
3 % - 0,8 
4 Hamburg_ 1966 3 108 
5 1965 3 169 
6 % - 1,9 
7 Niedersachsen 1966 219 715 
8 1965 221 559 
9 % - 0,8 

10 Bremen 1966 198 
11 1965 227 
12 % - 2,4 
13 Nordrhein-Westfalen 1966 176 537 
14 1965 179 142 
15 % - 1,5 
16 Hessen 1966 128 515 
17 1965 130 003 
18 % - 1,1 
19 Rheinland-Pfalz 1966 141 465 
20 1965 143 920 
21 % - 1,7 
22 Baden-Württemberg 1966 289 937 
23 1965 302 808 
24 " - 4,3 
25 Bayern 1966 388 160 
26 1965 391 947 
27 % - 1,0 
28 Saarland 1966 20 856 
29 1965 2~ 904 
30 1- - 8,9 
31 Berlin (West) 1966 408 
32 1965 434 
33 ,, - 6,o 
34 Bundesgebiet 1966 423 932 
35 1965 451 590 
36 % - 1,9 

37 Schleswig-Holstein 1966 131 321 
38 1965 135 063 
39 j(, - 0,3 
40 Hamburg 1966 19 503 
41 1965 19 963 
42 % - 2,3 
43 Niedersachsen 1966 2 804 938 
44 1965 2 806 270 
45 % - o,o 
46 Bremen 1966 15 028 
47 1965 15 318 
48 % - 1 ,9 
49 Nordrhein-Westfalen 1966 795 319 
50 1965 798 922 
51 % - 0,2 
52 Hessen 1966 877 559 
53 1965 881 965 
54 % - 0,5 
55 Rheinland-Pfalz 1966 845 298 
56 1965 842 989 
57 % + 0,3 
58 Baden-WUrttemberg 1966 679 911 
59 1965 708 934 
60 % - 1, 7 
61 B~yern 1966 3 679 591 
62 1965 3 675 715 
63 % + 0,1 
64 Saarland 1966 90 816 
65 1965 92 250 
66 - 1,6 
67 Berlin (West) 1966 2 881 
68 1965 2 999 
69 % - 3,9 
70 Bundesgebiet 1966 12 942 165 
71 1965 12 980 388 
72 % - 0,3 

1) Ergebnis der Bodennutzungserhebung 1965 und 1966, - 2) 
QUelle: Fachserie B, 1965 und 1966 jeweils Reihe 5/I, 

A. Land- und forstwirt 

1. Landwirtschaftliche Betriebe mit 0,5 und mehr ha 

Landwirtschaftliche 

0,5 - 1 1 
1 - 2 

1 
2 - 5 1 5 - 7,5 

Landwirtschaftliche 

4 083 4 430 6 766 2 792 
4 048 4 409 6 834 2 881 

+ 0,9 + 0,5 - 1,0 - 3, 1 
948 866 423 168 
951 883 440 170 

- 0,3 1,9 3,9 1,2 
28 013 26 873 37 687 17 857 
27 973 26 833 38 205 18 282 
+ 0,1 + 0,1 - 1,4 - 2,3 

255 184 186 60 
251 188 196 64 

+ 1,6 - 2,1 - 5, 1 - 6,3 
23 677 24 824 35 756 16 241 
23 763 25 415 36 665 16 923 
- 0,4 - 2,3 - 2,5 - 4,0 
21 358 19 900 34 175 13 174 
20 871 19 761 35 462 13 717 
+ 2,3 + 0,7 - 3,6 - 4,0 
25 201 24 970 35 865 16 231 
25 264 25 2"4 37 171 16 950 
- 0,2 - 1,0 - 3,5 - 4,2 
55 621 49 762 72 756 34 340 
58 492 52 279 77 795 36 566 
- 4,9 - 4,8 - 6,5 - 6, 1 
30 375 32 810 81 781 56 727 
29 880 32 822 84 006 58 531 
+ 1,7 - o,o - 2,6 - 3,1 

6 726 5 379 4 466 136 
7 580· 6 044 4 990 173 

- 11,3 - 11,0 - 10,5 - 3,2 
109 97 75 33 
120 96 85 30 

- 9,2 + 1,0 - 11,0 + 10',0 
196 366 190 095 309 936 158 759 
199 193 193 954 321 849 165 287 
- 1,4 - 2,0 - 3,7 - 3,9 

Landwirtschaftliche 

2 863 6 345 21 918 17 227 
2 834 6 338 22 166 17 771 

+ 1,0 + 0,1 - 1, 1 - 3, 1 
675 1 148 291 1 039 
680 1 174 342 1 053 

- 0,7 - 2,2 - 3,8 - 1,3 
19 537 38 192 122 890 110 147 
19 521 38 164 124 586 112 732 
+ o, 1 + 0,1 1,4 2,3 

173 261 605 353 
171 266 636 382 

+ 1,2 - 1 ,9 - 4,9 - 7,6 
16 649 35 474 116 417 100 340 
16 700 36 294 119 255 104 520 
- 0,3 - 2,3 - 2,4 - 4,0 
15 228 28 941 112 242 81 815 
14 904 28 536 116 209 84 211 
+ 2,2 + 1,4 - 3,4 - 2,8 
18 142 35 696 118 345 99 825 
18 184 36 100 122 623 104 304 
- 0,2 - 1, 1 - 3,5 - 4,3 
39 741 71 068 240 383 211 571 
41 719 74 791 257 626 225 538 
- 4,7 - 5,0 - 6,7 - 6,2 
21 750 47 273 283 368 351 318 
21 410 47 393 291 085 362 603 
+ 1,6 - 0,3 - 2,7 - 3,1 

4 766 7 633 14 054 6 876 
5 384 8 558 15 369 7 09e 

- 11,5 - 10,8 - 8,6 - 3,1 
75 134 234 207 
83 132 258 185 

- 9,6 + 1,5 - 9,3 + 11,9 
139 599 272 165 031 747 980 718 
141 590 277 746 071 155 020 397 
- 1,4 - 2,0 - 3,7 - 3,9 

Ohne Betriebe der Hauptproduktionsrichtung (HPR) "Er 
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schaftliche Betriebe 

landwirtschaftlicher Nutzfläche 1966 gegen 1965 

Nutzfläche von bis unter ha 
Lfd. 
Nr. 

7,5 - 10 10 - 15 15 - 20 20 - 30 30 - 50 50 - 100 100 und mehr 

Betriebe2) 

2 485 4 976 6 148 10 226 8 376 3 167 584 1 2 546 5 159 6 319 10 243 8 316 3 145 577 2 - 2,4 - 3,5 - 2,7 - 0,2 + 0,7 + 0,7 + 1 ,2 3 91 206 124 148 102 27 5 4 103 204 12e 153 105 27 5 5 - 11, 7 + 1 ,o - 3,1 - 3,3 - 2,9 +- o,o +- o,o 6 14 909 27 644 21 562 22 624 15 883 5 769 894 7 15 422 28 537 21 667 22 355 15 719 5 682 884 8 - 3,3 - 3,1 - 0,5 + 1,2 + 1,0 + 1,5 + 1,1 9 43 73 80 146 142 28 1 10 46 80 81 151 141 28 1 11 - 6,5 - 8,8 - 1,2 - 3,3 + 0,7 +- o,o +- o,o 12 12 919 22 063 15 378 14 761 8 082 2 432 404 13 13 343 22 624 15 202. 14 350 8 043 2 412 402 14 - 3,2 - 2,5 + 1, 2 + 2,9 + 0,5 + 0,8 + 0,5 15 9 135 14 561 9 120 5 342 1 196 379 175 16 9 480 15 054 8 922 4 995 1 165 393 183 17 - 3,6 - 3,3 + 2,2 + 6,9 + 2,7 - 3,6 - 4,4 18 11 354 14 602 7 387 4 471 1 061 262 61 19 11 853 14 987 7 123 4 084 972 243 49 20 - 4,2 - 2,6 + 3,7 + 9,5 + 9,2 + 788 + 24,5 21 24 158 28 810 13 852 7 957 2 027 4 9 165 22 25 276 28 859 13 367 7 479 2 012 509 174 23 - 4,4 - 0,2 + 3,6 + 6,4 + 0,7 - 3,9 - 5,2 24 46 885 66 802 35 909 25 561 8 980 868 462 25 48 361 66 961 35 203 24 895 8 966 871 451 26 - 3, 1 - 0,2 + 2,0 + 2,7 + 0,2 - 0,2 +· 2,4 27 659 933 616 624 255 50 12 28 661 963 611 596 227 47 12 29 - 0,3 - 3,1 + 0,8 + 4,7 + 12,3 + 6,4 +- o,o 30 15 22 19 18 12 7 1 31 18 25 18 22 13 6 1 32 - 16,7 - 12,0 + 5,6 - 18,2 - 7,7 + 16,7 +- o,o 33 122 653 180 692 110 195 91 878 46 116 14 478 2 764 34 127 109 183 453 108 641 89 323 45 679 14 363 2 739 35 - 3,5 - 1, 5 + 1,4 + 2,9 + 1,0 + 0,8 + 0,9 36 

Nutzfläche in ha2) 
21 662 62 482 107 726 251 634 317 814 204 069 117 581 37 22 226 64 615 110 642 251 632 315 708 202 745 118 386 38 - 2,5 - 3,3 - 2,6 + o,o + 0,7 + 0,7 - 0,7 39 793 2 500 2 182 3 596 3 709 1 811 759 40 896 2 484 2 245 3 728 3 824 1 773 764 41 - 11,5 + 0,6 - 2,8 - 3,5 - 3,0 + 2,1 - 0,1 42 129 696 343 669 373 081 549 817 599 012 368 907 149 990 43 134 185 354 528 374 434 542 793 593 188 363 558 148 581 44 - 3,3 - 3, 1 - 0,4 + 1,3 + 1,0 + 1,5 + 0,9 45 381 881 397 3 663 5 325 1 696 293 46 404 974 415 3 784 5 285 1 708 293 47 - 5,7 - 9,5 - 1,3 - 3,2 + o,8 - 0,7 +- o,o 48 112 554 272 926 265 734 356 203 300 522 158 223 60 277 49 116 236 279 551 262 511 346 384 299 347 157 308 60 816 50 - 3,2 - 2,4 + 1,2 + 2,8 + 0,4 + o,6 - 0,9 51 81 329 180 068 157 023 123 654 42 698 25 334 29 227 52 82 367 186 094 152 828 117 406 42 504 26 885 30 021 53 - 1, 3 - 3,2 + 2,7 + 5,3 + 0,5 - 5,8 - 2,6 54 98 613 1 10 411 126 556 105 496 38 190 17 244 8 780 55 103 091 182 830 121 865 96 162 34 897 16 071 6 862 56 - 4,3 - 2,4 + 3,8 + 9,7 + 9,4 + 7,3 + 28,0 57 209 289 351 409 237 205 187 356 73 317 33 341 25 231 58 218 934 351 137 228 322 176 266 72 794 35 101 26 706 59 - 4,4 + o, 1 + 3,9 + 6,3 + 0,7 - 5,0 - 5,5 60 407 613 818 454 617 303 608 564 327 114 120 846 75 988 61 419 535 818 579 604 994 590 987 324 592 120 664 73 873 62 - 2,0 - o,o + 2,0 + 3,0 + o,8 + 0,2 + 2,9 63 5 705 11 747 10 667 15 131 9 140 3 284 1 813 64 5 739 11 954 10 554 14 380 8 176 3 131 1 907 65 - o,6 - 1,7 + 1, 1 + 5,2 + 11,8 + 4,9 - 4,9 66 127 262 323 451 467 466 -135 67 151 292 313 561 471 399 154 68 - 15,9 - 10,3 + 3,2 - 19,6 - o,8 + 16,8 - 12,3 69 067 762 2 222 809 899 197 2 205 565 717 308 935 221 470 074 70 103 764 2 253 038 870 123 2 14:.4 083 700 786 929 343 468 363 71 - 3,3 - 1,3 + 1,6 + 2,9 + 1 ,o + 0,6 + 0,4 72 

zeugnisee de:- Forstwirtschaft 11 • 
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2. Betriebe mit der Hauptproduktionsrichtung .Erzeugnisse der Forstwirtschaft" 1966 +) 

a) Nach Größenklassen der Waldfläche 

Land 

Schlesw,-Holst, 1 821 88 146 24 41 129 703 66 28 
Hamburg 162 4 061 2 3 480 149 1 1 
Niedersachsen 10 2 5 613 025 154 335 825 9 212 727 166 
Breme:ri 67 587 64 3 
Nordrh,-Weetf, 15 797 527 546 46 105 663 14 608 737 256 
Hessen 3 826 742 261 1~5 322 361 2 342 822 386 
Rheinld,-Pfalz 6 916 662 468 123 202 272 4 866 · 294 503 
Baden-WUrttembg, 15 083 046 451 269 306 678 12 471 514 644 
Bayern 34 846 386 315 539 776 931 32 656 357 386 
Saarland 1 263 75 471 19 35 626 1 033 168 38 
Berlin (West) 9 7 103 'i 

13~ ~ii 7\l 101 
1 1 

Bundes~ebiet 90 065 5 153 434 336 2 6 690 2 409 

b) Nach Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche 

Land Insgeeamt 

Betriebe 

Schleew,-Holst. 821 1 337 315 94 35 15 7 9 
Hamburg 152 112 2:, 

616 24ß 83 49 32 Niedersachsen 10 285 6 833 2 379 
Bremen 67 42 14 7 3 1 
Nordrh,-Westt, 15 797 7 669 5 985 347 370 172 120 78 
Hessen 3 826 2 384 568 262 195 126 117 103 
Rheinld. -Pfalz 6 916 3 465 2 126 666 388 181 59 . 21 
Baden-WUrttembg, 15 083 9 216 4 497 440 299 291 209 112 
Bayern 34 846 25 796 6 693 1 566 398 133 121 89 
Saarland 1 263 549 388 223 72 12 10 4 
Berlin (West) 9 3 3 2 1 
Bundesgebiet 90 065 57 406 22 988 5 271 2 004 1 014 694 449 

Landwirtschattliche Nutzfläche in ha 

Schlesw,-Holst, 1 837 48 88 113 116 83 286 
Hamburg 43 3 12 

731 
21 

Niedersachsen 5 873 390 613 549 652 894 
Bremen 48 2 7 11 - 28 
Nordrh,-Wee'fif, 15 115 838 287 1 135 1 215 653 2 347 
Hessen 13 776 83 290 644 881 661 3 126 
Rheinld.- Pfalz 5 458 265 670 229 1 230 791 617 
Baden-WUrttembg, 12 269 562 444 967 2 110 2 889 3 354 
Bayern 19 669 958 511 193 879 1 740 2 640 
Saarland 1 293 77 224 217 85 124 114 
Berlin (West) 16 226 14§ 6 25§ 07~ 9 614 13 406 Bundesgebiet 75 397 3 5 7 

+) Ergebnis der Bodennutzungserhebung 1966, Weitere Ergebnisses, Forsterhebung 1961 S,78. 
Quelle:Fachserie B, Reihe 5/I, 

3. Land- und forstwirtschaftlich genutzte Kleinflächen +) 

Land insgesamt 
- 300 

a 

aase nac der esamt läc e 
von ••• bis unter••• qm 

300 - 500 -
00 1 000 

ins-
gesamt 

7 
36 

94 
118 
158 
216 
125 

7 
761 

7 
11 

28 
46 

9 
13 
18 

3 
135 

502 -738 

2 040 
3 138 

554 
977 
296 
193 

9 431J 

unter 
1 000 

qm 

Schleew,-Holst, 318 151 26 110 67 232 61 681 94 798 94 440 345 324 280 595 
Hamburg 144 620 ·11 328 22 191 26 018 56 724 39 687 133 530 106 752 
Niedersachsen 753 859 69 178 164 254 121 133 218 018 250 454 746 855 546 463 
Bremen 71 423 4 577 17 778 16 445 23 959 13 241 61 586 52 301 
Nordrh,-Westt, 467 429 106 238 489 596 234 889 400 475 342 469 333 931 095 916 
Hessen 499 040 45 331 115 424 89 833 156 383 137 400 417 189 299 086 
Rheinland-Pfalz 362 835 36 196 90 724 65 343 89 806 116 962 255 413 163 812 
Baden-Württenbg, 813 819 72 574 253 427 142 021 190 730 227 641 590 489 422 949 
Bayern 804 874 63 862 251 690 105 613 243 235 204 336 561 2.!1 453 554 
Saarland 173 829 30 450 31 754 44 205 40 831 57 039 105 867 67 381 

17 
1 

144 

102 
158 

95 
238 
322 

17 
09~ 

um 

2 

28 
25 

1 
6 

32 
2 

104 

601 
1 300 

4 600 
3 953 

102 
966 

9 452 
259 

21 23~ 

ins-
gesamt 

208 657 
114 982 
478 559 

47 685 
1 293 455 

337 285 
264 174 
522 117 
429 231 
100 769 

Berlin (West) 125 015 7 506 30 107 32 734 42 837 19 337 140 972 118 312 
Bundesgebiet 5 534 894 473 350 534 177 939 915 557 796 1 503 006 4 692 377 3 607 121 3 796 914 

+l Gesamtfläche unter~5ha, - 1) ~gebnis der Volks- und Berufszählung vom 6, Juni 1961. - 2) Ergebnis der Volks-
und Berufszählung vom 13, September 1950, - 3') Ohne Berlin - Ergebnis der Volks-, Berufs- und Betriebszählung vom 
17, .Ma~ 1939. 
Quelle: Fachserie B, KE 1961, 
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4. Bodennutzungssysteme in der Landwirtschaft 1960 +> 

Sehlee- Nord- Rhein- Baden-
Betriebsgruppe wig- Ham- Nieder- Bre- rhein- Hessen land- WUrt- Bayern Saar-

Hol- burg saohsen men West- tem- land 
stein falen Pfalz berg 

a) landwirtschaftliche Betriebe 1) 

Sonderkulturbetriebe 305 62 690 425 886 20 140 9 272 3 443 .53 
Zuckerrübenbaubetriebe 29 1 5 608 6 342 464 1 289 501 725 2 
Kartoffelbaubetriebe ) 629 34 13 677 5 4 357 3 705 3 891 1 061 11 715 392 
Betr, m. gem. Haokfruohtbau2 949 83 5 414 5 5 640 5 298 5 833 3 108 7 805 233 
Hackfr,-Getreidebaubetriebe I 1 798 52 17 986 5 11 758 14 913 10 239 8 778 32 127 695 
Hackfr,-Getreidebaubetriebe II 3 926 66 22 109 8 19 795 30 734 19 208 19 904 60 662 491 
Haokfr.-Futterbaubetriebe 1 804 59 16 588 28 10 252 3 938 3 503 6 773 15 147 702 
Getr,-Hackfruchtbaubetriebe 9 082 107 22 172 21 26 423 22 781 18 374 42 236 83 234 819 
Getr.-Futterbaubetriebe 9 223 85 8 004 51 9 590 3 398 4 451 20 574 31 589 644 
Futterbaubetriebe I 8 287 105 36 851 300 21 852 8 041 9 079 56 397 47 520 377 
Futterbaubetriebe II 6 797 135 17 029 429 9 944 1 106 2 161 21 080 37 947 232 
Betr. m, gem. Anbauverhältn. 5) 1 268 18 5 206 12 4 301 2 557 2 203 9 284 - 9 406 473 
Betr,m,unbest.Anbauverhältn. 4 058 51 6 882 24 76n 3 196 4 028 5 943 9 252 1 445 
Zusammen 48 155 858 178 216 888 138 296 101 017 104 399 204 911 350 572 9 558 

Landwirtsohaftliohe Nutzfläche in 000 ha 

Sonderkulturbetriebe 6,0 0,7 f2,3 4,7 5,3 118,9 44,0 25,3 o,6 
Zuckerrübenbaubetriebe 0,7 0,1 152,7 121, 1 11,5 14,2 7,1 16,0 o,o 
Kartoffelbaubetriebe ) 13,5 0,4 214,8 o,o 37,3 22,9 32,0 6,2 97,0 1,9 
Betr, m, gem, Haokfruchtbau2 19,5 1, 1 83,2 o,o 55, 1 56,3 43,4 22,0 73,8 0,9 
Hackfr,-Getreidebaubetriebe I 49,0 1,5 1288,6 o,o 143,3 108,9 74,9 68,1 309,4 3,6 
Hackfr,-Getreidebaubetriebe II 115,6 1,5 322,0 0,1 239,5 235,0 144,7 151,7 605,3 10,3 
Haokfr,-Futterbaubetriebe 28,4 o,8 181,1 0,2 76,3 15,2 14,5 31,4 92,8 2,7 
Getr.-Haokfruohtbaubetriebe 253,0 2,9 341,2 0,2 385,6 233,8 161,7 370,7 955,3 18,6 
Getr,-Futterbaubetriebe 235,0 2,2 165,9 1,2 199,0 45,5 50,6 212,3 434,0 8, 1 
Futterbaubetriebe I 166,2 2,1 539,4 5,5 227,6 58, 1 53,? 406,6 440,9 7,6 
Futterbaubetrtebe II 75,6 1,2 198,1 8,1 63,2 7,6 12, 157,9 403,0 1, 3 

.Betr, m. gem. Anbauverhältn. 5) 27,0 0,4 73,5 0,2 46,0 14,8 12,3 58, 1 78,7 2,7 
Betr, m,unbest,Anbauverhältn. 132,4 0,8 125, 1 0,3 142,0 30,2 35,2 53,6 97,3 10,3 
zusammen 1 121,9 15,8 2 697,7 15,8 740,7 845,0 768,2 589,6 3 628,7 68,5 

b) Betriebe, die Ober dem SchwellenweM liegen (Vollerwerbsbetriebe) 

Sonderkulturbetriebe 209 38 433 184 803 14 358 2 758 639 52 
Zuckerrübenbaubetriebe 25 1 4 724 5 743 399 870 348 603 
Kartoffelbaubetriebe ) 371 10 7 049· 2 2 202 1 012 2 301 392 4 878 101 
Betr., m, gem. Hackfruchtbau2 532 54 2872 1 3 499 3 793 2 974 1 149 4 387 39 
Hackfr,-Getreidebaubetriebe I 450 45 11 257 6 425 5 003 3 332 3 797 17 126 99 
Haokfr.-Getreidebaubetriebe II 3 168 58 13 173 3 11 098 10 402 7 763 8 793 34 271 562 
Hackfr.-Futterbaubetriebe 1 027 35 7 612 7 4 494 173 184 1 361 5 216 37 
Getr,-Haokfruchtbaubetriebe 7 956 97 14 941 7 17 491 11 150 8 373 18 828 54 180 160 
Getr,-Futterbaubetriebe 8 051 75 6 476 40 7 003 1 913 2 262 9 381 21 504 368 
Futterbaubetriebe I 6 182 80 23 517 211 10 514 1 648 1 163 15 155 21 707 148 
Futterbaubetriebe II 2 418 48 6 811 277 1 083 148 240 5 154 19 887 6 
Betr, m. gem. Anbauverhältn,~) 953 15 3 202 5 1 959 413 264 2 596 3 847 77 
Betr,m,unbest,Anbauverhältn.~ 3 264 32 4 504 6 5 365 991 1 250 2 125 4 555 272 
zusammen 35 606 588 106 571 559 77 060 37 848 45 334 71 837 193 800 2 921 

% der Betriebe mit 2 und mehr ha landw, Nutzfläche:,) 

Sonderkulturbetriebe 72,1 69, 1 62,8 44,9 95,5 71,7 29,8 48, 1 100,0 
Zuckerrübenbaubetr~ebe 86,2 100,0 84,2 90,8 86,0 67,5 69,5 83,8 
Kartoffelbaubetriebe ) 59,0 30,3 51,5 40,0 50,7 27,4 59,2 3-7, 1 41,7 2,,8 
Betr. m. gem, Haokfruohtbau2 56,3 65,9 53,0 20,0 62,2 71,7 51,0 37,0 56,2 16,9 
Hackfr,-Getreidebaubetriebe I 80,7 88,2 62,6 - 54,8 33,6 32,5 43,3 53,4 14,2 
Hackfr,-Getreidebaubetriebe II 80,7 92, 1 59,6 37,5 56, 1 33,9 40,4 44,2 56,6 37,7 
Haokfr,-FUtterbaubetriebe 57,0 59,3 45,9 25,0 44,0 4,4 5,3 20, 1 34,5 5,3 
Getr.-Hackfruohtbaubetriebe 87,6 )1,5 67,4 33,3 66,3 49,0 45,6 44,6 65,2 63,8 
Getr,-Futterbaubetriebe 87,4 90,4 80,9 80,0 73,2 56,5 50,9 45,6 68, 1 57,6 
Futterbaubetriebe I 74,7 78,4 63,8 70,8 48,3 20,5 12,8 26,9 45,7 10,8 
Futterbaubetriebe II 36,0 41,7 40,0 66,3 11,4 13,7 11 ,2 24,5 52,6 2,8 
Betr, m. gem. Anbauverhältn. 5) 75,2 83,3 61,5 41,7 45,7 16,2 12,0 28,0 40,9 16,3 
Betr,m,unbest,Anbauverhältn, 81,2 65,3 65,4 31,6 71,1 31,2 31, 1 35,8 49,3 19,0 
Zusammen 74,2 72,0 59,8 64,4 56, 1 37,5 43,5 35, 1 55,4 30,7 

+ Ergebnis der Landwirtsohaftszählung vom 31,5,1960, Bundesgebiet s.s. 19, 
1) Landw, Betriebe mit 2 und mehr ha landwirtschaftlioher Nutzfläche ohne Betriebe mit der Hauptproduktionsrich-
tung Gemüse, Obst, Baumsohul- und andere Gartenbauerzeugnis_se, Abgrenzungssohema s.S,9, - 2) Ohne Zuckerrüpen-
t.nd Kartoffelbaubetriebe, - 3) Betriebe mit der Hauptproduktionsriohtung "Landw, Erzeugnisse und Erzeugnisse des 
Weinbaus" (ohne landwirtsohaftliche Betriebsteile gewerbl. Betriebe). - 4)Vgl, "Hinweise und Erläuterungen" 
S,9, - 5) Einschl, Getreidebaubetriebe, 

Quelle: Fachserie B, LZ 1960, Heft 2 und 10; WiSta 1962/6 und 12, 
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5. Forstbetriebe 1960+) 

a) Holzbodenfläche nach Besitzarten 

-
Insgesamt BUndes- und Gemeinde- Forsten eonet Gemeinsoh,- Privat forsten 

Landeeforei;en forsten ·1) Ktlrpersch, 2) forsten 3) 

Land Be- HoJ.z- Ba- HoJ.z- Be- HoJ.z- Be- Ho.Lz- Be- !Holz- Ba- H.OJ.Z-

triebe boden- triebe boden- triebe boden- triebe baden- triebe bode..i- tr:j.e'!>e boden-
fläche fläohe fläche fläohe fläohe fläche 

Anzahl l vvv Anzahl l UUU Anzahl l UUU Anzahl l UUU Anzahl l UUU Anzahl 1 vvv 
ha ha ha ha ha ha 

schle~wig-Holstein 9 996 129 35 41 147 17 65 1 17 1 9 7'}2 70 
Hamburg 167 4 7 3 - - 2 0 9 0 149 1 
Niedersachsen 48 498 944 241 346 495 28 912 38 1 901 101 44 949 431 
Bremen 20 0 - - - - - - - - 20 0 
Nordrhein-Westfalen 65 788 755 109 100 991 125 934 17 387 43 63 367 469 
Hessen 19 561 806 254 325 1 917 283 172 11 339 29 16 879 156 
Rheinland-Pfalz 33 547 702 257 194 2 331· 375 384 7 252 27 30 323 98 
Baden-wurttemberg 79 179 1 232 '327 300 3 024 476 933 33 182 17 74 713 405 
Bay.ern 236 950 2 283 636 772 5 215 249 2 973 75 262 18 227 864 1 169 
Saarland 3 052 7~ 20 35 285 27 29 1 21 3 2 697 11 
Berlin (West) 11 2 7 - - 2 0 - - 7 0 
Bundesgebiet 496 769 6 938 1 888 2 123 14 405 1 581 6 406 184 3 370 240 470 700 2 811 

b) Holzbodenfläche nach Betriebsarten 

1000 ha 

Holz-
baden- 0 - e, Kiefer, tel- Nicht-

buche e Plan- Mit- Nie- und wirt-
Land fläche zu- Eiche und eonet, Strobe ter- tel- der Nie- schatte-

ins- ea1111Den und 
gesamt Hart- 1 Weiol,- u- Lärche wald der-4 11ald 

laubholz sie 11ald 

Sohle ewig-Holet ein 129 118 13 32 7 44 22 5 1 2 
Hamburg 4 3 0 0 0 1 1 0 0 1 
Niedersachsen 944 909 63 163 33 200 450 3 2 13 3 14 
Bremen 0 0 0 0 0 0 0 0 
Nordrhein-Westfalen 755 643 82 147 25 289 101 0 8 84 11 9 
Hessen 806 780 88 277 6 226 182 1 13 3 8 
Rheinland-Pfalz 702 589 79 158, 4 206 141 4 75 · 13 21 
Baden-Württemberg 1 232 1 145 70 301, 19 617 137 29 12 14 20 13 
Bayern 2 283 2 066 62 229 31 080 664 33 48 30 25 83 
Saarland 77 69 14 25 1 20 9 1 6 1 1 
Berlin (West) 7 7 1 0 0 0 5 0 
Bundeegebi,!!_ 6 938 6 329 473 1 333 127 2 683 1 712 66 78 240 74 151 

1), 2), 3), 4) Vgl, s. 23, AnICerlwngen 1), 2), 3), 4). 

c) Arbeitskräfte der Forstbetriebe im Forstwirt~chaftsjahr 1960 

ArbeitSkräfte e 
s end 

del' niohtetändig, niohtständig, '.Beschäftigte 
Land Forstbetriebe 

insgesamt aber regelm, 3) aber regelm. 3) (bis 60 Arbeits-
Beschäfti te e im Jahr 

er, ers. er. ers. er. ers. ers. 

Besitzarten zusaJDJDen 
Schleswig-Holstein 6 583 12 176 74 83 5 069 5 701 351 2 084 t!. 456 4 308 
Hamburg 92 239 20 20 43 58 13 82 31 79 
Niedersachsen 34 943 79 159 358 507 27 042 33 697 1 663 11 206 12 998 33 749 
Bremen 11 15 9 11 2 4 
Nordrhein-Westfalen 41 251 67 346 814 085 33 711 39 801 2 069 8 988 9 430 17 472 
Hessen 13 387 61 838 129 357 10 448 19 941 1 927 18 457 3 544 23 083 
Rheinland-Pfalz 22 271 56 477 6'5 79 18 485 24 586 2 050 ·11 489 4 039 20 323 
Baden-wurttemberg 63 891 168 317 1 463 2 403 54 127 81 176 3 201 30 323 14 114 54 415 
Bayern 197 151 473 065 984 1 884 180 465 331 512 2 657 31 144 32 +51 108 525 
Saarland 1 475 4' 156 12 0 17 1 100 1 509 238 1 430 297 1 200 
Berlin (Weet) 7 154 3 3 3 147 3 4 
Bundesgebiet 381 062 92:? 942 3 919 6 435 330 502 537 995 14 172 115 350 79 36; 263 162 

Privatforsten 
Schleswig-Holstein 6 396 10 141 74 83 5 069 5 701 252 889 2 307 3 468 
Hamburg 77 110 20 20 43 58 6 6 21 26 
Niedersachsen 32 343 56 496 358 507 27 042 33 697 825 2 418 10 594 19 874 
Bremen 11 15 9 11 2 4 
Nordrhein-Westfalen 39 588 58 286 814 085 33 711 39 801 321 4 252 8 180 13 148 
Hessen 11 210 27 270 129 357 10 448. 19 941 258 2 500 1 604 4 472 
Rheinland-Pfalz 19 509 28 509 65 79 18 485 24 586 156 738 1 698 3 106 
Baden-Württemberg 59 756 111 603 1 463 2 403 54 127 81 176 755 6 097 10 395 21 927 
Bayern 190 198 386 340 984 884 180 465 331 512 236 6 717 25 793 46 227 
Saarland 1 166 1 818 12 17 1 100 1 509 28 104 83 188 
Berlin (West) 5 8 3 3 1 2 2 3 
Bundese,ebiet 360 259 680 596 3 919 6 435 330 502 537 995 4 838 2) 723 60 679 112 443 

+~ Er'ebnis der Forsterhebung 1961 (Stichtag 
1 , 2 , 3) Vgl. s,24. Tab,7e ,uunerkungen 

1.10.1960~. 
1), 2), 3 • 

Quelle: Fachserie B, FE 1961, He!t 1 und 2. 
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6. Betriebe mit Weinbau +) 

Nord- Rhein- Baden-
Art der Angaben Elmeit rhein- Heesen · land- WUrt- Bayern Saar- BWldes-

West- tem- land gebiet 
falen Pfalz berg 

I, Zahl der Betriebe 

1. Betriebe mit Weinbau insgesamt Anzahl 33 3 907 64 951 46 786 5 926 181 121 784 
daTon: Betriebe mit best. Rebfläohe 31 3 857 b4 603 44 074 5 671 176· 118 412 

Betriebe nur mit nicht bestockter 
Rebfläohe 2 50 348 2 712 255. :.i 3 372 

2, Betriebe i_) nach der Größe der bestock·ten 
Reb!läche dee Betriebes 

0,01 bis unter 0,10 ha 6 207 4 461 5 420 121 40. 10 255 
0,10 II n 0,25 II 7 1 412 16 845 21 698 3 210 61 43 233 
0,25 II II 0,50 II 7 972 15 557 10 101 1 365 42 28 044 
0,50 n II 1 II 4 627 13 886 5 202 658 19 20 396 
1 n n 2 p 1 372 9 068 .1 371 255 13 11 080 
2 " II 5 n 6 209 4 145 2}6 52 1 4 649 
5 ha und mehr - 58 641 46 10 - 755 

3, Betriebe 1 ) nach der Zahl der Rebgrundst, 
Betriebe mit 1 RebgrWldstüok 11 726 10 129 13 460 2 978 79 27 383 

2 RebgrWldatüczen 7 770 9 116 12 038 1 348 37 23 316 
3 Rebgrundstücken 3 552 7 095 6 902 574 30 15 156 

4 - 6 RebgrWldstücksn 5 891 14 615 8 324 557 19 24 411 
7 - 10 RebgrWldstüoksn 3 510 10 688 2 628 169 11 14 009 

11 und mehr Rebgrundstüoken 2 408 12 960 722 45 - 14 137 

4, Betriebe 1) nach der Gr·öße der landw,gen, 
Anzahl der Betriebe mit einer lanl,!1~0 

von ••. bis unter • , , ha Fläche 
unter o,r; 12 1 810 19 420 12 159 1 217 24 34 642 

0,5 - 1 5 763 10 504 6 808 640 26 18 746 , 
1 - 2 5 520 9 699 6 349 579 36 17 188 
2 - 5 6 401 11 523 9 400 1 077 42 22 449 
5 - 10 2 172 7 872 6 873 1 113 36 16 068 

10 - 20 1 152 4 773 2 303 942 12 8 183 
20 - 50 - 28 761 160 96 - 1 045 
50 - 100 - 9 47 11 4 - 71 

100 und 111ehr - 2 4 11 3 - 20 

II, Flächen 1) 

1. Gesamte: B.:itriebsfläche ha 82 8 573 222 648 160 733 33 305 604 425 951 
2, Landw,genutzta b'läche 63 7 829 206 347 1'53 734 29 000 603 377 576 
3, Bestockte Reb!lä~he insgesamt 27 2 885 48 196 13 580 2 235 58 66 981 
4, Bestockte Rebfläche nach der Größe der 

bestockten Reb!läohe des Betriebes 
0,01 bis unter O, 10 ha 0 14 292 345 8 3 662 
o, 10 II II 0,25 II 1 228 2 749 3 315 499 9 6 801 
0,25 II II 0,50 n 2 337 5 458 3 503 471 16 9 787 
0,50 n II 1 " 3 431 9 763 3 525 450 11 14 183 
1 II n 2 II 1 512 12 477 1 784 344 17 15 135 
2 II n 5 II 19 603 11' 812 669 142 2 13 247 
5 ha und mehr - 760 5 645 459 322 - 7 166 

5, Rebbraohe 2 303 5 497 3 384 418 3 9 607 

III, Zahl der Rebgrundstüoke 

1. Rebgrundstüoke insgesa111t Anzahl 108 19 717 434 407 128 150 12 009 420 594 811 
2, Rebgrundstüoke nach der Größe der 

bestockten Rebfläohe der Rebgrundstücke 
unter 0,05 ha Rebgrundstüoke 32 3 760 150 165 28 211 618 42 182 828 

Best, Rebfläohe ha 1 ,21 4 004 959 21 1 5 107 
0,05 bis unter 0,10 ha Rebgrundstüoke Anzahl 24 6 519 119 324 51 126 2 140 123 179 256 

Best, Rebfläche ha 2 475 8 495 3 723 159 9 12 863 o, 10 n n 0,25 ha Rebgrundstüoke Anzahl 29 7 200 126 478 42 436 7 584 211 183 938 
Best, Rebfläohe ba 5 1 074 19 081 6 118 1 162 32 27 472 

0,25 n II 0,50 ha Rebgrimdstüoke Anzahl 13 1 579 30 200 5 268 1 -332 37 38 429 
Best, Rebfläohe ha 4 516 9 894 1 710 426 12 12 562 

0,50 n II 1 ha Rebgrundstüoke Anzahl 4 453 6 824 822 203 7 8 313 
Best, Rabfläohe- ha 3 299 4 422 534 ~32 4 5 394 

1 II " 2 ha Rebgrundstüoke Anzahl 5 144 1 194 215 71 - 1 629 
Best. Rebfläoh.:i ha 8 188 1 518 290 94 - 2 098 

2 ha und mehr Rebgrw1dstücke Anzahl 1 62 222 72 61 - 418 
Best. Rebfläche ha 4 212 783 237 241 - 1 477 

+l Ergebnisse des Weinbaukatasters vom 31,12,1964, Betriebe mit mindestens 10 Al' best, Rebfläche oder mit Ver-
kauf von Erzeugnissen des Weinbaus, - 1} Betriebe mit best. Rebfläche, 
Quellea Fachserie B, Reihe 2/III Bericht 15/65, 
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Landw, 
Ltd. Nutzfläche 
Nr. Land von••• 

bis unter ins-... ha gesamt 
l 

1 Schleswig- 0,5 - 2 1) 2,2 
2 Holstein 2 - 5 6,9 
3 5 - 10 5,4 
4 10 - 20 11,6 
5 20 - 50 18,5 
6 50 u,m, 1 ) 3,7 
7 Zusammen 48,3 

8 Nieder- 0,5 - 21) 9,0 
9 sachsen 2 - 5 38,4 

10 5 - ·10 34, 1 
11 10 - 20 50,2 
12 20 - ,o 38, 1 
13 50 u,m. 1 ) 6,6 
14 Zusammen 176,4 

15 Nordrhein- 0,5 - 21) 11,4 
16 Westfalen 2 - 5 36,9 
17 5 - 10 30,3 
18 10 - 20 37,9 
19 20 - 50 22,3 
20 50 u,m, 1) 2,8 
21 Zusammen 141,6 

22 Hessen 0,5 - 21) 5,9 
23 2 - 5 35,4 
24 5 - 10 23,3 
25 10 - 20 23,9 
26 20 - 50 6,2 
27 50 u,m,1) o,6 
28 Zusammen 95,4 

29 Rheinland- 0,5 - 21) 21,0 
30 Pfalz 2 - 5 37,8 
31 , - 10 29,0 
32 10 - 20 22, 1 
33 20 - 50 5,0 
34 50 u,m, 1) 0,3 
35 Zusammen 115,2 

36 Baden- 0,5 - 2 1) 22,6 
37 Württemberg 2 - 5 78,2 
38 5 - 10 61,9 
39 10 - 20 42,3 
40 20 - 50 9,5 
41 50 u,m, 1) 0,7 
42 Zusammen 215,2 

43 Bayern ü,5 - 21) 18,5 
44 2 - 5 84,8 
45 5 - 10 107,0 
46 10 - 20 102, 1 
47 20 - 50 34,0 
48 50 u.m. 1) 2,3 
49 Zusammen 348,6 

50 Saarland 0,5 - 21) 2,7 
51 2 - 5 5,0 
52 5 - 10 1,8 
53 10 - 20 1,6 
54 20 - 50 o,8 
55 50 u.m. 1) 0,1 
56 Zusammen 12,0 

57 Bundesitebiet 0,5 - 21) 93,2 
58 (obneamburg, 2 - 5 323,4 
59 Bremen und 5 - 10 292,8 
60 Berlin) 10 - 20 291,8 
61 20 - 50 134,4 
62 50 u,tn, 1) 17,1 
63 Zusammen 1 152,7 

64 Bundesgebiet 0,5 - 2 1) 95,3 
65 2 - 5 324,2 
66 5 - 10 293,3 
67 10 - 20 292,3 
68 20 - 50 135,0 
69 50 u,m. 1 ) 17,1 
70 Zusammen 1 157,2 

B. Arbeitskräfte der land- und 

Arbeitskräfte und ihre Arbeitsleistung in den landwirtschaftliche11 

.Lm J>etrieb \einschließlich Haushalt des 
Betriebe Familienarbeitskräfte 

vollbeschäftigte teil beschäftigte 
hauptberufl. 1 1n naup-coer. l in hauptber. 
bewi1·tschaft. -ins-. bewirtschaft, ins- bewirtschaft. 

Betriebe gesamt Betrieben gesamt Betrieben .. .t:1e-crieoe 1 ooo 

0,6 2,1 0,9 2,3 0,3 
2,6 7,5 .~ '1 7,3 1 ,5 
3,9 8,7 7,0 3,6 1,6 

11 ,o 26,9 26,2 4,4 3,5 
18, 1 45,4 44,9 6,4 6,0 
3,7 8,4 8,3 1 ,4 1 ,3 

39,9 99,0 91,5 25,4 14,2 

1 ,7 11 ,3 3,8 9,6 0,6 
11,3 54,5 21,7 41,1 5,4 
25,9 70,2 58,6 24,2 12,8 
48,5 136,6 133,8 19,8 17,0 
37,6 108,0 107,4 12,7 11 ,9 

6,5 16,5 16,4 2,0 1,9 
131,5 397, 1 341,7 109,4 49,6 

J 

4,5 17,5 9,7 12,7 2,1 
12,7 54,2 24,2 51,2 10,4 
24,4 64,4 56, 1 27,6 16,9 
36,9 98,6 97, 1 21,5 19,9 
22, 1 63,6 63,3 10,0 9,8 
2,8 6,8 6,8 1, 1 1,1 

103,4 305,2 257,2 124,0 60, 1 

1,8 6,5 3,2 8, 1 1, 1 
9, 1 43,9 14,8 55,8 9,3 

17,5 45,5 37,3 26,4 15,8 
23,2 64,6 63,7 16,2 15,2 
6, 1 18,4 1~. 1 3,2 3,0 
0,6 1 , 1 1,1 0,3 0,2 

58,2 179,9 138, 1 109,9 44,5 

10,7 25,9 16,7 19,7 6,3 
18,9 57, 5 35,5 40,6 13,5 
23,4 62,9 54,2 23,9 15,1 
21 ,5 60,0 58,9 12,2 11,4 
4,9 15,3 15,2 2,0 1,9 
0,3 0,6 0,6 o, 1 o, 1 

79,6 222,2 181, 1 98,5 48,3 

9,0 29,7 15,9 23,9 5,3 
34,2 109,6 60,6 97,8 28,6 
50,3 127, 1 111,0 54,7 .37,0 
40,9 113,9 111 ,8 24, 1 22,7 

9,2 28, 1 28,0 3,9 3,7 
o,6 1,1 1,1 0,3 0,3 

144,2 409,5 328,3 204,7 ':J7 ,5 

4,3 1 /, 1 6,8 22,6 2,7 
38,7 114, 1 62,9 102,0 32,3 
89,6 217,2 193,7 84,3 5!::I, 1 
99,3 272,8 268, 1 49,0 4~,2 
33,5 101,0 100,6 12,8 12,3 
2, 1 4,9 4,9 0,8 0,7 

267,5 727, 1 636,9 271,6 151,4 

0,3 2,9 0,6 3,8 0,3 
0,3 6, 1 0,6 7,6 0,2 
o;9 3,3 2,0 2,4 0,8 
1,4 3,9 3,6 1,4 1,1 
0,8 2,4 2,4 0,4 0,4 
o, 1 0,2 0,1 o,o o,o 
3,8 18,8 9,3 15,6 2,1 

33,0 113,0 57,7 102,6 18,6 
127,7 447,5 224,3 403,3 101, 1 
235,9 599, 1 519,8 247, 1 158, 1 
282,7 777,2 763,2 148,7 135,9 
132,3 382,4 379,8 51,5 49,0 

16,5 39,6 39,4 6,0 5,6 
828, 1 2 358,8 1 984, 1 959,2 468,3 

34,6 118,0 62,2 103,7 19,2 
128,4 449,2 225,8 403,5 101,2 
236,4 600,3 520,9 247,4 158,3 
283,2 778,9 764,8 148,8 136,0 
132,9 384,0 381,5 51,6 49, 1 
16,6 39,8 39,6 6,0 5,7 

812,0 2 370,2 1 994,9 961,1 469,5 

1) In der Größenklasse 0,5 bis unter 2 ba landw, Nutzfläche nur Arbeitskräfte der für den Markt erzeugenden 

Quelle: Fachserie B, Reibe 5/II. 
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forstwirtschaftlichen Betriebe 
Betrieben 1964/65 nach Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche 

abers besc äftigte 
ienfremde Arbeitskräfte Betriebliche Arbeitsleistung in 

ständige nichtständige Vollarbeitskräftan(AK) 
Lfd, 

ins- ins- Nr, 
ge11amt ges,amt 

erso en 0 
0,5 0,5 0,1 o, 1 2,0 1, 1 0,9 1 ,3 1 ,8 0,6 1 
1, 1 0,8 0,4 0,3 6,8 3,7 1 ,o 3,3 1,4 2,3 2 
1,2 1 , 1 0,5 0,4 7,5 6, 1 1,4 5,3 1,6 4,8 3 
1,4 1 ,3 1,2 1 ,2 21, 1 20,4 1,8 8,5 1,8 8,4 4 
9, 1 8,9 4,8 4,2 41,8 41,1 2,3 13,7 2,3 13,7 5 

15,2 14,8 2,5 2,5 20, 1 19,7 5,4 15,8 5,4 15,9 6 
28,6 27,4 9,6 8,6 99,4 92,0 2, 1 11,4 2,3 11 ,8 7 
2,4 2,2 0,8 0,5 9,7 4,3 1,1 1,2 2,5 0,4 8 
2,2 1 ,8 2, 1 1,0 40,1 16,2 1 ,o 3,2 1,4 2,6 9 
1,8 1,5 2,5 1,8 51,4 42,3 1 ,5 4,9 1,6 4,6 10 
3,8 3,4 7,2 7, 1 98,4 96,2 2,0 7,3 2,0 7,3 11 

19,1 18,5 11,8 11,6 93,0 92,0 2,4 12, 1 2,4 12, 1 12 
25,4 24,2 5,2 5,0 34, 1 33, 1 5,2 14,9 5,1 15,0 13 
54,6 51,7 29,6 27,0 326,7 284,0 1,9 8,4 2,2 9,0 14 
3,9 3,8 2,0 1,5 16,5 10,4 1 ,5 0,9 2,3 0,5 15 
2,9 2,0 4,7 2,5 45, 1 20,0 1 ,2 2,7 1,6 2,3 16 
3,9 2,9 4,6 4,2 51,8 43,9 1,7 4,3 1,8 4,2 17 
6,0 5,4 10,9 10,5 77,8 75,9 2, 1 6,9 2, 1 6,9 18 

14, 1 13,5 12,7 12,5 59,5 58,7 2,7 10,8 2,7 10,8 19 
10,4 10,2 3, 1 2,9 15,0 14,8 5,4 14,0 5,3 14, 1 20 
41,2 37,9 38, 1 34,0 265,8 223,7 1,9 6,6 2,2 7, 1 21 

1 ,o 0,9 0,1 0,4 6,0 3,1 1,0 1,3 1 ,8 ,0,7 22 
1,5 0,9 1 ,7 0,7 35,4 11 ,8 1,0 3,3 1 ,3 2,8 23 
1 ,7 1,5 2, 1 1,9 35,2 28,5 1,5 4,7 1 ,6 4,5 24 
2,9 2,6 5,3 5,1 48,9 47,9 2,0 6,8 2, 1 6,8 25 
3,2 3, 1 2,7 2,6 16,4 16,2 2,6 9,8 2,6 9,8 26 
4,4 4,0 0,9 0,9 5, 1 4,7 8,6 11,6 8,5 11,7 2..7 

14,7 13, 1 13,3 11,5 147, 1 112,2 1 ,5 5,7 1,9 6,2 28 
1,9 1,4 10,2 5,7 22, 1 14,0 1 , 1 1, 1 1,3 0,9 29 
2,7 1 ,9 7, 1 5,8 46,6 28,7 1 ,2 2,7 1,5 2,3 30 
2,2 1,8 a,o 7,3 48,8 41,6 1,7 4,3 1,8 4, 1 31 
3,2 2,8 7,4 7,2 46,6 45,3 2,1 6,4 2, 1 6,5 32 
3,5 2,6 3,4 3, 1 14,7 13,8 2,9 8,8 2,8 9, 1 33 
2,0 1,7 0,5 0,4 2,4 2, 1 8,2 9,8 7,8 10,0 3~ 

15,5 12,2 36,6 29,7 181,2 145,4 1,6 4,5 1,8 4,7 35 
5,0 4,4 4,7 2,4 25,2 14,3 1,1 1,2 1,6 o,8 36 
6,0 3,6 7,0 3,3 85„5 45,8 1, 1 3, 1 1,3 2,7 37 
4,3 3, 1 7,2 5,5 96,2 82,7 1,6 4,6 1,6 4,5 38 
6,9 6,4 7,3 6,8 86,3 84,3 2,0 6,7 2, 1 6,6 39 
6,3 5,7 3,0 2,5 25,3 24,6 2,7 9,9 2,7 9,8 40 
4,8 4,5 o,6 0,5 5, 1 4,7 7,5 12,2 7,7 11,7 41 

33,3 27,6 29,8 20,9 323,6 256,4 1,5 5,0 1,8 5,3 42 
2,6 2,2 1,7 0,7 14,8 6,5 o,8 1,5 1,5 o,8 43 
3,-0 1,7 4,8 1,9 84, 1 45,5 1,0 3,5 1,2 3, 1 44 
4,0 2,5 5,5 4,4 158,8 140,5 1,5 4,9 1 ,6 4,7 45 
8,5 7,2 9, 1 8,7 198,6 194,3 1,9 7,1 2,0 7, 1 46 

14,5 13,4 7,9 7,6 82,7 81,3 2,4 11, 1 2,4 11 , 1 47 
12,5 10,9 2, 1 1,7 14,6 13,0 6,3 13,0 6,2 13,2 48 
45, 1 37,9 31,1 25,0 553,5 481,2 1,6 6,5 1,8 6,8 49 
0,5 0,5 o,o o,o 2,5 0,9 6,9 1,5 2,6 0,4 50 
0,4 0,4 0,1 o,o 5,0 0,7 1 ,o 3,2 2,2 1,7 51 
0,1 0,1 o,o o,o 2,6 1,6 1,4 4,9 1,7 4,4 52 
0,1 o, 1 o, 1 0,1 2,9 2,7 1,9 7,8 1,9 7,7 53 
0,2 0,2 0,2 0,2 2,0 1,9 2,4 11,7 2,4 11 ,6 54 0,2 0,2 o,o o,o 0,3 0,3 5, 1 17,4 4,9 17,8 55 1,4 1,3 0,5 0,4 15,4 7,9 1 ,3 5,4 2,1 7,0 56 

17,8 15,8 20, 1 11,3 98,9 54,7 1 , 1 1,2 1,7 0,1 57 19,7 13,0 27,9 15,5 348,5 172,2 1,1 3, 1 1,3 2,7 58 
19,2 14,5 30,5 25,6 452,4 387,2 1 ,5 4,7 1 ,6 4,5 59 32,8 29,3 48,5 46,7 580,7 566,9 2,0 7,0 2,0 1.,0 60 
69,9 66,0 46,5 44,2 335,4 329,6 2,5 11,4 2,5 11,4 61 
74,8 70,3 15,0 13,8 96,7 92,3 5,7 14,2 5,6 14,3 62 

234,2 208,9 188,6 157, 1 912,7 602,9 1,7 6,6 1,9 7, 1 63 
19, 1 . 17, 1 20,4 11, 5 103,2 58,6 1,1 1 , 1 1,7 0,1 64 
21,2 14,5 28,0 15,5 350,9 174,4 1, 1 3, 1 1 ,4 2,6 65 
20,4 15,6 30,5 25,8 454,2 389,0 1,5 4,7 1,6 4,5 66 
33,3 29,7 48,9 47,1 582,4 568,6 2,0 7,0 2,0 7,0 67 
70,4 66,4 46,8 · 44,4 337,0 331,1 2,5 11,4 2,5 11,4 68 
75,4 70,8 15,3 13,9 97,4 92,9 5,7 14,2 5,6 14,3 69 

239,6 214, 1 190,0 158,3 925,2 614,6 1,7 6,6 1,9 7,0 70 

Betriebe, 
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Land 

Schleewig-Holetein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Weetfalen 

Heeeen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Wfirttemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (Weet) 

C. Mechanisierung in den landwirtschaftlichen Betrieben 

1. Entwicklung der Schlepperbestände+) in der Land- und Forstwirtschaft 

Erhe-
bung1) 

a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
a 
b 
e,. 
b 

1949 

. 
4 627 . 

245 . 
13 601 

49 

11 936 . 
4 671 . 
4 581 . 

10 570 . 
24 306 

472 . 
84 

1953 

16 637 
13 093 

541 
451 

43 788 
35 656 

120 
91 

49 306 
38 431 
20 450 
16 806 
19 045 
15 185 
47 059 
39 868 

103 119 
92 6n 

941~) 
810~) 

121 
121 

1960 

41 990 
38 556 

1 106 
1 164 

115 420 
105 145 

494 
461 

109 566 
100 164 
67 157 
61 240 
69 228 
62 230 

156 901 
145 891 
289 788 
280 096 

5 071 
4 352 

280 
281 

1961 

46 067 
43 485 

1 203 
1 076 

127 554 
120 867 

547 
505 

119 529 
111 755 

75 671 
71 123 
76 698 
70 619 

170 386 
160 730 
314 590 
307 390 

5 757 
5 050 

297 
240 

1962 

49 454 
46 621 

1 309 
1 166 

138 491 
130 590 

582 
520 

126 640 
119 374 

81 804 
76 589 
82 432 
75 936 

179 555 
169 310 
332 709 
323 529 

6 242 
5 502 

321 
226 

1964 

54 196 

1 408 

158 833 

608 

138 517 

91 318 

91 753 

196 087 

367 079 

6 769 

331 

1965 

56 453 
52 634 

483 
1 312 

169 325 
158 962 

636 
573 

145 "102 
136 900 
96 097 
87 910 
96 589 
87 702 

205 154 
192 880 
385 175 
373 3!37 

7 075 
6 275 

324 
223 

1966 

58 272 

515 

178 382 

676 

150 176 

100 798 

102 321 

213 580 

401 123 

7 523 

Bundesgebiet a 
b 75 142 

301 127 857 001 938 299 999 539 
253 144 799 580 892 840 949 363 

106 899 1 164 113 214 696 
, 1 098 758 

+
1

) Vierrad- und Kettenschlepper, . 
) a: Schlepper der Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei am 31. Dezember, Ergebnisse des Kratt-

-fahrt-Bundesamtes; es Teröffentli~ht dieso Ergebnisse unter dem Stiohtag 1, Januar des ~eweils folgenden 
Jahres. 

bs Betriebseigene Schlepper in der ~and- und Forstwirtschaft, nach Ergebnissen der landwirtschaftlichen Be-
- triebezählung 1949, der Schleppererhebung 1953 und der Landwirtschaftszählung 1960 sowie Ergebnisse iür 

betriebseigene Schlepper in der Landwirtecha~t nach Unterlagen der Gasöl-Betriebsbeihilfe in den Jahren 
1961, 1962 und 1965, 

2) Geeohätzt. 
Quelle zu b1 Fachserie B, LZ 1960, Heft 6; WiSta 1962/5, - 1961 und 19621 Fachserie B, Reihe 51 Bericht 1/62 
1965: Reihe 5, Bericht 65, 

2. Bestand an Vierrad- und Kettenschleppern in der Landwirtschaft 1965 •> 

Land ins- ins- nach Betriebegrößenklaeeen der landw. 
gesamt gesamt Nutzfläche von ••• bis unter ha 

u.m. u.m. 

Zahl der Schlepper 
Schleswig-Holstein 54 208 8 210 13 298 18 686 14 014 52 634 628 2 859 9 870 26 501 11 776 
Hamburg 1 332 271 273 435 353 1 312 147 195 347 503 120 
Niedersachsen 163 181 32 421 40 477 50 208 40 075 158 962 16 146 18 927 46 048 58 026 19 815 
Bremen 585 ; 18 206 181 80 573 20 39 103 339 72 
Nordrhein-Westfalen 140 230 36 066 31 185 39 678 33 301 136 900 17 643 23 876 44 663 40 42~ 10 282 
Hessen 88 865 31 907 21 208 22 589 13 161 87,910 24 879 21 000 27 778 12 18 2 06 
Rheinland-Pfalz 88 906 '37 347 22 765 20 174 8 620 87 702 25 725 25 885 26 174 8 847 1 071 
Baden-Wfirttemberg 194 443 92 665 44 440 40 958 16 380 192 880 64 318 55 778 51 219 18 534 3 031 
Bayern 374 939 133 486 99 01, 93 475 48 965 373 387 58 742 104 226 131 522 70 018 8 879 
Saarland 6 277 2 128 1 615 1 651 883 6 275 1 432 1 645 1 585 1 433 180 
Berlin (West) 223 45 60 69 49 223 41 35 52 67 28 
Bundesgebiet 113 189 374 664 274 540 288 104 175 881 1 098 758 210 721 254 465 339 361 236 882 57 329 

zu-(+) bzw, Abnahme (-) 1965 gegen 1962 in~ 
Schleswig-Holstein + 12,4 - 13,0 - 6,3 + 11,4 ·+ 78,7 + 12,9 + 21,5 + 7,1 + 1,1 + 18,5 + 12,3 
Hamburg + 12,2 - 8,4 ,_ 12,5 + 10,4 + 90,8 + 12,5 + 27,8 + 14,7 + 11,6 + 12,8 - 3,2 
Niedersachsen + 21,7 - 6,2 - 0,2 + 29,0 + 99,7 + 21,7 + 33,7 + 18,8 + 16,6 + 25,9 + 16,5 
Bremen + 10,0 - 13,2 - 6,4 + 30,2 +116,2 + 10,2 + 33,3 + 21,9 - 1,9 + 8,3 + 31>,9 
Nordrhein-Westfalen + 14,6 - 11 ,5 - 6,2 + 25,8 + 9~,2 + 14,i + 22,0 + 8+8 + 11,4 + 20,9 + 9,2 
Hessen + 14,4 - 8,5 + 1,3 + 40, 1 +12 ,6 + 14, + 25,7 0,1 + 10,3 + 40,5 + 6,7 
Rheinland-Pfalz + 15,4 - 2,5 + 5,7 + 49,3 + 15,5 + 26,5 + 2,0 + 12,6 + 44,8 + 21,6 
Baden-WUrttemberg + 13,9 - 1,6 + 3,5 + 57,0 +115,8 + 13,9 + 55,2 - 7,6 + 3,0 + 19,5 + 35, 1 

-Bayern + 15,4 - 6,4 + 1,7 + 46,5 +129,1 + 15,4 + 26,7 + 5,7 + 17,5 + 19,3 + 11,3 
Saarland + 13,9 + 1,7 - 4,2 + 24,0 +120,2 + 14.0 + 17,4 + 8,3 - 4,2 + 49,9 + 18,4 
Berlin (West) - 3,0 - 8,2 - 16,7 - 12,7 + 63,3 - 1,3 + 17, 1 + 29,6 - 5,5 - 23,9 + 33,3 
Bundesgebiet + 15,6 - 5,7 -+ o,6 + 38,0 +109,9 + 15,7 + 34, 1 + z,8 + 12,5 + 23,0 + 14,0 

+) Ergebnis aus Unterlagen derGaaöl-Betriebsbeihilfe. 
1) Betriebseigene Sch1epper, SChl.epper im gemei~sohattliohen Besitz landwirtsohattlioher lletrlebe, eohlepper im 
Besitz von Genosseneohatten und Lo.lU1unterneh11en. - 2) Eineohl. Geräteträger, 
Quelle: Fachserie B, Reihe 5/III, Berioht 65, 
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D. Düngemittel 

Lieferungen für den Verbrauch in der Landwirtschaft 

Nährstoffmengen 

Gesamtlieferungen Je ha landwirtschaftliche 

Wirt- Stick- Phos- Kali 
Land sohafts- etoff phat (K20) 

;Jahr (N) (P2o,) 
1 000 t Nährstoff . 

Schleswig-Holstein 1938/39 28,9 41 ,4 58,2 
und Hamburg 1959/64 74,7 72,9 94,0 

1964/65 84,4 78,5 92,3 
1965/66 90,9 81, 1 96,7 

Niedersachsen und 1938/39 92,0 103,6 175,4 
Bremen 1959/64 178,2 161,9 270,8 

1964/65 204,6 182,8 288,5 
1965/66 220,5 191, 1 289,8 

Nordrhein- 1938/39 86,8 87,4 133, 3 
Westfalen 1959/64 136., 1 116,3 194,8 

1964/65 146,5 126,9 210,9 
1965/66 164,7 127 ,3 211,9 

Hessen 1938/39 29,5 31 ,o 43,6 
1959/64 47,3 · 49, 9 67,9 
1964/65 5?.,7 57,3 74, 1 
1965/66 54,0 54,0 69,6 

Rheinland-Pfalz 1938/39 31 ,4 37,2 48,3 
1959/64 49, 1 52, 1 67,8 
1964/65 53,3 58,9 74,0 
1965/66 'i5,8 57,5 74,9 

.Bad•m- 1938/39 26,0 41,4 59,0 
Württemberg 1959/64 61, 3 78,9 111, 7 

1964/65 70,7 92,0 127,5 
1965/66 80,3 94,5 128,5 

.Bayern 1938/39 50,3 71,3 115, 1 

1959(64 144, 7 185,3 271 ,8 
1964/65 168, 1 214,8 311, 5 
1965/66 203,3 223,6 313,5 

Saarland 1938/39 . . 3,7 
1959/64 3,3 3,1 4,0 
1964/65 3,9 3,9 4,6 
1965/66 3,9 3,9, 4,9 

Be:t'lin (West) 1938/39 0,6 
1959/64 0,3 0,3 0,6 
1964/65 0,4 0,4 0,6 
1965/66 0,4 0,3 0,6 

.Bundesgebiet 1938/391 344 ,9 413,3 637,2 
1959/64 695,0 720,7 1 083,2 
i 964/65 784,6 815,6 1 184,0 
1965/66 873,8 833,2 1 190,3 

1) Stickstoff, Phosphat und Kalk ohne Saarland und Berlin. 

Quelle für 1966: Fachserie~, Reihe 9, Bericht 9/II, jährlich. 
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Kalk Stick- Phos- Kali 
(CaO) stoff phat (K20) 

(N) (P205) 
kg Nährstoff 

118,3 23,0 33,0 46,4 
48,5 61, 1 59,7 77,0 
47,5 69,4 64,6 75,9 
40,5 75,4 67,3 80,2 

275,6 31 ,9 35,9 60,8 
161 ,6 60,0 54,5 91,1 
168,8 69,5 62, 1 98,0 
156,2 74,3 64,4 97,7 

219,0 40,9 41,2 62,8 
110,2 67, 1 57,4 96,1 
123,0 72,7 63,0 104,6 
116, 9 82,3 63,6 105,9 

40,7 27,0 28,4 39,9 
32,9 46,8 49,3 67, 1 
29,0 52,4 56,9 73,6 
29,3 54,5 54,4 70,2 

30,9 29,3 37,7 45,1 
31, 4 50,8 54,0 70,3 
30, 1 55,5 61 ,4 T/,2 
25, 1 57,8 59,6 77,6 

48,4 12,6 20, 1 28,7 
27, 1 32,0 41,2 58,3 
23,3 37,3 48,5 67,3 
25,7 42,6 50, 1 68, 1 

90,3 12, 3 17,4 28, 1 
138,7 36,5 46,8 68,6 
129,9 42,6 54,4 78,9 
152,5 52,0 57,2 80,2 

. . . 32, 1 
0,9 24,5 23,1 29,6 
1,3 29,4 29,4 34,8 
1,0 29,4 29,5 36,5 

. 45,6 
1 ,4 26,4 26,5 47, 1 

1,1 31 ,5 27,2 44,5 
1,1 30,7 27,2 45,9 

823,0 23,6 28,3 43,4 
552,7 48,9 50,7 76,2 
554,0 55,5 57,7 83,8 
548,2 62, 1 59,2 84,6 

Nutzfläche 

Kalk 
(CaO) 

94,3 
39,8 
39, 1 
33,5 

95,6 
54,4 
57,3 
52,6 

103,2 
54,4 
61,0 
58,4 

37,3 
32,6 
28,8 
29,5 

28,8 
32,5 
31, 4 
26,0 

23,5 
14,2 
12,3 
13,6 

22,0 
35,0 
32,9 
39,0 

. 
6,6 
9,7 
7,5 

. 
111,6 
87,4 
95,3 

,56,4 
38,9 
39,2 
39,0 



Land- Wald-
Wirt- wirt- t'lächen, 

E. Bodennutzung 

1. Grund- und Verhältniszahlen über die wich 

Dauergrünland 
genutzte Flächen 

Vieh- Weizen· Lfd, echaft- Acker- nicht Nr. Land schafts- liehe Forsten, land ins- Wiesen weiden, g_enutzte und Roggen fläche Holzun- ohne Streu- Spelz Nutz- gen gesamt Streu- wie- Fläche11 fläche wiesen sen, 
Hutungen 

a) Fläche in 

Schleswig-Holstein 568,9 169,7 137,2 650,2 478,2 153,5 324,4 0,3 80,7 70,4 2 Hamburg 75,9 33,9 4,6 9,8 8, 1 2,8 5,1 0,1 1,1 1, 3 3 Niedersachsen 4 727,3 2 940,6 950,4 517, 1 324,6 530, 1 783,2 11,3 179, 1 346,0 4 Bremen 40,8 19,2 0,8 2,7 12,5 5, 1 6,8 0,6 0,2 0,7 5 Nordrhein-Weett'alen 3 410,3 994, 1 820,8 084,2 791,2 276, 1 502,9 12,2 167,2 242,0 6 Hessen 2 103,8 985,1 831,2 589,9 350,5 230,9 104, 9 14,6 120,3 88,7 7 Rheinland-Pfalz 1 983,0 964,0 752,7 572,1 300,3 195,8 84,1 20,4 116, 5 63,2 8 Baden-Württemberg 3 547,5 1 878,2 289,3 992,7 796,7 694,2 99,3 3,3 235,2 28,5 9 Bayern 6 982,3 3 896,8 2 306,9 2 112,2 692,7 406,4 267,8 18,5 475,6 170,9 10 Saarland 256,9 133,4 82,1 75,6 46,9 30,8 11 ,8 4,3 12,7 8,o 11 Berlin (West) 47,9 14,4 7,7 2,5 0,2 0,2 o,o o,o o, 1 1,1 
12 Bundesgebiet 24 744,7 14 029,5 7 183,5 7 609,0 5 802,0 3 525,9 2 190,5 85,6 388,7 020,7 

b) Anteil der Iänder nach 

Schleswig-Holstein 6,4 8,3 1, 9 8,5 8,3 4,4 14,8 0,3 5,8 6,9 2 Hamburg 0,3 0,2 o, 1 o, 1 o, 1 0,1 0,2 o, 1 0,1 0,1 3 Niedersachsen 19, 1 21,0 13,2 19,9 22,8 15,0 35,8 13,2 12,9 33,9 4 Bremen 0,2 o, 1 o,o o,o 0,2 0,1 0,3 0,7 o,o 0,1 5 Nordrhein-Westfalen 13,8 14,2 11, 4 14,3 13, 6 7,8 23,0 14,2 12,0 23,7 6 Hessen 8,5 7,0 11 ,6 7,8 6, 1 6,5 4,8 17, 1 8,7 8,7 7 Rheinland-Pfalz 8,0 6,9 10,5 7,5 5,2 5,6 3,8 23,9 8,4 6,2 8 Baden-Württemberg 14,3 13,4 18,0 13, 1 13,7 19, 7 4,5 3,8 16,9 2,8 
9 Bayern 28,2 27,8 32, 1 27,8 29,2 39,9 12,2 21,7 34,3 16,7 10 Saarland 1 ,o 1,0 1,1 1 ,o 0,8 0,9 0,6 5,0 0,9 o,s 11 Berlin (West) 0,2 o, 1 o, 1 o,o o,o o,o o,o o,o o,o 0,1 

12 Bundesgebiet 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

c) Anteil der Nutzungs 
Wirtschaftsfläche = 100 Landwirtschaftliche Nutzfläche 100 

1 Schleswig-Holstein 74 ,6 8,7 55,6 40,9 13, 1 27,7 o,o 12,4 10,8 Hamburg 44,7 6,0 29,0 23,8 8,4 15,2 0,3 11,1 13,6 3 Niedersachsen 62,2 20, 1 51 ,6 45,0 18,0 26,6 0,4 11,8 22,8 4 Bremen 47, 1 1,9 14, 1 65,2 26,6 35,6 3,0 7,4 25,2 5 Nordrhein-Westfalen 58,5 24, 1 54,4 39,7 13,8 25,2 o,6 15,4 22,3 6 Hessen 46,8 39,5 59,9 35,6 23,4 10,7 1 ,5 20,4 15,0 7 Rheinland-Pfalz 48,6 38,0 59,3 31,2 20,3 8,7 2, 1 20,4 11,0 8 Baden-Württemberg 52,9 36,3 52,9 42,4 37,0 5,3 0,2 23,7 2,9 9 .Bayern 55,8 33,0 54,2 43,4 36,1 6,9 0,5 22,5 8,1 10 Saarland 51, 9 32,0 56,7 35,2 23, 1 8,9 3,2 16,8 10,6 11 Berlin (West) 30, 1 16,0 17,3 1,4 1 ,2 0,1 0,1 4, 1 43,4 
12 lhmdesgebiet 56,7 29,0 54,2 41 ,4 25,1 15,6 0,6 18,3 13,4 

1) Einschl, Körnermais, 
Quelle für 1966: Fachserie B, Reihe 1, Jahresheft und 1/I, Berichte 3,4; WiSta 1966/8, 10, 11. 
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und Ackerbau 

tigsten Kulturarten und Anbauflächen 1966 

Futter- Han-
und Zucker- Futter- GemUse, dels- Landw, Brot- Indu- Ge- HUlsen- rUben rUben Hack- Erd- Öl- ge- ~utter- Zwi-ge- etrie- treide früohte Kar- frUohte beeren frUohte wäohse pflan- sehen- Lfd, treide ins- ins- toffeln ins- und (Rape, ineges, zen lfrüchte Nr. ge- sonst, Rübsen, (einschl ins-zu- treide gesamt 1) gesamt gesamt ine-sammen zur Garten- Mohn) Öl- gesamt gesamt zu- Rübengewinnung gewäohse frUoh-sammen te) 

000 ha 

151, 1 251,6 402,7 2,8 18,9 14,5 20,0 72,7 1,0, 7 26,5 31,7 126,7 47,5 
2,4 2,3 4,8 o, 1 0,5 o,o 0,4 1 , 1 2,4 0,1 o, 1 1, 1 0,6 2 

531,0 557,5 089,1 9,2 157,4 105,0 55,3 339,2 15,6 5,4 1 o,:, 45,4 255,9 3 
0,9 1,0 1,8 o,o 0,3 o,o o, 1 0,5 0,1 o,o o,o 0,2 0,3 4 

427,2 360,3 788,3 5,4 74,0 64,2 56,7 199,8 13,3 4,2 6,5 64,9 175,6 5 
21 o,o 183,9 395,7 1,7 60,2 18,7 39,3 119,4 5,3 2, 1 2,8 59,0 35,7 6 
182, 1 172, 1 355,4 1,4 60,9 19,6 33,5 118, 7 7,2 1,0 3,0 65,2 16,4 7 
270,3 276,4 562,0 7,5 100, 7 18,3 47,2 168,9 14,5 1,6 7,9 213,6 67,0 8 
657,8 629,5 299,0 13,2 251,0 53,3 86,9 394,9 11, 3 6,3 19,7. 359, 1 249, 3 9 
21, 1 18,2 39,3 0,3 8,2 o, 1 3,8 12,6 0,6 o, 1 0,1 11,8 2,2 10 
11 2 0,1 1,3 o,o 0,3 o,o o,o 0,4 0,5 o,o o,o 0,2 o, 1 11 

2 455, 1 2 452,9 4 939,4 41,6 732,1 293,7 343,2 428,2 81,6 47,3 82,3 947,2 850,7 12 

Nutzungsgruppen in~ 

6,2 10, 3 8,2 6,9 2,6 5,0 5,8 5,1 13,1 56,0 38,5 13,4 5,6 1 
o, 1 o, 1 o, 1 0,2 o, 1 o,o 0,1 o, 1 2,9 0,2 0,2 0,1 o, 1 2 

21,6 22,7 22,0 22, 1 21,5 35,8 16, 1 23,7 19,2 11,3 12,5 4,8 30,1 3 
o,o o,o o,o o, 1 o,o o,o o,o o,o 0,2 o,o o,o o,o o,o 4 

17,4 14,7 16,0 13, 1 1 o, 1 21,8 16,5 14,0 16, 3 818 '810 6,9 20,6 5 
8,6 7,5 8,o 4, 1 8,2 6,4 11 , 5 8,4 6,5 4,5 3,4 6,2 4,2 6 
7,4 7,0 7,2 3,3 8,3 6,7 9,8 8,3 8,8 2,2 3,6 6,9 1, 9 7 

11 ,o 11,~ 11,4 18,0 13,8 6,2 13,8 11,a 17,8 3,5 9,6 22,6 7,9 8 
26,8 25,7 26,3 31,6 34,3 18, 1 25,3 27,7 13,9 13,3 24,0 37,9 29,3 9 
0,9 0,7 0,8 0,6 1 , 1 o,o 1, 1 0,9 0,7 0,2 0,2 1,2 0,3 10 
o,o 0,0 o,o o,o o,o o,o o,o o,o 0,6 o,o o,o o,o o,o 11 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 12 

gruppen im Land in, 

Ackerland= 100 

23,2 38,7 61,9 0,4 2,9 2,2 3,1 11 ,2 1,6 4, 1 4,9 19,5 7,3 
24,9 23,5 48,5 0,9 4,7 0,3 3,7 11 , 2 24, 1 1 ,o 1,4 11, 7 6,3 2 
35,0 • 36,7 71,8 0,6 10,4 6,9 3,6 22,4 1,0 0,4 0,7 3,0 16,9 3 
32,7 35,4 68,0 1,0 9,8 0,3 5,0 18,8 4,7 o, 1 o,a 5,8 10, 1 4 
39,4 33,2 72,7 0,5 6,8 5,9 5,·~ 18,4 1 ,2 0,4 0,6 6,0 16,2 5 
35,6 31,2 67, 1 0,3 10,2 3,2 6,7 20,2 0,9 0,4 0,5 10,0 6, 1 6 
31,8 30, 1 62,1 0,2 10,6 3,4 5,9 20,8 1, 3 0,2 0,5 11,4 2,9 7 
27,2 27,8 56,6 o,·8 1 o, 1 1,8 4,8 17,0 1,5 0,2 o,8 21 ,5 6,8 8 
31,1 29,8 61,5 0,6 11, 9 2,5 4,1 18, 7 0,5 0,3 0,9 17,0 11,8 9 
27,9 24, 1 52,0 0,3 10,9 o, 1 5,0 16,6 o,8 o,·1 0,2 15,6 2,9 10 
47,5 3,5 51,7 o, 1 13,7 o,o 1,6 15,6 20,5 o,o 1 ,5 9,0 5,3 11 
32,3 32,2 64,9 0,5 9,6 3,9 4,5 18,8 1 , 1 0,6 1, 1 12,4 11,2 12 
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2. Gliederung der Wirtschaftsfläche 

in 
' Gartenland Obstanlagen 1) 

Haue- u.Nutzgärten, private :11 tere Anlagen 

Lfd Acker-
Kleingärten Parkan- (1 Jahr u.älter) 

Nr. Land Jahr land 
lagen, ins- Neu-

Gärten Rasen- als ins-

der sonstige flächen, gesamt anlage:q. ohne Haupt- gesamt 

Betriebe Gärten Zier- Unter- nutzung 
gärten kulturer: m.Untez,.. 

kulturen 

1 S'lhleewig- 1938 682 900 . 29 400 1 200 
Holstein 

. . . . 
2 1960/65 669 062 34 235 1 564 35 799 . . . 3 010 

3 1965 652 355 10 468 22 238 1 486 34 192 710 2 060 191 2 961 

4 1966 650 163 10 512 22 272 1 554 34 338 749 2 052 193 2 994 

5· Hamburg 1938 14 100 . . 12 800 . . . 1 100 

6 1960/65 11 800 12 590 1 020 13 610 . . . 2 027 

7 1965 10 169 243 12 203 1 189 13 635 476 1 535 91 2 102 

8 1966 9 828 240 12 240 1 195 13 675 490 1 560 90 2 140 

9 Niedersachsen ~938 1 516 500 . . 73 200 . . . 10 500 

10 1960/65 1 539 280 69 153 8 206 77 35g . . . 18 420 

11 1965 1 524 620 27 069 40 215 9 141 76'425 2 256 16 969 1 291 20 516 

12, 1966 1 517 101 22 513 44 722 9 169 76 404 2 250 16 9,1.4 1 289 20 483 

13 Bremen 1938 5 200 . . 4 500 . . . 100 

14 1960/65 3 903 3 555 414 3 969 . . . 38 

15 1965 2 909 253 3 207 420 3 880 8 39 3 50 

'16 1966 2 715 253 3 207 420 3 880 8 39 3 50 

17 Nordrhein- 1938 1 296 400 . . 90 100 . . 11 900 

18 Westfalen 1960/65 1 140 616 94 733 9 390 104 123 . . . 11 347 

19 1965 t 090 153 19 965 72 462 10 635 103 062 2 284 9 749 1 882 13 915 

20 1966 1 084 221 19 731 71 617 10 757 102 105 2 120 9 708 1 842 13 670 

21 Hessen 1938 730 600 . 23 700 . . . 5 300 

22 1960/65 637 062 29 651 2 640 32 291 . . . . 5 956 

23 1965 591 290 8 243 21 748 2 801 32 792 561 5 462 1 850 7 873 

24 1966 589 925 8 831 20 678 2 784 32 293 785 5 389 1 609 7 783 

25 Rheinland- 1938 723 400 . . 17 900 . . . 6 400 

26 Pfalz 1960/65 602 311 20 002 1 426 21 428 . . . 9 768 

27 ·1965 577 059 7 046 12 026 1 .745 20 817 1 158 18 222 1 574 10 954 

28 1966 572 113. 7 243 12 851 1 909 22 003 1 040 9 030 1 727 11 797 

29 Baden- 1938 1 148 100 . . 28 800 . . . 22 200 

30 .Württemberg 1960/65 1 017 392 · 37 795 4 174 41 969 . . . 15' 385 

31 1965 999 089 14 940 24 185 4 565 43 690 1 178 16 832 4 284 22 294 

32 1966 992 651 15 227 24 151 4 815 44 193 1 870 16 811 5 082 23 763 

33 Bayern 1938 2 375 200 . . 51 400 . . . 19 600 

34 1960/65 2 155 594 59 687 8 235 67 922 . . . 12 634 

35 1965 2 125 544 26 969 35 435 9 693 72 097 1 229 9 404 3 098 13 731 

36 1966 2 112 167 26 507 37 190 10 206 73 903 1 161 9 508 2 905 13 574 

37 Saarland 1938 94 600 . . 5 400 . . . 1 100 

38 1960/65 77 143 7 763 304 8 067 . . . 2 648 

39 1965 77,283 1 096 7 107 472 8 675 207 1 519 86:1 2 589 

40 1966 75 595 i 190 7 028 483 8 701 9 1 480 516 • 005 

41 Berlin (West) 1938 . . . . . . . . 
42 1960/65 3 012 2 634 6 333 8 967 . . . 51 

43 1965 2 581 24 2 008 7 200 9 232 2 26 13 41 

44 1966 2 491 30 1 956 9 579 11 565 5 25 9 39 

45 Bundesgebiet 19385) 8 587 000 298 900 38 300 337 200 . . . 79 400 

46 1960/65 7 857 175 371 798 43 706 415 504 . . . 81 284 

47 1965 7 653 052 116 316 252 834 49 347 418 497 10 069 71 817 15 140 97 026 

48 1966 7 608 970 112 277 257 912 52 871 423 060 10 487 72 546 15 265 98 298 

1) Vor 1965 nur geschlossene Obstanlagen ohne Unterkulturen. - 2) Vor 1965 einschl. "nicht genutzte Flächen"; 

Westfalen z.T. auch geringe Weiden. - 5) Clane Berlin, 
Quelle für 1966: Fachserie B, Reihe 1, Jahresheft und 1/1, Bericht 41 WiSta 1966/11. 
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nach Kulturarten und sonstigen Flächen 

ha 
Dauergrünland, 

genutzte FlächeJ2) 
Baum- nicht 

schulen Wiesen Viehweiden Streu- genutzte 
ohne ohne wiesen, Flächen , 

Streu- Hutungen Hutungen 
wiesen usw.3) usw.4) 

3 000 160 600 B5 900 . 
3 395 147 121 322 419 . 
3 713 153 176 310 170 13 838 598 
3 716 153 492 311 551 12 877 293 

200 4 200 8 800 . 
195 3 029 5 594 . 
190 2 868 5 019 243 109 
165 2 840 4 925 215 '100 

1 000 536 500 717 500 . 
1 224 520 600 786 213 
1 561 530 375 735 614 47 687 10 964 
1 597 530 111 735 559 47 686 11 '259 . 7 500 9 000 . 

36 5 '659 7 124 . 
37 5 118 6 788 48 572 
40 5 11,8 6 788 48 569 

1 ;800 277 800 443 500 . 
2 665 '268 095 492 472 . 
2 506 278 836 4~4 20~ 57 244 11 '(31 
2 557 276 1Q9 441 107 61 780 12 198 

500 266 000 61 600 . 
642 2,33 618 93 526 . 
75,9 235 175 79 255 26 392 13 946 
781 230 895 79 213 25 724 14 620 
300 231 600 41 100 . 
542 198 462 76 854 . 
491 197 314 65 092 17 247 18 899 
497 195 832 66 885 17 211 20 419 

1 000 743 100 92 300 . 
1 106 709 924 101 551 . 
1 183 699 263 86 378 12 633 2 108 
1 265 694 189 84 882 14 378 3 263 

900 1 442 400 206 300 . 
1 274 1 404 694 304 209 . 
1 151 1 404 _847 155 082 114·442 17 081 
1 143 1 406 374 1~3 121 114 722 18 531 

100 46 600 2 700 . 
97 37 046 8 430 . 
95 30 263 8 980 1 020 4 492 
93 30 797 10 462 .1 380 4 310 
. . . . 

133 .401 38 . 
134 182 20 1 1 39 
136 177 18 1 10 

8 800 3 716 300 1 918 700 . 
11 309 3 528 649 2 198 430 . 
11 820 3 537 417 1 896 607 290 795 80 539 
11 990 3 525 934 1 894 511 296 022 85 572 

Rebland 

im Ertrag stehende Rebflächen 

ins- mit gem. gesamt mit mit Anbau von Weißwein- Rotwein- 'zu-Weiß-u.Rot- sammen reben reben weinreben 

496 500 - - - -
469 540 - - - -
477 782 - - - -
478 213 - - - -

13 000 - - - -
8 623 - - - -
8 239 - - - -
8 080 - - - -

1 254 000 - - - -
1 306 813, - - - -
1 324 640 - - - ', -
1 324 615 - - - -

16 500 - - - -
12 783 - - - -
12 526 - - - -
12 523 - - - -

721 300 . . . . 
760 567 30 4 - 34 
792 020 26 2 - 28 
791 194 26 2 - 28 
,21 600 . 1 

' . . . 
327 144 2 855 57 - 2 912 
354 768 3 250 63 - 3 313 
350 452 3 245 64 - 3 309 
272 700 . . - . . 
275 316 41 831 4 948 - 46 779 
298 552 42 921 4 996 - 47 917 
3qo 347 43· 255 4 890 - 48 145 
835 400 . . . . 
811 475 8 526 3 536 2 944 15 006 
800 382 9 097 3 694 2 457 15 248 
796 712 9 100 4 033 2 231 15 364 

1 ~48 700 . . . . 
1 708 903 2 341 37 66 2 444 
1 691 452 2 191 28 24 . 2 243 
1 692 748 2 200 28 24 2 252 

49 300 . . . . 
45 476 56 0 - 56 
44 755 67 0 - 67 
46 949 67 0 - . 67 . . . . . 

439 - - - -
242 - ,_ - -
206 - - - -. 

5 635 000 . . . 73 000 
5 727 079 55 639 8 582 3 010 67 231 
5 805 358 57 552 8 783 2 481 816 
5 802 039 57 89•3 9 017 2 255 69 165 

1938 Wiesen einschl. Streuwiesen. - 3) In Nordrhein-Westfalen z,T. ohne geringe Weiden. - 4) In Nordrhein-
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' 
Ltd, 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
,27 
28 

- 29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 



Rebland 
nicht im Ertrag stehende Rebtlächen 

Ltd. Land Jahr Unter- nicht Nr. Jung- lagen- Reb- bestockte zu-
telder schnitt- schulen Flächen sammen 

gärten 

1 Schleswig- 1938 - - - - -
2 Holstein 1960/65 - - - - -
3 1965 - - - - -
4 1966 - - - - -
5 Hamburg 1938 - - - - -
6 1960/65 - - - - -
7 1965 - - - - -
8 1966 - - - - -
9 Niedersachsen 1938 - - - - -

10 1960/65 - - - - -
11 196,5 - - - - -
12 1966 - - - - -
13 :Bremen 1938 - - - - -
14 1960/65 - - - - -
15 1965 - - - - -
16 1966 - - - - -
17 Nordrhein- 1938 . . . . . 
18 Westtal an 1960/65 18 . . . . 
19 1965 · 3 1 - 18 22 
20 1966 2 - 1 12 15 
21 Hessen 1938 . . . . . 
22 1960/65 . . . . 445 
23 1965 207 14 13 267 501 
24 1966 218 12 14 274 518 
25 Rheinland- 1938 . . . . . 
26 Pfalz 1960/65 6 975 . . . 
27 1965 4 375 77 135 4 230 8 817 
28 1966 4 504 72 151 4 144 8 871 
29 :Baden- 1938 . . . . . 
30 Württemberg 1960/65 . . . . 4 330 
31 1965 1 998 45 97 1 952 4 092 
32 1966 2 098 43 78 1 947 4 166 
,33 :Ba7ern 1938 . . . . . 
34 1960/65 . . . . 736 
35 1965 308 36 18 489 851 
36 1966 333 33 19 477 862 
37 Saarland 1938 - - - - -
38 1960/65 . . . . 16 
39 1965 9 - - 7 16 
40 

. 1966 9 - - 7 16 
41 :Berlin (West) 1938 . . . • . 
42 1960/65 - - - - -
43 1965 - - - - -
44 1966 - - - - -
45 :Bundesgebiet 19383) . . . . 9 100 
46 1960/65 . . . . 12 520 
47 1965 6 900 173 263 6 963 14 299 
48 1966 7 164 160 263 6 861 14 448 

2. Gliederung der Wirtschaftsfläche 

in 

Korb- Landwirt-
ins- weiden- schattliche 

gesamt anlagen Nutzfläche 

- 1 100 1 214 100 
- 469 1 181 275 
- 412 1 171 415 
- 324 1 169 748 

- - 41 200 
- 7 36 262 
- 11 34 346 
- 9 33 897 

- 1 100 2 856 300 
- 521 2 943 1 617 
- 365 2 948 127 
- 357 2 940 557 

- . 26 300 
- 13 20 742 
- 7 19 409 
- 7 19 215 

100 1 400 2 123 000 
52 486 2 019 856 
50 387 2 002 093 
43 316 1 994 106 

4 300 100 1 092 100 
3 357 83 1 006 535 
3 814 62 991 358 
3 827 62 985 123 

50 600 400 1 071 700 
53 754 290 963 409 
56 734 221 964 828 
57 016 203 963 976 
23 300 400 2 059 200 
19 336 126 1 906 789 
19 340 112 1 886 090 
19 530 99 1 878 213 
3 700 60Ö 4 100 100 
3 180 225 3 949 732 
3 094 131 3 907 200 
3 114 125 ; 896 774 . 

100 0 150 600 
72 3 133 506 
83 2 133 482 
83 2 133 428 
. . . 
- 0 12 602 
- 1 12 231 
- - 14 437 

82 100 5 100 14 734 600 
79 751 2 223 '14 174 325 
83 115 1 711 14 070 579 
83 613 1 504 14 029 474 

1) 1938 Schleswig-Holstein einschl. Hamburg. - 2) FriedhHte, Httentliche Parkanlagen, Sport-, :nug- und militä-
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nach Kulturarten und sonstigen Flächen 

ha 

Ö.dland Wald.,.. Un-flächen, kultivierte und 
Forsten Unland 

und Moor- (einschl, 
Holzungen flächen Knicks) 

125 900 26 800 44 000 
136 765 16 160 45 528 
136 963 16 539 46 414 
137 150 16 621 4.6 690 

2 600 800 5 000 
4 030 686 3 279 
4 586 570 3 355 
4 586 562 3 340 

882 500 201 700 340 100 
939 267 123 423 180 066 
949 569 114 867 161 079 
950 350 113 147 162 749 

500 500 1 200 
691 259 1 156 
763 258 1 153 
763 258 1 153 

839 500 7 800 87 300 
814 972 5 081 65 708 
820 180 4 834 66 201 
820 758 4 891 67 164 

8:,o 700 700 :,o 600 
828 519 248 42 049 
830 766 933 :,8 516 
831 181 735 40 289 

726 000 1 500 47 300 
750 028 1 690 55 858 
752 514 1 648 52 011 
752 735 1 642 52 200 

1 239 900 7 400 49 600 
1 281 367 6 538 65 051 
1 289 809 6 301 64 234 
1 289 341 6 126 - 64 501 

2 283 600 29 800 204 300 
2 290 759 28 607 203 275 
2 306 674 27 431 196 901 
2 306 678 26 983 194 577 

81 600 100 4 700 
82 859 552 8 324 
82 158 247 7 427 
82 112 243 7 260 

. . . 
' 7 734 109 3 625 

7 676 108 3 2:,:, 
7 667 115 1 253 

7 012 800 277 100 814 100 
7 136 991 183 353 673 919 
7 181 658 173 736 640 524 
7 183 521 171 323, 641 176 

rieche Übungsplätze, - 3) Ohne Berlin, 

Ge:bäude-, 
Hot- und Wegeland Induetrie- und Ge- Aile• Wirtschafte- Lfd, flächen, andere! fläche 
Stapel- Eisen-1) wässer l'lächen1 2) insgesamt Nr, 
plätze bahnen 
USW, 1) 

38 900 53 000 68 800 10 900 1 563 200 1 
45 089 57 610 74 396 12 749 1 569 572 2 
50 097 58 997 74 960 14 130 1 569 515 3· 
53 410 56 109 74 829 14 386 1 568 943 4 

. . 5 800 . 74 600 5 
13 864 7 461 6 333 4 039 75 954 . 6 
14 785 7 473 6 783 4 387 76 285 7 
14 816 7 509 6 783 4 419 75" 912 8 

94 400 197 500 87 600 60 700 4 720 800 1 9 
160 250 222 975 91 158 65 55~ 4 726 312 10 
167 875 222 108 95 162 69 681 4 728 468 11 
170 873 226 322 95932 67 393 4 727 323 12 

4 000 3 000 4 000 1. 300 40 800 13 
7 900 3 586 4 663 1 97J 40 968 14 
8 590 3 850 4 764 2 015 40 802 15 
8 764 3 870 4 764 2 015 40 802 16 

133 300 152 200 40 200 39 200 3 422 500 17 
227 553 163 316 47 766 57 372 3 401· 624 18 
241 435 174 402 49 579 51 653 :, 410 :,77 19 
245 112 176 156 50 031 52 044 3 410 262 20 

31 400 90 700 18 700 15 200 2 110 100 21 
68 810 111 032 21 953 17 866 2 097 012 22 
76 132 120 310 22 111 24 959 2 105 085 23 
77 792 121 277 22 130 25 279 2 10:, 806 24 

29 300 71 800 23 400 12 300 1 983 300 25 
50 685 100 115 26 551 34 449 1 982 785 26 
52 809 102 404 26 673 29 999 1 982 886 27 
5:, 420 103 049 26 734 29 253 1 983 009. 28. 

50 000 117 900 28 800 18 900 3 571 7.00 29 
102 612 1:,:, 195 31 076 25 047 3 551 675 30 
109 957 136 625 31 155 26 114 3 550 285 31 
112-857 138 168 31 193 27 066 3 547·465 32 

93 800 144 400 100 600 44 600 7 001 200 3:5 
163 501 199 583 103 612 45 738 6 984 807 34 
175 754 207 190 103 663 58 483 6 983 296 35 
179 765 212 594 105 917 58 796 6 982 284 36 

8 400 8 500 1 400 1 400 256 700 37 
14 222 12 518 2 383 2 642 257 006 38 
15 052 13 092 2· 389 3 149 256 996 39 
15 183 13 158 2 371 3 178 256 933 40 

. . . . . 41 
9 560 7 170 3 054 4 214 48 068 42· 
9 772 7 :,:,o 3 099 4 475 47 924 43 
9 954 6 902 3 095 4 502 47 925 44 

483 50Q 839 000 379 300 204 500 24 744 900 45 
864 046 1 018 561 412 945 271 643 24 735 783 46 
922 258 1 053 781 420 338 289 045 24 751 919 47 
941 946 1 065 114 423 779 288 331 24 744 664 48 
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Weizen Roggen 
Ltd. Winter-
Nr, Land Jahr fruoht Sommer- Winter- Sommer-

und fruoht zusammen fruoht :truoht 
Spelz 

1 Schleswig- 1935 58 600 1 900 60 500 111 000 1 700 
2 Holstein 1960/65 68 535 18 196 86 731 91 475 3 497 
3 1965 73 387 10 630 84 017 83 823 3 469 
4 1966 66 977 13 706 80 683 64 692 5 692 
5 Hamburg 1938 600 . 600 2 700 100 
6 1960/65 993 226 1 219 1 954 110 
7 1965 805 350 1 155 1 357 120 
8 1966 800 291 1 091 1 225 114 
9 Niedersaohsen 1938 112 000 17 000 129 000 420 500 3 500 

10 1960/65 124 290 59 280 183 570 378 054 12 110 
11 1965 140 253 45 568 185 821 365 110 12 760 
12 1966 106 799 72 327 179 126 334 438 11 549 ,, Bremen 1938 100 . 100 1 600 . 
14 1960/65 155 107 262 903 42 
15 1965 115 82 197 698 45 
16 1966 130 71 201 624 60 
17 Nordrhein- 1938 152 100 2 900 155 000 271 300 2 700 
18 Westfalen 1960/65 159 168 18 986 178 154 248 334 4 650 
19 1965 162 473 9 600 172 073 250 570 4 064 
20 1966 150 198 17 013 167 211 238 688 3 303 
21 Hessen 1935 95 700 1 800 97 500 153 600 400 
22 1960/65 115 937 10 062 125 999 103 106 878 
23 1965 114 955 5 661 120 616 97 854 960 
24 1966 109 658 10 665 120 ,2, 87 067 1 635 
25 Rheinland- 1938 58 500 1 400 59 900 134 900 1 000 
26 Pfalz 1960/65 99 548 12 912 112 460 65 656 1 829 
27, 1965 109 198 10 317 119 515 69 028 1 426 
28 1966 101 716 14 760 116 476 62 001 1 160 
29 :Baden- 1938 238 ?.00 9 200 247 400 60 200 4 000 
30 Württemberg 1960/65 219 222 15 065 234 287 27,263 1 183 
31 1965 225 127 12 187 237 314 32 374 1 998 
32 1966 213 301 21 935 235 236 26 860 1 686 

" Ba.,ern 1938 349 400 18 500 367 900 385 600 17 400 
:,4 1960/65 412 557 45 493 458 050 210 923 7 953 
35 1965 43' 150 44 845 477 995 186 028 7 018 
36 1966 416 634 58 958 475 592 · 164 213 6 661 

37 Saarland 1938 11 500 200 11 700 16 900 200 
38 1960/65 9 41i 1 929 11 346 6 273 408 
39 1965 10 622 2 308 12 930 7 743 '50 
40 1966 10 3'5 2 '58 12 693 7 675 310 
41 Berlin (West) 1938 . . . . . 
42 1960/65 32 62 94 1 172 38 
43 1965 55 79 134 1 104 35 
44 1966 47 56 103 1 023 58 

45 :Bundesgebiet 19381) 1 076 700 52 900 1 129 600 1 558 300 31 000 
46 1960/65 1 209 854 182 318 1 392 172 1 1:,5 113 32 698 
47 1965 1 270 ~40 141 627 1 411 767 1 095 689 32 245 
48 1966 1 176 595 212 140 1 388 735 988 506 32 228 

1) Ohne Berlin, 
Quelle für 19661 ~aohserie B, Reihe 1, Jehresheft und 1/I, Berioht 31 WiSta 1966/8, 10, 

zusammen 

112 700 
94 972 
87 292 

3. Anbau von 
in 

Winte~ 
me!f-getre de 

2 800 
-
-

70 384 -
2 800 . 
2 064 30 
1 477 20 
1 339 18 

424 000 4 100 
390· 164 5 658 
377 870 5 351 
345 987 5 897 

1 600 . 
945 12 
743 12 
6§"4 

274 000 19 600 
252 984 23 451 
254 63'4 19 742 
24-1 991 18 019 
154 000 1 600 
103 984 2 1ij6 
98 814 1 093 
88 702 1 008 

135 900 ,8 000 
67 485 4 794 
70 454 3 863 
63 161 2 441 
64 200 21 000 
28 446 8 110 
34 372 7 778 
28 546 6 548 

403 000 25 400 
218 876 16 639 
193 046 12 723 
170 874 11 '57 
17 100 1 100 
6 681 626 
8 093 514 
7 985 '79 . . 
1 210 1 
1 139 -
1 081 - \ 

1 589 300 83 600 
1 167 811 61 507 
1 127 934 51 096 
1 020 734 45 669 



Hauptfeldfrüchten 

ha 

Brot-
getreide Winter-
zusamm19n :rruoht 

176 000 29 600 
181 703 36 066 
171 309 45 898 
151 067 47 233 

3 400 400 
3 313 454 
2 652 407 
2 448 374 

557 100 77 600 
579 392 93 835 
569 042 113 347 
531 010 117 980 

1 700 200 
1 219 76 

952 100 
887 94 

448 600 92 700 
454 589 104 960 
446 449 117 873 
427 221 123 271 

253 100 22 200 
232 169 22 083 
220 523 23 407 
210 033 25 856 
203 800 7 800 
184 739 10 109 
193 832 9 420 
18,2 078 9 871 
'.532 600 12 800 
270 843 6 374 
279 464 5 696 
270 330 8 408 

796 300 19 000 
693 565 23 415 
683 764 19 892 
657 823 22 911 

29 900 2 100 
18 653 712 
21 537 976 
-~1 057 1 221 

. . 
1 305 12 
1 273 13 
1 184 15 

2 802 500 264 400 
2 621 490 298 096 
2 590 797 337 029 
2 4 5 138 5 3 7 234 5 

Gerste 

Sommer- zusammen Hafer 
fruoht 

8 400 38 OtJO 118 600 
48 ,01 84 373 74 147 
52 648 98 546 82 087 
62 259 109 492 98 214 

200 600 2 400 
418 872 662 
721 1 128 715 
879 1 253 672 

14 100 91 700 279 300 
84 686 178 521 166 381 

117 964 231 311 167 888 
142 939 260 919 188 190 

100 300 1 400 
126 202 417 
188 288 346 
181 275 373 

11 100 103 800 232 800 
44 669 149 629 95 105 
49 181 167 054 87 291 
66 346 189 617 95 182 

24 200 46 400 126 900 
46 265 68 348 88 009 
48 021 71 428 78 005 
58 704 84 560 82 387 

55 300 63 100 113 300 
71 666 81 775 77 207 
67 324 76 744 68 123 
78 253 88 124 65 036 

135 700 148 500 134 900 
151 013 157 387 73 086 
145 839 151 535 70 623 
147 145 155 553 74 574 

315 100 '.534 100 330 700 
371 807 395 222 173 208 
369 040 388 932 164 083 
367 760 390 671 164 361 

1 80Q 3 900 13 800 
4 186 4 898 8 282 
5 076 6 052 7 924 
6 242 7 463 8 461 

. . . 
34 46 61 
44 57 43 
21 36 33 

566 000 830 400 1 354 100 
823 177, 1 121 273 756 565 
856 046 1 193 075 727 128 
9 30 729 1 287 963 777 483 
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Futter- Getreide 
Sommer- und Kllrner- insgesamt Lfd. 
me:f- Industrie- mais (einsohl. Nr. getre de getreide Kllrner-

zusammen maia) 

·-

50 600 207 200 400 383 600 1 
64·958 223 478 39 405 220 2 
51 158 231 791 79 403 179 3 
43 878 251 584 11 402 662 4 

400 3 400 . 6 800 5 
642 2 176 5 5 494 6 
387 2 230 10 4 892 7 
385 2 310 9 4 767 8 

37 200 408 200 2 400 967 700 9 
125 623 470 525 207 1 050 124 10 
113 539 512 738 258 1 082 038 11 
108 392 557 501 581 1 089 092 12 

100 1 800 . 3 500 13 
533 1 152 3 2 374 14 
336 970 0 1 922 15 
312 960 0 1 847 16 

9 300 345 900 1 400 795 900 17 
82 938 327 672 292 782 553 18 
73 486 327 831 475 774 755 19 
75 495 360 294 815 788 330 20 

1 600 174 900 1 100 429 100 21 
16 432 172 789 838 405 796 22 
15 129 164 562 1 676 386 761 23 
16 910 183 857 (769 395 659 24 

800 177 200 2 100 383 100 25 
14 267 173 249 582 358 57_0 26 

' 17 696 162 563 874 357 -269 27 
18 969 172 129 1 166 355 373 28 

4 500 287 900 7 000 627 500 29 
48 586 279 059 8 001 557 903 30 
45 445 267 603 13 458 560 525 31 
46 250 276 377 15 318 562 025 32 

5 300 670 100 3 000 1 469 400 33 
56 157 624 587 4 093 1 322 245 34 
66 799 619 814 9 !n7 1 313 515 35 
74 514 629 546 11 665 1 299 034 36 

100 17 800 100 47 800 37 
2 495 15 675 28 34 356 38 
2 429 16 405 52 37 994 39 
2 321 18 245 24 39 326 40 

. . . . ,41 
39 146 2 1 453 42 
35 135 2 1 410 43 
19 88 17 1 289 ·44 

109 900 2 294 400 17 500 5 114 400 45 
412 670 2 290 508 14 090 4 926 088 46 
386 439 2 306 642 26 821 4 924 260 47 
;87 445 2 452 891 31 375 4 939 404 48 



SpeisehülsentrUohte 

Lfd. Land Jahr Speise-lir. Speise- Jutter-erbsen bohnen zusammen erbsen 
' 

1 Sohleswig- 19-,8 2 100 100 2 200 300 
2 Holstein 1960/65 777 -,42 1 119 ,1 ., 1965 562 -,54 916 25 
4 1966 250 192 442 76 
5 Hamburg 19-,8 . . . . 
6 1960/65 2 4 6 0 
7 1965 1 4 5 0 
8 1966 10 5 15 -

-9 liieder11aohsen 19-,8 -, 900 500 4 400 500 
10 1960/65 507 264 771 421 
11 1965 :,28 :,25 65:, 348 
12 1966 221 20:, 424 296 
1' Bremen 19:,5 . . . . 
14 1960/65 8 10 18 1 
15 1965 0 0 0 -
16 1966 0 0 0 -
17 Nordrhein- 19:,5 800 ,oo 1 100 :,oo 
18 Westfalen 1960/65 465 191 656 183 
19 1965 2:,6 145 :,51 140 
20 1966 89 126 215 120 
21 Hessen 19:,5 2 400 100 2 500 , 400 
22 1960/65 754 107 861 190 

-23 1965 7' 4:, 116 32:, 
24 1966 16 8 24 :,47 
25 :Rheinland- 19:,5 400 100 500 100 
26 Pfalz 1960/65 134 129 263 128 
27 1965 149 158 307 280 
28 1966 177 164 :,41 286 
29 Baden- 19,8 1 000 300 1 :,oo 1 800 
30 Württemberg· 1960/65 654 27:, 927 1 764 
:,1 1965 289 247 536 2 :,99 
:,2 1966 1 178 555 1 7,:, 1 975 ,., Bayern 19:,5 1 400 100 1 500 800 
:,4 1960/65 855 :,60 1 215 698 
:,5 1965 214 181 :,95 922 
:,6 1966 280 139 419 899 
:,7 Saarland 19:,8 0 0 0 0 
:,8 1960/65 5 6 11 12 
39 1965 :, 4 7 22 
40 1966 4 :, 7 24 
41 Berlin (West) 19:,a . . . . 
42 1960/65 0 0 0 0 
43 1965 0 0 0 -
44 1966 0 0 0 -
45 Bundesgebiet 19:,a2l 12 000 1 500 1:, 500 4 200 
46 1960/65 4 161 1 686 5 847 3 428 
47 1965 1 855 1 461 :, :,16 4 459 
48 1966 2 225 1 :,95 :, 620 4 02:, 

1) 19:,8 einsohl. Bitterlupinen.- 2) Ohne Berlin. 
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PutterhülsenfrUohte 

Aoker- sus-
bohnen Wioken lupinen1) 

6 400 700 1 800 
91' 520 85 

1 159 ,05 128 
955 42 13 
200 . . 

31 1 2 
60 1 6 
55 2 :, 

14 100 400 2 900 
5 429 284 :,67 
4 668 172 29:, 
5 o:,o .:;4 425 

100 . . ,, 0 0 
22 - -
26 - -

4 800 2 600 600 
2 764 409 86 
:, :,19 230 41 
4 1:,:, 241 59 

900 800 100 
285 14:, 6 
471 171 14 
836 146 6 
100 400 . 

"184 603 22 
141 525 :,2 
12:, 441 28 

:, 300 1 200 . 
2 780 255 9 
:, 729 425 16 
:, 054 345 15 
5 500 :, 400 200 
:, 773 941 79 
7 900 938 21 

10 035 940 :,2 

0 200 0 
56 6:, :, 
88 61 6 

127 56 5 
. . . 
0 0 2 
- - 2 
1 - -

35 400 9 700 5 600 
16 228 3 219 661 
21 557 2 828 559 
24 375 2 277 586 

3. Anbau von 

in --
Hülsen-
fruoht-
gemenge 

und zusammen 
.Mieoh-
fruoht 

11 000 20 200 
1 -,98 2 947 
1 158 2 775 
1 241 2 ,21 

100 ,oo 
:, :,7 
1 68 
6 66 

6 600 24 500 
:, 0:,5 9 536 
2 509 7 990 
2 660 8 475 

. 100 
7 21 
4 26 
0 26 

:, 800 12 100 
8,1 4 27:, 
567 4 297 
646 5 199 

1 :,oo :, 500 
:,02 926 
235 1 214 
:,28 1 663 
300 900 
128 1 065 
125 1 10:, 
104 982 

600 6 900 
286 5 094 
:,21 6 890 
268 5 657 

1 600 11 500 
1 224 6 715 

54:, 10 :,24 
724 12 6:,o 

100 :,oo 
:,2 166 
29 206 
:,2 244 

. . . 
1 :, 
- 2 
1 2 

25 400 80 :,oo 
7 247 30 75:, 
5 492 -,4 895 
6 010 37 271 



' ' Hauptfeldfrachten 

ha 

Alle 
Kartoffeln 

anderen Frllhkartoffeln Spätkartoffeln 
Hülsen- Hülsen- Lfd. 
frliohte frliohte mittel- insgesamt Nr, 

(auch Hirse, insgesamt gewöhn- vor- zusammen mittel- späte u, zusammen 
:Buchweizen liehe gekeimte frllhe späte 

usw.). 

6 000 28 400 . . 2 000 35 600 35 600 '37 600 1 

136 4 202 1 442 1 607 3 049 16 900 9 523 26 423 29 472 2 

42 3 733 1 005 1 271 2 276 9 536 6 151 15 687 17 963 3 

80 2 849 829 815 1 644 10 798 6 410 17 208 18 852 4 

. 300. . . 300 1 000 1 000 1 300 5 

3 46 75 95 170 474 387 861 1 031 6 

1 74 46 38 84 235 289 524 608 7 

3 84 36 32 68 177 219 396 464 8 

2 900 31 800 . . 15 900 220 800 220 800 236 700 9 

329 10 636 8 738 5 850 14 588 117 714 76 553 194 267 208 855 10 

187 8 830 6 924 5 03.7 11 961 100 052 56 292 .156 344 168 305 11 

290 9 189 5 223 4 343 9 566 99 567 48 256 147 823 157 389 12 

. 100 . . 100 600 600 700 13 

0 39 160 4-0 200 218 278 496 696 14 

- 26 83 4 87 145 66 211 298 15 

- 26 78 4 82 128 55 183 265 16 

: 
800 14 000 . . 15 200 147 900 147 900 163 100 17 

147 5 076 6 033 5 380 11 413 57 059 44 779 101 838 
, 

113 251 18 

55 4 733 4 609 4 904 9 513 49 381 30 767 80 148 89 661 19 

12 5 426 2 753 4 435 7 188' 42 419 24 343 66 762 73 950 20 

100 6 100 . . 5 200 116 300 116 300 121 500 21 

68 1 855 4 068 833 4 901 19 ,505 55 303 74 808 79 709 . 22 

70 1 400 2 695 1 392 4 087 18 338 45 106 63 444 67 531 23 

27 1 714 2 154 1 202 3 356 19 248 37 560 56 808 60 164 24 

4 700 6 100 . . 9 400 134 200 134 200 143 600 25 

99 - 1 427 4 742 2 047 6 789 32 303 39 350 71 653 78 442 , 26 

48 1 458 4 117 2 339 6 456 27 344 31 738 59 082 65 538 27. 

44 1 367 4 325 2 448 6 773 26 162 27 940 54 102 60 875 28 

300 8 500 . . 5 700 147 700 147 700 153 400 29 

175 6 196 4 017 676 4 693 24 745 83 369 108 114 112 807 30 

134 7 560 3 818 1 373 5 191 24 349 72 850 97 199 102 390 31 

114 7 504 3 934 1 392 5 326 n 773 67 581 95 354 100 680 32 

1 200 14 200 . . 8 100 307 900 307 900 316 000 33 

822 8 752 10 912 2 376 13 288 39 770 236 278 276 048 289 336 34 

103 10 822 7 185 2 609 9 794 35 362 216 854 252 216 262 010 35 

104 13 153 6 592 3 429 10 021 42 371 198 562 240 933 250 954 36 

0 300 . . 1 100 23 500 23 500 24 600 37 

9 186 567 36 603 4 034 4 712 8 746 9 349 38 

2 215 638 17 655 3 803 3 860 7 663 8 318 39 

3 254 584 23 607 3 793 3 812 7 605 8 212 40 

. . . . . . . . 41 

0 3 71 35 106 130 349 479 585 42 

0 2 46 20 66 84 185 269 335 43 

0 2 44 21 65 109 168 277 342 44 

16 000 109 800 46 600 16 400 63 000 1 135 500 1 135 500 1 198 500 45 

1 788 38 418 40 825 18 975 59 800 312 852 550 881 863 733 923 533 46 

642 38 853 31 166 19 004 50 170 268 629 464 158 732 787 782 957 47 

677 41 568 26 552 18 144 44 696 272 545 414 906 687 451 732 147 48 

-93-



zuoker- Futter- Kohl-Lfd. rttben rttben rttben Nr. Land Jahr 

zur Rübengewinnung 

1 Sohleswig- 1938 2 100 22 100 27 400 2 Holstein 1960/65 14 458 26 495 19 835 3 1965 14 088 20 270 19 467 4 1966 14 527 20 035 17 486 
5 Hamburg 1938 . 700 600 6 1960/65 64 612 182 
7 1965 35 396 147 8 1966 28 361 151 
9 Niedersaohsen 1938 67 300 58 000 32 500 10 1960/65 104 564 64 073 18 506 11 1965 106 998 57 769 17 806 12 1966 104 996 55 272 18 095 

13 :Bremen 1938 . 400 . 14 1960/65 11 271 48 15 1965 8, 162 49 16 1966 8 137 54 
17 Nordrhein'."' 1938 41 800 96 100 12 900 18 Westfalen 1960/65 64 842 69 797 4 524 19 1965 64 166 61 327 4 141 20 1966 64 164 56 696 4 172 
21 Hessen 1938 9 900 63 800 1 900 22 1960/65 18 679 44 904 1 082 23 1965 18 781 39 358 808 
24 1966 18 684 39 272 892 
25 Bheinland- 1938 12 20C 53 700 6 400 26 Pfalz 1960/65 20 199 39 402 4 238 27 1965 19 476 34 757 3 823 28 1966 19 624 33 498 4 090 
29 :Baden- 1938 12 200 62 400 8 800 30 WUrttemberg 1960/65 18 692 52 633 2 622 31 1965 18 230 48 156 1 866 
32 1966 18 306 47 174 1 830 
33 :Bayern 1938 13 200 129 000 8 700 
34 1960/65 53 432 111 260 3 176 
35 1965 56 917 94 659 2 608 
36 1966 53 288 86 899 2 884 
37 Saarland 1938 100 7 100 200 
38 1960/65 125 4 344 .229 39 1965 127 3 759 244 40 1966 106 3 795 173 
41, :Berlin (West) 1938 . . . 
42 1960/65 1 95 3 
43 1965 1 49 ' 0 
44 1966 0 40 1 
45 :Bu.ndes1:1ebiet 19381) 158 800 493 300 99 400 
46 1960/65 295 067 413 886 54 445 
47 1965 298 827 360 662 50 959 
48 1966 293 731 343 179 49 828 

1) Ohne :Berlin. 
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Alle 
Futter- anderen 
mtihren Futter- Haok-

kohl frttohte 
(einsohl. 

fOpi-
nambur) 

. . . 
319 756 289 
244 810 203 
348 1 148 353 . . . 

1 18 31 
2 23 113 
5 23 64 . . . 

414 4 986 602 
)08 2 860 505 
214 2 '148 442 . . . 

7 80 5 
4 42 3 
6 40 0 . . . 

390 399 535 
276 296 475 
202 294 290 . . . 
74 204 137 
83 122 485 
99 85 170 . . . 

317 221 180 
256 250 132 
250 226 176 . . . 
203 334 234 
138 156 254 
138 395 421 

. . . 
575 575 318 
273 246 232 
293 236 323 . . . 
23 96 44 
27 155 35 
31 222 24 
. . . 
2 1 0 
3 0 1 
4 1 -

5 400 19 100 2 200 
2 325 7 67d 2 375 
1 614 4 960 2 438 
1 590 5 418 2 263 

Haok-
frttohte 

1 
3. Anbau von 

in 
Gemüse, 

Gemüse 
insgesamt (ohne 

Samen~ 
bau) 

91 300 . 
91 624 . 
73 045 7 805 
72 749 9 593 
2 600 . 
1 939 . 
1 324 1 697 
1 096 1 777 

411 700 . 
402 000 . 
354 551 13 988 
339 156 14 330 

1 300 . 
1 118 . 

566 51 
510 40 

317 100 . 
253 738 . 
220 342 13 588 
199 768 10 890 
197 500 . 
144 789 . 
127 168 5 481 
119 366 4 664 
216 700 . 
142 999 . 
124 232 6 145 
118 739 6 209 
238 000 . 
187 525 . 
171 190 10 986 
168 944 11 486 
468 400 . 
458 672 . 
416 945 9 001 
394 877 9 207 
32 100 . 
14 210 . 
12 665 463 
12 563 462 . . 

687 . 
389 304 
388 317 

1 976 700 . 
1 699 301 . 
1 502 417 69 509 
1 428 156 68 975 



· Hauptfeldfrochten 

ha 

Erdbeeren und andere 
Gartengewächse 
:Blumen 

u. Zier- alle 
ptlanzen anderen ina-

(ohne Garten- gesamt 
Samen- gewäohse 

bau) 

. . 8 600 . . 11 216 
355 856 9 016 
327 735 10 655 . . 3 100 . . 3 010 
500 '303 2 500 
519 68 2 '364 . . 14 100 . . 16 425 
981 879 15 848 
483 809 15 622 . . 200 . . 229 
73 9 13' 
80 8 128 
. . 16 800 . .. 18 528 

2 449 1 538 17 575 
2 067 367 1'3 3~4 . . 6 200 

' 7 674 . . 
1 085 1 126 7 692 

425 223 5 312 . . 7 700 . . 8 144 
'342 564 7 051 
436 ' 573 7 218 . . 11 400 . . 1'3 949 

1 284 1 ·553 1'3 85'3 
1 347 1 652 14 485 . . 12 000 . . 10 952 
1 324 1 073 11 398 

847 1 277 11 331 . . 1 100 . . 597 
68 67 598 
76 66 604 
. . . . . 654 

195 9 50,8 
185 8 510 
. . 81 200 . .. 91 '378 

8 656 8 007 86 1t2 
6 792 5 786 81 553 

Raps 

Winter- Sommer- zu-
:fruoht :t'ruoht ·sammen 

. . 5 800 
18 744 3 68°1 22 425 
24 845 2 187' 27 032 
23 646 2 240 25 886 . . 0 

22 16 '38 
15 47 62 
16 74 90 . . 2 900 

5 091 708 5 799 
6 720 647 7 '367 
4 469 642 5 111 

- - -
1 ·- 1 ., - 3 
3 - 3 . . 2 000 

4 685 551 5 2'36 
5 839 312 6 151 
'3 812 '301 1 4 113 . . 2 400 
1 820 453 2 27'3 
2 408 174 2 582 
1 'Z69 '321 2 090 . . 3 400 

488 241 729 
666 206 872 
698 258 956 

- .. '3 '300 . 
1 '317 62'3 1 940 
1 222 614 1 8'36 
1 02'3 507 1 5'30 . . '3 500 
3 177 1 250 1 4 427 
4 586 1 201 5 787 
4 540 1 420 5 960 . . 100 

59 73 1'32 
62 30 92 
24 49 7'3 
. . . 
- 0 0 
- - -
0 .. 0 . . 2'3 400 

'35 404 7 596 4'3 000 
46 „66 5 418 51 784 
40 000 5 812 45 812 

Öl- Heil- Rüben Gräser 
Rübsen Mohn fruchte und L1'd. 

zus81D111en GeWUrz- Nr. pflanzen 
zur 

Samengewinnung 

1 300 0 7 100 . 300 . . 1 
479 3 22 907 13 2 611 2 429 2 
598 4 27 634 7 2 100 2 617 3 
613 - 26 499 - 1 919 2 969 4 

- - 0 . . . 5 
2 0 40 0 38 8 6 
9 - 71 0 13 46 7 
6 - 96 1 2 30 8 

300 100 3 300 •' 1 500 . 9 
21'3 9 6 021, 1~0 2 482 2 815 10 
266 2'3 7 656 159 2 057 2 931 11 
2'36 8 5 355 112 1 040 '3 402 12 

- - - . . . 13 
0 - 1 0 0 ,7 ' 14 
- - ., 0 0 20 15 
- - ., 0 0 15 16 

600 0 2 600 . 900 . 17 
6'3 18 5 '317 42. .4:,g 1 554 18 
65 24 6 240 · 64 144 1 598 ,19 
'31 7 4 151 4'3 100 2 178 20 

1 500 0 '3 900 . 100 . 21 
81 78 2 432 15 296 271 22 

151 2 2 735. 24 ' 62 391 23 
40 - 2 130 1 6'3 532 24 

700 . 4 100 . 400 . 25 
'34 22 785 84 209 175 26 
50 25 947 26 1 '31 201 27 
59 3'3 1 048 25 202 164 28 

400 2 '300 6 000 . 100 . 29 
'35 87 2 062 74 192 1 810 '30 
90 42 1 968 86 95 1 610 '31 
82 35 1 647 90 10'3 1 842 32 

500 0 4 000 ' • 1 200 . :,:, 
222 28 4 677 288 719 1 294 '34 
297 5 6 089 280 · 669 1 660 '35 
350 8 6 318 '322 683 2 055 '36 

' 100 - 200 . 100 . '37 
6 0 1'38 0 18 10 '38 

15 0 107 0 5 8 39 
14 0 87 0 ., 39 40 
. . . . . . 41 
- 0 0 0 - 4 42 
- 0 0 2 - 25 43-- 0 0 2 - '36 44. 

5 400 
F 

2 400 31 200 . 4 600 . 45 . 
1 1'35 245 44 380 656 7 00'3 10 ,11 46 
1 541 125 53 450 648 5 276 11 107 47 
1 4-,1 91 47 .,.,4 596 4 11~ 1:, 262 48 



Hop:l'en1l ,Alle 
anderen 
Handels-
gewäohse 

z. :a. 
L:l'd. Land Jahr Tabak 1) 
Nr. Alt- Jung- zu- Körner..! 

hopfen hopfen sammen sen:f, 
Flaohs, 
Hanf, 
Zioho-

rien usw. 

1 Schleswig- 1938 - - - 1 700 
2 Holstein 1960/65 - - 445 -
3 1965 - - - 387 
4 1966 - - - 309 

5 Hamburg 1938 - - - . 
6 1960/65 - - - 12 
7 1965 - - - 0 
8 1966 - - - 4 

9 Niedersaohsen 1938 - - - 6 000 
10 1960/65 - - - 554 
11 1965 - - - 413 
12 1966 - - - 369 

13 Bremen 1938 - - - . 
14 1960/65 - - - 0 
15 1965 - - - 3 
16 1966 - - - 3 
17 Nordrhein- 1930 . . . 9 100 
18 Westfalen 1960/65 - - 195 -
19 1965 - - - 107 
20 1966 - - - 71 

21 Hessen 1939 . . . 3 900 
22 ·1960/65 - - - - 135 
23 1965 - - - 75 
24 1966 - - - 60 

25 Rheinland- 1938 . . 61 6 139 
26 P:l'alz 1960/65 21 1 22 1 525 
27 1965 20 1 21 1 288 
28 1966 20 1 21 1 517 

29 Baden- 1930 . . 1 453 20 047 
30 Württemberg 1960/65 836 26 862 3 421 
31 1965 826 57 883 2 833 
32 1966 866 61 927 3 327 

33 Bayern 1939 . . 6 935 11 165 
34 1960/65 7 671 460 8 131 979 
35 1965 8 647 861 9 508 311 
36 1966 9 307 759 10 066 286 

37 Saarland 1938 - - - 100 
38 1960/65 - - - 5 
39 1965 - - - 3 
40 1966 - - - 1 

41 Berlin (West) 193s - - - . 
42 1960/65- - - - -
43 1965 - - - 2 
44 1966 - - - -
45 Bundss1:1ebht 19382) . . 8 449 58 151 
46 1960/65 8 528 487 9 015 7 271 
47 1965 9 493 919 10 412 5 422 
48 19&6 10 193 821 11 014 5 947 

1) Siehe auch Sondertabelle Seite 47 und 101.- 2) Ohne Berlin, 

- 96...,.. 

in Rein-
saat und Handels- gemisoh-gewächse tem An-ins- bau ver-gesamt sohiede-

ner 
Klee-
arten 

9 100 5 300 
28 405 2 897 
32 745 2 575 
31 696 1 832 

0 100 
98 46 

130 34 
1:,:, 44 

10 800 33 400 
12 012 6 671 
13 216 4 423 
10 278 3 822 

. 0 
8 3 

26 1 
21 0 

12 600 81 400 
7 546 15 :,:,4 
8 153 6 464 
6 543 7 058 
7 900 52 000 
3 149 22 447 
3 287 16 552 
2 786 19 283 

10 700 36 100 
2 800 16 279 
2 614 11 766 
2 977 t1 067 

27 600 112 500 
8 421 72 256 
7 475 49 206 
7 936 54 871 

23 300 253 500 
16 088 146 232 
18 517 129 354 
19 730 128 299 

400 3 600 
171 2 116 
123 1 5-71 
130 1 474 
. . 
4 2 

29 -
38 1 

102 400 577 900 
78 702 284 283 
86 315 221 946 
82 268 227 751 

Klee 

Xleegras 
(.ti!isohung 
von Klee 
und Gras) 

52 100 
45 099 
41 301 
40 823 

700 
504 
423 
389 

17 000 
13 902 
10 864 
11 394 

100 
9 

13 
20 

27 400 
18 591 
13 758 
15 519 
4 100 
5 925 
5 997 
6 869 

9 000 
8 206 
7 510 
8 629 

22 800 
12 874 
18 026 
?O 178 
15 900 
53 098 
43 208 
46 895 
3 100 
i 205 
2 640 
2 560 . 

4 
1 
1 

152 200 
160 417 
143 741 
153 277 

3. Anbau von 

in 

zu- Luzerne 
sammen 

57 400 500 
47 996 370 
43 876 415 
42 655 406 

800 0 
550 7 
457 17 
4:,:, 10 

50 400 7 900 
20 573 1 809 
1-5 287 1 453 
15 216 1 368 

100 0 
12 0 
14 -
20 -

108 800 10 500 
:,:, 925 2 2-53 
20 222 ' 1 653 
22 577 1 509 
56 100 17 900 
28 372 10 947 
22 549 10 545 
26 152 10 766 

45 100 37 600 
24 485 22 543 
19 276 21 598 
19 696 20 091 

135 300 61 800 
85 130 46 873 
67 232 47 288 
75 049 40 280 

269 400 71 400 
199 330 56 612 
172 562 65 779 
175 194 65 193 

6 700 3 400 
4 321 2 214 
4 211 2 131 
4 034 2 051 . . 

6 57 
1 50 
2 50 

730 100 2·11 000 
444 700 143 685 
365 687 150 929 
381 028 141 724 



Hauptfeldfrachten 

ha 

Gras 
{A.nbau au! dem Ackerland) 

zum ZWll 
Abmähen Abweiden zu-
(Acker- (Acker- sammen 
wiese) weide) 

. 89 700 . 
20 293 52 006 72 299 
24 111 54 150 78 261 
25 921 52 239 78 160 . 300 . 

. 231 183 414 
202 236 438 
255 297 552 . 9 000 . 

5 952 5 603 11 555 
9 084 7 722 16 806 

10 400 9 '70 19 770 . 0 . 
38 20 58 
29 41 70 
47 47 94 
. 8 800 . 

18 919 6 527 25 446 
20 599 8 890 29 489 
21 876 12 453 34 329 . 400 . 

9 399 2 381 11 780 
7 126 3 307 10 433 
7 376 3 801 11 177 

. 900 . 
12 210 4 655 16 865 
11 039 4 238 15 277 
12 355 5 181 17 536 . 1 700 . 
71 327 4 468 75 795 
69 484 8 975 78 459 
63 607 8 246 71 853 . 2 000 . 
23 206 2 730 25 936 
23 656 3 338 26 994 
34 798 4 783 39 581 . 100 . 

2 651 666 3 317 
4 009 880 4 889 
3 409 676 4 085 . . . 

39 4 43 
78 1 79 
91 7 98 
. 112 900 . 

164 265 79 243 243 508 
169 417 91 778 261 195 
180 135 97 100 277 235 

Serra-
della, 
Espar-
sette 

und ge-
misohter 

Anbau 
von Klee 

und 
Luzerne 

400 
242 
154 
164 

0 
1 
3 
2 

2 000 
338 
300 
173 

0 
0 
-
-

3 200 
879 
365 
371 

1 000 
2 647 

1'3 
144 

3 400 
330 
307 
268 

11 500 
3 696 
2 891 
3 123 

5 400 
2 195 
1 654 
2 018 

200 
103 
182 

61 

. 
7 
0 
0 

27 100 
10 438 

5 989 
6 324 

Alls Wicken 
Grlln- und anderen 

Futter-mais SüS- pflan-lupinen zen 

100 6 000 1 200 
1 133 2 008 2 188 
1 752 1 575 1 721 
1 969 1 861 1 491 

- - 0 
51 10 18 

102 7 7 
135 10 5 
300 2 200 1 200 

2 ,:,o 1 127 2 539 
4 245 884 2 311 
5 825 841 2 171 

- - 0 
15 1 2 
28 1 4 
43 0 0 

1 000 2 900 1 200 
2 709 862 1 526 
3 667 760 1 064 
4 596 506 1 003 
2 600 2 200 1 000 
6 1'7 ~ 1 235 2 500 
7 714 2 085 1 933 
7 961 1 437 1 395 
3 100 5 300 200 
3 900 2 369 1 696 
4 408 2 385 2 063 
3 938 1 485 2 176 

12 200 6 700 1 200 
10 483 5 377 3 919 
16 475 5 140 2 911 
17 043 3 971 2 298 
16 800 8 200 3 200 
34 966 2 835 5 467 
61 377 5 014 3 961 
69 354 4 205 3 563 

100 800 600 
154 432 274 
308 736 541 
379 509 655 
. . .. 

36 11 20 
67 2 5 
66 2 6 

36 200 34 300 9 800 
61 714 16 267 20 149 

100 143 18 589 16 521 
111 309 14 827 14 763 
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Nicht 
be-

Futter- Zum Schwarz- ackerte Unter-ptlan- pflügen brache und Lfd. zen ohne nicht 
ins- bestimmte Klee- bewirt- Nr, 

gesamt Haupt- brache sohaf-frllohh tete 
Flächen 

155 300 800 5 900 1 
126 236 486 1 67' 2 
127 754 380 1 251 1 252 3 
126 706 164 1 288 1 394 4 

1 100 -• 100 5 
1 051 18 144 6 
1 031 23 50 145 7 
1 147 36 50 151 8 

7' 000 3 200 4 200 9 
40 071 1 ,:,o 6 882 10 
41 286 1 154 3 605 4 092 11 
45 364 1 294 3 605 3 501 12 

100 - 0 13 
88 3 44 14 

117 5 45 69 15 
157 5 10 11 16 

1'.36 400 1 100 2 400 17 
67 600 534 5 041 18 
57 220 403 2 555 4 417 19 
64 891 424 2 068 3 447 20 
81 200 300 2 300 21 
63 618 348 9 833 22 
55 392 316 1 537 7 737 23 
59 032 270 1 161 4 625, 24 
95 600· 100 3 400 25 
72 188 370 15 813 26 
65 314 187 3 374 15 560 27 
65 190 202 3 225 17 '822 28 

230 400 100 4 800 29 
231 273 749 11 376 30 
220 396 844 2 877 14 369 31 
213 617 ~43 2 892 14 405 32 
376 400 600 10 800 33 
327 341 1 106 10 438 34 
337 341 1 203 5 107 10 696 35 
359 108 996 3 774 10 164 36 

11 9do 0 1 000 37 
10 815 57 16 751 38 
12 998 52 932 11 706 39 
11 774 86 966 9 892 40 

. . . 41 
180 11 20 42 
204 9 9 21 43 
224 10 10 20 44 

1 161 400 6 200 34 900 45 
940 461 4 812 78 015 46 
919 053 4 576 21 342 70 064 47 
947 210 4 330 19 049 65 432 48 



Lfd Land Jahr Nr. 

1 Schleswig- 1938 
2 Holstein 1960/65 
3 1965 
4 1966 

5 Hamburg 1938 
6 1960/65 
7 1965 
8 1966 

9 Nieder- 1938 
10 sschsen 1960/65 
11 1965 
12 1966 

13 Bremen 1938 
14 1960/65 
15 1965 
16 1966 

17 Nordrhein- 1938 
18 Westfalen 1960/65 
19 1965 
20 1966 

21 Hessen 1938 
22 1960/65 
23 1965 
24 1966 · 

25 Rheinland- 1938 
26 Pfalz 1960/65 
27 1965 
28 1966 

29 Baden- 1938 
30 Württemberg 1960/65 
31 1965 
32 1966 

33 Bayern 1938 
1960/65 

1965 
36 1966 

37 Saarland 1938 
38 1960/65 
39 1965 
40 1966 

41 Berlin 1938 
42 (West) 1960/65 
43 1965 
44 1966 

45 Bundesgebiet 19386) 
46 1960/65 
47 1965 
48 1966 

4. Anbau von landwirtschaft 
in 

Sommerzwischenfr!ichte zur Futtergewinnung als Untersaat im Getreide oder als 
Stoppelsaat nach Aberntung des Getreides oder einer anderen Hauptfrucht 

i,-.,oppeJ.- Stoppel- lleIU t ma:,.S "oop- .l!'Ui;i;er- sonst. 
klee, klee und Hül- Som- und pel- kohl Stoppel-

Aussaat Serra- sen- mer- Sen- riiben (Feld-, 
Serra- u. Zwi- zu-

im Be- della della früch- raps nen- und j,Cuh- sehen- sammen 
richte- zus. te 2) urrtlb- blu- Steck- kohl früchte 

jahr 1) sen men rüben usw.) 

2~ 284 3 oi3 28 657 2 110 1 998 46 2 124 1 583 2 313 38 531 
2 525 4 8 28 13 788 1 089 303 2 307 1 237 177 33 914 
25 787 669 26 456 532 930 402 2 140 810 104 31 374 
23 967 624 24 591 481 1 048 415 2 909 723 101 30 268 

352 65 417 50 15 4 130 28 36 680 
317 5 322 19 8 32 105 26 5 517 
195 1 196 20 24 26 54 13 4 337 
249 2 251 28 39 31 95 11 2 457 

26 569 7 390 33 959 27' 307 1 046 287 62 433 3 823 17 998 146 853 
40 071 2 039 42 110 10 955 6 503 655 48 641 1 829 1 934 112 627 
35 657 1 899 37 556 10 451 9 288 882 50 364 1 020 1 675 111 236 
37 729 2 416 40 145 15 069 12 247 1 309 58 991 1 971 2 657 132 389 

41 6 47 20 9 1 135 34 43 289 
28 0 28 5 28 0 57 11 2 131 
8 - 8 2 29 2 80 8 1 130 

14 - 14 2 25 2 73 5 0 121 

51 468 3 171 54 639 19 596 729 1 295 76 870 3 896 11 486 168 511 
27 686 980 28 666 3 942 5 511 1 973 71 061 2 656 2 713 116 522 
18 000 514 18 514 3 071 7 855 1 208 72 821 1 693 2 285 107 447 
22 296 723 23 019 4 657 10 749 2 430 78 130 2 284 2 806 124 075 

24 905 126 25 031 8 910 2 253 1 239 4 826 431 1 176 43 866 
14 645 51 14 696 2 565 4 049 2 713 994 405 953 26 375 
11 108 38 11 146 1 604 3 343 2 647 412 235 383 19 770 
11 217 16 11 233 1 901 4 327 2 829 652 210 379 21 531 

17 724 225 17 949 1 256 1 011 1 205 10 598 1 337 1 032 ' 34 388 
5 066 19 5 085 430 2 238 1 491 2 303 366 95 12 00,8 
4 303 31 4 334 279 1 103 1 374 1 112 225 41 8 468 
5 196 23 5 219 286 1 484 1 541 1 353 297 185 10 365 

58 615 42 58 657 4 880 2 108 4 913 31 037 385 908 102 888 
29 645 138 29 783 3 789 6 505 6 163 13 7-96 969 570 61 575 
26 269 148 26 417 2 194 3 091 6 814 9 342 649 331 48 838 
25 095 117 25 212 2 976 4 810 6 438 9 327 556 476 49 795 

178 645 736 179 381 18 872 18 977 6 3-77 51 313 1 053 4 889 280 862 
123 093 397 123 490 11 730 31 728 14 581 21 942 661 1 684 205 816 
114 .513 233 114 7 46 9 447 29 591 14 525 '13 173 351 881 182 714 
111 909 304 112 213 10 500 30 891 19 702 15 399 517 1 649 190 871 

2 172 45 2 217 309 79 76 484 276 152 3 593 
1 102 13 1 115 143 202 90 204 140 22 1 916 

883 18 901 133 166 118 192 151 15 1 676 
791 17 808 95 159 103 147 135 9 1 456 

. . . . . . 
64 4 5 9 23 7 20 2 2 1 

- 1 1 9 1 13 0 - - 24 
5 1 6 3 1 8 0 0 - 18 

385 775 14 879 400 654 83 310 28 225 15 443 239 950 12 846 40 033 820 461 
269 182 4 135 273 317 34 389 57 868 28 021 161 412 8 302 8 156 571 465 
236 723 3 552 240 275 27 742 55 421 28 011 149 690 5 155 5-720 512 014 
238 468 4 243 242 711 35 998 65 780 34 808 167 076 6 709 8 264 561 346 

1) Rot-, Weiß-, Inkarnatklee, Kleegras und gemischter Anbau von Klee, - 2) Z,B, Ackerbohnen, Wicken usw, -
ger Gemenge, - 6} Ohne Berlin, 

Quell~ für 19661 Fachserie B, Reihe 1, Jahresheft und 1/II, Bericht 241 WiSta 1967/1, 
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liehen Zwischenfrüchten 
ha 

Winterzwischenfr!ichte zur Futter-
gewinnung (Herbstaussaat) 3) 
Inkar- Winter-Winter- sonst, 

getreide natklse raps und Winter-
zur aucl~ m. -rübsen zwi- zu-

Grün:füt- Beim:!,- Sprengel- sehen- sa=en 
terung 4) schuug v; raps und 

Gräsern 1 -rübsen früchte 

45 2 849 345 369 3 608 
670 1 365 107 288 2 430 
666 1 056 62 216 2 000 
557 1 292 105 379 2 333 

4 72 6 20 102 
30 12 3 1 46 
11 7 0 2 ·20 
16 10 13 3 42 

753 9 778 2 532 721 13 784 
917 2 458 674 517 4 566 
522 1 868 601 459 3 450 
865 2 642 644 641 4 792 

4 5 11 20 
1 0 6 2 9 
2 0 2 - 4 

12 3 0 - 15 

1 527 12 502 481 948 15 458 
2 199 5 135 1 465 747 9 546 
1 568 3 615 2 252 453 7 888 
2 311 4 205 1 756 1 120 9 392 

1 182 2 924 2 095 1 594 7 795 
3 372 487 683 611 5 153 
2 596 254 519 414 3 783 
2 824 322 654 493 4 293 

1 196 2 430 3 491 633 7 750 
2 037 461 546 126 3 170 

914 232 233 45 1 424 
1 018 254 295 72 1 639 

1 738 2 285 809 530 5 362 
3 138 1 062 1 503 406 6 109 
1 485 658 663 270 3 076 
1 709 906 1 034 325 3 974 

1 351 4 547 6 200 1 924 14 022 
4 899, 3 018 7 742 1 718 17 377 
3 439 3 252 8 163 1 485 16 344 
5 269 4 454 8 227 1 264 19 214 

105 366 321 192 984 
154 35 53 25 267 
426 20 16 30 492 
330 43 21 28 422 

. . 
29 5 0 4 38 
7 4 - - 11 
7 1 0 - 8 

7 905 37 758 16 291 6 931 68 885 
17 446 14 038 12 782 4 445 48 711 
11 636 10 966 12 516 3 374 38 492 
14 918 14 132 12 749 4 325 46 124 

Zwi-
sehen-

früehte 
zur 

Futter-
gewin-
nung 

zus. 

42 1::;9 
36 344 
33 374 
32 601 

782 
563 
357 
499 

160 637 
117 193 
114 686 
137 181 

309 
140 
134 
136 

183 969 
126 068 
115 335 
133 467 

51 661 
31 528 
23 553 
25 824 

42 138 
15 178 
9 892 

12 004 

108 250 
67 684 
51 914 
53 763 

294 884 
223 193-
199 058 
210 085 

4 577 
2 183 
2 168 
1 878 

102 
35 
26 

889 346 
620 176 
550 506 
607 470 

So=erzwischenfrtichte zum Unterpflügen 
Zwi-

Stoppel- sehen-Senf, klee, Hül- So=er- früehte Lfd 
Aussaat Serra- sen- , raps zu- ins- Nr, 

im Be- della früeh- und sa=en gesamt 
richte- te 2) 

jahr 1) -rübaen 

2 403 5 651 663 4 233 12 950 55 089 1 
8 983 1 322 1 96$ 2 634 14 907 51 251 2 
8 427 1 561 1 549 2 154 13 691 47 065 3 
7 810 860 2 382 3 847 14 899 47 500 4 

10 144 37 35 226 1 008 5 
93 8 44 8 153 716 6 
69 6 22 30 127 484 7 
55 10 42 15 122 621 8 

14 423 29 256 24 640 5 464 73 783 234 420 9 
41 255 4 219 29 073 23 864 98 411 215 604 10 
33 851 3 264 29 749 28 634 95 498 210 184 11 
30 689 3 "450 38 099 46 448 118 686 255 867 12 

3 6 9 8 26 335 13 
22 0 6 20 48 188 14 

9 0 5 57 71 205 15 
23 0 11 104 138 274 16 

22 358 3 251 5 123 778 31 510 215 479 17 
21 286 714 4 654 5 211 31 865 ·157 933 18 
17 934 , 386 3 304 6 280 27 904 143 239 19 
23 520 682 5 773 12 201 42 176 175 643 20 

1 808 103 2 730 517 5 158 56 819 21 
2 744 64 1 004 3 051 6 863 38 391 22 
1 509 51 763 3 285 5 608 29 161 23 
1 934 28 1 462 6 488 9 912 35 736 24 

' 
793 36 406 675 1 910 44 048 25 
683 34 249 1 956 2 922 18 100 26 
296 27 179 1 879 2 381 12 273 27 
577 62 308 3 481 4 428 16 432 28 

1 740 17 - 814 913 3 484 111 734 29 
1 803 114 822 6 250 8 989 76 673 30 

949 103 604 4 571 6 227 58 141 31 
1 598 133 1 263 10 276 13 270 67 039 32 

3 432 312 4 295 1 816 9 855 304 739 33 
5 082 329 4 11 :J 19 434 28 955 252 148 34 
2 990 213 3 865 19 866 26 964 226 022 35 
6 201 292 5 140 -27 5 6 39 201 249 286 36 

258 21 57 11 347 4 924 37 
89 13 20 92 214 2 397 38 
78 12 6 141 237 2 405 39 
64 8 9 213 294 2 172 40 

. 41 
29 4 119 21 173 275 42 - 1 53 18 72 107 43 
0 1 68 37 106 132 44 

47 228 38 797 38 774 14 450 139 249 1 028 595 45 
82 069 6 821 42 069 62 541 193 500 813 676 46 
66 112 5 624 40 099 66 945 178 780 729 286 47 
72 471 5 526 54 557 110 678 243 232 850 702 48 

3) Aussaat im Herbat des Berichtsjahres, Ernte im darauffolgenden Jahr,-4) Z,B, Futterroggeh,-5) Z,B, Landsbar-
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Land Jahr Rot-
klee 

Schleswig- 1~8 945 
Holstein 19601/65 574 

1965 361 
1966 455 

Hamburg 1938 -
1960/65 -1965 -1966 -

Nieder- 1938 36 
sachsen 1960/65 66 

1965 26 
1966 24 

Bremen 1938 -1960/65 -1965 -1966 -
Nordrhein- 1938 1 492 
Westfalen 1960/65 303 

1965 212 
1966 78 

Hessen 1938 406 
1960/65 417 

1965 58 
1966 230 

Rheinland- 1938' 1 324 
Ffalz 1960/65 727 

1965 69 
1966 504 

Baden- 1938 2 350 
Württemberg 1960/65 2 231 

1965 625 
1966 2 067 

Bayern 1938 7 010 
1960/65 3 086 

1965 1 230 
1966 2 914 

Saarland 1938 141 
1960/65 29 

1965 29 
1966 30 

Berlin 
('liest) 1938 . 

1960/65 1 
1965 8 
1966 9 

Bundesgebiet 19381) 13 704 
1960/65 7 434 

1965 2 618 
1966 6 311 

1 ) Ohne Berlin, 

5. Anbau von Futterpflanzen zur Saatguterzeugung 
ha 

Klee 

In- Wal- 7:leut-
Weiß- kar- andere zu- Lu- aches schas 

Gräser 

WJe- Rot-sen-Klee- sam- zarne 'Nei- \Vei- schwin-klee nat- schwin-arten man del- del- gel klee .,,.ras uras gel 

26 4 16 991 3 . . . . 
130 1 50 755 1 . . . . 
107 - 8 476 - 281 1 367 383 211 
161 - - 616 7 . . . . 
- - - - 2 . . . . 
0 0 0 0 0 . . . . - - - - - 18 9 - -- - - - - . . . . 
4 5 72 117 52 . . . . 

10 3 13 92 17 . . 
0 0 - 26 - 383 872 369 137 - 10 - 34 2 . . . . 
- - - - - . . . . 
0 - - 0 - . . . - - - - - - 0 15 -- - - - - . . . . 

"" 56 213 365 2 126 80 . . . . 
44 61 89 497 51 . 

654 
. . 

69 59 28 368 67 1 203 142 38 
4 0 - 82 - . . . . 
4 23 42 475 23 . . . . 

14 8 55 494 198 . . . . 
\ 2~ ( 91 78 75 42 52 70 

270 78 . . . . 
9 19 408 1 760 816 . . . . 

12 6 27 772 383 . . . 
5 1 8 83 174 17 12 12 15 
3 0 41 548 164 . . . . 

29 - 31 233 2 643 241 . . . . 
41 38 178 2 488 451 . . . . 
10 7 21 663 138 171 579 473 38 
89 39 181 2 376 486 . . . . 

124 95 374 7 603 1 199 .. . . . 
92 23 128 3 329 785 

267 
. . . 

28 17 32 1 307 440 312 404 243 
31 4 123 3 072 588 . . . . 

1 2 4 148 19 . . . . 
- 1 3 33 15 . . . - 1 1 31 23 6 7 - -
0 1 3 34 15 . . . . 
. . . 1 1 . . . . - - - . . . . 
- - - b j - 26 - 1 
- - - 9 2 . . . . 

253 392 1 514 15 863 2 435 . . . . 
343 141 543 8 461 1 902 . . . . 

, 223 
7~ 

l 22 1 3 053 923 2 421 3 880 1 850 753 
7 041 1 343 . . . . 

Quelle tur 1966: Fachserie B, n~ihe 1, Jahreshett und 1/II, Bericht 24; WiSta 1967/1, 
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sonst, zu-
Grä- sam-
ser man 

. . . . 
282 2 524 . . 
. . . . 
1 28 . . 
. . . . 

421 2 182 . . 
. . . . - 15 . . 
. . . . 

470 2 507 . . 
.. . 

105 
. 

344 . . 
. . 

130 186 . . 
. . . 

561 300 1 . . 
. . . . 

347 1 573 . . 
. . . . 

12 25 . . 
. . . . 
1 28 . . 
. . 

069 
. 

2 10 973 . . 



6. Auswinterung der wichtigsten Fruchtarten· 

Wegen Auswinterung und ander;r Schäden im FrUhjahr neu bestellte Flächen 
in der Aussaatfläche 

Land Winterweizen Winterroggen Wintergerste Winterraps Klee und Spelz 
1960/65 1 196511966 1960/65 1 1965 11966 1960/651196511966 1960/651196511966 1960/6511965 I 1966 

Schleswig-
Holstein 2,6 o, 1 3,7 1, 1 0,2 2,3 2,7 o,o 2,9 7,5 o, 1 3,8 2,1 0,1 0,5 · 

Hamburg 7,4 - 1 ,8 2,5 - 2,0 7,6 - 2, 3 7,7 - o,o 7,8 - 1, 1 
Niedersachsen 6,6 0,4 2,6 2,1 0,3 2,0 9,4 0,6 0,9 7,8 0,7 0,9 7,3 3,3 2,5 
Bremen 7,2 0,6 3, 3 2,7 0,2 5,7 3,5 - 0,5 - - - o,o - -Nordrhein-

Westfalen 7,2 0,4 4,3 ::!,O 0,2 1,8 5,9 0,5 1 ,2 6,8 2,3 6,3 7,8 4,0 2,9 
Hessen 7,3 0,3 1,4 3,7 0,3 0,7 14,7 0,5 1,7 13,8 2,7 1 ,2 · 19,9 12,6 2,1 
Rheinland-Pfalz 9,8 0,4 1 ,o 7,0 _ 0,4 0,7 15,9 1,2 1, 6 15,0 1,5 2,3 11, 1 5,0 1,3 
Baden-

Württemberg . 7,4 0,7 0,8 4,5 1 ,4 0,9 15,5 1, 1 0,4 7,9 0,3 o,o 7,9 8,3 2,3 
Bayern 3,0 0,9 0,7 2,7 2,0 o,8 8,4 3,2 0,4 10,3 1 ,4 1, 7 5, 1 7,0 2,2 
Saarland 9,1 - 0,8 6,9 - 0,4 13,2 - 0,6 7,1 - o,o 11, 1 - 0,5 
Berlin (West) - - - - - - - - - - - .- - - -

Bundesgebiet 5,8 0,6 1,7 2,6 0,6 1,5 8,3 0,7 1, 3 8,5 0,8 3,3 7,3 6,3 2,0 

Quelle für 1966: Fachserie B, Reihe 1, Jal•resheft und 1/II, :Bericht 2, 

7. Anbau und Ernte von Hopfen 

Anbaufläche Ertrag je ha Erntemenge 
Land 

11960/65 1 1965 l 19661, 1938 11960/6511965 119661) 1938 i, 960/65 1 1965 l 19661) Anbaugebiet 1938 
-ha dz t 

Bundesgebiet 8 449 9 015 10 412 11 014 11,7 18,3 17,5 17, 1 9 892 16 540 18 230 18 875 
Bayern 6 935 8 131 9 508 10 066 11,6 18,4 17,4 17, 1 8 078 14 986 16 611 17 220 
Hallertau 4 682 6 455 7 716 8 273 13,1 19,5 18,4 17,5 6 127 12 562 14 232 14 500 
Jura 96 190 225 240 8, 1 17,2 15,5 16, 7 77 327 349 400 
Spalt einschl, 
Aischgrund 1 095 951 1 026 1 050 8,9 14,4 13,0 15,2 975 1 370 1 337 1 600 
Hersbrucker Gebirge 971 518 517 478 8,6 13,5 12,7 14,6 837 700 660 700 
Tettnang (Lindau) 19 11 11 11 14, 1 18,5 18,1 17,5 27 21 20 20 
tlbriges 72 6 13 14 4,8 9,4 ro,o . 35 6 13 . 

:Baden-Württemberg 1 453 862 883 927 11,9 17,6 17,9 17,5 1 725 1 517 1 586 1 623 
Tettnang 635 735 789 
Rottenburg,Herrenberg, 

842 15,9 18, 1 18,4 17,6 1 008 1 334 1,451 1 480 
Weil der Stadt 553 101 69 61 7,6 14,1 13,8 16,3 423 143 9, 100 
Baden 265 26 25 24 11, 1 15,5 15,7 17,8 294 40 40 43 

Rheinland-Pfalz 61 22 21 21 14 6 17 1 15 8 15 1 89 37 33 32 

1) vorläufig. 
Quelle: :Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten. 

8. Anbau und Ernte von Tabak 

Anbaufläche Ertrag je ha Erntemenge 
Land 1960/65 I 1964 1 1965 l,9661) 1960/65 1 1964 1 1965 i,966 1) 1960/651 1964 l 1965 119661) 

ha dz t 

Schleswig-Holstein 210 176 175 168 14,5 19,0 11,3 14,7 303 336 197 247 
Niedersachsen u.Hamburg 394 291 288 253 15,3 19,6 13, 1 14,7 601 569 379 371 
Nordrhein-Westfalen 16 11 9 10 16,3 21, 7 15,3 26,0 27 24 13 25 
Hessen 25 31 38 36 22, 1 26,3 19,4 26,0 55 82 74 94 
Rheinland-Pfalz 1 335 1 327 1 167 1 039 23,3 24,4 26,0 26,5 3 110 3 235 3 035 2 754 
Baden-Württemberg 2 126 1 968 1 859 1 695 25,6 27,4 25,3 26,9 5 435 5 390 4 703 4 559 
Bayern 225 194 158 160 18,0 18,4 18,4 17,8 405 356 292 286 
Saarland 0 - - - 4,3 - - - 0 - - -Berlin (West) - - - - - - - - - - - -

Bundes g ebiet 4 331 3 998 3 694 3 361 22,9 25,0 23,5 24,8 9 936 9 992 8 693 8 336 

1) vorläufig. 

Quelle für 1966: Fachserie B, Reihe 1/II, Bericht 16 (vorläufig) und Tabaksteuerstatistik, Fachserie L, 
Reihe 8/I, Bericht 2. 
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Lfd, 
Nr, Land 

1 Schleswig-
2 Holstein 

3 
4 
5 Hamburg 
6 
7 
8 

9 Nieder-
10 eaohsen 
11 
12 

13 Bremen 
14 
15 
16 

, 

17 Nordrhein-
18 Westfalen 
19 
20 

21 Heseen 
22 
23 
24 
25 Rheinland-
26 Pfalz 
27 
28 

29 Baden-
30 Württemberg 

31 
32 
33 Bayern 
34 
35 
36 
37 Saarland 
38 
39 
40 
41 Berlin (West) 
42 
4'.5 
44 
45 Bundesgebiet 
46 
47 
48 

Jahr 

1935/352) 
1960/65 

1965 
1966 

1935/38 
1960/65 

1965 
1966 

1935/352) 
1960/65 

1965 
1966 

1935/38 
1960/65 

1965 
1966 

1935/38 
1960/65 

1965 
1966 

1935/38 
1960/65 

1965 
1966 

1935/38 
1960/65 

1965 
1966 

1935/38 
1960/65 

1965 
1966 

1935/38 
1960/6~ 

1965 
1966 

1935/38 
1960/65 

1965 
1966 

1935/38 
1960/&5 

1965 
1966 

1935/383) 
1960/65 

1965 
1966 

Winter-
weizen 

und 
Spelz 

27,5 
38,3 
36,8 
33,7 

32,5 
32,8 
33,2 

27,9 
37,0 
34,6 
34,9 

34,3 
35,0 
32,8 
25,6 
33,5 
30,8 
31,4 

24,5 
33,5 
30,9 
31,0 

23,3 
33,3 
34,3 
32,7 
19,1 
32,6 
29,8 
33,9 
19,7 
33,3 
28,5 
32,8 
19,0 
28, 1 
30,4 
30,5 

28,9 
28,4 
30,3 
22,3 
33,8 
30,9 
32,9 

Sommer-
weizen 

27,4 
34,0 
34, 1 
32,2 

30, 1 
30,6 
29,5 

26,5 
33,8 
34, 1 
33,8 

29,•3 
30,5 
31 ,5 

21,5 
29,4 
27,0 
29,8 
21,0 
31 ,3 
29,1 
29,3 
20,8 
28,8 
30,4 
30,3 
18,7 
31,7 
28,2 
32,2 
17, 1 
29,1 
25, 1 
28,9 
15,0 
24,6 
25,4 
26,8 

24,4 
22,8 
24, 1 

21,0 
31,4 
29,6 
31,3 

Weizen 
zu-

eammen 

27,5 
37,4 
36,4 
33,5 

32,0 
32, 1 
32,2 

27,8 
36,0 
34,5 
34,4 

32,3 
33,2 
32,4 
25,6 
33,1 
30,6 
31 ,3 
24,4 
33,3 
30,8 
30,9 
23,2 
32,8 
33,9 
32,4 
19, 1 
32,6 
29,8 
33,8 
19,5 
32,9 
28,2 
32,4 
18,9 
27,5 
29,5 
29,8 

25,9 
25,1 
26,9 

22,3 
33,5 
30,a 
32,6 

Winter-
roggen 

18,'5 
25,5 
23,9 
26,5 

26,6 
26,2 
27,5 

18,6 
27,8 
27,'5 
26,8 

26,4 
26,4 
25,0 
20,2 
28,8 
26,0 
27,6 

19,8 
28, 1 
25,7 
28,4 
19,7 
25,7 
24,5 
28,2 

16,7 
26,7 
23,3 
26,7 

15,9 
24,9 
20,6 
22,7 
18,0 
25,3 
25,6 
28,6 

25,6 
26,2 
25,8 

18,3 
27,2 
25,1 
26,5 

Getreide1) 

Sommer-
roggen 

14,8 
21,9 
21 ,o 
23,2 

23,1 
23,3 
24, 1 

14,8 
23,9 
24,2 
24,6 

22,4 
24,2 
23,4 
17,3 
23,8 
22,9 
25,2 

15,0 
22,7 
21,4 
25,0 
16, 1 
21,5 
20,5 
24,8 

13,5 
22,0 
20,2 
23, 1 

13,6 
21,0 
17,3 
19,6 
14, 1 
23,'3 
22,2 
24,1' 

22,2 
23,7 
24,7 
14, 1 
22,7 
21,7 
23,3 

Roggen 
zu-

sammen 

I 
18,3 
25,4 
23,8 
26,2 

26,4 
26,0 
27,2 

18,5 
27,7 
27,2 
26,7 

26,2 
26,3 
24,9 
20, 1 
28,7 
25,9 
27,5 
19,8 
28, 1 
25,6 
2e,, 

19,7 
25,6 
24,4 
28,2 

16,5 
26,5 
23, 1 
26,4 
15,8 
24,8 
20,4 
22,5 
18,0 
25,2 
25,5 
28,4 

25,5 
26,1 
25,8 

18,3 
27,0 
25,0 
26,4 

9. Hektarerträge der Haupt 

in 

Winter-
meng-

ge-
treide 

21,7 

28,8 
30,4 
30,4 

20,3 
30,3 
29, 1 
29,7 

24,9 
25,5 
26,4 
21,8 
28,8 
26,5 
28,9 
20,0 
29,2 
27,4 
28,9 

19,5 
·28,0 
26,9 
26,9 

17,4 
29,2 
25,3 
29,6 
18,3 
27,5 
23,6 
26,4 
17,8 
25,9 
27,6 
27,2 

30,3 

19,3 
28,6 
25,9 
28,4 

Brot- J --
ge- \'linter-

treide I gerete 
zusammen 

21 ,5 
31, 1 
30,0 
30, 1 

28,5 
28,7 
29,4 

20,6 
30,4 
29,6 
29,4 

27,5 
27,7 
26,6 
22,0 
30,4 
27,7 
29,1 
21,5 
30,9 
28,5 
29,8 
20,1 
30,1 
30,3 
30,8 
18,5 
31 ,8 
28,8 
32,9 
17,6 
30,2 
25,9 
29,7 
18,3 
26,6 
27,9 
29,2 

25,5 
26,0 
25,9 

19,9 
30,5 
28,2 
30,0 

26,6 
36,7 
38,4 
36,4 

32,1 
33,3 
34,0 

29, 1 
37, 1 
37,8 
37,5 

33,0 
34,7 
32,1 
26,6 
33,4 
34,9 
35,9 
25,6 
31 ,5 
31,8 ,,,a 
23,4 
31 ,5 
34,3 
30,7 

19,4 
29,1 
27,3 
30,8 
19,2 
27,8 
25,4 
29,2 
21,2 
25,2 
26,2 
25,3 

29,4 
35,9 
33,6 
26,3 
34,2 
35,4 
35,6 

1) Siehe Anmerkung 2) auf Seite 44 , - 2) Schleswig-Holstein einsohJ .• Hamburg, Niedersachsen einschl, Bre-
Quelle für 1966: Fachserie B, Reihe 1, Jahresheft und 1/II, Berichte 10, 13, 17, 20, 21, 23; WiSta 1966/8,10, 
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f eldfrüchte und der Wiesen 

dz 

Getreide1) 

Sommer- Futter-

Sommer- Gerste meng- u. Indu-
zu- Hafer atriege•• 

gerate sammen ge- treide treide zusammen 

22,8 25,6 24, 1 22,3 24,0 
31 ,6 33,8 33,4 29,3 32,4 
31,6 34,7 36, 1 31,0 34,4 
27,8 31 ,5 33,9 30, 1 32,2 

. . . . 
29,3 30,7 28,3 26,0 28,6 

29,5 30,9 28,9 28,2 29,8 
26,4 28,7 28,6 28, 1 28,6 

20,8 27 ,6 23,3 19, 7 23,9 
31 ,4 34,4 31,9 29,6 32,2 

30,8 34,3 32,3 30,0 • 32,7 
29,2 32,9 33.; 30,4 32,6 

. . . . 
28 3 30 1 26,7 27 6 27 7 
28,2 30,4 26, 1 26,3 27,5 
26,9 28,7 27,3 28,2 28,0 

21 ,2 25,9 22,5 20,6 23,4 
29,3 32,2 28,8 28,4 30,2 

25,9 32,2 27,9 27,4 30,0 

27,6 33,0 30,6 29,7 31,6 

18-,8 21,3 21 ,4 19,5 21,4 

30,3 30,7 28,8 29,2 29,6 

29,1 30,0 27,9 28,7 28,9 

27,7 29,6 29,3 28,9 29,4 

22,6 22,7 19,5 18,0 20,7 

29,4 29,6 26,4 27,0 28,0 

30,6 31, 1 28,2 29,6 29,7 

29,0 29,2 28,4 27,4 28,7 

18, 1 18,2 17,7 16,9 17,9 

28,3 28,3 28,0 28,6 28,3 
22,8 22,9 25,0 24,5 23,7 
28,7 28,8 28,9 29,0 28,9 

· 19,0 19,0 17,4 16,9 18,2 

28,6 2B,5 25,8 27,3 27,7 
22,3 22,4 22,0 22,9 22,4 

27,0 27,2 25,B 27,0 26,8 

16, 1 18,4 16,B , 16,0 17, 1 

23,2 23,5 22,8 22,9 23,0 

23,4 23,9 24,8 24, 1 24,3 
26, 1 26,0 25,4 25,3 25,6 

23,9 25,4 25,1 23,7 24,8 

25,6 28, 1 27,5 25,0 27, 1 

25.3 29,2 27,6 25,7 27,8 

19,3 21 ,2 20,7 20,8 20,9 

29,2 30,5 28,9 2B,7 29,7 

25,4 28,2 28,2 27,7 28, 1 

27,9 30,0 30, 1 29,2 29,9 

men. - 3) Ohne Berlin, 
11, 12, 1967/1, 

Ktlrner-
mais 

33, 3 
33,7 
36,f 

. 
25,4 
25,5 
25,9 

. 
31,5 
33,7 
36,2 

. 
18 6 

32,7 
26,4 
33,7 

33,9 
34,8 
38,8 

28,3 
31,8 
30,6 

36,1 
40, 1 
43,5 

33, 1 
31 ,6 
38,4 

20,8 
B,9 

20,0 

30,8 
33,7 
40,0 

27, 1 
34,6 
35,9 
40,5 

Hülsenfrüchte 
!Getreide Speise- Lfd. 
insgesamt Speise• Speise- hüleen- Futter- Acker- Nr. 
(einschl. früchte Wicken 
Körner- erbsen bohnen zu- erbsen bohnen 

mais) sammen 

22,8 20,0 1 (i, 3 . 19,4 23,5 . 1 

31 ,8 25,0 24,6 24,9 20,6 27,3 18,7 2 

32,5 26,9 25,8 26,5 20,5 29,5 18,2 3 

31 ,4 28,8 28,0 28,5 20,3 29,0 21,6 4 

. . . . . 5 

28,5 21,7 23,9 23,2 . 27,2 21,0 6 

29,2 25,8 26,2 26,1 . 32,6 23,2 7 

29,0 26,4 28,2 26,7 - 32,7 23,0 8 

21,9 19, 1 17,4 . 18,4 20,5 . 9 

31 ,2 23, 1 23,3 23,2 21,5 27,9 17,9 10 

31 , 1 23,6 22,1 22,8 20,5 25,9 18,5 11 

31,0 27,7 25,0 26,4 20,3 27,8 19,7 12 

. . . . 13 

27 6 16 3 15 2 15 6 15 5 26 7 . 14 

27,6 25,7 15 

27 ,3· 30,2 16 

22,6 16, 3 16,0 16,9 20,5 17 

30,3 21, 1 21,4 21,2 18,5 26,6 17,6 18 

28,7 27,7 21, 1 25,2 16,9 27,9 18, 1 19 

30,2 24,3 18,7 21,0 16,9 29,6 17,2 20 

21 ,5 15,5 15,3 15,6 19,0 21 

30,4 18,9 18,0 18,8 19,4 24,8 18,5 2,2 

28,7 21,4 24,2 22,4 21,1 33,6 20,2 23 

29,6 21 ,3 22,3 21,7 22,0 30,1 18,6 24 

20,7 14,2 16, 1 13,4 18,3 25 

29,0 21,7 24,0 22,9 20,1 28,9 18,2 26 

30,1 23,2 25,2 24,2 20,1 28, 1 20,9 27 

29,8 25,8 27,8 26,7 23,5 29,2 21,2 28 

18,2 14,6 14,0 15,3 16,8 29 

30, 1 19,8 18, 1 19,3 20,9 23,8 18, 1 30 

26,7 19,4 17,5 18,5 19,3 21,2 17,4 31 

31,2 22,4 19,1 21, 3 22,8 26,9 18, 1 32 

17,9 1~,8 14,3 15, 3 18,3 33 

29,0 1B,6 18,0 18,4 19,6 28,7 19,2 34 

24,3 18,5 1B,O 1B,3 19,5 30,5 19,7 35 

2B,4 20,2 20,4 20,3 21,0 28,2 20,0 36 

17,9 15,0 13, 3 14,4 11,4 37 

25,0 19,6 19,5 19,6 21,6 23,4 18,9 38 

26,4 20,4 18,8 19,5 23„8 2B,3 16,4 39 

27,5 20,8 20,0 ,20,5 23.5 27,9 26,4 40 

41 

25,5 42 

26, 1 43 

26,2 27,8 44 

20,3 17 ,3 16,2 17,2 16,0 20,2 14,B 45 

30, 1 21,0 21,0 21,0 20,5 27, 1 18,5 46 

28,2 23,7 22,0 23,0 19,6 27,5 19,2 47 

30,0 23,7 22,4 23,2 22,0 2B,3 19,7 48 
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Hülsenfrüchte 
Ltd. Hülsen- Futter- Früh-Nr, Land Jahr fI'1J,cht- hülsen- kar-gemenge früchte tof-u,Misch-

frucht zus. foln 

1 Schleswig- 1935/385) . 122,6 2 Holstein 1960/65 31, 1 27,5 175,0 
3 1965 34,2 30, 1 199,3 4 1966 29,8 29,0 186,5 
5 Hamburg 1935/38 
6 1960/65 23,2 26,7 .171 ,o 
7 1965 22,0 32,3 170,5 8 1966 23,7 31,9 145,6 
9 Nieder- 1935/385) . . 129, 1 10 sachsen 1960/65 30,8 28,3 200,6 11 1965 30,9 27,1 213,1 12 1966 30,7 28,4 231 ,3 

13 Bremen 1935/38 
14 1960/65 22,2 24,7 150,5 15 1965 23,4 25,3 213, 1 · 16 1966 . 30,2 160,2 
17 Nordrhein- 1935/'.38 . . 134,4 18 Westfalen 1960/65 24,2 24,9 189,4 
19 1965 25,2 26,7 195,8 20 1966 25, 1 28, 1 211 ,2 
21 Hessen 1935/38 . . 117,4 
22 1960/65 25,4 22,9 159,5 

1 23 1965 25,1 26,7 167 ,8 
24 1966 25,8 26,5 185, 7 
25 Rheinland- 1935/38 . 113 ,o 26' Pfalz 1960/65 21,6 20,7 168, 1 
27 1965 22, 1 21,8 187, 1 
28 1966 22,9 23, 1 219,6 
29 Baden- 1935/38 . . 106,4 
30 Württemberg 1960/65 21 ,6 22,4 174, 1 
31 1965 18,6 20,2 162,2 
32 1966 21,7 24,7 207, 1 
33 Bayern 1935/38 . . 101,0 
34 1960/65 22,2 25,2 147,8 
35 1965 22,7 28, 1 129,0 
36 1966 23,5 26,8 157,6 
37 Saarland 1935/38 . • 112,8 
38 1960/65 25, 1 22,0 154,6 
39 1965 23,7 23,5 155,5 
40 1966 23,3 26,5 174, 1 
41 Berlin (West) 1935/38 . . 
42 1960/65 30,8 30,8 159,3 
43 1965 - - 166,2 
44 1966 30,7 30,0 163,6 
45 Bundesgebiet 1935/38 5) 22,7 20,2 120,4 
46 1960/65 27,9 25,6 175,5 
47 1965 29,0 26,0 · 179 ,6 
48 1966 28,2 27, 1 200,7 

Spät- Kar-
kar- 'tot-
tof- feln feln zus. 

176,3 172,9 
259,9 251, 1 
268,1 259,4 
249, 1 243,6 

240,4 228,9 
246,4. 235,9 
231,7 219 '1 1 

187,8 183,8 
267,7 263, 1 
269,3 265,3 
280,3 277,3 

. . 
232,9 209,2 
208,1 209,6 
265,3 232,8 
183,5 179,0 
257,2 250,4 
228,6 225, 1 
269, 1 263,4 
175,6 173,2 
248,3 242,9 
240,0 235,6 
260,2 256, 1 
167,6 164,3 
243,3 236,8 
244,7 239,0 
261,8 257,1 
152, 1 150,4 
236,2 233,6 
216,0 213,3 
263,7 260,7 
160,3 158,6 
241 ,5 237,2 
217,3 214,0 
247,5 243,9 
158,7 156,9 
225,5 220,9 
209,1 204,8 
238,4 233,6 . . 
202,0 194,3 
203,2 195,9 
209, 1 200, 1 
170,6 167,9 
249,7 244,9 
234,6 231, 1 
261,0 257,3 

9. Hektarerträge der Haupt 

in 
Hacktrüchte1) 

Zucker- Futter- Kohl- Futter-rüben rüben rüben mtlhren 

314,5 519,4 434,5 313,7 
342,2 526, 1 486,5 376,7 
320,5 479,3 484,1 351 ,o 
358,7 548,8 554,6 421,9 

. 
328,6 427,4 369,5 308,7 
314,0 418,2 412,9 351,0 
329,4 413,8 433,2 318,5 
337,7 449,8 358,4 248,6 
366,9 518,3 440,0 316,8 
350,8 453,9 443,1 333,4 
3%,8 566,7 536,4 338,6 

. . 
338, 1 505,2 365,2 231,9 
313,5 374, 1 332,2 287,0 
337,4 534,0 454,7 296,8 
312,4 512,9 362,0 291,1 
394,3 553,8 3,97,0 274,3 
357,4 413,1 350,2 200,4 
440,0 594,4 484, 1 266,1 

295,2 449,3 280,0 279,0 
365,4 522,7 385,5 262,5 
350,8 509,7 394, 1 273,6 
423,2 600,5 462,7 392,4 
354,6 457,7 294,6 278,5 
413,5 477,0 3.62,8 311, 7 
466,4 508,5 436,9 329,6 
501,9 619,3 487,0 399,9 
319,8 367,4 291 ,9 231,1 
421,6 554,9 445,0 254,2 
409,8 586,3 421 ,4 251 ,3 
494,9 619,3 481,4 278,5 
314,9 375, 1 244,7 208,9 
380,4 429, 1 302,3 237,5 
372,5 409, 1 304,7 232,3 
426,0 487,5 352,2 241,2 
237,0 402,4 304,3 210,7 
360 ,4 402,5 325,4 263,1 
365,2 395,5 348,6 311 ,o 
401,2 558,3 347,3 287,6 . . . . 
337,0 516,2 358,1 278,6 
350,8 548,3 . 292,3 . 586,8 410,0 346,6 
326,8 435,7 357,9 268,8 
380,7 500,7 437,7 289,4 
366,1 465,0 441,4 284,9 
424,5 566,1 519,3 336,3 1) Siehe Anmerkung 2) aut Seite 44, - 2) Ertrag in Grünmasse berechnet. - 3) Ertrag in Heu berechnet (einschl, wig-Holstein einschl, Hamburg, Niedersachsen einschl, Bremen.- 6) Ohne Berlin. 
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feldfrachte und der Wiesen 

dz 

Handelegewächse 

Rape 
Rübsen 

Winter- , Sommer- , zu-
frucht frucht sammen 

. . 22,9 17,0 
24,3 18,9 23,4 19,2 
22,4 18,0 22,0 17,5 
22;8 17,6 22,3 16,9 

. 
18,6 16,2 17,6 13,7' 
16,9 14,7 15,2 12,5 
19,9 17,8 18,2 17,4 

. . 20,7 12,9 
21, 1 17,8 20,7 15,6 
18,8 16,0 18,5 12,7 
20,9 18,8 20,7 14,6 

. . 
18,8 - 18,8 
18,8 - 18,8 -
20,0 - 20,0 -

. 19,2 11 ,5 
19,8 17,3 19,6 15,5 
15,5 13,2 15,4 13,8 
16,6 16,3 16,6 13,7 

. 16,4 11 ,4 
19,7 15,0 18,7 16,4 
18,5 14,4 18,2 17,4 
18,9 15, 1 18,3 12,8 

. . 14,9 11, 3 
17,9 14,0 16, 6 13,2 
19,2 16,9 18, 7 14,0 
22,3 19,6 21 ,6 15,2 

. . 16,3 13,0 
19,8 17,3 19,0 15,4 
19,9 16,9 18,9 15,2 
21 ,2 17,6 20,0 15,6 

. 16, 7 12,8 
20,9 17,7 20,0 16,0 
20,,3 16,8 19,6 16,0 
20,8 17,9 20, 1 16,3 

. . 13,5 13,0 
17, 1 14,4 15,6 1.3,7 
18,9 13,4 17, 1 14,6 
20,9 16,0 17,5 14,8 

. . . . 
- . . -
- - - -. - . -

. 18,6 13, 7 
22,4 17,9 21 ,6 17,2 
20,5 16,9 20, 1 15,9 
21 ,5 17 ,7 21 1 16 0 

Raps 
und Grün-

Rübsen mais 2) 
zusammen 

20,7 . 
23,3 333,6 
21 ,9 343,2 
22,2 406,2 

17,4 357 ,3 
14,8 349,5 
18, 1 415,8 

20,0 
20,5 381,2 
18,3 393,1 
20,4 436,5 

18,8 421,9 
18,8 386,7 
20,0 390,8 

17, 1 . 
19,5 341, 7 
15,4 323,5 
16,6 419,5 

14,4 . 
18,6 349,8 
18,2 373,7 
18,2 418,4 

14,2 
16,4 270,4 
18,4 317,0 
21 ,2 380,9 

15,4 . 
18,9 376,9 
18,7 378, 1 
19,8 411 ,4 

16,2 
19,8 325,4 
19,4 323,4 
19,9 364,9 

13,4 . 
15,5 255,0 
16,7 267,6 
17, 1 294,6 

. 358,7 
- 399,5 . 358,9 

17,5 
21 ,5 335,8 
20,0 339,2 
20 ,9 8 3 3, 0 

Futterpflanzen 
Rauh-' Lfd, 

Klee3) Lu- Acker- Dauer- futter Nr, 
zerne3) wiesen 3) wiesen 3) insfes, 

3 4) 

33,9 56, 1 . 45,6 . 1 

68,7 68,8 57,9 57, 1 59,8 2 

68,6 67,6 58,5 58,2 60,3 3 
75,3 63,9 65,1 60,0 63,5 4 

. . . 5 
68,8 62, 1 58,2 60,4 61 ,5 6 

61, 7 50,0 58,9 53,4 54,8 7 
65,9 60,6 59,4 58,5 59,5 8 

61 ,6 70,9 44,2 . 9 
71,0 71,7 61,0 55,6 56,3 10 

70,4 75,7 64,3 60,3 60,7 11 

74,3 68,5 68,8 63,0 63,4 12 
13 

56,3 46,3 56,0 56,0 14 

67,0 - 54,2 54,3 54,3 15 

63,7 - 50,6 50,4 50 ,5 16 

60,6 69, 3 43,1 . 17 
66,7 68,8 57,2 53,2 55,0 18 

68,3 71 ,8 62,4 59,2 60,0 19 
70,8 71 ,8 62,0 60,6 61,5 20 

59,7 66,9 . 46,4 . 21 

64,6 70,2 53,9 54,4 56, 1 22 

70, 1 76,1 60,3 61,9 63,0 23 

73,4 80,0 64,6 64,3 65,8 24 

55,4 72, 1 . 45,7 . 25 
60,8 69,5 51 ,4 53,9 55,8 26 

70,4 83,4 63,8 61,4 64,1 27 

72,3 76,9 64,0 64, 1 65,8 28 

62,0 70,0 . 53,3 . 29 
75,0 82,6 66, 1 66,9 68,4 30 

79,0 90,4 71 ,9 70,8 72,6 31 
84,6 90,3 74,8 74, 1 75,8 32 

63,6 79,7 . 49,2 . 33 
68,0 72,5 61 ,2 59,8 61,2 34 
70,2 74,9 64,9 63, 1 64,3 35 
74,4 77,7 68,1 66,7 68,0 36 

52,5 59,3 44,7 . 37 
61,8 64,8 51 ,o 48,5 50,7 38 

58,3 62,8 53,0 52,8 53,9 39 
68,0 65,3 59,4 55,4 57,5 40 

. . . . 41 
49, 1 75,2 70, 1 64,3 65,7 42 

70,0 90,0 72,1 69,0 73,2 43 

47,5 82,7 83,9 84, 1 83,8 44 

61 ,o 73, 1 48,2 51,4 45 
68,8 75,0 61, 1 59,2 60,8 46 

71 ,4 80,9 66,0 63,4 64,8 47 
76 0 81 0 68 ,7 66 4' 67 9 48 

Grünfutter- und Weidenutzung), - 4) Klee, Luzerne, Acker- und Dauerwiesen; 1935/38 ohne Ackerwiesen, - 5) Schles-
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Land Jahr 

Sohleswie;- 1~60/65 Holstein 1965 
1966 

Hamburg 1960/65 
1965 
1966 

Nieder- 1960/65 
sachsen 1965 

1966 

Bremen 1960/65 
1965 
1966 

Nordrhein- 1960/65 
Westfalen 1965 

1966 

Hessen 1960/65 
1965 
1966 

Rheinland- 1960/65 Pfalz 1965 
1966 

Baden- 1960/65 
Württemberg 1965 

1966 

Bayern 1Q60/65 
1965 
1966 

Sa~r!ur.::1 1%)/65 
1965 
1966 

Berlin 1960/65 ( :lest) 1965 
1966 

Bundesßebiet 1960/65 
1965 
1966 

10. Hektarerträge der landwirtschaftlichen Zwischenfrüchte 
dz 

Sommerzwischenfrüchte ·,1ini;erz·1,1sct1enfrüc15e HerbctacuCr.·,t 1 
Jtoppel- 11u senrr, Stoppel- Futter- Winter- In,:,,,.!:ut- i'iinter-klee und (z,.8, Senf, Mais rübsn kohl getreicle ~•:lee, a.m. raps und 
Serra- Acker- SoUllller- und (weil.le (Feld- zur Gitin- :Di!::ischg, -r:.:bsen, della bohnen, rsps und Sonnen- Rüben, kohl, fütte- .. , •. r ,sern Sprengel-

zusammen Wicken -rübsen blumen •;1asser- Kuhkohl rung 2) .... : .lsen- rapl.l und USW,) rüben) usw.) auoht 0 n 3) -r:ibsen 

103,0 145,0 119,0 273,1 385,4 276,2 225,2 211,2 161,5 128,6 163,8 133,8 263,9 370,9 288,8 259,7 237, >' 200,0 
i33,7 n5,6 148,0 260; 1 388,9 309,4 230,4 222,8 215 ,o. 

142, 1 128,4 100,0 258,4 278,7 261,; 212,5 197, 3 167,4 116,0 120,0 90,0 248,0 284,3 178,6 264,0 243,0 230,0 
158,6 141,7 178,3 330,0 347,9 262,8 235,0 228,0 . 
139,4 153,5 111,8 236,0 265,4 269,9 197,3 215,6 160,3 
131,9 153,9 123,4 249,6 . ;0,8 239,8 215,8 236,8 160,0 
139,6 169,0 135,4 234,9 2'/5, 9 . 268,5 211,9 239,4 180,1 

163,0 131, 6 169,8 175,0 219,2 244,0 163,9 199,3 151,0 
187,2 180,0 173,7 175,0 240,0 227,2 160,0 - 160,0 
161,6 150,0 166,5 165,0 261 ,8 228,4 155,0 . 180, 1 

154,8 158,1 156,6 283,7 247,9 236,0 209,4 231,0 187,0 
155,2 145,5 160,9 244,7 230,9 207,8 211,8 228,9 195, 1 
154,0 161,1 167,0 249,6 268,5 213,5 211,0 234,1 178,6 

96,6 n2, 2 95,8 198,3 136,2 165,8 185,7 154,2 147,3 110,6 150,9 122, 1 250,8 144,4 160,4 192, 7 167,3 155,7 
113,6 149,7 136,9 249,2 236, 1 211,2 227,8 179,8 173,9 

96,6 134,7 107,0 214,3 155,5 167,6 198,9 188,6 162,1 
113,9 181,5 131,3 256,1 205,5 194,6 189,2 '185,5 170,1 

93,6 191, 9 179,9 259,7 194,2 221,9 200,8 199,6 177,0 

84,0 96,1 83,3 222,8 129,5 139,7 215,7 212,3 179,3 72,2 92,9 88,8 241,7 125,7 145,4 223,9 220,2 193,6 81,2 81,0 80,6 218,7 127,1 134,5 238,0 230,5 208,6 

87,6 111,4 95·,6 193,1 118,5 137,2 176,1 170,0 150,6 
90,8 112,6 94,4 180,5 106,9 130,4 1'85,4 179,0 161,5 
93,7 121,6 110,7 195,0 117,7 137, 1 194,2 195,1 171,7 

137 ,o 148,5 115,5 225,5 212,9 224,2 172,2 174,9 132,5 
107,8 145,7 104,4 175,4 203,8 208,5 170,6 181,9 137,8 
193,0 159,8 163,1 257,0 289,2 296,5 177,0 158,0 142,5 

158,6 179,0 143,0 254,4 262,8 224,7 215,6 228,2 . 100,0 220,0 123,4 214,0 .;. 214,6 230,0 . 
110,0 210,0 105,0 213,3 . . 234,5 224,7 -

104,8 129,8 102,8 209,7 225,4 223,8 193,8 208,8 158,5 
105,7 134,3 111,5 211,9 228,4 211,0 200,7 215,0 169,8 
111, 1 146,1 126,4 213,0 250,8 229,6 212,4 220,0 175,7 

1) Die angegebenen Erträge beziehen sich auf.die Herbstaussaatflächen des jeweiligen Vorjahres, ohne die ausge-winterten Fl4chen,- 2) Z,B, Futterroggen u, a,- 3) Z,B, Landsbergar Gemenge, 
Quelle f~r 19661 Fachserie B, Reihe 1, Jahresheft und 1/II, Berichte 5, 24J WiSta 1966/8, 1967/1, 
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Land Jahr 

Schleswig- 1960/65 
Holstein 1965 

1966 

Hamburg 1960/65 
1965 
1966 

Nieder- 1960/65 
sacheen 1965 

1966 

Bremen 1960/65 
1965 
1966 

Nordrhein- 1960/65 
Westfalen 1965 

1966 

Hessen 1960/65 
1965 
1966 

Rheinland- 1960/65 
Pfalz 1965 

1966 

1 

Baden- 1960/65 
Württemberg ~965 

1966 

Bayern 1960/65 
1965 
1966 

Saarland 1960/65 
1965 
1966 

Berlin 1960/65 
(West) 1965 

1966 

Bundesgebiet 1960/65 
1965 
1966 

11. Erntemengen der landwirtschaftlichen Zwischenfrüchte 

t 

Sommerzwischenfrüchte 
uinterzwischen~~~c~1e 

(Herbstaussaat 1 

Stoppel- Hülsenfr. Stoppel- Futter- Winter- Inkarnat- Winter-
(z.B, Sen!, Maie rüben kahl klee,a,m, raps und 

klee und Acker- Sommer- und (weiße (Feld- getreide Beimischg, -rUbsen, 
Serra- bohnen, raps u, Sonnen- Rüben, kahl, z, Grün-. v,Gräeern Sprengel-
della fUtte-

zusammen Wickel -rübsen blumen Wasser- 'Kuhkohl rung 2) u.HUlsen- raps und 

usw. rübenl uew,) ' frUchten 3 l -rUbsen 

288 638 11 427 12 961 8 270 88 908 34, 161 14 738 36 986 3 230 

340 224 8 714 12 443 10 609 79 373 23 393 28 074 50 673 2 280 

328 782 8 446 15 510 10 794 113 131 22 370 15 345 23 528 1 333 

4 562 244 78 814 2 926 688 723 339 73 

2 274 240 216 645 1 535 232 1 109 486 138 

3 981 397 695 1 023 3 305 289 259 160 . 
587 121 168 167 72 676 15 461 1 291 101 49 365 20 106 58 781 12 056 

495 188 160 860 114 642 22 014 1 363 961 24 455 19 467 58 018 10 864 

560 583 254 737 165 815 30 750 1 627 829 52 926 11 063 44 711 10 827 

459 70 467 6 1 238 260 16 7 93 

150 36 504 35 1 919 182 16 - 112 

228 31 409 37 1 904 124 31 . 36 

443 674 62 320 86 298 55 966 1 761 897 62 670 54 145 134 549 27 172 

287 250 44 69,7 126 425 29 5'51 1 681 519 35 187 62 218 129 316 37 845 

354 548 75 016 179 499 60 642 2 097 606 48 757 33 078 84 630 40 224 

141 914 28 770 38 798 53 807 13 538 6 714 72 237 8 201 11 471 

123 279 24 199 40 822 66 376 5 950 3 770 106 255 9 653 15 274 

127 607 28 458 59 237 70 499 15 394 4 435 59 137 4 567 9 025 

49 128 5 791 23 937 31 946 35 812 6 128 43 008 8 967 9 201 

49 350 5 061 14 483 35 179 22 839 /~ 380 80 661 11 855 13 725 

48 831 5 491 26 700 40 029 26 275 6 582 18 357 4 630 4 123 

250 325 36 431 54 174 137 325 178 702 13 533 71 809 23 357 28 417 

190 616, 20 374 27 442 164 716 117 433 9 438 135 839 28 938 50 032 

204 835 24 102 38 752 140 788 118 570 7 480 35 349 15 169 13 829 

1 081 821 130 712 303 315 281 499 259 945 9 071 80 955 46 812 107 526 

1 041 894 106 373 279 339 262 176 140 819 4 577 189 275 69 756 177 634 

1 051 436 127 680 341 963 384 189 181 246 7 088 66 785 63 447 140 245 

15 269 2 116 2 336 2 026 Zi, 343 3 139 1 523 615 868 

9 713 1 938 1 733 2 070 3 913 3 148 2 297 1 072 1 549 

15 594 1 518 2 593 2 647 4 251 4 003 7 537 306 236 

127 369 92 506 19 47 661 129 . 
7 198 12 289 815 . - 124 . 

63 63 11 175 . . 172 94 -

2 863 038 446 417 595 132 587 626 3 638 429 185 776 359 921 318 743 200 107 

2 539 945 372 690 618 061 593 670 3 419 261 108 762 626 026 359 891 309 453 

2 696 488 525 939 831 184 741 573 4 ,eg 511 154 054 247 113 241 242 219 878 

1) Die angegebenen ~rträge beziehen eich auf die Herbstauseaatnächen des jeweiligen Vorjahres, ohne die 

ausgewinterten Flächen.-2) Z.B. Futterroggen u,a,-3) Z,B, Landebergar Gemenge. 

Quelle !ür 19661 Fachserie B, Reihe 1, Jahree~e!t und 1/II, Berichte 5, 24; WiSta 1966/8, 1967/1. 
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Getreide 1) 

12. Erntemengen der Haupt 
in 

Lfd, 
Winter-

Winter-Nr, 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 
12 

13 
14 
15 
16 

17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 

25 
26 
27 
28 

29 
30 
31 
32 

33 
34 
35 
36 

37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 

Land Jahr Sommer- Weizen Winter- Sommer- Roggen weizen weizen meng-und Spelz zusammen roggen roggen zusammen getreide 

Schleswig- 1935/383) . . . . . . Holstein 1960/65 262 518 61 903 324 421 233 248 7 644 240 892 -1965 269 991 36 216 306 207 200 421 7 274 207 695 -1966 225 846 44 147 269 993 171 498 13 200 184 698 -Hamburg 1935/38 . . . . . . . 1960/65 3 223 680 3 903 5 194 254 5 448 85 1965 2 637 1 072 3 709 3 557 279 3 836 61 1966 2 658 857 3 515 3 364 275 3 639 55 Nieder- 1935/383) . . . . . . Sachsen 1960/65 459 993 200 386 660 379 1 052 548 28 972 1 081 520 17 118 1965 485 556 155 524 641 080 997 846 30 815 1 028 661 15 593 1966 372 408 244 465 616 873 895 959 28 445 924 404 17 508 Bremen 1935/38 . . . . . 1960/65 532 313 845 2 381 95 2 476 31 1965 403 251 654 1 846 109 1 955 31 1966 427 224 651 1 561 141 1 702 5 Nordrhein- 1935/38 . . . . . Westfalen 1960/65 533 389 55 895 589 284 714 630 11 057 725 687 67 654 1965 499 929 25 910 525 839 650 730 9 323 660 053 52 237 1966 472 223 50 767 522 990 658 0G3 8 307 666 370 52 093 
Hessen 1935/38 . . . . • . 1960/65 388 235 31 524 419 759 289 913 1 989 291 902 6 373 1965 355 441 16 485 371 926 250 996 2 052 253 048 2 996 1966 340 049 31 291 371 340 247 096 4 088 251 184 2 909 
Rheinland- 1935/38 . . . . . Ptalz 1960/65 331 801 37 196 368 997 168 880 3 931 172 811 13 420 1965 374 222 31 343 405 565 169 326 2 926 172 252 10 411 1966 332 204 44 738 376 942 175 153 2 872 178 025 6 578 
Baden- 1935/38 . . . . . . Württemberg 1960/65 715 174 47 797 762 971 72 671 2 608 75 279 23 661 1965 671 967 34 343 706 310 75 464 4 042 79 506 19 639 1966 723 415 70 697 794 112 71 582 3 888 75 470 19 362 
Bayern 1935/38 . . . . . . 1960/65 1 372 517 ·132 308 1 504 825 525 801 16 726 542 527 45 806 1965 1 235 344 112 606 1 347 950 382 288 12 134 394 422 30 014 1966 1 368 226 170 448 1 538 674 372 107 13 069 385 176 30 017 
Saarland 1935/38 . . . . . . 1960/65 26 497 4 740 31 237 15 869 951 16 820 1 623 1965 32 259 5 855 38 114 19 830 776 20 606 1 419 1966 31 501 6 315 37 816 21 935 747 22 682 1 030 
Berlin (West) 1935/38 . . . . . . 1960/65 93 152 245 2 999 83 3 082 2 1965 156 180 336 2 892 83 2 975 -1966 143 134 277 2 643 143 2 786 -Bundesgebiet 1935/384 ) 2 424 000 112 300 2 536 300 3 006 500 43 400 3 049 900 159 200 1960/65 4 093 972 572 894 4 666 866 3 084 134 74 310 3 158 444 175 773 1965 3 927 905 419 785 4 347 690 2 755 196 69 813 2 825 009 132 401 1966 3 869 100 664 083 4 533 183 2 620 961 75 175 2 696 136 129 557 

1) Siehe Anmerkung 2) auf Seite 44. - 2) 1935/38 Länderzahlen ohne, Bundesgebiet m~t Körnermais. - 3) Schles Quelle für 19661 Fachserie B, Reihe 1, Jahreshett und 1/II, Berichte 10, 13, 17, 20, 21, 23; WiSta 1966/8, 
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f eldfrüchte und der· Wiesen 

t 

' 
Brot-

getreide- Win,ter- Sommer-
arten gerate gerate 

zusammen 

. . . 
565 313 132 308 152 700 
513 902 176 248 166 104 

454 691 171 875 172 769 

. . . 
9 436 1 457 1 224 

7 606 1 355 2 129 
7 209 1 272 2 321 

. . . 
1 759 017 347 965 265 844 
1 685 334 428 452 363 919 
1 558 785 442 022 417 096 

. . 
3 352 251 357 
2 640 347 529 
2 358 302 487 

. . . 
1 382 625 350 628 130 799 
1 238 129 411 377 127 280 

1 241 453 442 021 182 982 

. . . 
718 034 69,645 140 342 
627 970 74 434 139 837 
625 433 87 393 162 610 

. . . 
555 228 31 860 210 462 

588 228 32 311 206 146 
561 545 30 284 22C 621 

. . 
861 911 18 546 427 572 

805 455 15 550 331 784 
888 944 25 880 422 453 

. . 
2 093 158 65 177 1 062 840 

1 772 386 50 585 821 483 

1 953 867 66 992 994 423 

. . . 
49 680 1 797 9 696 
60 139 2 557 11 878 
61 528 3 088 16 291 

. . . 
3 329 37 81 
3 311 47 113 

3 063 50 55 

5 745 400 588 100 1 140 900 

8 001 083 1 019 671 2 401 917 

7 305 100 1 193 263 2 171 202 

7 3 58 8 6 7 1 271 1 79 2 598 108 

Getreide1) 
Futter-

Gerate Sommer- und 
Hafer meng- Industrie-

zusammen getreide getreide 
zusammen 

. . . . 
285 008 247 553 190 615 723 176 

342 352 296 334 158 590 797 276 

344 644 332 572 132 230 809 446 

. . . 
2 681 1 872 1 668 6 221 

3 484 2 066 1 091 6 641 

3 593 1 922 1 082 6 597 

. . . 
613 809 530 986 371 740 1 516 535 

792 371 542 278 340 617 1 675 266 

859 118 626 822 329 080 1 815 020 

. . . 
608 1 114 1 471 3 193 

876 903 884 2 663 

789 1 018 880 2 687 

. . . 
481 427 274 125 235 532 991 084 

538 657 243 542 201 352 983 551 

625 003 291 008 223 996 1 140 007 

. . . . 
209 987 253 285 48 005 511 277 

214 271 21'7 634 43 420 475 325 

250 003 241 394 48 870 540 267 

. . . 
242 322 203 810 38 457 484 589 

238 457 192 107 52 380 482 944 

256 905 184 702 51 975 493 582 

. . . 
446 118 204 832 138 987 789 937 

347 334 176 558 111 340 635 232 

448 333 215 632 134 043 798 008 

. . . . 
1 128 017 447 624 153 394 1 729 035 

872 068 360 819 153 103 1 385 990 

1 061 415 423 723 201 411 1 686 549 

. . . . 
11 493 18 873 5 725 36 091 

14 435 19 652 5 854 39 941 

19 379 21 491 5 873 46 743 

. . . . 
118 153 94 365 

160 118 88 366 

105 90 50 245 

1 729 000 2 848 400 211 200 4 788 600 . 

3 421 588 2 184 227 1 185 688 6 791 503 

3 364 465 2 052 011 1 068 719 6 485 195 

3 869 287 2 340 374 1 129 490 7 '339 151 

wig-Holstein einschl, Hamburg, Niedersachsen einschl, Bremen. - 4) Ohne Berlin, 

10, 11, 12; 1967/1. 

_; 109 ...-

Getreide Lfd. 
K!lrner- insgesamt 

(einschl. Nr, 
mais K!lrner-

mais) 2) 

; 905 000 1 
131 1 288 620 2 
266 1 311 444 3 

40 1 264 177 4 

. . 5 
14 15 671 6 
26 14 273 7 
23 13 829 8 

. 2 141 300 9 
652 3 276 204 10 
869 3 361 469 11 

2 103 3 375 908 12 

. . 13 
5 6 550 14 
. 5 303 15 . 5 045 1S 

. 1 840 000 17 
956 2 374 665 18 

1 255 2 222 935 19 
2 744 2 384 204 20 

. 944 800 21 
2 839 1 232 150 22 
5 832 1 109 127 23 
6 864 1 172 564 24 

. 799 000 25 
1 645 1 041 462 26 
2 783 1 07'3 955 27 
3 568 1 058 695 28 

1 150 100 29 
28 853 1 680 701 30 
53 917 1 494 604 31 
66 676 1 753 628 32. 

. 2 668 500 33 

1, 548 3 835 741 34 
31 401 3 189 777 35 
44 794 3 685 210 36 

. 85 000 37 
58 85 829 38 
46 100 126 39 
48 108 319 40 

. . 41 
6 3 700 42 
7 3 684 4·3 

66 3 374 44 

38 000 10 572 000 45 
48 707 14 841 293 46 
96 402 13 886 697 47 

126 926 14 824 953 48 



Lfd, Speise-Nr, Land Jahr Speise- Speise- hUlaen-erb11en bohnen f'rüchte 
zusammen 

l Schleswig- 1935/382) . . . 2 Holstein. 1960/65 1 943 842 2 785 

' 1965 1 512 913 2 425 
4 1966 720 538 1 258 
5 Hamburg 1935/38 . . . 6 1960/65 4 10 14 
7 1965 3 10 13 8 1966 26 14 40 
9 Niedersachsen 1935/382) . . . 10 1960/65 1 172 615 1 787 11 1965 773 719 1 492 12 1966 613 508 1 121 

13 Bremen 1935/38 . . . 
14 1960/65 13 16 29 15 1965 . . . 16 1966 . . . 
17 Nordrhein- 1935/38 . . . 
18 Westfalen 1960/65 983 408 l 391 
19 1965 654 306 960 
20 1966 217 235 452 
21 Reseen 1935/38 . . . 2~ 1960/65 1 428 193 1 621 
23 1965 156 104 260 
24 1966 34 18 52 
25 Rheinland- 1935/38 . . . 
26 Pfalz 1960/65 291 310 601 
27 1965 345 398 743 
28 1966 456 456 912 
29 Baden- 1935/38 . . . 
30 Württemberg 1960/65 1 293 494 1 787 
31 1965 559 433 992 
32 1966 2 634 1 063 3 697 

" Bayern 1935/38 . . . 
34 1960/65 1 589 648 2 237 
35 1965 396 326 722 
36 1966 566 284 850 
37 Saarland 1935/38 . . . 
38 1960/65 10 12 22 
39 1965 6 8 14 
40 1966 8 6 14 
41 Berlin (West) 1935/38 . . . 
42 1960/65 . . . 
43 1965 . . . 
44 1966 . . . 
45 Bundesgebiet 1935/303) 23 800 3 400 27 200 
46 1960/65 8 726 3 548 12 274 
47 1965 4 404 3 217 7 621 
48 1966 5 274 3 122 8 396 

Hülsenfrüchte 

Futter- Acker-erbaen bohnen 

. . 
64 2 496 
51 3 414 

154 2 768 
. . . 84 . 196 - 180 . . 

905 15 145 
714 12 101 

' 600 13 970 . . 
2 36 
- 57 
- 79 .. . . 

338 7 366 
237 9 266 
203 12 223 
. . 

368 708 
682 1 584 
763 2 516 . . 
257 532 
564 396 
671 359 . . 

. 3 689 6 626 
4 624 7 898 
4 506 8 210 . . 
1 369 10 814 
1 798 24 095 
1 888 28 299 . . 

26 132 
52 249 
56 354 . . . . 
- -- 3 

6 100 70 000 
7 018 43 939 
8 722 59 256 
8 841 68 961 

12. Erntemengen der Haupt 

in 

Hülsen-
1'rucht-Wicken gemenge 

und 
Mischfrucht 

. . 
970 4 346 
555 3 960 
91 3 698 . . 
1 8 
2 2 
4 17 . . 

509 9 360 
318 7 747 
126 8 176 . . 16 
- 9 
- . . . 

721 2 014 
416 1 428 
414 1 624 . . 
264 767 ,· 
345 589 
272 846 . . 

1 096 276 
1 098 276 

937 238 . . 
462 619 
738 597 
624 583 
. . 

1 809 2 718 
1 848 1 233 
1 880 1 701 . . 

120 80 
100 69 
148 75 . • . 3 - -- 3 

12 400 54 100 
5 952 20 207 
5 420 15 910 
4 496 16 961 

1) Siehe Anmerkung 2) auf Seite 44, - 2) Schleswig-Holstein einschl.Hamburg, Niedereachsen einschl, Bremen. -
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feldfrOchte und der Wiesen 

t 

Futtel'-
hülsen- Früh-
!rüohte kartoffeln 
zusammen 

. . 
7 876 53 366 
7 980 45 372 
6 711 30 661 

. . 
93 2 899 

200 1 432 
201 990 . . 

25 919 292 565 
20 880 254 901 
22'872 221 262 

. . 
54 3 010 
66 1 B54 
79 1 314 . . 

10 439 216 1B0 
11 347 186 236 
14 464. 151 811 

. . 
2 107 78 194 
3 200 68 588 
4 397 62 321 . . 
2 161 114 141 
2 3'4 120 805 
2 205 148 7'5 

. . 
11 396 81 710 
13 857 84 214 
13 923 110 301 . . 
16 710 196 3'2 
28 974 126 343 
3' 768 157 931 

. . 
358 9 321 
470 10 183 
633 10 568 

. . 
3 1 689 
- 1 097 
6 1 05' 

142 600 745 500 
77 116 1 049 407 
89 308 901 025 
99 259 896 947 

3) Ohne Berlin, 

Spät-
kartoffeln 

. 
686 777 
420 600 
428 634 

20 700 
12 912 

175 . 
5 201 383 
4 209 719 
4 143 479 

. 
11 553 
4 391 
4 854 

. 
2 619 369 
1 B32 1B3 
1 796 298 . 
1 B57 7B2 
1 522 593 
1 478 371 . 
1 743 048 
1 445 7'7 
1 416 282 

. 
2 553 724 
2 099 401 
2 514 676 . 
6 667 598 
5 480 401 
5 963 574 . 

197 181 
160 203 
181 303 

. 
9 678 
5 466 
5 792 

19 190 900 
21 568 793 
17 193 606 
17 942 438 

Haokfrüohte1) 

Kartoffeln Zucker-
zusammen rüben 

626 500 40 000 
740 143 494 770 
465 972 451 559 
459 295 521 125 

. 
23 599 2 103 
14 344 1 099 
10 165 922 

4 280 600 1 949 900 
5 493 948 3 836 142 
4 464 620 3 753 766 
4 364 741 4 166 226 

. . 
14 563 366 

6 245 251 
6 168 270 

2 913 100 1 0'7 000 
2 B'5 549 2 556 B59 
2 ,01B 419 2 293 293 
1 94B 109 2 823 321 

2 •109 600 227 300 
1 9'5 976 682 438 
1 591 181 658 808 
1 540 692- 190 101 

2 386 100 360 700 
1 857 189 8'5 145 
1 566 542 908 343 
1 565 017 984 981 

2 242 600 3'9 000 
2 635 434 788 013 
2 183 615 747 125 
2 624 977 906 043 

4 979 500 299 200 
6 863 930 2 032 55' 
5 606 744 2 120 158 
6 121 505 2 270 069' 

\ 

398 400 2 300 
206 502 4 511 
170 386 4 384 
191 871 4 253 

. 
11 367 46 

6 563 '5 
6 845 . 

19 936 400 4 255 400 
22 618 200 11 232 946 
18 094 631 10 938 821 
18 B39 385 12 467 917 

-111-

Lfd, Futter- Kohl- Futter- Nr, rüben rüben mllhren 

. . . 1 
1 394 031 964 916 12 009 2 

971 462 942 435 8 564 3 
1 099 519 969 713 14 682 4 

. . . 5 
26 155 6 743 36 6 
16 561 6 070 10 7 . 14 938 6 541 159 8 

. . . 9 
3 320 685 814 3'8 1' 116 10 
2 621 872 7B8 910 10 268 11 
3 132 4B1 970 621 1 246 12 

. . . 13 
13 690 1 741 170 14 

6 061 1 628 115 15 
7 316 2 455 178 16 

. . . 17 
3 B65 524 179 59,6 10 6B6 1B 
2 53' 41B 145 01B 5 531 19 
3 369 971 201 974 5 375 20 

. . . 21 
2 347 269 41 712 1 938 22 
2 006 236 31 840 2 271 23 
2 358 284 41 273 3 885 24 

. . . 25 
1 B79 404 153 754 9 871 26 
1 767 410 167 028 8 438 27 
2 074 418 199 167 9 997 28 

. . . . 29 
2 920 854 116 6B7 5 148 30 
2 823 293 78 631 3 468 31 
2 921 521 88 099 3 843 32 

. . . " 4 773 871 96 022 13 659 34 
3 872 500 79 466 6 342 35 
4 236 326 101 575 7 067 36 

. . . 37 
174 860 7 452 594 38 
148 679 8 508 826 39 
211 875 6 008 892 40 

. . . 41 
4 895 126 67 42 
2 688 . 91 43 
2 363 27 155 44 

22 403 900 3 779 300 132 600 45 
20 721 238 2 383 087 67 294 46 
16 770 180 2 249 534 45 984 47 
19 429 012 2 587 453 53 479 4B 



Lfd. 
Raps 

Nr. Land Jahr 
Winter- So1D111er-
frucht frucht 

1 Schleswig- 1935/58 . . 
2 Holstein 1960/65 45 575 6 974 

' 1965 55 653 3 937 
4 1966 53 870 3 949 

5 Hamburg 1935/38 . . 
6 1960/65 41 25 
7 1965 25 69 
8 1966 ,2 1,2 

9 liiedersachsen 1935/38 . . 
10 1960/65 10 723 1 259 
11 1965 12 609 1 036 
12 1966 9 355 1 209 
1, :Bremen 1935/38 . 
14 1960/65 1 -
15 1965 6 -
16 1966 6 -
17 Nordrhein- 1935/38 . . 
18 Westfalen 1960/65 9 295 955 
19 1965 9 051 412 
20 1966 6 327 492 

21 liessen 1935/38 . . 
22 1960/65 3 580 678 
2, 1965 4 455 251 
24 1966 3 343 485 

25 Rheinland-Pfalz 1935/38 . . 
26 1960/65 872 337 
27 1965 1 279 348 
28 1966 1 557 506 

29 :Baden- 1935/38 . . 
,o Württemberg 1960/65 2 603 1 076 ,, 1965 2 427 1 041 
32 1966 2 167 894 

33 J;layern 1935/38 . . 
34 1960/65 6 653 2 215 
35 1965 9 ,10 2 018 
36 1966 9 443 2 542 

37 Saarland 1935/38 . 
,e 1960/65 101 105 
,9 1965 117 40 
40 1966 50 78 

41 :Berlin (West) 1935/38 . 
42 1960/65 - . 
43 1965 - -
44 1966 -
45 Bundesgebiet 1935/385) . . 
46 1960/65 79 444 1, 624 
47 1965 . 94 932 9 152 
48 1966 86 150 10 287 

Handelsgewächse 

Rübsen 
zusammen 

. . 
52 549 921 
59 590 1 047 
57 819 1 036 

. . 
66 ' 94 11 

164 10 
. . 

11 982 332 
1, 645 339 
10 564 344 

. . 
1 . 
6 -
6 -. . 

10 250 98 
9 463 90 
6 819 4, 

. . 
4 258 1,2 
4 706 263 
3 828 51 

. . 
1 209 46 
1 627 70 
2 063 90 

. . 
3 679 55 
3 468 137 
3 061 '128 

. . 
8 868 ,56 

11 ,2e 475 
11 985 571 

. . 
206 8 
157 22 
128 21 

. . -
- -. -

36 200 8 000 
93 068 1 951 

104 084 2 454 
96 437 2 294 

12. Erntemengen der Haupt 

in' 

Raps 
und Grün-1) 

Rübsen mais 
zusammen 

. . 
53 470 37 799 
60 637 60 129 
58 855 79 981 

. . 
69 1 822 

105 3 565 
174 5 613 

. . 
12 314 81 205 
,, 984 166 887 
10 908 254' 260 

. . 
1 647 
6 1 oe, 
6 1 680 

. . 
10 348 92 576 
9 553 118 628 
6 862 192 816 

. . 
4 390 214 647 
4 969 288 289 
3 879 '" 088 . . 
1 255 105 472 
1 697 139 746 
2 153 149 986 

. . 
3 734 395 065 
'605 622 870 
3 189 701 184 

. . 
9 224 1 1,7 966 

11 eo, 1 984 932 
12 556 2 5,0 728 

. . 
214 3 341 
179 8 242 
149 11 165 

. . . 1 289 
- 2 670 . 2 378 

44 200 . 
95 019 2 071 829 

106 5,e , 397 041 
98 731 4 262 879 

1) Ertrag in Grl.\mnasse berechnet. - 2) Ertrag in Heu berechnet (einschl. Grünfutter- und Weidenutzung). -
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feldfrOchte und der Wiesen 

t 

Klee2) Luzerne 2)· 

. . 
329 543 2 545 
300 877 2 807 
321 174 2 595 

. . 
3 790 44 
2 820 85 
2 854 61 

. . 
146 041 12 9.62 
107 578 11 006 
11, 02, 9 365 

. . 
68 . 
94 -

127 -. 
226 411 15 509 
1-,5 116 11 869 
159 818 10 842 

. . 
18, 2-,7 76 901 
158 05-, 80 21' 
191 956 86 128 

. . 
148 782 156 751 
1-,5 649 180 164 
142 -,51 154 545 

. . 
6-,a 861 -,57 179 
5-,0 849 427 657 
634 844 36„ 775 

. 
1 „56 270 410 677 
1 211 -,55 492 695 
1 ,o, 44-, 506 550 . . 

26 69„ 14 -,49 
24 550 1-, -,53 
27 4-,1 13 -,9-, 

. . 
27 427 

8 446 
10 416 

4 464 200 1 532 800 
-, t59 72-, 1 077 344 
2 609 979 1 220 -,25 
2 89 0 1 7 3 1 147 670 

Acker-2) 
wiesen 

. 
117 491 
141 069 
168 740 

. 
1 345 
1 190 
1 515 

. 
36 ,01 
58 -,96 
71 515 

. 
175 
157 
2,8 

108 129 
128 5-,5 
1-,5 67„ 

. 
50 642 
42 972 
47 649 . 
62 710 
70 460 
79 012 

. 
471 450 
499 692 
476 098 

. 
14.2 056 
15-, 527 
2,6 974 

. 
13 508 
21 248 
20 249 

. 
270 
564 
7E5 
. 

1 004 077 
1 117 813 
1 238 428 

Futterpflanzen 

Rauh-
Dauer-,.) futter 
wiesen' insge-

samt 2)3) 

. . 
840 646 1 290 225 
891 935 1 336 688 
921 056 1 413 565 

,t, . . 
18 282 23 461 
15 315 19 410 
16 6H 21 044 

. . 
2 59-, 1-,8 -, 088 442 
-, 199 626 3 376 606 
-, .,-,5 780 -, 5-,2 6s-, 

. . 
,1 710 31 95-, 
?.7 798 28 049 
25 806 26 171 

. . 
1 426 200 1 776 249 
1 650 709 1 929 2,2 
1 673 802 1 980 135 

. . 
1 271 744 1 582 524 
1 454 742 1 7-,5 980 
1 484 655 1 810 38~ 

. . 
1 068 95-, 1 4-,7 196 
1 212 046 1 598 319 
1 256 220 1 6„2 128 

. . 
4 750 515 6 ?.48 005 
4 950 681 6 408 879 
5 141 5-,4 6 616 551 

. 
8 40-, 218 10 ,12 221 
8 864 585 10 722 192 
9 ,so 515 11 427 482 

. . 
179 735 2-,4 285 
159 789 218 970 
170 615 2~1 688 

. . 
2 579 ., -,03 
1 259 2 277 
1 489 2 680 

17 610 600 2-, 607 600 
20 886 720 26 027 864 
22 428 485 27 376 602 
23 411 386 28 694 515 

Heuwerbung in~ der Erntemenge Lfd, 
von der von den v9m Nr, 

vom Klee Luzerne Wiesen 4) Rauhfutter 
insgesamt3) 

' . . . . 1 
71,5 76, 1 69,0 69,6 2 
68,0 70,3 68,9 68,7 3 
'64,6 78,6 67,2 66,6 4 

. . . . 5 
75,2 65,9 70, 1 70,9 6 
73,8 58,8. 77,0 76,5 7 
72,6 100 64,3 65,5 8 

. . . . 9 
55,3 66,., 1,,1 72,8 10 
56, 1 62,6 71,1 70,6 11 
56, 1 62,4 71,0 70,5 12 

. . . . 1 „ 
58,8 . 80,9 80,9 14 
70,9 - 84,2 84,2 15 
86,7 - 81,1 81,1 16 

. . . . 17 
68,9 85,0 68,9 69,0 18 
10,, 85,6 65,4 65,9 19 
72, 1 '87,2 66,5 67, 1 20 

. . . . 21 
25,6 47,4 82,8 74,5 22 
,o,4 55,0 8.,, 1 77,0 2, 
25,3 44,7 82,8 74,9 24 

. . . 25 
40,6 67,0 84,0 77,7 26 
40,2 67,,5 8-,,o 77,6 27 
38,., 66,., 82,1 76,8 28 

. . ' . 29 
20,3 69,8 82,8 75,6 30 
'18,4 74,2 81, 1 75,4 ,1 
21 ,o 75,5 78,8 73, 1 ,2 

. . . 33 
21,8 49,9 s,,6 74, 1 -,4 
20,7 50,0 8.,, 1 74,5 35 
20, 1 50,9 82,9 74,., „6 

. . . . 37 
48,8 58, 1 87,4 81,2 -,e 
48,0 59,0 86,0 eo, 1 -,9 
47,0 55,0 87,0 80,4 40 

. . . . 41 
25,9 33,5 61,9 57,9 42 

- 20,0 65,0 56,0 4-, 
50,0 36,3 65,2 60,7 44 

. . . . 45 
.,-,,4 60,2 80,4 74,0 46 
31,7 62,0 79,0 73,8 47 
31,0 60,9 78,4 72,9 48· 

3) Klee, Luzarne, Acker- und Dauerwiesen; 1935/38 ohne Ackerwiesen. - 4) Einschl. Ackerwiesen. - 5) Ohne Berlin, 
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Weißkohl 

Lfd, ' 
Nr, Land Jahr 

Früh- Herbst- Dauer-

1 Schleswig- 1938 . . . 
2 Holstein 1960/65 236 962 1 116 

' 1965 171 835 1 185 
4 1966 229 1 059 1 163 

5 Hamburg 1938 . . . 
6 1960/65 73 32 56 
7 1965 64 35 39 8 1966 73 45 46 

9 Nieder- 1938 . . 
10 saohsen 1960/65 109 304 193 
11 1965 84 270 213 
12 1966 109 344 170 

,, Bremen 1938 . . 
14 1960/65 1 1 0 
15 1965 1 0 0 
16 1966 1 0 C 

17 Nordrhein- 19,8 . . . 
18 Westfalen 1960/65 322 717 503 
19 1965 244 566 440 
20 1966 289 688 417 

21 Hessen 1938 . . 
22 1960/65 51 128 86 
23 1965 50 110 105 
24 1966 60 226 107 

25 Rheinland- 1938 
64 

. 
26 Pfalz 1960/65 86 57 
27 1965 43 71 64 
28 1966 61 91 83 

29 Baden- 1938 
116 

. 
30 WUrttemberg 1060/65 581 161 
31 1965 120 460 120 
32 1966 111 580 162 

" Bayern 1938 . . 
34 1960/65 126 676 380 
35 1965 81 577 412 
36 1966 115 779 263 

37 Saarland 1938 . 
38 1960/65 13 32 23 
39 1965 11 30 20 „40 1966 13 31 20 

41 Berlin (Weet) 1938 . . 
42 1960/65 4 4 1 
43 1965 3 9 1 
44 1966 4 6 3 

45 Bundesgebiet 19383) . . . 
46 1960/65 1 115 3 523 2 576 
47 1965 872 2 963 2 599 
48 1966 1 065 3 849 2 434 

zu- Früh-sammen 

3 458 . 
2 314 75 
2 191 58 
2 451 68 

203 
161 31 
1,8 22 
164 25 

1 171 . 
606 57 
567 50 
623 52 ,. 

5 
2 1 
1 1 
1 0 

3 256 . 
1 542 188 
1 250 154 
1 394 200 

747 . 
265 35 
265 34 
393 32 

1 026 . 
207 49 
178 41 
235 55 

2 160 
858 62 
700 48 
853 55 

7 082 . 
1 182 77 
1 070 81 
1 157 73 

, 
196 

68 8 
61 7 
64 8 

. . 
9 3 

13 4 
13 3 

19 304 . 
7 214 586 
6 434 500 
7 348 571 

F. Gartenbau 
1. Erwerbsmä/3iger Anbau 

in 

Rotkohl 

Herbst- Dauer- zu-
sammsn 

. . 1 738 
137 1 072 1 284 
154 1 004 1 216 
257 1 139 1 464 

13' 
32 45 108 
40 34 96 
41 44 110 

. . 4,5 
90 168 315 
92 168 310 

129 179 360 

. . 1 
1 0 2 
0 0 1 
0 0 0 

. . 1 640. 
179 538 905 
180 507 841 
190 567 957 

. 245 
43 62 140 
39 61 134 
5, 78 163 

. . 3B3 
76 64 189 
69 89 199 
86 124 265 

. 
106 

437 
79 247 
73 89 210 
92 129 276 

. . 781 
141 166 384 
127 164 372 
163 175 411 

. . 64 
20 25 53 
19 25 51 
19 25 52 

. 
3 2 8 
6 5 15 
4 3 10 

. 5 857 
801 2 248 3 635 
799 2 146 3 445 

1 034 2 463 4 068 

1) Auoh für.die Wintergemüsearten geben die Jahreszahlen das Jahr der Ernte an; - Aussaat im Herbst des Vorjahres, 
Q~elle für 1966: Fachserie B, Reihe 2, Jahresheft und 2/I, Bericht 19; WiSta 1966/11. 
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und Weinwirtschaft 
von Gemüse auf dem Freiland 

ha 

Wirsing 

Ad-1) Dauer-2 ) 
vents- Früh- Herbst-

. . 
- 56 62 398 
- 45 52 465 
- 45 62 486 

. - 118 17 6 
- 87 21 4 
- 81 20 8 

. . . . 
- 36 36 55 
- 32 31 44 
- 36 37 55 

. . . . 
- 0 1 0 
- 0 0 0 
- 0 0 0 

. . 
160 333 500 505 
174 261 433 410 
157 285 413 468 

. . . . 
0 52 59 47 
1 41 52 47 
1 45 61 45 

. .. . 
36 54 82 64 
35 41 71 55 
39 55 101 90 

. . . 
- 60 63 47 
- 46 5G 44 
- 53 50 44 

. . . - 85 144 96 
- 74 126 91 . 75 112 93 

. . . . . 13 19 18 
' 2 15 19 18 
2 16 19 19 

. . . 
- 5 7 3 
- 3 9 3 
- 5 7 3 

. 
197 812 990 1 239 
212 645 870 1 181 
199 696 882 1 311 

zu-
SaDllllen 

710 
516 
562 
593 

177 
141 
112 
109 

298 
127 
107 
128 

6 
1 
0 
0 

2 676 
1 498 
,1 278 
1 323 

465 
158 
141 
152 

635 
236 
202 
285 

456 
170 
146 
147 

794 
325 
291 
280 

84 
51 
54 
56 

. 
15 
15 
15 

6 301 
3 238 
2 908 
3 088 

2) Einschl, Winterwireing, - 3) Ohne :Berlin, 

Grün- Rosen-
kohl kohl 

151 199 
151 · 123 
137 81 
125 88 

142 218 
95 112 
67 94 
64 80 

S57 395 
415 196 
305 141 
397 121 

28 2 
8 3 
4 0 
4 0 

1 379 1 501 
524 692 
415 510 
431 424 

123 197 
38 79 
32 49 
30 51 

78 323 
18 117 
13 105 
17 110 

100 447' 
43 214 
36 175 
39 186 

57 111 
28 108 
17 86 
16 97 

35 22 
7 7 
5 7 
6 9 

. 
35 6 
27 3 
21 4 

3 050 3 415 
1 362 1 657 
1 058 1 251 
1 150 1 170 
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:SlUlllenkohl Kohlrabi 

Mittel-
Lfd, 

früher zu- zu- Nr. 
Früh- und ealJIDlen Früh- Spät- BaDllllen 

Spät-

. 238 . 36 1 
111 281 392 21 13 34 2 
94 291 385 22 12 34 3 
99 323 422 21 17 38 4 

. 280 56 5 
157 106 263 87 25 112 6 
130 107 237 73 32 105 7 
134 99 23-, 94 43 137 8 

. . 377 219 9 
197 408 605 97 79 176 10 
199 404 603 110 111 221 11 
210 426 636 97 113 210 12 

. 2 . 10 13 
1 2 3 5 4 9 14 
1 0 1 3 2 5 15 
0 1 1 2 2 4 16 

. . 1 870 . . 628 17 
375 1 107 1 482 393 226 619 18 
352 1 110 1 462 376 232 608 19 
378 1 151 1 529 387 236 623 20 

. . 212 . . 190 21 . 
66 113 179 45 30 75 22 
57 109 166 41 34 75 23 
87 154 241 42 30 72 24 

. 209 . 365 25 
76 261 337 55 18 73 26 
83 296 379 60 18 78 27 
86 345 431 65 21 86 28 

. . 268 . 219 29 
124 211 335 94 58 152 30 
111 221 332 85 79 164 31 
144 243 387 83 60 143 32 

. 182 370 33 
129 189 318 144 65 209 34 
122 197 319 141 68 209 35 
137 213 350 137 70 207 36 

. 30 47 37 
6 8 14 12 6 18 ,a 
5 9 14 14 5 19 39 
6 10 16 13 5 18 40 

. . . 41 
10 27 37 29 33 62 42 
4 23 27 24 37 61 43 
3 14 17 21 38 59 44 

. 
252 

3 668 . 2 140 45 
1 2 713 3 965 982 557 1 539 46 
1 158 2 767 3 925 949 630 1 579 47 
1 284 2 979 4 263 962 635 1 597 48 



Kopfsalat 

Lfd Land Jahr :lin-1) Jammer- zu-2 ) 1:r. Früh- und ter- jahrs- Herbst- sammen 

1 .Schleswig- 1938 . . . 24 ?. Holstein 1960/65 0 13 14 27 3 1965 - 10 11 21 4 1966 - 12 11 23 

5 .rJamburg 1938 . 108 6 1960/65 1 0 105 103 208 7 1 1965 ! 2 99 98 195 
1 

1 8 1966 1 2 114 92 208 
1 ' { 

9 \l'lie<ier- 1938 . . 
96 

140 10 sacasen 19 60/65 5 85 186 11 1965 12 83 92 187 12 1966 3 77 89 169 

13 Bremen 1938 . . . 13 14 1 1960/65 0 4 4 8 ' 15 1965 0 3 3 6 16 1966 0 2 3 5 

17 Uordrhein- 1938 . . . 1 321 18 'destfalen 1960/65 9 465 726 1 200 19 1965 9 437 694 1 140 20 1966 7 402 662 1 071 

21 Hessen 1938 . . . 305 22 1960/65 7 97 143 247 23 1965 7 90 143 240 24 1966 11 102 144 257 

25 Rheinland- 1938 . . 376 26 Ptalz 1960/65 73 147 286 506 27 1965 65 135 412 612 28 1966 32 167 427 626 

29 Baden- 1938 . . . 788 30 Württemberg 1960/65 49 237 357 643 31 19b5 68 220 409 697 32 1966 48 262 370 680 

33 Bayern 1938 . . . 640 34 1960/65 17 263 312 592 35 19.65 18 238 348 604 36 1966 23 265 367 655 

37 Saarland 1938 . . . 64 38 1960/65 0 15 16 :S1 39· 1965 0 15 16 31 40 1966 0 15 18 33 

41 Berlin 1938 . 
16 

. . 42 (West) 1960/65 1 22 39 43 1965 3 10 19 32 44 1966 0 9 18 27 

45 Bundesgebiet 1938 . . . 3 779 46 1960/65 161 1 447 2 079 3 687 47 1965 184 1 340 2 245 3 769 48 1966 126 1 427 2 201 3 754 

mi- ilin-1 ) diTien-
salat ter-

. . 
0 1 - 1 - -
. . 
3 2 
3 2 
4 3 

. . 
3 44 
3 126 
2 . 256 

0 0 
1 0 
0 0 

. . 
140 277 
118 149 
89 237 

. . 
32 20 
25 20 
26 15 

. 
36 179 
33 188 
34 273 

. . 
119 144 
113 ·192 
112 156 

. . 
150 217 
151 225 
125 155 

. . 
11 7 
10 9 
10 6 

. 
0 17 
0 17 
0 15 

. . 
494 908 
457 929 
402 1 116 

1, ErV1erbsmäßiger Anbau 

in 
3pinat 

E'eld-Früh- Herbst- zu- salat jahrs- sallllllen 

. . . . 61 22 84 0 
17 3 21 -25 4 29 -
. . . . 150 82 234 4 104 65 171 2 96 51 150 3 

. . 
784 6 229 511 

421 678 1 225 5 448 811 1 515 3 

. . . . 5 3 8 0 3 2 5 1 2 1 3 0 

. 
697 

. . 459 1 433 89 359 477 985 75 343 718 1 298 61 

. . . 81 87 188 55 42 76 138 51 83 74 172 48 

. . . 
185 402 766 32 86 594 868 29 132 586 991 30 

. . 
688 

. 210 334 181 
' 182 296 670 139 170 310 636 164 

. . . . 115 187 519 E5 103 160 488 58 10<! 127 ,84 63 

. . . . 17 13 37 7 18 11 38 6 16 10 32 6 

. . 
69 

. 20 32 0 13 21 51 0 12 14 41 5 

. . . . 1 532 2 370 4 810 439 1 348 2 383 4 660 366 1 429 2 706 5 251 383 

1) Auch für Wintergemüsearten geben die Jahreszahlen das Jahr der EI'llte a,QJAu~saat im Herbst des Vorjahres,-
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von Gemüse auf dem Freiland 

ha 

Möhren 

Frübe Späte zu-
samme:h 

. . 293 
171 939 1 110 
123 657 780 
190 605 795 

. . 167 
51 92 143 
24 68 92 
34 52 86 

. 
655 

874 
458 ' 1 113 
343 737 1 080 
591 1 057 1 648 

. . 24 
4 5 9 
2 3 5 
2 3 5 

214 
. 244 

529 603 
241 499 740 
232 461 693 

. . 215 
42 87 129 
29 81 110 
34 100 134 

. . 535 
174 378 552 
226 371 597 
193 358 551 

. 455 
102 153 255 

71 123 194 
78 120 198 

. . 367 
172 397 569 
145 478 623 
174 514 688 

. . 74 
17 22 39 
17 21 38 
16 23 39 

. . . 
25 23 48 
16 24 40 
16 23 39 

. 4 248 
1 490 ; 2eo 4 770 
1 237 3 062 4 299 
1 560 3 316 4 876 

, 

' 

Rote Meer- dchwarz- Sel-
Rüben rettich w..trzeln lerie 

. . 104 
132 3 4 91 

84 6 2 68 
116 7 1 70 

. . 166 
3 32 4 169 
3 26 1 162 
2 29 1 135 

. . 150 
39 10 8 181 
29 6 6 154 
50 14 8 149 

. . . 4 
2 0 1 3 
2 0 0 2 
1 - 0 2 

. . . 483 
96 2 26 487 
78 1 25 499 

114 0 16 479 

. . . 93 
33 'Ü 3 65 
21 0 1 64 
62 0 3 65 

. . . 127 
47 8 9 157 
27 7 6 148 
43 7 5 163 

. . 147 
87 43 6 174 
53 35 3 147 
71 49 2 156 

. . . 210 
141 176 21 282 
125 151 13 274 
210 174 14 303 

. . . 14 
11 0 5 18 
7 0 2 18 
6 0 2 18 

. . . . 
2 0 0 9 
1 0 0 8 
2 0 0 8 

. . . 1 498 
593 274 87 1 636 
430 232 5':1 1 544 
677 280 52 1 548 

2) 1938 einschl. Feldsalat und l!lndivien, - 3) 0bne Berlin. 
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Zwiebeln 

Porree Lfd, 
(Lauch) Winter- Steck- daat- zu- Nr, 

speise- speise- sal!llllen 

. . 41 1 
69 0 4 9 13 2 
75 - 2 5 7 3 
63 - 2 5 7 4 

. . . 8 5 
163 0 6 3 9 6 
155 0 4 3 7 7 
156 0 2 2 4 8 

. . . . 130 9 
150 1 17 57 75 10 
164 4 19 73 96 11 
140 1 10 29 40 12 

. . 1 13 
8 C 1 0 1 14 
6 - 0 0 0 15 
5 - 0 0 0 16 

. . . . 469 17 
524 7 39 131 177 18 
570 6 42 123 171 19 
540 4 22 83 109 20 

. . . 143 21 
63 3 10 27 40 22 
64 2 10 33 45 23 
61 1 8 28 37 24 

. 782 25 
87 33 208 143 384 26 
97 39 212 140 391 27 

103 27 172 90 289 28 

. . 370 29 
150 4 59 91 154 30 
147 7 48 80 135 31 
153 7 62 55 124 32 

. . . . 354 33 
182 6 52 97 155 34 
207 11 50 99 160 35 
202 6 78 45 129 36 

. . . 26 37 
17 0 4 17 21 38 
17 0 4 15 19 39 
17 0 3 13 16 40 

16 
. 1 . 41 
0 2 3 42 

14 - 1 1 2 43 
17 - 1 1 2 44 

. . • . 2 324 45 
1 429 ,54 401 577 1 032 46 
1 516 69 392 572 1 033 47 
1 457 46 360 3~ 1 757 48 



Spargel Lfd. 
Nr, Land Jahr ertrag- Hhabarber :tähig 

-1 Schleswig- 1938 204 79 2 Holstein 1960/65 105 43 3 1965 79 36 4 1966 82 30 

5 Hamburg 1938 7 264 6 1960/65 6 115 7 1965 3 83 8 1966 1 77 

9 Nieder- 1938 4 134 93 10 sachsen 1960/65 1 606 35 11 1965 1 535 30 12 1966 1 448 24 

13 Bremen 1938 . 8 14 1960/65 1 3 15 1965 0 2 16 1966 0 2 

17 Nordrhein- 1938 265 324 18 '/fest:talsn 1960/65 190 161 19 1965 158 135 20 1966 149 124 

21 Hessen 1938 1 049 39 22 1960/65 1 280 20 23 1965 1 232 18 24 1 1966 1 071 14 

25 Rheinland- 1938 1 239 63 26 Pfalz 1960/65 711 26 27 1965 701 21 28 1966 739 21 

29 Baden- 1938 799 109 30 Württemberg 1960/65 1 063 80 31 1965 1 074 60 32 1966 1 058 52 

33 Bayern 1938 431 59 34 1960/65 302 67 35 1965 331 67 36 1966 366 58 
1 

37 1 Saarland 1938 8 3 38 1 1960/65 2 1 39 1965 2 1 40 1966 2 2 

41 Berlin (West) 1938 . . 42 1960/65 8 8 43 1965 4 6 44 1966 5 6 

45 Bundesgebiet 19382 ) 8 136 1 041 46 1960/65 5 274 559 47 1965 5 119 459 48 1966 4. 921 410 

Frisch-
erbsen 

893 
1 948 
1 553 
1 845 

54 
53 
12 
20 

2 813 
3 635 
3 950 
3 513 

9 
2 
1 
1 

781 
472 
409 
410 

147 
342 
278 
425 

263 
151 
217 
221 

829 
1 138 

981 
987 

221 
308 
319 
389 

26 
8 
7 
4 

. 
2 
0 
0 

6 036 
8 059 
7 727 
7 815 

1. Erwerbsmäßiger Anbau 

in 
Grüne PflUckbohnen 

- Dicke Busch- Stangen- Bohnen bo!:>nen bohnen zusammen 

249 60 309 . 2 046 2 2 048 74 1 318 3 1 321 56 1 593 - 1 593 71 

240 117 357 
26 112 31 143 65 23 88 16 71 24 95 17 

1 

1 451 369 1 820 . 2 717 32 2 749 469 2 806 21 2 827 353 3 146 24 3 170 418 

30 5 35 . 4 0 4 4 2 0 2 2 2 0 2 2 

1 084 1 035 2 119 . 429 401 830 921 552 375 927 722 687 312 999 577 

206 187 393 
28 262 51 313 206 49 255 24 387 40 427 29 

469 253 722 . 293 72 365 52 341 71 412 34 533 67 600 44 

447 665 1 112 . 685 193 878 55 625 155 780 25 823 151 974 14 

245 184 429 . 457 68 525 4 429 59 488 5 713 52 765 4 

33 41 74 . 16 13 29 2 15 12 27 1 14 12 26 1 

36 
. . . 1 37 1 16 2 18 0 18 4 22 0 

4 454 2 916 7 370 
636 7 057 864 7 921 1 6 375 770 7 145 1 238 7 987 686 8 673 1 177 

1) 1938 einschl, Rote Rüben, Meerrettich, Schwarzwurzeln, Rettich,- 2) Ohne Berlin, 
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von GemOse auf dem Freiland 

ha 

Gurken 

Einlege- Schäl-

. . 
193 12 
137 5 
101 "17 

. . 
22 18 
17 23 
14 19 

. . 
259 18 
186 10 
162 10 

. . 
0 0 
1 0 
0 0 

. 
56 338 

235 30 
209 6 

. . 
357 37 
224 31 
277 38 

. . 
475 103 
285 56 
381 84 

646 
. 

245 
359 261 
608 242 

629 
. 

163 
515 142 
711 156 

. . 
21 3 
20 3 
24 1 

. . 
3 3 
3 2 
4 2 

. . 
2 943 658 
1 982 563 
2 491 575 

zusammen 

77 
205 
142 
118 

76 
40 
;.o 
33 

288 
277 
196 
172 

3 
0 
1 
0 

717 
394 
265 
215 

435 
394 
255 
315 

943 
578 
341 
465 

1 047 
891 
620 
850 

663 
792 
657 
867 

45 
24 
23 
25 

6 
5 
6 

4 294 
3 601 
2 545 
3 066 

Sonstige 
Tomaten Gemüse-

arten 1) 

32 162 
2 29 
1 50 - 41 

221 468 
168 36 
120 34 
137 44 

111 843 
25 58 
15 66 
12 68 

2 33 
1 5 
0 5 
0 5 

456 2 537 
157 115 
157 101 
116 104 

118 305 
28 52 
23 44 
18 47 

241 1 047 
247 64 
250 49 
225 77 

270 1 834 
190 223 
175 174 
161 232 

129 1 714 
83 277 
69 302 
70 360 

9 . 
5 20 
4 24 
3 27 

. 
36 5 

2 54 
2 50 

1 589 8 943 
911 915 
816 903 
744 1 055 
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ertragfähige 
Gemüse- Spargel Gemüse- Lfd. 
arten nicht arten Nr. 

zusammen ertragfähig insgeeamt 

8 748 . . 1 
10 801 21 10 822 2 
8 908 15 8 923 3 

10 072 15 10 087 4 

3 105 . . 5 
2 551 1 2 552 6 
2 066 0 2 066 7 
2 099 0 2 099 8 

15 248 . . 9 
13 849 260 14 109 10 
14 181 284 14 465 11 
15 038 235 15 273 12 

186 . . 13 
88 0 88 14 
53 0 53 15 

' 43 0 43 16 

23 666 
36 

. 17 
15 479 15 515 18 
13 640 27 13 667 19 
13 845 32 13 877 20 

5 421 . . 21 
4 246 124 4 370 22 
3 750 119 3 869 23 
4 313 60 4 373 24 

9 357 . 
6 074 

25 
5 955 119 26 
5 994 135 6 129 27 
6 663 130 6 793 28 

11 847 . . 29 
9 037 143 9 180 30 
7 985 131 8 116 31 
8 704 94 8 798 32 

14 594 . . 33 
7 764 76 7 840 34 
7 456 100 7 556 35 
8 344 111 8 455 36 

506 
. 37 
0 506 38 

486 0 486 39 
490 0 490 40 

. 41 
461 1 462 42 
398 0 398 43 
371 0 371 44 

92 172 856 93 028 45 
70 737 781 71 518 46 
64 917 811 65 728 47 
69 982 677 70 659 48 



WeiSk:Qhl 

Lfd, Land Jahr rrr. 
Früh- Herbst- -Dauer-

1 Schleswig- 1938 . 
614:3 2 Holstein 1960/65 336,3 409,5 

3 1965 289,5 511,5 322,3 
4 1966 344,5 731,7 495,5 

5 Hamburg 1938 . 
6 1960/65 293,2 400,3 389,4 
7 1965 299,2 349, 1 364,4 
8 1966 302,8 380,5 375,1 

g Nieder- 1938 . . 
10 sachsen 1960/65 276,0 524,4 411,8 
11 1965 256,5 442,8 415,0 
12 1966 293,7 564,5 490,9 

' 13 Bremen 1938 . . 
14 1960/65 415,0 165,0 
15 1965 321,4 318,0 280,7 
·16 1966 299,6 316,9 289,0 

17 Nordrhein- 1938 . . . 
18 Westtalen 1960/65 254, 7 53,2,2 363,9 
19 1965 233,4 424, 1 345,1 
20 1966 283,5 556,5 391,0 

21 Hessen 1938 . 
384:2 

. 
22 1960/65 278,2 411,8 
23 1965 270,7 383,5 422,6 
24 1966 292,0 454,3 572,7 

25 Rheinland- 1938 . . 
26 Ptalz 1960/65 225,2 283,9 299,7 
27 1965 221,3 312,7 335,7 
28 1966 243,6 325,2 340,3 

29 Baden- 1938 . 
30 Wlirttemberg 1960/65 274,9 401,6 353,3 
31 1965 265,8 471,6 379,5 
32 1966 350,6 540,8 489,4 

,, Bayern 1938 . . 
34 1960/65 189,8 288,8 264,5 
35 1965 190,5 282,2 258,8 
36 1966 250,8 348,8 317,5 

37 Saarland 1938 . . 
38 1960/65 181,1 246,0 228,0 
39 1965 217,6 219,8 216,0 
40 1966 218,0 282,9 224,0. 

41 Berlin (West) 1938 . . . 
42 1960/65 179,3 243,5 423,0 
43 1965 202,4 251,6 274,2 
44 1966 195,5 265,0 302,9 

45 Bundesgebiet 19382) . . 
46 1960/65 269,7 470,0 371,5 
47 1965 253, 1 422,6 330,7. 
48 1966 299,2 544,9 451, 1 

zu- Früh-sammen 

542,9 . 
487,2 287,4 
391,9 256,3 
583,4 279,4 

352,1 
347,9 229,4 
330,3 256,2 
344,4 221,7 

489,6 . 
443,9 261,1 
404,7 234,2 
497, 1 270,·4 

437,5 . 
317,5 
309,8 315,9 
301,6 242,0 

436,1 . 
419,3 ..:34,0 
359, 1 215,7 
450,4 246,2 

287, 1 
372,7 233,7 
377,7 235,2 
461,8 265,4 

304,1 . 
270, 1 205, 1 
299,2 200,'? 
309,4 220;4 

255,2 . 
375,4 257,0 
420,5 257,7 
506,3 281,1 

316,2 
270,4 163,4 
266,2 169,4 
332,0 239,7 

321,8 . 
227,6 170,0 
218,2 171, 3 
251,4 201,4 

. . 
235,9 198,3 
243,5 203,3 
253,7 190,2 

379,4 . 
403,9 232,7 
362,5 219,8 
478,2 251,9 

2. Hektarerträge von 
in 

Rotkohl 

Herbst- Dauer- zu-
-eammen 

. . 324,0 
3'i2,0 332,3 333,9 
362,3 288,3 296,1 
478, 1 382,4 394,4 

. 239,9 
297,5 286,3 273,3 
277,2 294,0 278,3 
281,3 . 289,8 271,2 

334,8 
334,6 336,6 322,3 
304,4 332,9 308,6 
404,2 389,0 377,2 

. 297,0 
228,0 . 231,0 . 210,0 263, 1 
302,0 240,0 261,2 

. 267,3 
306,6 305,3 290,8 
264,3 294,7 273,7 
324,7 346,7 321,3 

. . 218,0 
292,8 319,2 289,7 
392,7 329,4 323,9 
316,8 433,3 362,5 

. . 214,8 
246,7 277,0 246,2 
283,4 325,1 285,1 
284,6 327,7 291,4 

2a2;6 
207,7 

286,7 277,9 
288,2 299,4 285,9 
328,2 402,9 353,6 

. . 227,0 
209,3 201,3 196,6 
215,5 206,7 201,6 
261,7 248,7 252,2. 

. 247,3 
236,2 216,4 216,9 
260,2 222,6 229,3 
312,8 223,9 252,6 

' . . . 
207,3 224,0 208, 1 
212,0 267,4 227,9 
237,2 266,7 232,4 

273,0 
292,4 310,2 293,8 
290,3 289,3 2,9,4 
356,9 361,5 345,0 

1) Einschl, Winterwirsing, - 2) Ohne Berlin, - 3) Auch tilr die Wintergemtl.searten geben die Jahreszahlen das Jahr 
QU.elle filr 1966: Fachserie B, Jahresheft und 2/I, Bericht 19; WiSta 1966/11, 
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Gemüse auf dem Freiland 
dz 

Ad-3) 
vente-

. -. -

. ---

. ---

. ---

. 
174,4 
174,3 
193,9 

0 
220,4 
299,3 

. 
135,9 
146,6 
191,6 

148,0 
129, 1 
119,8 

167,5 
169,0 
193,2 

Friih-

266,7 
258,4 
253, 1 

246;8 
261,3 
261,4 

. 
169,9 
164,3 
211,6 

. . 
190,7 
188,3 

. 
199,7 
179,5 
214,2 

. 
183,8 
186,9 
233,0 

172,0 
172,9 
188,2 

. 
197,7 
187,8 
206, 1 

. 
156,0 
161,2 
229,5 

163,5 
198, 1 
183, 1 

158,0 
156,2 
163,4 

. 
201,4 
194,0 
221,0 

Wirsing 

Herbat-

337,8 
321,8 
'73,2 

. 
276,8 
293,6 
288,6 

. 
305,6 
316,9 
338,9 

. 
134,0 . 
235,7 

. 
251,2 
238,7 
259,7 

228;6 
267,4 
244,6 

. 
214,5 
217,4 
248,7 

237,5 
230,4 
238,4 

193,8 
206,6 
243,8 

. 
222,2 
256, 1 
283,7 

237,9 
242,5 
241,8 

. 
244,7 
243,2 
266,6 

Dauer-1) 

232,7 
221,9 
229,6 

273,7 
282,2 
294,4 

301,9 
305,5 
354,2 

. . 
205,0 
213,0 

. 
223,7 
231,7 
157,9 

. 
279,7 
269,3 
479,6 

. 
206,3 
237,8 
233,4 

242,1 
240,4 
265,8 

. 
182,0 
188,8 
219,5 

. 
198,7 
196,3 
201,1 

218,7 
214,5 
237,0 

228,6 
229,2 
254,3 

zu-
eammen 

276,2 
249,0 
234, 1 
246,4 

273,7 
251,6 
268,1 
268,8 

291,0 
265,5 
264,8 
309,6 

267,9 
189,0 
180,5 
209,8 

243,8 
222,3 
215,6 
241,5 

216,8 
229,3 
244,3 
,11,1 

217,9 
190,6 
201,8 
224,4 

214,4 
224,7 
220, 1 
235, 1 

236,6 
180,4 
189,5 
231,9 

220,8 
197,5 
216,0 
221,7 

207,4 
218, 1 
215,4 

242,6 
223,0 
221,2 
246,4 

Grün-
kohl 

165,3 
149,8 
147,8 
170,0 

175,4 
206,7 
215,4 
216,4 

146,2 
137,5 
132,9 
163,7 

147,6 
141,8 
148,8 
199,3 

130,5 
161,6 
155,7 
174,7 

126, 1 
162,0 
217,2 
236,0 

99,4 
126,3 
144,4 
165,8 

147,3 
155,3 
175,3 
193,7 

82,6 
108,4 
129,, 
111,8 

132,9 
100,7 
120,5 
105,8 

126,7 
131,2 
143,0 

138, 1 
153,0 
153,1 
173, 1 

der Ernte an; Aussaat im Herbat des Vorjahres. 

Rosen-
kohl 

86,8 
80,0 
78,0 
90,3 

80,4 
147,0 
165,2 
152,7 

84,3 
87,9 
87,1 

102,3 

71,7 
87,0 
'54,9 
95,0 

62,2 
73,8 
68,0 
80,8 

73,2 
93,6 
97,2 

123,8 

65,2 
76,5 
88,8 

102,7 

83,5 
110,0 
119,7 
134,7 

-,5,2 
75,3 
81,6 
96,8 

58,6 
128,4 
164,6 
159,9 

60,3 
70,1 
57,5 

70, 1 
87,0 
89,8 

103,0 
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Früh-

. 
230,5 
224,0 
253,5 

. 
225,4 
233, 5 
201,6 

. 
154,9 
159,3 
166,4 

266,0 
116,4 
133,0 

. 
171 ,8 
160, 1 
187,3 

224: 1 
221,1 
226,9 

139,3 
133, 1 
150,8 

. 
187,4 
182,4 
200,6 

136,9 
146,0 
193,7 

. 
124,0 
130,3 
154,8 

160,7 
143,3 
139,4 

. 
179,6 
174,8 
192,6 

Blumenkohl 

Mittel-
früher 
und 
Spät-

171 ,6 
176,7 
205,5 

. 
191,5 
203,6 
193,5 

150,5 
150,2 
176,9 

143,0 
107,0 
120,3 

. 
182,9 
174,4 
216,6 

. 
284, 1 
378,1 
409,8 

. 
155,4 
169,0 
177,7 

204,0 
217,6 
230,4 

128,4 
147,7 
194,3 

. 
179,4 
181,8 
193,1 

191,8 
180,6 
184,3 

176,6 
181,3 
213,7 

zu-
eammen 

173,6 
188,3 
188,3 
216,8 

251,2 
211,8 
220,0 
198,2 

216,4 
151,9 
153,2 
173,4 

202,7 
184,0 
111 ,8 
126,6 

182,4 
180, 1 
171,0 
209,4 

135,2 
162,0 
324,2 
343,8 

114,7 
151,7 
161 ,2 
172,3 

122,8 
197,9 
205,8 
219,3 

103,8 
131,8 
147, 1 
194, 1 

137,0 
155,6 
161,9 
179,0 

18;;4 
175,2 
175,9 

175,4 
177,6 
179,4 
207,4 

Früh-

163,6 
160,4 
191,0 

. 
211,1 
244,6 
224,5 

138,4 
138,7 
149,6 

. 
212,6 
206,3 
212,6 

. 
186,0 
186,5 
201,0 

214,6 
201,0 
193,2 

. 
133,5 
154,0 
162,0 

. 
187,0 
187,8 
203,6 

149,5 
143,0 
189,9 

123,9 
127,5 
125,6 

190,0 
207,0 
163,6 

176,5 
176,7 
191,9 

Kohlrabi 

Spät-

199:5 
182,7 
221,1 

. 
187,2 
165,5 
183,4 

. 
235,1 
224,1 
282,7 

158,8 
160,7 
169,8 

. 
204,8 
217,0 
222,0 

197,7 
227,9 
290,3 

194, 1 
209,4 
229, 1 

. 
186, 1 
185,5 
213,3 

143, 1 
151,5 
167,0 

204,3 
145,5 
151,2 

186,4 
183,3 
191,0 

196,9 
201,7 
223,8 

zu-
eammen 

166,2 
177 ,4 
168,3 
204,4 

253,0 
213,5 
220,5 
211,6 

180, 1 
181,8 
181,6 
221,1 

221,0 
188,7 
185,0 
193,1 

178,0 
192,9 
198, 1 
209,0 

144,8 
207,8 
213,2 
233,7 

226,7 
148,4 
166,6 
178,1 

159,3 
186,7 
186,7 
207,6 

167,6 
147,5 
145,8 
182, 1 

191,1 
150,7 
132,2 
132,6 

188, 1 
192,7 
181,2 

182, 1 
183,9 
186,7 
204,6 

Lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 
12 

13 
14 
15 
16 

17 
18 
19 
20 

, 21 
22 
23 

.24 

25 
26 n 
28 

29 
30 
31 
32 

33 
34 
35 
36 

37 
38 
39 
40 

41 
42 
43 
44 

45 
46 
47 
48 



K-optsalat 

Lfd, Sommer-Land Jahr Winter-3) Frlih- zu-Nr, ;Ja·hrs- und sammen Herbst-

1 Schlaswig- 1938 . . . 103,8 
2 Holstein 1960/65 0 138,0 134,2 136,0 
3 1965 - 132,4 122,0 127,0 
4 1966 - 131,9 126,2 129,2 

5 Hamburg 1938 . . . . 150, 9 
6 1960/65 0 173,7 146,3 160,6 
7 1965 132,5 180,7 133,7 157, 1 
8 1966 126,7 172,2 140,6 157,8 

9 Nieder- 1938 . . . 130,1 
10 saohsen 1960/65 125,4 142,6 119,7 130,3 
11 1965 110,4 138,5 124,4 129,8 
12 1966 107,3 153,1 133,0 141,8 

13 Bremen 1938 . . . 140,2 
14 1960/65 . 174,.3 121,8 148,0 
15t 1965 . 177,1 90,7 132,2 
16 1966 - 169,3 100,3 132,9 

17 Nordrhein- 1938 . . . 133,2 
18 Westtalen 1960/65 114, 3 159,9 136,2 145,2 
19 1965 114;2 153,8 133,0 140,8 
20 1966 116,1 177,6 164,0 168,8 

21 Hessen 1938 . . . 117,6 
22 1960/65 137,9 198,6 159,7 174,4 
23 1965 91.,4 170,4 171,1 168,2 
24 1966 144,3 176,6 215,2 196,8 

25 :Rheinland- 1938 . . . 100,7 
26 Ptalz 1960/65 101, 1 118,9 118,5 116,1 
27 1965 103,6 120,0 126,2 122,4 
28 1966 130,3 161,6 136,4 142,8 

29 Baden- 1938 . . . 121,8 
30 Württemberg 1960/65 221,4 191,7 152,8 172„4 
31 1965 238,2 190,5 158,9 176,6 
32 1966 241, 6 201,7 174, 1 189,5 

33 Bayern 1938 . . . 73,5 
34 M960/65 82,9 131,7 100,4 113,8 
35 1965 65, 1 126,5 116, 1 118,7 
36 1966 101,3 157,5 122,7 136,o 

37 Saarland 1938 . . . 
38 1960/65 . 100,3 94,2 · 99,5 
39 1965 89,9 115,4 104,6 109,5 
40 1966 101,1 98,5 108,2 103,8 

41 Berlin 1938 . . 
105:5 

. 
42 (West) M960/65 75,0 120,2 110,8 
43 1965 110,0 107,0 126,1 118,7 
44 1966 . 121,4 134,4 130,1 

45 Bundesgebiet 19382 . . . 
46 n960/65 139,8 157,2 131,9 142,2 
47 1965 151,4 152,8 135,6 142,5 
48 1966 167,0 173,1 153,6 161, 5 

En-
diirien- Vlinter-3) aalet 

. 
101:0 0 - 111, 3 

' - -
. . 

185,3 117;5 
170,5 120,0 
157,7 122,0 

. . 
135, 3 101,1 
149,6 .103,5 
120,9 11.3,6 

. . . . 
72,0 . 
73,0 -
. . 

172,1 131,4 
185,5 117,7 
225,7 118, 1 

. 
109:4 150,0 

152,3 110, 9 
248,0 105 ,4 

. . 
132,5 97, 1 
142,6 126,1 
149,5 147,0 

. . 
212,0 148,0 
230,6 158,7 
254,3 156,7 

. 
86:2 109,9 

131,9 131, 9 
127,3 107,2 

. 
120:7 115,5 

95,0 129,9 
9_6,0 127,4 

. 
79:1 0 . 79,7 . 91,7, 

. . 
157,2 113,4 
171, 1 116,4 
193,8 127,5 

Spinat 

2, Hektarerträge von 

in 

Feld-Frlih- zu-
;Jahrs- Herbst- semmen salat 

. . . . 
109,4 102,3 107,5 0 
131,4 96,3 125,4 -
135,0 114,0 132,1 -

. . . . 
178,2 143,9 165,6 94,3 
194,7 150,5 177,0 92,1 
175,8 162,4 170,2 98,2 

. . . 
109,4 121,1 116,6 52,2 
98,3 131,1 117,0 56,7 

100,2 14},6 128,0 60,0 

. . . . 
183,0 87,7 147,3 . 
117,9 92,0 109,2 76,0 
209,6 93,2 173,2 68,3 

. . . . 
113, 1 119,4 119,7 59,1 
109,4 115,9 113,.8 58,6 
118, 5 133,6 126,8 71, 1 

. . . . 
122,6 114,3 117,4 59,9 
143,3 126,4 129, 3 62, 1 
116,3 155,9 132,4 58,9 

. . . . 
96,6 121,9 110,0 55,5 

107,4 133,6 129,4 56,4 
124,1 142, 1 141, 1 60,2 

. . . . 
126,8 129,6 132,6 74,4 
124,0 128,4 135,9 75,2 
126,5 145,4 143,1 85,0 

. . . . 
79,2 91,4 86,5 47,5 
79,9 100,9 87,2 54,3 
92,8 107,2 103,4 51,0 

. . . . 
125, 1 97,3 114,5 79,0 
147,8 117 1 1 134,8 84,3 
13~,7 111,8 128,7 83,4 

. . . . 
87,4 99,6 91,0 0 
84,8 90,7 85,6, . 
85,0 105,2 94,3 90,0 

. . . . 
116,6 119,0 117,4 64,2 
113,7 126,2 120,6 65,1 
119 1 1 139,4 131,4 71,8 

1) 1938 einschl, Endivienselet und Feldsalat.-2) Ohne Berlin,-3) Auch für die Wintergemüsearten geben die 
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Gemose auf dem Freiland 

dz 

llUlhren 

zu-Frühe Späte sammen 

. . 393,6 
176,7 365, 1 336, 1 
191,1 396, 1 363,8 
221,8 477,4 416,3 

. . 287,0 
211,8 313,3 277, 1 
223,0 365,0 328,0 
177,9 338,3 274,9 

. . 324,8 
241,4 373,4 319,1 
267,6 1579, 2 343,8 
220,9 413, 1 344, 1 

. . 287,9 
204,0 257,6 233,8 
213,5 296,3 258,6 
231,6 310,0 281,0 

. . 299,0 
201,3 332,6 287,8 
183,0 330,2 282,2 
192,0 339,0 289,8 

. . 271,2 
162,9 289,9 248,6 . 160,9 339,7 292,6 
303,5 !558,3 493,6 

. . 274,8 
204,0 315,4 280,3 
208,5 339,5 289,8 
239, 1 358,0 316,3 

. . 204,8 
188,9 251,7 226,6 
179,8 267,2 235,4 
192,2 278,9 244,9 

. 288,0 
155,6 270,8 236,0 
164, 1 265,4 241,8 
200,7 274,3 255,7 

. . 199,9 
201,2 263,0 236, 1 
233,4 325,5 284,8 
266,9 321,5 298,8 

. 
267;8 196,8 230,8 

185,7 247,8 223,, 
181,4 285,0 242,0 

. . 293,1 
204,2 334, 1 293,5 
210,5 345,0 306,3 
216,3 383,7 330,2 

Rote 
Rüben 

. 
370,8 
322, 1 
423,0 

. 
339,7 
225;0 
234,4 

- . 
239,9· 
249,4 
281,0 

. 
130,5 
168,8 
260,0 

. 
246,7 
236,3 
291,7 

. 
261,7 
311,6 
450,9 

208:3 
256,2 
261,2 

. 
263,5 
276,3 
357,3 

. 
218,7 
23?,6 
277,2 

. 
227, 1 
271,0 
280,4 

162,5 
163,5 
168,2 

. 
266,9 
264,2 
327,5 

Meer- Sohwarz- Sellerie Porree 
rettich wurzeln (Lauch) 

. . 163 ,6 . 
89,0 114,3 196,6 173,2 
60,0 100,6 202,0 191,4 
72,5 99,0 251,0 210,5 

. . 209,4 . 
103,2 115,5 226,2 224,5 
110,9 104,6 227,7 232,4 
80,9 119,0 228,4 210,3 

. . 193,0 . 
98,4 105,e 190, 1 203,6 

124,5 119,3 196,7 215,9 
187,3 121,7 229,1 133,7 

. 194,5 . . 52,0 223,0 177,3 
67,4 65,0 175,2 154,5 - 107,5 177,4 146,8 

. . 214,9 . 
191,0 135,4 227,6 190,9 
175,0 143, 1 258,5 200,1 . 118, 7 251,1 210,3 

. . 149,0 . 
0 136,7 190,9 181,6 

28,0 154,0 246,3 249,9 . 172,5 297,3 353,8 . 
106:8 9a;4 

197,2 . 
182,8 1'72,7 

118, o 112,9 198,6 194,5 
120,0 120,7 225,0 186,8 

. . 149,0 . 
145,5 147,8 233,4 205,5 
173,6 144,4 247, 2 223,0 
182,0 154,8 272,6 239,3 

. . 228,4 . 
85,6 93,0 179,3 153,0 

112,0 36,0 190,3 171,9 
80,0 101,5 230,2 204,4 

. . 10?,7 
125,4 199,3 176,9 

95,0 101,E 218,1 186,4 
133,5 98·, 1 269,3 181,5 

. . . . 
0 0 163,0 183,2 . . 167,2 156,5 . . 158,0 150,7 

. . 197,3 . 
99,0 116, 1 207,4 190, 1 

120,3 122,9 226,0 204,0 
104,4 117,9 243,9 217,9 

Jahreszahlen das Jahr der Ernte an1 Aussaat im Herbst des Vorjahres. 
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Zwiebeln 

Lfd. 
Winter-3 Steck- Saat- zu- Nr. 

speise- eipeise- sammen 

. . . 198,8 1 
0 178,8 168,8 171,8 2 - 168,3 168,4 168,3 ' - 186,4 183,3 184,3 4 

. . . 139,2 5 
0 191,7 175,0 186,1 6 

117,5 198,7 174,4 188, 9 7 
170,0 201,5 160,0 18:a,o 8 

. . . 198,8 9 
245,0 ,191, 5 221,7 215,2 10 
160,0 178,6 251,4 233,6 11 
169, 1 206,8 203,3 203,8 12 

. . . 198,8 13 . 102,0 . 146,0 14 - 169,9 141,0 157,4 15 - 195,3 151,7 168,2 16 

. . . 208,8 17 
155,3 149,7 215,3 198,4 18 
152,2 152,8 207,6 192,2 19 
184,0 200,0 249,3 236,9 20 

. . 21 
145,0 183,4 190,6 185,4 22 
152,6 254, 1 254,7 250,0 23 . 340,2 214,7 236,1 24 

' 

165;0 
. 

1.67; 8 
179,5 25 

208,9 189,4 26 
186,8 275, 1 183,5 233,5 27 
184,7 217,4 174,0 200,8 28 

. . 146, 1 28 
154,3 187,0 176,2 179,8 29 
141,6 177,6 170,8 171,6 30 
143,5 179,4 205,6 188,9 32 

. . . 196, 9 33 
107,3 153,0 138., 5 142,2 34 
88,4 142, 1 142,6 138,7 35 
99,5 177,0 147,8 163,2 36 

. 1 51, 0 159,6 37 . 151 ,o 164,8 162,9 38 
105,2 156,4 219,6 204,3 39 . 232,0 238,1 235,9 40 

. . . . 41 
0 151 ,o 83,0 105,7 42 - 102,0 102,0 43 - 193,6 180,0 183,7 44 

. . . 182,6 45 
157,2 189,3 181, 1 183,0 46 
161,1 224,5 193,6 203,2 47 
167,4 202,7 202, 1 200,1 48 



Spar-
gel Rha-

Land Jahr er- bar-
trag- ber 
fähig 

Sohleswig- 1938 30,9 142,3 
Holstein 1960/65 19,9 230,0 

1965 18,4 234,6 
1966 22,2 239,5 

Hamburg 1938 26,0 278,2 
1960/65 27,0 276,3 

1965 20,6 298,9 
1966 24,3 320,7 

Nieder- 1938 17,8 186,2 
saohsen 1960/65 26,6 248,6 

1965 25,6 262,8 
1966 32, 1 240,8 

Bremen 1938 . 219,0 
1960/65 10,0 378,3 

1965 . 378,9 
1966 22,0 283,3 

Nordrhein- 1938 31,0 207,9 
Westfalen 1960/65 32,6 263,2 

1965 31,8 241,5 
1966 44,7 284,6 

Hessen 1938 28,5 178,2 
1960/65 27,4 271,5 

1965 18,3 200,0 
1966 31,0 260,6 

Rheinland- 1938 29,1 170,5 
Pfalz 1960/65 36,7 226,5 

1965 36,2 219,8 
1966 59,2 243,0 

Baden- 1938 37,8 221,0 
Württemberg 1960/65 31,3 268,8 

1965 24,9 256,9 
1966 41,'.7 265,2 

Bayern 1938 29,0 292,5 
1960/65 31,0 217,2 . 1965 24,9 205,9 

1966 39,9 224,6 

Saarland 1938 20,6 170,0 
1960/65 31,5 310,3 

1965 28, 1 213,5 
1966 30,0 249,4 

Berlin 1938 . 
(West) 1960/65 28,4 174,6 

1965 40,2 140,5 
19/i6 43, 1 220,5 

Bundea0ebiet 193a2 24,2 221,6 
1960/65 29,4 255,7 

1965 25,2 246, 1 
1966 38,8 270,5 

2. Hektarerträge von Gemase auf dem Freiland 

dz 

Grüne 
Pflückbohnen 

Frisch Dicke 
erbsen Busch- :Otan- zu- Boh- ,r;in-

bohnen gen~ sam- nen lege-bohnen men 

63,3 59,5 73,9 62,3 , . 
100,5 87,9 105,0 88,0 127,4 109,4 
104,2 64,0 96,5 64,1 122,4 71,2 
105,5 112, 1 - 112, 1 134,7 124,6 

73,8 86,4 99,8 90,8 
112,6 122,8 167,0 132,4 136,7 128,0 
103,9 120,8 183,6 137,2 127,8 73,5 
103,8 126,3 127,3 126,5 121,7 ·125,2 

87,4 63, 1 93,7 69,3 . . 
89,2 86,9 122,4 187,3 123,2 123,6 
82,4 79,2 115,5 79,5 126,0 100,1 
95,0 97,9 139,0 98,2 134,2 180,9 

50,4 81,1 105,5 84,6 . 
72,0 98,5 102,5 140,8 . 
82, 1 93,3 88,6 93, 1 125,1 
81,3 102,3 113, 5 102,7 123,5 119,3 

56, 1 74, 1 102,1 87,8 
83,5 88,0 135,9 111, 1 124,9 110,7 
80,9 83,0 107,7 93,0 120,0 75,9 
89,9 101,9 142,8 114, 7 125,1 117,1 

38,5 65,0 89,2 7C,5 
87,3 106,5 131,6 11,.,,6 136,8 115,5 
80,7 105,6 139,0 112,0 155,6 112, 5 

111 ,o 108,8 162,8 113,9 141,7 198,0 

' 41,7 69,1 104,8 81,6 
73,5 76,9 100,5 81,6 105,6 132,2 
69,4 81,1 108,0 85,7 126,6 132,2 
79,4 79,0 123,0 83,9 124,7 146,8 

70,3 81,3 93,4 88,6 . . 
98,7 99,3 143,2 108,9 86,7 127,7 
90,6 103,7 151, 1 113,1 90,6 117,7 

121,4 119,0 164,3 126,0 106,6 160,7 

69,7 82,8 131, 6 103,8 . 
80,7 80,6 88,8 81,7 62,3 88,6 
74,3 82,5 97, 1 84,3 66,0 90,4 
77,9 84,9 112,5 86,8 82,0 125,1 

50,7 92,4 94,8 93,8 
98, 1 88,3 124,8 104,7 6:;,o 124,6 

145,0 90,2 1 "2, 1 99,7 87,8 161,6 
101,9 114,2 178,1 144,0 98,5 207,5 

. . . . 
56,5 71,9 100,0 72,7 49,0 79,7 . 69,6 64,3 68,9 ' 51,4 

69,2 89,8 73, 1 . 55,7 

73,3 70,8 99,6 82,2 . 
92,4 88,9 131,0 93,5 122,8 115,0 
87,0 80,4 120,0 84,7 122,0 102,2 

100, 1 101,6 144,0 105,0 128,7 148,9 

1)Einschl, der nicht genannten Gemüeearten,-2) Ohne Berlin, 

124 -

Gurken 

Toma-
Gemüse'!) 
arten 

zu- ten zu-
dchäl- sam- eammen 

men 

139,0 130,6 . 
147,2 11 :i, 6 204,0 249,0 
98,3 72,2 168,9 233,7 

141,8 127,1 - ')09,2 

. 217,5 295,3 . 
156,1 140,7 231,6 212,6 
122,2 101,5 193,4 218,9 
172,4 152,4 297,4 220,4 

. 112,2 185,4 . 
144,6 125,0 196, 2 136,2 
145,0 102,4 191,6 130,3 
204,9 182,3 218,4 159,2 

. 161, 5 195, 5 . . . 160,0 
167,5 

175,5 
164,0 

145,0 124,9 212,6 185,5 

107,4 238,7 
136,3 114,3 244,3 196,4 
%,3 78,2 212,0 186,4 
94,'1 116,0 269,6 218,3 

. 128,4 230,0 . 
129,4 116,8 253,6 132,9 
156,2 117,8 333,5 140,9 
180,2 195,9 177,7 193,8 

. 124,8 286,3 . 
162,2 137,6 266,3 148,7 
145,7 134,4 327,7 162,0 
176,7 152,3 279,6 168,5 

144,7 202,0 . 
196,5 146,6 330, 1 163,6 
161,6 136,2 288,2 163,7 
205,6 173,4 364,2 196,4 

178,7 211,2 . 
119,0 94,8 181,1 150,9 
109,5 94,5 180,8 154,3 
130, 1 126,0 207,6 180,2 

. 137,9 216,8 . 
136, 7 126, 1 189,8 170,1 
216,1 167,7 118,5 182,5 
247,0 209,7 176,2 198,3 

. . . . 
87,3 83,5 150,6 146,5 
66,7 59,2 108,2 154,9 

101,9 71,4 172,7 159,4 

. 136,7 238,6 . 
158,9 123,0 258,0 175,7 
140,6 110,7 260,6 170, 1 
174,8 153,7 288,5 204,7 



3. Erntemengen von Gemüse auf dem Freiland 

WeiSkohl Rotkohl 

Land Jahr 
Herbst-_ 1 zu- zu-Früh- Dauer- sammen Früh- Herbst- Dauer- sammen 

Schleswig- 1938 . . . 187 735 . . . 56 311 
Holstein 1960/65 7 938 59 098 45 697, 112 73' 2 156 5 097 35 623 42 876 

1965 4 950 42 714 38 193 85 857 1 487 5 580 28 941 36 008 
1966 7 889 77 484 57 630 143 003 1 900 12 287 43 554 57 741 

, 
Hamburg 1938 7 148 . 3 191 

1960f65 2 140 1 281 2 181 5 602 711 952 1 289 2 952 
1965 1 915 1 222 1 421 4 558 564 1 109 1 000 2 672 
1966 2 210 1 712 1 726 5 648 554 1 153 1 275 2 983 

Nieder- 193.8 . . . 57 3:36 . 
' 011 

. 14 564 
saohsen 1960/65 3 009 15 942 7 947 26 898 1 488 5 655 10 154 

1965 2 160 11 951 8 843 22 954 1 169 2 795 5 580 9 544 
1966 3 198 19 457 8 336 30 991 1 409 5 206 6 947 13 562 

19,e . . . 219 . . . 30 
1960/65 42 17 5 64 9 23 14 46 

1965 15 8 7 31 14 . 3 17 
1966 16 9 8 33 2 3 4 9 

Nordrhein- 1938 . . . 141 997 . 
16 427 

43 837 
Westfalen 1960/65 8 200 38 157 18 305 64 662 4 399 5 488 26 314 

1965 5 694 24 003 15 185 44 882 3 322 4 758 '14 940 23 020 
1966 8 194 38 284 16 304 62 782 4 923 6 169 19 659 30 751 

Hessen 1938 . . . 21 444 . . . 5 341 
1960/65 1 419 4 918 3 541 9 878 818 1 259 1 979 4 056 

1965 1 354 4 219 4 437 10 009 800 1 532 2 009 4 341 
1966 1 752 10 267 6 128 18 147 849 1 679 3 380 5 908 

Rheinland- 1938 . . 31 199 . . 8 228 
Pfalll 1960/65 1 441 2 442 1 708 5 591 1 005 1 875 1 773 4 653 

1965 941 2 228 2 164 5 333 815 1 971 2 887 5 673 
1966 1 479 2 950 2 837 7 266 1 217 2 439 4 051 7 707 

Baden- 1938 . . . 55 126 9 075 
Württemberg 1960/65 3 189 23 335 5 689 32 213 1 594 2 232 3 039 6 865 

1965 3 190 21 694 4 565 29 449 1 247 2 101 2 650 5. 998 
1966 3 888 31 371 7 937 43 196 1 560 3 013 5 178 9 751 

Bayern 1938 . . 223 940 . . . 17 732 
1960/65 2 392 19 521 10 052 31 965 1 258 2 952 3 341 7 551 

1965 1 543 16 283 10 663 28 489 1 372 2 7'37 3 390 7 499 
1966 2 884 27 175 8 351 38 410 1 750 4 265 4 351 10 366 

Saarland 1938 
236 

. . 6 307 
136 

. 1 583 
1960/65 787 525 1 548 472 541 1 149 

1965 249 661 428 1 338 123 493 560 1 175 
1966 281 871 442 1 594 169 597 561 1 327 

Berlin (West) 1938 . . . . 
1960/65 72 97 43 212 60 62 45 167 

1965 60 233 41 334 80 117 125 323 
1966 75 167 93 335 53 98 76 226 

Bundesgebiet 19381) . . . 732 451 . . 159 892 
1960/65 30 077 165 595 95 694 291 366 13 634 23 423 69 726 106 783 

1965 22 070 125 216 85 947 . 233 233 10 992 23 192 62 084 96 268 
1966 31 866 209 746 109 792 351 405 14 385 36 909 89 036 140 330 

1) Ohne Berlin. 
QUelle für 1966: Fachserie B, Reihe 2, Jahresheft und 2/I, Bericht 19; WiSta 1966/11, -
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Wirsing 
Lfd. Land Jahr Ad-4) ~Tr. FrUh- Herbst-venta-

1 Schleswig- 1938 . . . 
2 Holstein 1960/65 - 1 49:, 2 094 
:, 1965 - 1 16:, 1 674 
4 1966 - 1 1:,9 2 .314 

5 i Hamburg 19:,s . 
2 912 

. 
6 1960/65 - 471 
T 1965 - 2 27:, 617 
8. 1 1966 - 2 117 · 577 ,. 

9 Nieder- 19:,s . 
612 1 100 10 aachsen, 1960/65 -11 1965 - 519 979 

12 1966 - 764 1 257 

1:, Bramen 1938 . . . 
14 1960/65 - 2 14 
15 1965 - 3 . 
16 1966 - 2 2 

17 Nordrhein- 1938 . . 
18 Westfalen , 1960/65 2 790 6 649 12 559 
19 1965 :, o:,:, 4 684 10 337 
20 1966 3 045 6 106 10 726 

., 

21 Hessen 1938 . . . 
22 1960/65 5 955 1 349 
23 1965 22 766 1 391 
24 1966 30 1 049 1 492 

25 Rheinland- 1938 . . . 
26 Pfalz 1960/65 489 929 1 759 
27 1965 506 702 1 550 
28 1966 749 1 030 2 505 

29 Baden- 1938 . 
1 186 496 :,o WUrttembsrg 1960/65 - 1 

31 1965 - 862 1 300 
32 1966 - 1 082 1 197 

' 

33 Bayern 1938 . . . 
34 1960/65 - 1 326 2 791 
35 1965 - 1 193 2 603 
36 1966 - 1 722 2 731 

:,7 Saarland 1938 . . . 
38 1960/65 15 212 422 
39 1965 21 292 491 
40 1966 21 292 547 

41 Berlin (Waat) 1938 . . 
166 42 1960/65 - 79 

43 1965 - 53 219 
44 1966 - 76 165 

45 Bundesgebiet 19:,a3l . 
16 356 

. 
46 1960/65 3 299 24 220 
47 1965 :, 582 -12 510 21 159 
48 1966 3 845 15 379 23 513 

GrUn-
Dauel'- 1) zu- kohl 

sammeI 

. 19 610 2 496 
9 260 12 847 2 263 

10 :,20 1:, 157 2 024 
11 157 14 610 2 124 

. 4 844 2 491 
164 :, 547 1 963 
11:, :, oo:, 1 443 
236 2 930 1 385 

. 8 671 13 99:, 
1 660 :, 372 5 706 
1 350 2 849 4 053 
1 945 :, 966 6 500 

. 161 413 
3 19 113 
3 6 57 
2 6 78 

. 65 251 17 996 
11 297 :,:, 295 8 468 
9 501 27 555 6 461 

12 069 31 945 7 530 

. 10 082 1 551 
1 314 3 623 616 
1 266 :, 445 695 
2 158 4 729 708 

. 13 837 775 
1 320 4 497 227 
1 306 4 064 194 
2 097 6 381 276 

. 9 777 1 473 
1 138 3 820 668 
1 065 3 227 638 
1 180 3 459 763 

. 18 787 471 
1 747 5 864 303 
1 718 5 514 221 
2 041 6 494 179 

. 1 855 ·465 
358 1 007 70' 
361 1 164 59 
389 1 249 59 

66 • . 
311 444 

71 342 3!)6 
69 310 307 

• 152 875 42 124 
28 328 72 203 20 842 
27 074 64 326 16 200 
33 342 76 079 19 910 

.Rosen-
kohl l!'rUh-

1 727 . 
984 2 558 
6:52 2 105 
794 2 514 

1 75:, 
:, !l"Sg 1 646 

1 553 '"J036 1 222 '• · '701 

:, :,29 • 1 722 :, 052 
1 227 :, 166 
1 243 3 486 

14 . 
26 27 

2 6 
1 4 

9 :,:,:, 
6 444 5 105 

3 467 5 636 
3 428 7 080 

1 443 . 
739 1 479 
477 1 260 
631 1 974 

2 105 
059 895 1 

932 1 101 
1 129 1 297 

3 732 
2 324 2 354 

2 097 2 028 
2 500· 2 880 

391 . 
813 1 765 
702 1 1e1 
939 2 654 

129 . 
90 74 

118 70 
140 89 

. 
16i 36 

23 56 
23 46 

23 956 . 
14 411 22 482 
11 229 20 245 
12 049 24 724 

3. Erntemengen von 

in 

Blumenkohl 
M1 tte.L-
frUher zu-

und eammen 
Snät-

4 822 
4 1:,2 
7 :,so 

5 14:, 7 249 
6 637 9 151 

. 7 0:,4 
2 o:,o 5 569 
2 179 5 214 
1 916 4 617 

6 140 
8 159 
9 192 

6 071 9 237 
7 537 11 023 

. 41 
28 55 

5 11 
4 7 

20 242 
34 106 
26 686 

19 361 24 996 
24 935 32 015 

3 210 
2 866 
4 689 

4 121 5 382 
6 311 8 285 

. 2 398 
4 055 5 114 
4 997 6 098 
6 138 7 434 

4 304 
3 290 
6 628 

4 805 6 83'3 
5 606 8 486 

2 427 
1 890 
4 192 

2 910 4 691 
4 139 6 793 

. 144 
411 
218 

156 226 
190 279 

518 
. 

679 
412 468 
263 309 

47 920 
64 327 
70 402 

50 159 70 404 
63 675 88 398 

1) Einechl. Winterwirsing.- 2) 1938 einschl. Feldsalat und Endivien1alat.- 3) Olme Berlin,- 4) Auoh ff.Ir die 
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Gemose auf dem Freiland 

Kohlrabi Kopfsalat Spinat 

Winter-4; 
Sommer- Endivien- Lfd, 

zu- Früh- zu- ) salat Winter-4l Früh- zu- Nr. Früh- Spät- sammen ;jahrs- und sammen2 ;jahrs-. Herbst- sammen Herbst-

. . 598 . . . 249 . . 
668 

. . 1 
344 259 603 0 179 188 367 4 10 225 903 2 
353 219 572 - 132 134 267 - 11 223 29 26:5 ' 401 376 777 - 158 1:59 297 - - 337 46 38:5 4 

. 
468 

1 417 . . . 1 6:50 . . . . 
'876 

5 
1 923 2 :591 9 1 824 1 507 3 :540 55 23 2 673 1 180 6 
1 786 530 li~- 27 1 789 1 310 3 126 51 24 2 025 978 :5 027 7 
2 110 789 25 1 963 1 294 3 282 63 37 1 688 828 2 553 8 

342 
. :5 945 . . . 1 822 . . • 6 194 

. 9 
1 1 857 :5 199 6:5 1 212 1 149 2 424 41 445 2 506 9 145 10 
1 526 2 494 4 020 135 1 159 1 140 2 4:54 :57 1 308 ·4 1:54 8 892 14 '34 11 
1 457 :5 192 4 649 28 1 182 1 180 2 :590 28 2 905 4 847 11 647 19 399 12 

. 
64 

221 . . . 182 . . . 
26 118 

13 
106 170 0 70 49 119 2 0 92 14 

57 39 97 . 54 ,o 85 5 . 35 14 49 15 
47 ,1 78 - 40 27 67 ' - 44 9 53 16 

7 310 4 628 
11 181 . . . 17 575 . . . . . 17 
11 9:58 10, 7 4:57 9 887 17 427 2 409 :5 641 5 189 8 :521 17 151 18 

7 011 5 0:55 12 047 103 6 720 9 230 16 053 2 189 1 753 3 929 5 530 11 212 19 
7 780 5 240 1, 020 81 7 141 10 858 18 081 2 009 2 799 4 063 9 595 16 458 20 

2 752 3 586 : 21 . 
59; 

. 
926 

. . . . . . 
966 1 559 97 1 2 284 4 307 480 219 993 995 2 207 2:? 
824 775 1 599 64 1 534 2 447 4 044. 381 222 602 961 1 784 23 
811 871 1 682 159 1 801 :5 099 5 059 645 158 :, 965 1 154 2 277 24 

. 
:549 

8 274 . . . 3 788 . . 
1 787 

. 
8 425 

25 
7:54 1 083 738 1 748 3 389 5 875 477 1 7:58 4 900 26 
92:5 372 1 295 678 1 616 5 208 7 502 477 2 376 922 7 9:54 11 2:51 27 

1 057 470 1 528 420 2 70:5 5 822 8 945 511 4 012 1 64:5 8 328 13 983 28 
i 

. . 3 488 . . . 9 599 . . . . . 29 
1 758 1 079 2 8:57 1 085 4 542 5 455 11 082 2 523 2 131 2 662 4 328 9 121 30 
1 602 1 469 :5 071 1 627 4 187 6 505 12 320 2 5.94 3 049 2 252 3 796 9 096 31 
1 694 1 275 2 969 1 152 5 285 6 449 12 887 2 846 2 449 2 149 4 508 9 107 32 

. . 6 20, . 
3 46; 

. 4 706 
649 

. . . . 33 
2 153 930 3 083 141 3 13' 6 737 1 1 871 910 1 710 4 491 34 
2 016 1 o,o 3 047 117 3 011 4 040 7 168 1 992 1 820 823 1 614 4 258 . 35 
2 601 1 169 3 770 2:53 4 175 4 502 8 910 1 592 1 662 947 1 361 3 970 36 

. . 898 . . . 923 . . . . . 37 
149 122 271 7 150 151 308 127 84 213 127 424 38 
174 71 245 4 171 168 343 94 121 270 127 518 39 
161 72 233 5 146 199 349 96 75 229 115 419 40 

. . 
166 

. . . . . . . . . 41 
551 615 1 8 192 232 432 0 134 175 319 628 42 
499 670 1 170 33 105 240 :578 . 132 107 190 429 4:5 
345 724 1 068 . 110 24:5 '54 . 135 102 144 ,so 44 

17 336 10 966 
:58 977 . 

22 745 
. 44 060 

7 766 10 297 17 867 28 :524 56 488 
45 

28 :502 2 250 27 42:5 52 418 46 
16 771 12 7)5 29 476 2 787 20 479 ,o 453 53 719 7 821 10 816 }5 321 30 065 56 201 47 
18 464 14 209 ,2 674 2 104 24 706 ,, 810 60 619 7- 792 14 231 17 016 :57 734 68 981 48 

Wintergemüsearten geben die Jalires1ahlen das Jahr der Ernte an1 Aussaat im Herbst· des Vorjahres. 
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Möhren 
Lfd. Feld-
Nr, Land Jahr salat Frtihe Späte zu-

sammen 

1 Schleswig- 1938 . 
3 021 

. 11 532 
2 Holstein 1960/65 1 34 285 37 306 
3 1965 - 2 350 26 027 28 377 
4 1966 - 4 213 28 883 33 097 

5 Hamburg 1938 . . . 4 793 
6 1960/65 38 1 080 2 883 3 963 
7 1965 18 535 2 482 3 017 
8 1966 30 605 1 759 2 364 

9 Nieder- 193R . 
11 056 

. 28 389 
10 sachsen 1960/65 31 24 456 35 512 
11' 1965 26 9 173 27 948 37 121 
12 1966 19 13 071 43 657 56 727 

13. Bremen 1938 . . . 691 
14 1960/65 3 82 129 211 
15 1965 7 50 82 132 
16 1966 3 43 98 141 

17 Nordrhein- 1938 . . 37 200 
18 ·11estfalen 1960/65 526 5 516 17 595 23 111 
19 1965 439 4 410 16 475 20 885 
20 1966 434 4 453 15 628 20 082 

21 Hessen 1938 . . 5 831 
22 1960/65 330 684 2 523 3 207 
23 1965 317 467 2 752 3 218 
24 I 1966 283 1 032 -5 583 6 615 

251 ' Rheinland- 1938 . . 14 700 
26 Pfalz 1960/65 178 3 550 11 924 15 4.74 
27 1965 162 4 716 12 586 17 302 
28 1966 182 4 621 12 804 17 425 

291 Baden- 1938 
927 

. 9 320 
30 Wtirttemberg 1960/6~ 1 346 1 3 852 5 779 
31 · t 1965 1 047 1 268 3 297 4 565 
32! 1966 1 389 1 495 3 358 4 854 

33 Bayern 1938 . 
676 

. 10 570 
34 1960/65 309 2 10 751 13 427 
35 , 1965 315 2 380 12 686 15 066 
36 1966 321 3 491 14 098 17 589 

! 
371 Saarland 1938 . . . 1 _ 479 
38 1960/65 55 342 579 921 
39 1965 52 :396 698 1 094 
40 1966 50 428 722 1 150 

41 Berlin (West) 1938 . . 
42 1960/65 1 492 616 1 108 
43 1965 . 294 604 898 
44 1966 41 296 658 954 

45 Bundess;ebiet 19381) 124 505 
46 1960/65 2 818 30 426 109 591 140 017 
47 1965 2 384 26 038 105 637 131 675 
48 1966 2 750 33 749 127 248 160 998 

Rote Meer-
Rtiben ret-

tich 

. . 
4 894 27 
2 705 36 
4 907 51 

. . 
102 330 
68 288 
47 235 

936 
. 

98 
733 72 

1 405 259 

. 
26 0 
24 ü 
23 -

. 
2 368 38 
1 843 18 
3 325 . 

. 
864 0 
654 . 

2 796 . 

979 85 
697 80 

1 113 81 

2 292 626 
1 451 G06 
2 555 896 

. . 
3 084 1 507 
2 970 1 691 
5 821 1 392 

. . 
250 2 
193 0 
156 9 

t . 
32 0 
24 . 
25 . 
. . 

15 827 2 713 
11 362 2 792 
22 172 2 922 

Schwarz-
wurzeln 

. 
46 
20 
10 

. 
46 
11 
12 

ß5 
69 
94 

. 
5 
2 
1 

. 
352 
358 
190 

. 
41 
15 
52 

. 
89 
65 
60 

89 
39 
·33 

. 
195 
125 
142 

. 
63 
22 
21 

' . 
0 . . 

1 010 
7~'5 
613 

3. Erntemengen von 

in 

Sel- Porree 
lerie (Lauch) 

1 701 . 
1 789 1 195 
1 373 1 436 
1 757 1 326 

3 476 . 
3 823 3 660 
3 689 3 602 
3 083 3 281 

2 895 . 
3 440 3' 05~-
3 025 3 541 
3 418 3 281 

78 . 
67 142 
38 92 
28 69 

10 379 . 
11 086 10 001 
12 898 11 406 
12 028 11 358 

1 386 . 
1 241 1 144 
1 576 1 ">99 
1 933 2 158 

2 504 . 
2 870 1 503 
2 943 1 884 
3 661 1 929 

2 190 . 
4 061 3 083 
3 629 3 269 
4 250 3 659 

4 797 
5 056 2 785 
5 214 3 558 
6 976 4 129 

144 . 
359 301 
385 313 
496 310 

. . 
147 293 
129 219 
131 249 

29 550 . 
33 938 27 161 
34 898 30 919 
37 760 31 749 

1) Ohne Berlin.- 2) Auch für die Wintergemüsearten geben die Jahreszahlen das Jahr der Ez·nte an1 Aussaat 



Gemose auf dem Freiland 

Zwiebeln GrUne PflUckbobnen ' 

'Spargel Rhabar- ~riech- Dic~e Lfd. 
·;11nter-2 ) Steck- Saat- zu- ber erbsen Busch- Stangen.; zu- Bohnen l~r. 

speise- speise- sammen bohnen bohnen samme?1, 

1 . 
71 152 

815 630 1 124 5 653 1 482 443 1 925 . 1 
0 223 209 989 19.571 17 993 21 18 014 943 2 - 34 84 118 145 . 845 16 185 8 435 29 8 464 685 3 - 37 92 129 1 82 719 19 465 17 865 - 17 865 957 4 

. . . 111 18 7 344 399 2 074 1 168 3 242 
355 

5 
0 , 115 53 168 16 3 178 697 1 375 518 1 893 6, 
0 80 52 132 6 2 481 125 785 ,422 1, 208 205 7 
1 40 32 7:5 2 2 469 208 '897 306 1 202 207 8 

. . 
.264 

2 585 7 345 1 , 7:52 24 572 9 154 3 456 12 610 
5 776 

9 
24 326' 1 614 4 271 870 32 426 23 609 392 24 001 10 
56 341 848 2 245 3 935 796 32 553 22 230 244 22 474 4 454 11 ' 
9 203 584 795 4 647 57:5 33 374 30 814 328 31 142 5 612 12 

. . 20 . 175 45 243 53 296 ' 13 . 56 0 10 4 15 1 114 14 39 2 41 14 
'4 2 6 .- 71 6 21 1 22 26 15 
3 4 6 52 4 21 1 22 18 16 

. . . 9 795 822 6 737 4 383 8 030 10 570 18 600 
11 505 

17 
109 584 2 820 3 512 620 4 237 3 943 3 774 5 450 9 224 18 

91 642 2 553 3 286 502 3 260 3 311 4 580 4 038 8 618 8 666 19 
74 440 2 069 2 583 666 3 529 3 685 7 001 4 456 11 457 7 216 20 

. . . 2 272 2 986 695 566 1 3:58 668 3 006 . 21 
44 183 515 742 3 505 543 2 987 2 791 671 3 462 383 22 
31 254 841 1 125, 2 255 360 2 244 2 175 681 2 857 373 23 

272 601 87:5 3 320 365 4 718 4 211· 651 4 862 411 24 

• . . 14 037 3 606 1 074 098 3 239 2 652 5 891 . 25 
544 4 327 2 400 7 271 2 608 589 110 2 253 724 2 977 550 26 
727, 5 821 2 568 9 116 2 537 469 506 2 766 765 3 531 4.29 27 
490 3 733 1 569 - 5 792 4 379 516 759 4 215 821 5 036 547 28 

. . . 5 407 3 018 2 409 ·5 830 3 634 6, 213 9 847 . . 29· 
62 1 103 604 2 769 3 328 2 150 11 233 6 802 2 764 9 566 477 30 

105 853 365 2 322 2 675 1 539 8:886 6 482 · 2 339 8 821 230 31 
105 1 11 6 133 2 353 4 407 1 384 11 977 9 793 2 479 12 272 146 32 

. . . 6 971 1 252 726 1 540 2 029 2 422 4 451 . 33 
64 796 3'44 2 204 931:' 456 2 484 3 684 604 4 288 25 34 
97 711 412 2 219 824 380 2 370 3 539' 573 4 112 33 35 
60 1 380 665 2 105 1 462 30:, 3 030 6 052 585 6 637 :,:, 36 

1 . . 415 16 51 132 305 389 694 . 37 
60 280 342 6 31 79 141 162 303 13 38 

5 61 334 40C 6 20 99 136 129 . 265 6 39 
63 318 381 6 41 50 158 216 375 6. 40 

. . . . . 
140 

. . . 
269 

. 41 
0 15 17 32 23 11 259 10 5. 42 . 14 18 18 78 110 15 126 43 

11 27 37 21 140 124 37 161 44 

. .. . 42 428 19 692 23 067 44 218 31 528 29 034 60 562 . 45 
849 7 591 10 451 18 891 15 524. ' 14 296 74 454 62 722 11 317 74 039 20 087 46 

1 112 8 799 11 072 20 988 · 12 903 11 298 67 283 51 2!>0 9 237 60 497 15 106 47 
737 7 298 7 093 15 128 19 093 11 091 78 268 81 150 9 879 91 029 15 152 48 

im He_.rbst dee Vorjahres. 
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3. Erntemengen von GemOse auf dem Freiland 

Gurken 
Sonstige Gemüse-

Land Jahr Tomaten Gemüse- arten 
Einlage- Schäl- zusammen arten zusammen 

Schleswig- 1938 . . 1 070 418 . . 
Holstein 1960/65 2 112 177 2 289 41 438 268 935 

1965 976 49 1 025 17 735 208 194 
1966 1 258 241 1 499 - 609 311 452 

Hamburg 1938 . . 1 653 6 526 . . 
1960/65 282 281 563 3 891 671 54 235 

1965 125 281 406 2 231 683 45 221 
1966 175 328 503 4 -074 890 46 261 

Nieder- 1938 . . 3 230 2 058 
736 

. 
sachsen 1960/65 3 202 260 3 462 491 188 655 

1965 1 857 148 2 005 282 805 184 825 
1966 2 936 201 3 137 253 905 239 388 

' 
Bremen 1938 . . 48 39 . . 

1960/65 5 0 5 16 97 1 544 
1965 . . 4 88 876 
1966 2 1 3 4 88 797 

Nordrhein- 1938 . 7 698 10 886 . 
Westfalen 1960/65 3 741 763 4 504 3 836 1 759 304 077 

1965 1 784 289 2 073 3 329 1 527 254 301 
1966 2 447 57 2 504 3 128 1 850 302 049 

Hessen 1938 . . 5 585 2 714 . 
1960/65 4 122 479 4 601 710 512 56 425 

' 1965 2,520 484 3 004 767 430 52 951 
1966 5 485 685 6 169 320 628 83 573 

Rheinland- 1938 . 
1 671 

11 772 6 901 . . 
Pfalz 1960/65 6 282 7 953 6 577 930 88 581 

1965 3 763 819 4 581 8 201 787 97 086 
1966 5 592 1 494 7 086 6 301 1 218 112 249 

Baden- 1938 . . 15 151 5 455 
3 626 

. 
WUrttemberg 1960/65 8 250 4 815 13 065 6 271 147 870 

1965 4 227 4 221 8 448 5 029 2 845 130 722 
1966 9 771 4 ,64 14 735 5 846 4 262 170 982 

Bayern 1938 . . 11 849 2 724 . . 
1960/65 5 571 1 940 7 511 1 503 3 716 11'7 136 

1965 4 656 1 555 6 211 1 248 4 150 115 064 
1966 8 896 2 030 10 926 1 453 5 655 150 397 

Saarland 1938 . . 621 - 195 . . 
1960/65 262 41 303 95 274 8 608 

1965 327 55 382 46 294 8 857 
1966 498 34 532 46 351 9 725 

Berlin (West) 1938 . . . . . 
1960/65 24 26 50 75 496 6 756 

1965 13 14 27 23 768 6 148 
1966 20 19 39 42 744. 5 895 

BUndesgebiet 19381) . . 58 679 37 916 . . 
1960/65 33 851 10 454 44 305 23 506 13 254 1 242 820 

1965 20 247 7 915 28 162 21 265 13 111 1 104 244 
1966 37 080 10 054 47 133 21 467 17 200 1 432 768 

1) Ohne Berlin, 
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Gemüseart 

Kop1'e-al.et 

Kohlrabi 

Blumenkohl 

Gurken 

Tomaten 

zusammen 

4. Anbau ausgewählter Gemüsearten in Unterglasanlagen 

ha 
i;cn.L_es- 1ue- .l:lsaen-

r~~i~=, 1 Rhein-Jahr wig- Ham- der• Bremen Würt-
Hol- burg sach- West- Hessen land- tem- Bayern 

stein sen falen Pfalz ber11: 

1963 7 14 . 77 14 9 72 52 
1964 5 34 15 0 71 15 6 51 53 
1965 3 29 18 0 74 9 6 62 47 
1966 4 31 15 0 85 12 10 49 45 

1963 2 . 12 . 39 8 2 11 19 
1964 1 7 9 0 36 6 2 15 22 
1965 1 8 10 0 35 6 2 10 16 
1966 2 11 8 0 45 7 4 14 19 

1963 0 . . 5 . 5 1 1 9 4 
1964 0 13 3 0 4 1 1 8 6 
1965 0 11 2 0 3 1 1 5 3 
1966 0 13 1 0 4 1 1 6 3 
1963 3 . 19 . 36 12 3 29 71 
1964 3 38 14 0 29 10 2 24 66 
1965 2 31 27 0 31 7 3 41 71 
1966 3 27 27 0 43 8 5 28 59 

1963 7 . 22 . 57 12 5 49 23 
1964 6 27 20 1 57 14 4 42 23 
1965 4 21 20 0 62 13 5 41 27 
1966 5 22 15 0 63 17 5 43 30 

1963 19 . 72 . 214 47 20 170 169 
1964 15 119 60 2 197 47 16 140 170 
1965 11 100 76 1 205 36 17 158 165 
1966 13 103 67 1 239 44 25 140 157 

1) 1963 mit Schätzi;mgen des Statistischen Bundesamtes tür Hamburg, Bremen und Berlin. 
Quelle tür 19661 Fachserie B, Reihe 2, Jahresheft und 2/I, Bericht 19, 

Fläche/Ptlanzenart Jahr1) 

Anbaufläche insgesamt 1950 
1961 
1963 
196'6 

darunter 1950 
Vermehrungstlächen 1961 
von Blumenzwiebeln 1963 
und -knollen 1966 

Maiblumen 1950 
1961 
1963 
1966 

Anbautlächen von Rose 1950 
zum Schnitt 1961 

1963 
1966 

Anbautläche insgesamt 1950 
1961 
1963 
1966 

darunter 1950 
Edelnelken zmu 1961 
Schnitt 1963 

1966 

Rosen zum Schnitt 1950 
1961 
1963 
1966 

5. Erwerbsmäßiger Anbau von Zierpflanzen 
ha 

~On.Lee- .l'Ue- i~ora.- Rhein-wig- Ham- der- Bremen rhein- Hessen land-Hol- burg each- West-
stein sen falen Pfalz 

Freiland 
297 262 465 72 1 165 297 174 
518 558 835 79 2 089 535 328 
450 558 761 79 1 568 307 256 
316 520 559 45 1 279 251 175 

50 7 27 5 95 2 9 
114 11 95 3 178 8 6 
121 11 122 3 233 9 10 
70 7 94 4 147 6 8 

14 33 11 0 7 0 0 
48 80 16 0 1 0 0 
15 80 11 0 27 1 4 
23 53 8 0 1 0 0 

25 5 21 4 61 18 10 
41 11 47 6 205 81 41 
23 9 42 5 169 63 29 
31 8 39 4 130 63 25 

Unterglasanlagen 
38 81 76 14 179 62 30 
95 162 214 28 602 126 83 
86 162 205 28 517 105 69 
58 111 122 15 450 81 33 

. . . . . . . 
6 14 13 2 99 7 2 
7 14 14 2 92 10 3 
7 18 19 2 100 7 4 . . . . . . . 
4 17 4 2 16 3 1 
3 17 4 2 31 7 1 
5 29 8 1 44 6 2 

.l:laa.en-
Würt- Bayern tem-
ber11: 

3263) 3563) 
661 637 
518 460 
453 403 

8 8 
18 10 

6 9 
19 9 
0 1 
0 1 
2 7 
0 0 

9 19 
39 40 
26 42 
35 29 

101 86 
328 247 
274 203 
157 101 

. 
31 6 
38 8 
37 10 

. . 
8 2 

10 4 
13 4 

Saar- Berlin Bundes1.) 
land (West) gebiet 

1 . 277 
1 0 251 
1 0 251 
1 0 252 

0 . 102 
0 1 99 
0 1 89 
0 0 111 

0 . 36 
0 0 37 
0 0 25 
0 - 0 28 
0 211 
0 0 188_ 
0 0 213 
0 0 200 

0 . 204 
0 1 195 
0 1 193 
0 0 200 

2 . 830 
2 2 770 
1 2 772 
1 1 791 

Saar- Berlin Bunde# 
land (West) gebiet 

. 3 414 
67 182 6 489 
72 182 5 211 
44 110 4 155 
. . 211 
1 2 449 
2 2 528 
2 2 368 

. . 66 
0 1 149 
1 1 149 - 0 86 

. 172 
7 7 525 
7 7 422 
5 4 373 

. . 667 
20 72 1 978 
21 72 1 742 
12 32 1 172 . . . 
0 2 182 
0 2 190 
1 1 206 . . 
0 5 63 
0 5 84 
1 6 119 

1) 1950 und 1961 Ergebnisse der Gartenbauerhebung.- 2) 1950 ohne Saarland und Berlin.- 3) Lindau in Baden-Württem-
berg enthalten, 
Quelle für 19661 Fachserie B, Reihe 2, Jahreshett und 2/IV, Bericht 11 WiSta 1966/12. 
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Stand-Land ort 1) 

Sohle ewig-Holstein I A 
I B 
II 
III 
zus. 

Hamburg I A 
I B 
II 
III 
zus. 

Niedersachsen I A 
I B 
II 
III 
zus. 

Bremen I A 
I B 
II 
III 
ZUS• 

Nordrhein-West!alen I A 
I B 
II 
III 
zus. 

iessen I A 
I B . II 
III 
zus. 

Rheinland-Pfalz I A 
I B 
II 
III 
zus. 

Baden-Wlirttemberg I A 
I B 
II 
III 
zus. 

Bayern 
1 

I A 
I B 
II 
III 
'zus. 

Saarland I A 
I B 
II 
III 
zus. 

Berlin (West) I A 
I B 
II 
III 
zus. 

Bundesgebiet I A 
I B 
II 
III 

zus.1§65 zus.1 51 

6. Bestände an Obstbäumen 1965 

(Ertragfähige und noch nicht ertragfähige Bäume) 

1000 

Pflau- Mira-
Sü.13- Sauer- men- bellen 

Äpfel Birnen kir- kir- und und 
sohen sehen Zwet- Rene-

sohen kloden 

786 13 1 51 23 1 
40 4 1 6 7 0 
77 9 3 9 14 4 

1 537 526 162 406 529 113 
2 440 552 166 472 ,1, 118 

450 62 8 26 37 1 
93 38 7 14 33 1 
39 11 2 4 12 0 

735 269 71 174 220 11 
1 317 '.580 87 218 302 13 

4 092 258 148 272 133 3 
791 138 212 162 199 7 
669 105 79 71 221 5 

4 286 1 502 654 924 1 931 98 
9 838 2 002 1 093 1 429 2 48'.5 113 

- - - - - -
1 0 0 0 0 0 
1 0 0 0 0 0 

325 159 23 61 110 15 
327 159 23 61 110 15 

2 289 186 8 243 69 2 
395 100 22 99 96 8 

1 872 563 196 174 1 000 41 
5 610 2 463 873 1 035 2 283 206 

10 166 3 312 1 099 1 554 3 448 257 

322 35 14 60 ·4 2 
227 53 55 62 68 14 

2 134 337 316 121 897 110 
2 155 746 403 290 1 268 260 
4 838 1 171 788 532 2 238 386 

777 125 31 302 57 5 
370 112 85 322 197 26 

1 939 484 513 422 1 232 151 
1 112 465 254 161 758 219 
4 198 1 186 882 1 208 2 245 402 

3 014 93 32 60 88 3 
974 219 57 106 151 17 

9 986 2 588 1 199 203 3 185 174 
3 189 1 641 332 176 1 862 242 

17 163 4 541 1 619 546 5 286 436 

319 82 72 24 54 1 
69 28 13 20 30 4 

3 135 703 555 123 1 810 66 
5 383' 1 793 642 464 3 178 238 
8 907 2 605 1 203 631 5 072 309 

93 3 0 4 1 1 
24 6 3 2 8 3 

546 149 100 21 366 46 
454 225 131 80 297 99 

1 116 383 234 107 672 149 

- - - - - -
13 2 0 2 ·2 0 
4 2 0 1 ?. 0 

841 364 72 243 297 27 
ai:;5 368 73 247 300 27 

12 143 856 313 1 043 466 19 
2 995 700 455 795 791 81 

20 402 4 950 2 964 1 149 8 739 597 
25 628 rn a~§ 617 4 011 12 p3 . 1 530 
61 168 318 100 22 2§ 2 22i 
61 239 17 464 5 6 0 82 24 58 1 98 

Obst-
Apri- Pfir- .Wal- bäume 
kosen siohe nüsse ins-

gesamt 

0 0 0 875 - 0 0 59 
0 0 1 116 
2 14 1,9 '.5 308 
2 14 20 4 357 

- - 0 585 
0 1 0 187 
- 0 0 68 
1 13 6 1 501 
1 14 7 2 340 

0 0 0 4 906 
0 1 1 1 510 
0 3 6 1 160 
9 92 62 9 558 
9 96 70 17 1:54 

- - - -- 0 - 1 - - 0 1 
1 9 3 706 
1 9 3 708 

1 72 0 2 870 
2 67 3 791 
3 110 30 3 989 

29 610 77 13 189 
34 859 110 20 839 

1 11 1 449 
5 21 2 506 

12 79 38 4 043 
44 305 48 5 519 
61 416 88 10 517 

'7 90 2 1 427 
39 103 3 1 257 
78 204 77 5 100 
49 287 57 3 362 

203 683 140 11 146 

0 42 2 3 333 
1 47 2 1 574 

12 441 234 18 024 
31 479 104 8 057 
44 1 010 342 ·30 988 

- 4 0 556 
0 3 0 166 
3 26 90 6 512 

34 176 169 12 077 
38 209 260 19 312 

- 1 - 104 
0 1 0 46 
1 7 9 1 245 
5 58 13 1 362 
6 66 23 2 757 

- - - -
0 0 0 20 
0 0 0 10 
7 75 32 1 958 
7 76 32 1 987 

39 220 6 15 104 
47 242 11 6 117 

109 871 486 40 267 
211 2 118 

511 60 5g7 
~06 3 4g1 1 0 4 122 0 

65 4 2 9 1 1 5 121 42 
1) I A = Intensiver Obstbau in reinen Beständen von mindestens 10 Ar, I B = Intensiver Obstbau in gemischten 
Beständen von mindestens 10 Ar, II= Sonstiger Obstbau in der Feldflur, III= Obstbau in Haus- undKleicgärten. 
QU.elle für 1965: Fachserie B, Reihe 2/S, Beric~t 1; WiSta 1966/10. 
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6. Bestände an Obstbäumen 1965 

Schles- Nieder- Nord- Rhein- Baden- Bun-
Obstart Stand- wig- Ham- sach- Bre. rhein- Hessen land- Württem- Bayern Saar- Berlin des-
(Bäume) ort1) Hol- burg sen men West- Pfalz berg land (West) gebiet stein falen 

a) Er.tragfähige Obstbäume und Beerensträucher 2) 

1000 
Äpfel I A 502 275 2 642 1 914 237 553 1 678 201 79 8 081 

I B 29 73 606 1 352 189 295 660 54 21 12 2 292 
II 68 34 589 1 1 718 874 709 7 998 2 661 482 4 17 137 
III 374 695 3 724 295 4 920 1 840 950 2 634 4 610 390 809 22 240 
zus. 972 1 076 7 "560 296 8 905 4 141 3 507 12 971 7 526 971 824 49 750 

Birnen I A 7 40 133 126 24 80 54 68 3 534 
I B 2 29 91 0 87 44 86 147 20 6 2 514 
II 9 10 92 0 513 297 428 2 234 609 134 1 4 327 
III 461 254 306 145 2 170 638 404 1 412 1 536 199 349 8 873 
zus. 479 332 621 145 2 896 1 003 999 3 846 2 234 341 353 14 248 

Süßkirschen I A 0 5 105 6 11 21 15 52 0 215 
I B 1 5 151 0 20 40 67 29 8 3 0 323 
II 2 1 68 0 174 268 435 914 437 88 0 2 387 
III 139 64 554 20 758 341 218 270 529 115 67 3 074 
zus. 143 75 877 20 958 659 740 228 026 205 ti8 6 000 

Sauerkirschen I A 32 16 168 189 45 203 39 17 2 711 
I B 4 10 108 0 85 49 231 63 11 1 2 566 
II 7 3 58 0 150 99 321 162 104 18 ' 1 924 
III 354 160 780 54 892 244 134 150 409 70 223 3 468 
zus. 397 189 114 54 1 316 436 889 415 541 91 226 5 668 

Pflaumen und I A 19 31 102 61 3 48 49 42 1 357 
Zwetschen I B 6 28 167 0 90 61 171 98 25 7 1 655 

II 13 11 203 0 924 823 110 2 676 1 603 324 2 7 689 
III 482 211 1 749 101 2 076 1 157 686 1 635 2 832 267 285 11 481 
zus. 519 281 2 220 101 3 152 2 045 2 016 4 458 4 502 600 288 20 181 

Mirabellgn und I A 0 1 2 2 4 2 1 1 14 
Renekloden I B 0 1 5 0 tl 13 23 14 3 3 0 71 

II 4 0 4 0 37 103 138 155 61 41 0 543 
III 98 10 86 14 186 237 201 220 220 90 26 1 388 
zus. 103 12 98 14 232 354 366 391 285 135 26 2 017 

Aprikosen I A 0 0 0 1 30 0 31 
I B 0 0 1 4 32 0 0 0 0 38 
II 0 0 2 10 56 10 3 1 0 82 
III 1 7 0 23 37 41 26 29 4 6 177 
zus. 1 7 0 27 52 158 37 32 5 6 328 

Pfirsiche I A 0 0 63 10 81 36 3 0 194 
I B 0 1 1 0 ;0 18 90 37 2 1 0 208 
II 0 0 3 93 68 170 374 22 6 0 735 
III 11 11 73 7 491 248 235 401 144 48 66 1 734 
zus. 11 12 76 7 705 343 577 848 171 55 66 2 870 

Walnüsse I A 0 0 0 0 1 0 1 2 
I B 0 0 1 2 1 2 2 0 0 0 8 
II 0 0 5 0 26 31 65 192 74 8 0 402 
III 16 5 53 2 66 40 48 88 139 12 29 498 
zus. 17 6 59 2 94 73 115 282 213 20 29 910 

Obatbäume I A 561 367 3 152 2 361 333 020 1 874 385 86 rn 130 
insgesamt I B 43 148 1 129 1 704 420 997 1 050 124 42 18 4 675 

II 103 60 1 021 1 3 638 3 572 4 433 14 714 5 573 101 9 34 226 
III 2 935 411 8 331 639 11 582 4 781 2 917 6 837 10 448 1 194 859 52 933 
zus. 3 642 985 13 633 641 18 286 9 106 9 366 24 475 16 530 2 423 886 101 972 

Johannisbeeren 
(Sträucher) 3 089 283 4 166 321 6 819 3 099 3 725 11 434 5 527 587 101 41 151 

Stachelbeeren 
(Sträucher) 1 518 983 3 273 247 6 935 711 2 294 1 400 2 044 426 853 21 584 

Himbeeren 
(1 000 qm) 1 524 472 2 969 96 2 032 1 486 431 2 965 1 276 125 178 13 552 

b) Anbauflächen von Erdbeeren für den Verkauf 1966 

Erdbeeren 425 164 476 4 341 276 226 409 429 60 2 2 812 

1) I A = Intensiver Obstbau in reinen Beständen von mindestens 10 Ar, I B = Intensiver Obstbe.u in gemischten Be-
ständen von mindestens 10 Ar, II= Sonstiger Obstbau in der Feldflur, III= Obstbau in Haus- und Kleingärten, 
-2)Bestände und Flächen des Strauchbeerenobstes sind ergänzte Ergebnisse der Obstbaumzählung 1951, 

Quelle für 1965: Fachserie B, Reihe 2/S, Bericht 1 u, 2 WiSta 1966/10, Für Erdbeeren Fachserie B, Reihe 2, Jahres-
heft und 2/II, Bericht 11, 

- 133 -



7. Obsterträge je Baum, 

Ltd. Äpfel Birnen Süß- Sauer- Pflaumen, 1 ) Mirabellen, 
Nr. Land Jahr kirsohen kirsohen Zwetschen Renekloden 

c• ]e Nan~ 

1 so.hleewis- 19:,4?9 28, 1 27,2 ,:,, 1 9,9 14,7 
12;6 2 Holstein 1959 64 40,8 27,E> 21,6 14,8 20,2 

:, 1965 :,4,7 21,9 17,9 12,9 15,7 10,1 
4 1966 42,0 :,4,1 21,0 14,2 2:,,2 1418 

5 Hamburg 1934?9 :,1,0 2:,,4 11,5 8,5 11,6 • 6 1959 64 42,2 :,5,0 29,9 21,1 26,7 16,7 
7 1965 45,1 25,6 21,:, 15,9 2:,,6 12,8 
8 1966 46,8 :,2,9 26,:, 21,:, 28,5 17,7 

9 Nieder- 19:,4?:,9 24,; 24, 1 15,5 9,7 14,7 • 10 aaohaen 1959 64 41,4 29,4 28,5 14, 1 2:,,0 1:,,2 
11 1965 :,2,8 19,1 22,5 10,2 1·9,0 8,o 
12 1966 44,5 ,,,,2 :,2,9 15,8 24,0 15,1 

1:, Bremen 19:,4?9 14,2 15, 1 4,5 5,0 7,4 . 
14 1959 64 2:,,4 24,4 14,8 1:,,0 12,5 81 6 
15 1965 ,:,,8 14,2 10,:, 7,:, 10,0 5,5 
16 1966 :,8,7 :,2,4 14,:, .16,9 25,0 9,0 

17 Norclrhein- 19:,4~:,9 16,:, 19,:, 14,9 10,6 12,5 • 18 Weett1l1n 1959 64 2:,,7 26,0 27,2 16,8 20,8 15,9 
19 1965 16,4 15,8 16,9 8,:, 19,0 11,5 
20 1966 26, 1 25,9 28,2 14,:, :,o,6 15,5 

21 Heaaen 19:,4?9 20,:, 19,2 1:,,6 9,8 15,6 . 
22 1959 64 21,7 18,:, 26,:, 15,9 18,6 151:, 
2:, 1965 18,9 ,:,,2 19,0 11,1 1.7,7 17,4 
24 1966 16,2 12,7 16,9 11 ,8 1610 10,6 

25 Bheinlancl- 19:,4?9 21,4 22,8 16,9 14,6 14,9 . 
26 Pfalz 1959 64 2:,18 2:,,:, 27,8 21,4 22, 1 19,4 
27 1965 21,0 17,8 17,0 15,7 2:,,7 18,0 
28 1966 17,9 16,7 19,2 16,5 18,6 14,5 

29 Baden- 19:,4?9 25,8 18,2 11,7 4,7 9,6 . 
:,o Württemberg 1959 64 40,1 41,7 :,s, 6 15,4 29,9 24,7 
:,1 1965 29,4 28,9 24,0 11 1 6 :,o,o 28,9 
:,2 1966 :,2,7 27,4 42,4 1711 41,7 2:,,9 

" Bayern 19:,4/:,9 22,0 21,4 11,9 6,4 10,9 . 
:,4 1959/64 22,5 19,5 21,2 ,:,,o 17,2 14,2 
:,5 1965 14,9 1',7 14,7 11 ,8 12,5 : 12,7 
:,6 1966 22,:, 17,2 22,5 14,8 22,4 15,8 

:,7 Saarlancl 19:,4/:,9 
21:6 

. . . . . 
:,e 1959/64 18, 1 ;i:,,2 17,7 16,7 1 :,, 1 
:,9 1965 22,9 19,5 14,4 8,:, 21 18 15,:, 
40 1966 16,7 12,7 18,9 18,8 19,8 1:,,6 

41 Berlin (West) 1934?9 . . . . . 
16:9 42 1959 64 22,:, 25,4 2:,,:, 17,5 22,1 

4:, 1965 27,6 25,:, 21,0 11,5 21,4 15,6 
44 1966 26,6 :,7,0 2:,,5 17,8 25,:, 20, 1 

45 :Bundeuabht 19:,4/:,9:,) 22,7 20,:, 1',5 9,8 12,6 . 
46 1959/64 :,0,7 28,9 27,7 16,2 21,7 18,0 
47 1965 24,2 20,0 19,1 11,:, 20,4 17,:, 
48 1966 29,6 24,6 27,8 15,4 27,2 16 1 0 

1) 1954159 1in1ohl. Mirabellen und lenekloclen.- 2) Jur 19:,4/:,9 nur 19:,9.- :,) Ohne Saarland und Berlin.-
Q.uell• für 19661 Jaohserie B, Reihe 21 Jahresheft und 2/II, Bericht 111 WiSta 1966/11. 
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Strauch oder Flächeneinheit 

Apri- Pfir- Wal- Baumobst Johannis- Stachel- Hilll- Erd-zu- Lfd, koa111 lliche 11111188 sammen beeren 2) beeren2) beeren2) Nr, 

•n , .. Hilum r- HI 1 crannn x• ~, am az n• 

4,3 6,1 11,0 22,2 4,4 3,7 o,8 24,9 1 
4,2 6,2 10,4 31,8 3,0 3,2 1,1 75,7 2 
5,3 5, 1 11,0 28,0 3' 1 3,3 1,5 66,4 3 
7,7 6,3 9,8 33,4 3,0 3,4 1,4 88,8 4 

3,8 5,0 9,8 20,7 3,7 3,5 1,5 15,9 5 
8,o 8,4 12,3 34,9 3,2 3,2 1,5 70, 1 6 
4,6 5,8 13,9 34,6 2,3 2,5 1,9 79, 1 7 
7,2 9,1 14,3 38,2 3,4 2,8 1,8 78,6 8 

4,3 7,2 12,8 20,4 4,3 4, 1 0,7 24,8 9 
6,8 7,5 9,1 33,6 3,1 3,5 1,6 72,6 10 
3,1 4,0 7,3 25,9 3,4 3,8 1,6 75,4 11 
8,5 7,9 8,o 36, 1 3,8 3,6 2,0 81,7 12 

2,5 3,4 5,6 11 , 5 2,8 3,3 1 , 1 24,8 13 
4, 1 5,2 4,9 20, 1 2,5 2,6 0,9 71,4 14 
2,7 4, 1 2,1 12,3 3,3 3,3 o,8 76,8 15 
4,4 4,9 3,6 31,3 2,4 1,9 1,0 76,2 16 

5 6 10,8 16,9 15,4 3,4 3,8 o,8 33,6 17 
10'2 12,4 16,3 22,8 2,7 2,9 1, 1 70,0 18 
5'4 5,5 10,2 15,7 2,8 2,8 1,0 75,9 19 
8!4 a,3 13,4 25,2 2,8 3,0 1,3 93,7 20 

6,9 10, 1 14, 1 17,8 3,7 4,2 o,8 34,8 21 
9,3 10,6 9,0 20, 1 3,2 3' 1 1,6 50,0 22 
3,9 2,7 6,9 16,8 3,2 3,0 1,6 68,2 23 
2,8 5,9 9,0 14,9 3,2 3,4 1,7 81,5 24 

11,0 12,3 18,2 18,6 3,2 3,0 0,7 38,4 25 
15,8 13,6 13,0 22,7 2,7 2,8 1,5 47,9 26 
6, 1 6,2 13,2 19,0 2,4 2,5 1,2 52,4 27 
4,3 11,1 15,0 17, 1 2,6 2,8 1,8 67,3 28 

3, 1 7,2 10,4 19,7 2,8 2,7 0,6 37,6 29 
7,7 14,3 12,7 36,8' 3,2 2 ,t! 1,2 66,7 30 
5,4 5,8 8,3 27,8 2,9 2,6 1,5 73,4 31 
4,8 10,5 17,2 32,6 3,2 2,9 2,0 96,2 32 

4,8 6,1 16,2 17,8 3,0 2,8 0,7 37,4 " 5,8 7,8 8,4 19,8 3, 1 3, 1 1, 1 55,3 34 
4,5 5,6 7,0 13,7 3,0 3,2 1,2 68,7 35 
5,7 8,1 12,9 21,0 3, 1 3,2 1,4 95,4 36 

. 
6: 1 

. 
1a:1 

. . . . 37 
5,4 a, 1 2,3 2,3 1,5 64,5 38 
4,7 3,9 6,0 19,9 2,2 2,4 1,6 103,6 39 
4,4 4,3 12,3 16,7 2,7 2,9 2,0 102,4 40 

10:3 8:7 17:6 
. . . . . 41 

21,7 3,0 2,9 o,8 50,0 42 
5,2 7,9 12,7 22,9 3,2 2,8 1,3 57,5 43 
9,9 11,6 19,8 26,4 2,6 2,9 1,2 62,0 44 

7,2 9,6 13,8 18,5 3,4 3,5 o,8 32,2 ... , 
11,2 12,2 11,7 26,8 3,0 3,0 1,3 64, 1 46 
5,3 5,4 8,9 21,0 2,9 3,0 1,4 71,3 47 
4,8 9,2 14, 1 26,5 3, 1 3,0 1,7 87,5 48 
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Süß-Lfd, Land Jahr Äpfel Birnen kir-Nr, Fehen 

1 Schleswig-Holstein 1934/:59 32 020 14 142 1 126 
2 1959/64 82 230 12 660 2 640 
3 1965 68 435 10 486 2 555 
4 1966 82 796 16 339 2 991 

5 Hamburg 1934/39 11 381 5 102 385 
6 1959/64 39 650 12 170 2 090 
7 1965 48 545 8 509 1 603 
8 1966 50 384 10 925 1 980 

9- Niedersachsen 1934/39 126 391 36 995 8 252 
10 1959/64 302 930 45 960 22 790 
11 1965 247 983 30 962 19 729 
12 1966 336 078 53 809 28 821 

13 Bremen 1934/39 1 334 1 091 18 
14 1959/64 5 310 3 130 170 
15 1965 4 084 2 056 211 
16 1966 11 440 4 697 292 

17 Nordrhein-Westfalen 1934/39 94 765 49 108 9 133 
18 1959/64 232 580 87 090 26 290 
19 1965 146 048 45 762 16 187 
20 1966 232 192 74 995 26 974 

21 Hessen 1934/39 90 455 24 783 5 377 22 1959/64 98 780 19 140 14 090 
23 1965 78 272 13 235 12 521 
24 1966 67 281 12 686 11 155 

25 Rheinland-Pfalz 1934/39 64 189 29 406 8 078 
26 1959/64 96 680 28 250 20 070 
27 1965 73 640 17 775 12 586 
28 1966 62 659 16 703 14 189 

29 Baden-WUrttemberg 1934/39 ,21 898 97 933 14 778 
30 1959/64 437 960 170 350 37 090 
31 1965 381 334 111 156 29 480 
32 1966 424 605 105 231 52 072 

33 Bayern j 1934/39 143 077 50 149 8 237 
34 1959/64 172 820 43 500 18 430 
35 1965 112 134 30 602 15 080 
36 1966 167 677 38 432 23 122 

,1 Saarland 1934/39 
38 1959/64 20 000 7 000 4 060 
39 1965 22 242 6 640 2 957 
40 1966 16 210 4 320 3 882 

41 Berlin (West) 1934/39 . 
42 1959/64 18 910 8 300 1 250 
43 1965 22 755 8 922 1 419 
44 1966 21 950 13 053 1 588 

45 :eundesgebiet 1934/39~ 885 509 308 708 55 383 
46 1959/64 1 507 850 437 550 148 970 
47 1965 1 205 472 286 105 114 328 
48 1966 1 473 272 351 190 167 066 

Sauer- Pflau-
kir- men, 

sehen Zwet-1) 
sehen 

3 396 7 655 
5 930 11 080 
5 118 8 154 
5 652 12 040 

1 441 1 997 
4 730 8 170 
3 008 6 629 
4 030 8 005 

6 071 39 265 
12 500 55 350 
11 364 42 185 
17 557 53 216 

179 349 
660 1 070 
397 1 011 
922 2 533 

7 816 37 727 
20 510 64 800 
10 922 59 887 
18 804 96 390 

1 959 44 701 
5 700 41 990 
4 836 36 188 
5 120 32 667 

4 522 35 576 
11 590 47 350 
13 958 47 769 
14 676 37 445 

422 42 689 
3 740 108 200 
4 809 133 736 
7 092 186 081 

2 001 42 578 
8 740 80 090 
6 382 56 277 
7 985 100 866 

1 460 9 890 
758 13 086 

1 717 11 885 

. 
4 800 7 350 
2 599 6 153 
4 033 7 272 

27 808 252 536 
80 360 435 340 
64 151 411 075 
87 588 548 400 

8. Erntemengen 

. in 
·-

Mira-
bellen, Apri-
Rene- kosen 

kloden 

6 
770 5 

1 038 7 
1 525 11 

4 
220 14 
156 5 
215 8 

40 
1 150 40 

784 23 
1 476 62 

1 
90 3 
79 1 

129 2 

126 
5 280 328 
2 668 147 
3 603 229 

. 257 
7 830 458 
6 162 204 
3 747 147 

681 
7 580 1 412 
6 590 963 
5 295 680 

71 
9 330 237 

11 303 200 
9 344 180 

. 95 
3 870 130 
3 619 145 
4 497 184 

. . 
1 730 24 
2 068 23 
1 839 21 

450 34 
406 33 
523 64 

1 281 
38 300 2 685 
34 873 1 751 
32 192 1 588 

1) 1934/39 einschl, Mirabellen und Renekloden, - 2) Für 1934/:59 nur 1939, - 3) Ohne Saarland und Berlin, 
QUelle !Ur 1966: Fachserie B, Reihe 2, Jahresheft und 2/II, Bericht 11; WiSta 1966/11, 
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von Obst 

t 

Pfirsiche 

92 
80 
54 
67 

108 
220 

70 
110 

724 
440 
304 
597 

15 
40 
29 
34 

7 034 
9 420 
3 879 
5 829 

2 812 
3 290 

926 
2 012 

5 816 
6 700 
3 577 
6 375 

4 509 
9 070 
4 915 
8 932 

551 
990 
959 

1 378 

. 
450 
213 
235 

. 
,10 
52-, 
767 

21 661 
31 070 
15 449 
26 336 

Baumobst Walnüsse zusammen 

130 58 567 
147 115 542 
187 96 033 
166 121 587 

25 20 442 
61 67 324 
81 68- 606 
83 75 740 

745 218 484 
466 441 626 
429 353 764 
472 492 087 

' 
4 2 991 
7 10 479 
5 7 874 
9 20 057 

1 628 207 337 
1 475 447 773 

960 286 460 
1 262 460 278 

1 001 171 344 
475 191 753 
504 152 847 
S55 135 470 

1 821 150 088 
1 339 220 971 
1 517 178 376 
1 725 159 749 

3 714 486 012 
2 875 778 852 
2 340 679 273 
4 860 798 397 

3 769 250 456 
1 277 329 847 
1 493 226 689 
2 748 346 888 

156 
. 

44 770 
117 48 105 
241 40 350 

. 
41 764 300 -,Ge 43 178 

573 49 822 

12 836 1 565 722 
8 577 2 690 702 
8 001 2 141 205 

12 794 2 700 425 

1 
Johannis- Stachel- l beeren 2) beeren 2) 

10 125 5 416 
9 310 4 890 
9 459 5 010 
9 412 5 160 

4 462 4 370 
4 210 3 170 
2 950 2 457 
4 315 2 752 

15 835 14 472 
13 240 11 470 
14 26,t 12 352 
15 962 11 709 

• 
586 775 
830 650 

1 065 828 
766 473 

23 708 37 713 
18 920 20 620 
19 110 19 631 
19 173 20 533 

11 791 8 676 
9 930 5 460 
9 885 5 176 
9 988 5 816 

12 157 13 176 
9 210 6 470 
8 867 5 708 
9 572 6 502 

24 954 11 425 
23 140 6 470 
23 477 5 943 
36703 3 746 

15 470 5 954 
17 860 6 520 
16 934 6 477 
17 027 6 621 

. . 
1 370 990 
1 293 1 022 
1 586 1 235 

. . 
3 370 2 490 
-, 519 2 396 
2 830 2 463 

119 088 101 977 
111 390 69 200 
110 822 66 999 
127 333 67 010 
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Beeren- Baum- und 
Beeren-Him-) Erd-2) cbst- obst- Lfd. 

beeren2 beeren zu- ins- Nr. 
sammen gesamt 

765 381 16 687 75 254 1 
1 700 3 020 18 920 134 462 2 
2 264 2 716 19 449 115 482 3 
2 134 3 776 20 482 142 069 4 

2 669 488 11 989 32 431 5 
750 1 640 9 770 77 094 6 
896 1 392 7 695 76 301 7 
849 1 289 9 205 84 945 8 

2 409 762 33 478 251 962 9 
5 030 2 940 32 680 474 306 10 
4 741 4 062 35 419 389 183 11 
5 824 3 887 37 382 529 469 12 

117 30 1 508 4 499 13 
90 50 1 620 12 099 14 
78 40 2 011 9 885 15 
97 28 1 364 21 421 16 

1 201 3 285 65 908 273 245 17 
2 280 2 850 44 670 - 492 443 18 
2 071 2 908 43 720 330 180 19 
2 642 3 194 45 542 505 820 20 

1 494 2 205 24 166 195 510 21 
2 490 2 020 19 900 211 .653 22 
2 383 1 754 19 198 172 045 23 
2 526 2 249 20 579 156 049 24 

385 1 260 26 978 177 066 25 
680 1 520 17 880 238 851 26 
509 1 163 16 247 194 623 27 
780 1 523 18 377 178 126 28 

3 884 1 718 41 981 527 993 29 
3 430 3 170 36 210 815 062 30 
3 902 3 523 36 845 716 118 31 
6 021 3 939 50 409 848 806 32 

476 643 22 543 272 999 33 
1 510 1 470 27 360 357 207 34 
1 579 2 947 27 937 254 626 35 
1 727 4 094 29 469 376 357 36 

. . . . 37 
190 400 2 950 47 720 38 
200 542 3 058 51 163 -,9 
250 614 -, 685 44 035 40 

. . 
6 050 

. 41 
160 30 47 814 42 
235 20 6 170 49 348 43 
215 12 5 520 55 342 44 

13 400 10 772 245 237 1 810 959 45 
18 310 19 110 218 010 2 908 712 46 
18 858 21 069 217 748 2 358 953 47 
23 065 24 604 242 012 2 942 437 48 



Obstgehölze Sehlee••• Ziergehölze Holst. Forstpflanzen 

Äpfel 
Hoch- und Halbstämme 71 
Viertelstämme 32 
auf T;ypunterl~gen 117 

Birnen 
Hoch- und Halbstämme 25 
Viertelst!l.mme 7 
Buachformen auf Sämling 28 

auf Quitten 10 
Süßkirschen, 'alle 41 
Sauerkirsohen,l 69 
Pflaumen u. Zwetschen 34 
Mirabellen u. ReneKloden 13 
Aprikosen u, Pfirsiche 5 
WalnüSe Formen) 1 
HaselnüSe 42 

Johannisbeeren 
einjährige schwarze 328 
einjährige rote u, weiße 465 
zweijährige schwarze 251 
zweiöährige rote u, weiße 329 
Stämme 105 

Stachelbeeren 
einjährige 45 
zweijährige 33 
Stämme 83 

Himbeerpflanzen 407 

lpfel auf Sämling 93 
auf T7punterlagen 179 

Birnen auf Sämling 54 auf Quitten 12 
SüSkirsohen 1 
Sauerkirschen 11 

Laubbäume einschl, Heister2 ) 3 052 
Ziersträuoher)(laubabwerfend 14 471 
lladelgeh6lze3 ) 3 820 
Heokenpflanzen4 12 380 
Rosen 17 602 
Rhododendron 184 
Freilandazaleen 173 
Sonstige immergrüne Zierge-
h6lza u, Moorbeetpflanzen 2 796 

Sohling- und Kletterpflanzen 459 
Ziergehölze insgesamt 54 937 

Fichten 529 030 
Kiefern, aller Art 207 567 
Tannen, aller Art 66 294 
Lärchen, aller Art 48 876 
!ndere Nadelholzpflanzen 71 619 
Rotbuchen 67 627 
Roterlen 24 558 
Eichen, aller Art 9 140 
Pappeln 827 
!ndere Laubholzpflanzen 75 405 
Forstpflanzen inageaamt 100 943 

dayon Nadelholzpflanzen 923 386 
daTon Laubholzpflanzen 177 557 

Insgesamt 3 228 
daTon !nzuchtfläohen für 

Obetgeh6lze 249 
Ziergehölze 825 
Forstpflanzen 154 

9. Pfanzenbestände in Baumschulen 1966 

1000 

Nieder- Nordrh,- Rheinld.- Baden-
eaohsen Westf, Hessen Pfalz Württembg, 

Obstgehölze mit Krone 

86 92 47 28 91 
171 20 21 18 76 
324 403 109 108 231 

42 61 17 13 33 
24 15 9 10 43 
58 38 13 13 28 
28 114 23 18 65 
58 73 32 24 44 

120 148 44 39 43 
70 86 24 24 78 
17 25 10 10 26 

5 62 29 43 90 
3 6 1 2 4 

16 23 4 2 14 

Beerenobst 

95 104 56 17 182 
92 153 51 29 295 

129 123 56 21 190 
92 200 45 27 246 
25 46 23 5 124 

5 155 3 3 84 
13 123 4 3 38 
33 92 25 4 268 

404 205 60 20 365 

Einjährig• Veredlungen 

192 73 61 39 188 
388 686 153 213 685 
79 56 30 36 104 
25 84 28 26 103 
11 9 4 12 30 
79 79 25 66 64 

Ziergeh6lze 

1 156 2 271 · 344 850 1 292 
2 931 4 569 737 399 1 631 
5 471 3 327 559 309 899 
3 201 2 675 1 098 601 2 493 
2 835 5 598 7 370 706 1 886 
3 501 325 9 9 19 
1 344 230 12 6 10 

4 248 515 180 85 325 
75 142 22 8 102 

24 762 20 652 10 331 2 913 8 657 

Forstpflanzen5) 

71 68:.: 122 164 21 858 72 364 115 566 
54 439 11 824 10 370 14 579 23 100 

5 793 4 978 2 293 23 818 13 970 
13 746 7 024 1 491 4 366 2 820 

5 170 9 706 1 070 1 418 1 753 
9 006 10 001 1 056 4 667 3 563 
6 005 3 175 448 1 027 1 574 
3 461 2 525 325 605 1 321 

134 1 140 49 56 45 
7 131 8 848 417 7 887 5 891 

176 567 181 385 39 377 130 787 169 603 
150 830 155 696 37 082 116 545 157 209 

25 737 25 689 2 295 14 242 12 394 

Baumsahulfläohen in h", 

656 2 321 536 520 256 

255 362 118 111 392 
094 452 304 160 520 
308 507 114 249 344 

1 

Saar- Bundeegebiet 1) 
Bayern land 

1 
· 1966 1965 

127 6 556 654 
21 4 367 454 

144 15 1 461 473 

69 4 269 348 
8 3 119 133 

33 3 219 255 
29 2 289 357 
52 7 '34 343 
33 3 510 506 
91 4 421 575 
19 3 125 162 
21 2 257 262 
11 0 29 40 
27 2 133 160 

77 7 880 061 
103 15 210 309 
83 12 881 140 

104 10 061 213 
31 2 363 368 

19 2 314 280 
15 1 231 256 
55 1 563 567 

125 3 596 535 

111 9 771 810 
171 25 2 507 2 473 

58 4 425 369 
29 4 310 281 

5 0 71 91 
27 1 359 391 

1 194 30 10 429 11 359 
1 404 148 27 738 23 790 
1 067 131 16 014 15 857 
2 762 101 25 819 22 710 
1 584 172 38 561 31 207 

14 2 4 113 3 716 
7 2 1 828 1 596 

198 36 9 560 8 643 
110 3 944 990 

8 340 625 135 006 125 868 

107 097 5 695 052 047 041 267 
46 141 181 371 321 394 876 

7 167 990 125 310 117 062 
5 342 430 84 198 76 761 

532 205 91 638 103 447 
4 954 100 932 74 195 
2 960 103 39 979 55 288 

792 18 183 30 809 
371 406 3 033 5 045 

4 797 110 740 118 493 
180 153 8 010 997 381 2 017 233 
166 279 7 501 724 514 1 733 407 

13 874 509 272 867 283 826 

141 93 11 065 10 523 

210 21 1 742 1 741 
612 44 6 275 5 697 
318 28 3 048 3 085 

1) Einschl, Hamburg, Bremen und Berlin,- 2) Einschl, aufgeeohulte Pflanzen, noch nicht Heiater,-
band zuaammen,- 4) Laub- und Nadelgehölze zusammen,- 5) Ein-, zwei- t111d dreijährige 

3) Hoohwaohaend und niedrigblei-
Sämlinge und zwei-, drei-, vier- und fünf-

jll.hrige Tersohulte Pflanzen zusammen, 
Quelle für 19661 Fachserie B, Reihe 2, Jahresheft und 2/v, Berichte 1-3• 
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Land 

Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Bundesgebiet 

Land 

Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Bundesgebiet 

Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-WUrttemberg 
Bayern 
Saarland 
Bundesgebiet 

Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Bundesgebiet 

1960/65 

34 
2 912 

46 779 
15 006 
2 444 

56 
67 231 

1960/65 1 

41,5 
65,9 
86,8 
77,5 
45,4 

109,3 
82,5 

33,0 
40,0 

103,5 
67,5 
35,5 

180,0 
87,9 

40,5 
65,4 
88,5 
72,1 
45,3 

109,6 
82,3 

Insgesamt 

1965 

28 
3 313 

47 917 
15 248 
2 243 

67 
68 816 

je ha 

1965 1 
l'l.L 

24,7 
46,6 
75,2 
73,0 
48,1 

119,0 
72,3 

26,5 
37,3 
96,9 
68,2 
33,5 

120,0 
84,2 

24,9 
46,5 
77,5 
69,0 
47,9 

119,0 
73,2 

1) Einschl, Moet aus gemischten Beständen, 

10. Weinbau 
a) Im Ertrag stehendes Rebland . 

ha 

Weißmost-

1966 

29 
3 309 

48 145 
15 364 

2 252 
67 

69 166 

30 
2 855 

41 831 
8 526 
2 407 

56 
57 705 

b) Weinmosternte 

Weinmost ernte 

26 
3 250 

42 921 
9 097 
2 215 

67 
57 576 

Erntemenge 

1966 1960/65 11965 1 1966 
l uuu n.L 

Weißmost 

49,2 1 1 1 
64,9 188 152 211 
71,6 3 629 3 230 3 098 
70,3 660 664 639 
46,4 109 106 103 

122,9 6 8 8 
70, 1 4 595 4 161 4 061 

Rotmost 

34,0 0 0 0 
39,6 2 2 3 
73,4 512 484 359 
61,0 239 252 246 
35,5 1 1 1 
80,0 0 0 0 
67,5 754 739 609 

Weinmost insgesamt1l 
48,1 1 1 1 
64,4 191 154 213 
71,8 4 141 3 714 3 457 
66,7 1 082 1 052 1 025 
46,2 111 107 104 

122,8 6 8 8 
69,5 5 532 5 035 4 809 

arun er 
1 

sorten 
in reinem Satz 

27 4 
3 245 57 

43 255 4 948 
9 100 3 536 
2 224 37 

67 0 
57 918 8 582 

Rotmost-

2 
63 

4 996 
3 694 

28 
0 

8 783 

Güte des Weinmostes 
1966 

2 
64 

4 890 
4 033 

28 
0 

9 017 

senr 
1 gut 1 mittel j gering j g:;fng a:ut 

in '1o aer ~rn.;emena:e 

5 63 24 8 -17 55 24 4 0 
22 52 23 3 0 
19 54 24 3 0 
19 53 26 2 0 
11 68 21 - -21 53 23 3 0 

- 50 50 - -42 47 11 - -21 52 26 1 0 
22 54 22 2 0 
7 44 45 4 -100 - - - -22 53 24 1 0 

5 62 26 7 -17 55 24 4 0 
21 52 24 3 0 
20 54 23 3 0 
19 53 26 2 0 
11 68 21 - -21 52 24 3 0 

Quelle für 1966: Fachserie B, Reihe 2, Jahresheft und 2/III, Bericht 7; WiSta 1967/2. 

Land Gesamt-
menge 

Nordrhein-Westfalen 998 Hessen 153 421 
Rheinland-Pfalz 3 806 678 
Baden-Württemberg 977 890 
Bayern 142 090 
Saarland 4 591 
Bundesgebiet 5 085 668 

3 

11. Weinerzeugung 1965 +) 

hl 
Erzeugter Wein 

Rot-,. 
ins- Weißwein Schiller-

gesamt wein, 
Weißherbst 

998 895 103 
153 421 150 570 2 851 
667 646 3 177 035 490 611 
977 890 606 731 371 159 
127 900 125 673 2 227 

4 591 4 571 20 
4 932 446 4 065 475 866 971 

+) Ergebnisse der Weinerzeugungsstatistik vom 31.12.1965. 
Quelle für 1965: Fach&erie B, R~ihe 2, Jahresheft und 2/III, Bericht 13. 
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Traubenmost zur Weinherstellung 

ins- weiß rot gesamt 

- - -- - -139 032 123 009 16 023 - - -14 190 13 285 905 - - -153 222 136 294 16 928 



12. Weinbestände 
in' 

Schleswig-, HambUl'g 1 llieder- 1 Bremen 1 llordrhein-
1 Keesen ;i:.td. Weinart Holate:ln aachaen Westfalen 

llr. 
19 

a) Trink 

Inländischer Trinkwein 
heuriger 

1 Weißwein, -most 559 475 76'.5 59 6 674 152 1'.56 
2 Rot-, Weißherbst u. 

Schillerwein, -most 2, 276 228 584 '.5 977 

' zusammen 582 751 991 59 7 258 156 11' 

ältere Jahrgänge 
4 Weißwein 19 191 21 20, 60 855 1, ~'5 120 1'1 255 796 
5 Rot-, Weißherbst u. 

Schillerwein 446 279 2 799 ,2, 4 6'.59 11 5'7 

6 Zusammen 19 6'.57 21 482 6'.5 654 1, 958 124 770 267 '" 

alle Jahrgänge 
7 Schaumwein in Her-

stellung oder fertig 4 181 2 990 10 485 588 19 922 164 4'.57 
8 Perlwein 249 179 509 209 '.5 018 1 084 
9 Wermut- u. aromat. Wein 465 55' 921 5 '.5'.54 5 677 '.5 092 

10 Zusammen 4 895 '.5 722 12 915 7 1,1 28 617 168 61'.5 

11 Inlän'l.. Trinkwein zusammen 25 114 25 955 78 560 21 148 160 645 592 059 

Ausländischer Trinkwein 
aus EWG-Ländern 

12 Weißwein '.5 947 4 915 4 265 14 848 14 180 8 '.549 
1, Rot-, Ros6wein 11 670 14 046 9 16'.5 45 97'.5 27 079 14 '.524 
14 Dessertwein 1 014 2 495 1 956 5 060 7 975 2 524 
15 Schaumwein 220 765 199 124 2 282 6 978 
16 Wermut-, u. aromat. Wein 791 ' 5'1 4 1,0 2 611 7 974 20 8'.56 

17 Zusammen 18 642 25 752 19 71'.5 68 616 59 490 5' 011 

aus ail.de~en Ländern 
18 Weißwein 712 1 896 1 4'.56 '.5 692 '.5 884 5 691 
19 Rot-, Rosilwein 4 10, 7 266 5 604 24 402 9 688 4 '.579 
20 Dessertwein 4 251 10 285 '.5 712 20 686 1, 516 5 564 
21 Schaumwein 27 6 10 6 574 198 
22 Wermut- u. aromat. Wein 54 '5 247 8 1 ,20 70 

2, Zusammen 9 147 19 488 11 009 48 794 28 982 15 902 

24 Aueländ, Trinkwein zusa-e~ 27 789 45 240 ,o 722 117 410 88 472 68 91'.5 

25 Inegesamt 52 90'.5 71 195 109 282 1'.58 558 249 117 660 972 

b) Verarbeitungs 
Verarbeitungsweine 
ZUl' Herstellung Ton 

26 Schaumwein 242 594 1 049 1:5:5 909 

27 Weindestillat 500 !>9 28 14 045 14 168 17 019 

28 Wermutwein 2,0 92 24'.5 2 988 2 957 754 

29 Weinessig '.5 554 20 751 

,o Zusammen 1 7'.50 '.5 947 865 17 0:5:5 18 194 152 4:5:5 

Quelle für 19651 Fachserie B, Reihe 2, Jahresheft und 2/III, Bericht 14/65] WiSta 1966/6. 
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am 31. Dezember 
hl 

Rheinland- Baden- Bayern Saarland Berlin Bundeegebiet P:t'alz Württemberg (West) L:1'd, 
Nr. 

65 1964 1963 1962 

wein 

3 371 639 612 048 169 630 5 327 769 4 321 079 6 276 614 5 303 279 3 787 047 

544 410 377 708 9 809 34 1 131 937 180 1 135 103 999 650 733 172 2 

3 916 049 989 756 179 439 5 361 900 5 258 259 7 411 717 6 302 929 4 520 219 3 

2 369 673 522 137 283 778 9 978 19 526 3 695 _903 3 399 220 2 897 092 2 877 555 4 

179 373 339 182 11 526 109 480 550 693 521 869 360 685 476 488 5 

2 549 046 .861 319 295 304 10 087 20 006 4 246 596 3 921 089 3 257 777 3 354 043 6 

146 017 32 215 20 825 701 17 026 420 387 464 755 384 346 337 882 7 
16 331 3 746 1 631 12 2 372 29 340 16 196 15 202 17 597 8 

5 038 5 971 4 332 103 869 33 355 50 436 62 288 50 457 9 

167 386 41 932 26 788 816 20 267 483 082 531 387 461 836 405 936 10 

6 632 481 1 893 007 501 531 16 264 41 173 9 987 937 11 864 193 10 022 542 8 280 198 11 

14 196 15 114 16 355 5 330 7 249 108 748 94 314 109 548 102 504 12 
93 670 69 166 65 887 7 472 7 251 365 701 306 323 309 441 288 175 13 

2 995 2 401 6 292 181 2 138 35 031 35 148 47 843 43 808 14 
5 731 675 678 2 050 1 559 21 261 30 006 62 200 46 533 15 

17 315 5 968 8 478 893 3 858 77 385 63 802 67 231 55 628 16 

133 907- 93 324 97 690 15 926 22 055 608 126 529 593 596 263 536_648 17 

47 411 · 18 238 38 328 95 1 663 123 046 66 659 78 225 93 090 18 
64 551 36 221 26 368 1 964 2 086 186 632 147 457 148 379 136 916 19 
4 566 4 295 14 953 71 3 320 85 219 86 188 90 266 103 690 20 
1 518 60 4 123 107 52 6 681 1 479 1 399 3 099 21 

320 346 543 32 101 3 076 1 112 1 413 2 747 22 

118 366 59 160 84 315 2 269 7 222 404 654 302 895 319 682 339 542 23 

252 273 152 484 182 005 18 195 29 277 1 012 780 832 488 915 945 876 191 24 

6 884 754 2 045 491 683 536 34 459 70 450 11 000 717 12 696 681 10 938 487 9 156 389 25 

wein 

158 539 15 379 7 488 4 740 :;21 940 398 014 303 933 256 191 26 
18 005 9 617 322 43 588 74 394 116 322 93 512 134 244 27 
11 014 410 1 579 10 168 136 31 571 10 836 15 586 19 687 28 

1 500 1 339 463 7 627 6 559 17 515 3 229 29 

189 058 26 745 9 852 14 951 724 435 532 531 731 430 546 413 351 30 
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Viehzählung Sohles-
. Vieh- wig- Ham-
halter Hol- burg 

clallr Monat stein 

Pferde- 1960165 Dez, 16, 1 0,6 
halter 1964 II 11 ,3 0,4 

1965 II 9, 1 0,4 
1966 II 7,7 0,4 

Rindvieh- 1960/65 Dez. 46,7 1, 1 
halter 1964 II 44,6 1,0 

1965 II 43,4 0,9 
1966 II 42,2 0,8 

1960L65 Juni 48,2 1,3 
1964 II 46, 1 1 ,2 
1965 II 43,9 1,2 
1966 n 43,8 1 ,o 

Schweine- 1960/65 Dez, 74,7 2,7 
halter 1964 II 69,4 2,4 

1965 n 63,2 1,9 
1966 II 59,5 1,7 

1960/65 März 64,2 2,9 
1964 n 59,2 2,4 
1965 " 58,1 2,4 
1966 II 51 ,6 2, 1 

1960/65 Juni 71,5 3, 1 
1964 " 66,9 2,5 
1965 II 62,7 2,3 
1966 " 56,5 2, 1 

1960/65 Sept. 79,6 3,7 
1964 II 74,0 3,4 
1965 " 1 69,6 3,3 
1966 II 61,6 3,0 

: 
Sohafhalter 19601.'.65 · Dez, 5,5 0,4 

1964 II 5,2 0,3 
1965 II 4,9 0,2 
1966 " 4,8 0,2 

1960/65 Juni 6,1 0,5 
1964 " 5,4 0,4 
1965 " 5,3 0,4 
1966 " 5,0 0,4 

Ziegen- 1960/65 Dez. 1, 1 0,4 
halter 1964 " O,B 0,3 

1965 n 0,6 0,2 
1966 n 0,5 0,2 

HUhner- 1960/65 Dez. 128,2 21,7 
halter 1964 II 114, 1 16,0 

1965 " 105,3 14,4 
1966 " 99,6 13,9 

Gänsehalter 1960t65 Dez, 13,2 o,8 
19 4 II 11,4 0,6 
1965 II 10,2 o,6 
1966 " 9,4 0,5 

Entenhalter 1960/65 Dez. 22,0 1,0 
1964 II 23,7 o,8 
1965 " 22,6 0,6 
1966 n 24, 1 0,7 

G. Viehhaltung 
1. Viehhaltung nach Vieharten 

1000 

Nie- Nord- Rhein-der- rhein-
saoh- Bremen West- Hessen land-
sen falen Pfalz 

93,0 
77,8 

0,5 
0,4 

64,8 
55,6 

31 ,5 
26,3 

29,5 
24,3 

64,9 0,4 46,9 23, 1 21,2 
54,9 0,3 41,4 19,5 18,3 

185,6 o,8 148,0 106,0 98,9 
176,3 o,8 140,4 98,8 90,2 
170,7 0,7 133,2' 95,2 85,3 
165,7 0,7 130,9 92,3 81,8 

185,9 
178,6 

0,9 
0,8 

150,4 
140,6 

107,2 
100,3 

101, 3 
92,8 

172, 1 o,8 140, 1 96,3 88,2 
165,4 0,7 129,3 94,5 83,2 

310,7 2,2 229, 1 162,9 129,5 
294,4 1,8 212,8 150,5 117 ,9 
272,6 1 ,5 191,2 142, 1 108,8 
260,3 1 ,4 186, 1 137,9 105,1 

265,4 2,0 184,0 129,8 112 ,!!lJ 
245,0 1, 5 172,8 126,8 110,8 
240,5 1,4 164,8 113,9 94,8 
219,9 1,2 152, 1 109,8 97,0 

308,7 2,4 218,2 156,4 131,9 
291,8 1,8 206,8 152,4 132,5 
276,6 1,7 194, 1 132,2 107,3 
252,5 1,3 172,5 130, 7 99,6 

329,3 2,5 243,6 168, 1 146,7 
317,3 2,0 225,7 161,5 137,9 
297,6 1,8 211,4 145,0 123, 1 
267,7 1,4 192,3 140,5 110,8 

13,9 0,2 13,4 4,7 1,7 
12,5 0,2 11,9 3,7 1,5 
12,1 o, 1 10,6 3,6 1,4 
11,7 o, 1 11,2 3,6 1,5 

15,0 0,2 13,B 4,7 1,9 
13,B 0,2 12,6 3,9 1,5 
13,2 0,2 10,8 3,6 1,7 
12,4 o, 1 10,5 3,6 1,6 

17,9 0,1 14,2 22,0 8,4 
11,6 o,o 9,3 13,7 4,4 
9,0 o,o 7, 1 10,5 3, 1 
6,9 o,o 5,7 8,2 2,3 

403,3 13,3 443,8 240,3 192,8 
371,4 11,0 385,9 215,8 172,5 
344, 1 9,5 334,8 199,3 155,9 
328,7 9, 1 324,9 187, 1 148,9 

31,2 0,4 22,7 9,7 4,6 
27,3 0,4 18,0 6,3 3,2 
25,4 
22,5 

0,3 
0,3 

16,2 
15, 1 

5,3 
4,6 

2,8 
2,7 

60,6 0,9 31,5 11,6 6,9 
64,6 0,9 27,6 11,2 5,8 
63,2 0,7 25, 1 11,8 5,2 63,3 0,7 25,2 13,3 5,4 

1) März, Juni, September-Ergebnisse ohne Berlin. 

Baden-
WUrt-
tem-
barg 

49,4 
39,7 
34, 1 
28,3 

207,6 
193,3 
185, 1 
179,0 

208,8 
196,2 
186,4 
180,3 

263,8 
244,7 
228,6 
224, 1 

219,6 
208,0 
192,9 
186,8 

243,2 
232,0 
205,8 
197,0 

267,9 
254,5 
229,9 
221,3 

3,7 
3,3 
2,9 
3,2 

3,3 
3,2 
2,7 
2,5 

36,7 
27,5 
23,2 
20,6 

416, 7 
384,2 
357, 1 
346,4 

19,0 
13,4 
11,0 
9,6 

22, 1 
18,3 
15,5 
15,4 

Quelle für 1966: Faohserie B, Reihe 3, Jahresheft und 3/I, Beriohte 1, 2, 3 und 4, 
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Saar- BerliIJ Bundes-Bayern land (West) gebiet 1) 

63,7 2,3 0,6 352,2 
45,6 1 ,8 0,6 28319 
37,9 1, 7 0,6 '240,3 
30,4 1-,4 0,6 203, 1 

350,6 10,0 0,2 1 155,6 
337,5 8,7 0,2 1 091,6 
329,0 8,1 o, 1 1 051,6 
320,9 7,7 o, 1 1 022,2 

352,7 10,4 . 1 167,0 
341,7 9,0 . 1 107,3 
330,2 8,6 . 1 067,8 
323,3 8,o . 1 029,5 

361,6 17,2 0,4 1 554,8 
346,9 15,4 0,3 1 456,5 
324,9 14,2 0,2 1 349,3 
~18,5 13,7 0,2 1 308,7 

329,0 11,3 . 1 321,1 
319,3 10,7 . 1 256,6 
305,0 9,8 . 1 183,8 
291,0 9,4 . 1 120,8 

350,9 14, 1 . 1 500,4 
343,6 13,5 . 1 443,8 
314,2 11,6 . 1 308,5 
305,5 11 ,2 . 1 229,0 

369,B 17,7 . 1 628,B 
359,9 16,3 . 1 552,4 
329,9 14, 1 . 1 425,B 
323,0 13,8 . 1 335,4 

6,6 0,8 o, 1 51,0 
5,6 0,7 o, 1 44,9 
5,2 0,7 o, 1 41,9 
5,4 0,7 o, 1 42,5 

7,2 0,7 . 53,4 
5,9 0,6 47,6 
5,0 0,5 . 43,3 
5,8 0,5 . 42,5 

26,8 3,B 0,2 131,7 
19,0 2, 1 0,2 88,9 
15,3 1,5 0,1 70,6 
13, 7 1,2 o, 1 59,4 

47g,5 45,7 10,9 2 396,2 
44 ,9 38,8 8,8 2 165,4 
419,8 35,3 5,3 1 980,8 
407,9 32,9 5,3 1 904,8 

82,7 1,0 0,2 185,5 
66,3 o,8 0,1 147,6 
58,0 0,6 o, 1 130,4 
52, 1 0,7 0,1 117,5 

39, 1 1,9 0,4 198,0 
32,7 1,4 0,4 187,4 
29,7 1,3 0,2 176,1 
29,0 1, 3 0,2 178,6 



2. Pferdebestand 
(Allgemeine Viehzählung im DezemberJ 

1000 

Pferde im Alter von••• bis unter••• Jahre 
,, Land Jahr 

1 1 1 
0 - 1 1 1 - :, 3 - 5 5 - 14 (Fohlen) 

Schleewis-Holstein 19:,5/:,a1> 17,7 27,2 16,5 64,9 
1960/65 1,8 2,6 2,9 16,2 

1965 1,9 2,7 2,0 ' a,3 
1966 2,0 2,5 2,1 7,0 

Hamburs 1935/38 . . . . 
1960/65 0,1 0,4 0,4 1,2 

1965 o, 1 0,4 0,5 1,0 
1966 o, 1 0,4 0,5 0,9 

1 

Niedersachsen 19:,5/3a2> 28,9 49, 1 34,9 166,3 
1960/65 5,6 9,8 13,5 86,0 

1965 5,3 8,9 8,9 50,8 
1966 5,4 8,4 8,9 41,3 

I 

Bremen 1935/38 . . . . 
1960/65 0,1 o, 1 o, 1 0,6 

1965 o, 1 o, 1 0,1 0,5 
1966 o, 1 o, 1 o, 1 0,4 

Nordrhein-Westfalen 1935/38 28,6 40,:,, · 31,7 143,7 
1960;{65 3,6 6,1 8,8 53,0 

1965 3,8 6,4 7,8 35,3 
1966 4,0 6,6 8,0 30,9 

HeSBen "1935/38 5,1 9,5 10,8 60,5 
1960/65 1,1 : 2,3 4,0 29,4 

1965 1, 1 2,4,' 3,5 ' 17, 7 
1966 1,2 2,6 5,0 12,4 

- I 

Rheinland-Pf als 1935/38 3,0 7,2 8,0 43, 1 
1960;{65 o,6 1,2 3,6 22,7 

19~5 0,6 1,0 2,5 14,5· 
19 6 0,7 1, 1 2,4 12, 1 

Baden-WUrttemberg 1935/38 5,9 10,3 17,3 82,7 
1960/65 0,9 

' 
1,7 3,3 39,9 

1965 1,0 1,7 2,6 23,5 
1966 1,1 1,8 2,6 19,6 

~ern 1935/38 17,7 34,7 :,:,,2 162,3 
1960,(65 1,5 3,0 6,7 57,4 

1965 1,6 2,6 4, 1 30,4 
1966 1,8 2,9 3,8 23,9 

Saarland '. 1935/38 0,5 0,8 1, 1 6,9 
1960,(65 

' 
0,1 o, 1 0,3 2,3 

1965 ' o, 1 0,2 0,3 1,5 
1966 o, 1 0,2 0,3 1,2 

1 

Berlin (West) 1935/38 . . . 
1960/65 o,o 0,2 0,2 0,8 

1965 o,o 0,2 0,3 o,a 
1966 o,o 0,2 0,3 o,a 

:Bundesgebiet 

1 

1935/3a3> 107,4 '179, 1 15',5 730,4 
~960,(65 15,4 27,6 43,7 309,5 

1965 15,4 26,6 32,5 184,4 
1966 16 26 0 1 0 ,7 5 ,5 

1) Einschl. Hamburs. - 2) Einschl. Bremen. - 3) Ohne Be~lin. 
Quelle für 1967, Fachserie B, Reihe 3, Jahresheft und 3/I, Bericht 4J Wist, 1967/1. 
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Pferde 
14 und 
älter 

inBsesamt 

:,9, 1 165,4 
7,0 30,4 
4,1 19,-0 
3,5 , 17,0 

. . 
0,3 2,4 
0,2 2,2 
0,2 2;1 

106,; 35, 
26,7 

386,1 
150,6 
100,5 

22,4 86,3 

. . 
0,2 1,2 
0,2 1,0 
0,2 o,a 

-
59,5 303,a 
23,0 94,6 
18,4 71,7 
15,6 65, 1 

' 

28,9 114,8 
11,3 48,2 
9,1 33,9 
8, 1 29,2 

21,1 
10,2 

82,4 
38,:, 

8,5 27, 1 
7,4 23,6 

46,4 
20,9 
16,8 

162,6 
66,7 
45,6 

13,3 . 38,4 

78,5 326,4 
23,8 92,4 
16,2 54,8 
13,3 45,7 

2,6 11',9 
0,6 3,4 
0,6 2,6 
0,5 2,3 

. . 
0,2 1,5 
0,2 1,5 
0,2 1,5 

383,0 1 5.53,4 
13',3 529,5 
100,9 359,8 
84,6 312,1 



t.1unav1en 
Kälber , Monate oie unter 1 Ltd. Land Jahr unter 1 Jahr 

Nr. 3 Monaten männlich 1 
zur Zucht 

weiblich benutzte 
Bullen. 

1 Schleswig- 1935/381) 82,3 71,7 143,2 4,5 
2 Holstein 1960/65 170. 1 130,8 176,9 1 ,8 
3 1965 191,7 141,9 183,8 2,0 
4 1966 186,2 145,7 194, 1 1 ,5 

5 Hamburg 1935/38 . . . 
6 1960/65 1,7 1,5 2,3 o,o 
7 1965 1,7 1 ,5 2,0 o,o 
8 1966 1,7 1,5 2, 1 o,o 

9 Niedersachsen 1935/382) 165,7 88,0 309,5 7, 1 
10 1960/65 249,2 192,7 386,7 3,4 
11 1965 286,6 218,7 398,2 3,0 
12 1966 249,9 231,7 409,3 2,9 

13 Bremen 1935/38 . . . 
14 1960/65 1,4 1,5 2,3 o,o 
15 1965 1,6 1,6 1,9 o,o 
16 1966 1,4 1 ,7 2,0 o,o 

Nordrhein-Westfalen 1935/38 
1 

91,5 46, 1 197,3 8,4 17 
18 1960/65 172,8 132,4 243,4 2,8 
19 19b? 190,4 151 ,2 246,8 2,9 
20 1966 191,4 159,4 254,0 2,8 

21 Hessen 1935/38 61,5 22, 1 117,4 2,8 
22 1960/65 84,9 72,6 118,2, 1,8 
23 1965 90, 1 86,3 118,7 1,8 
24 1'966 96,0 92,6 126,0 1,4 

25 Rheinland- 1935/38 54,2 29,6 100,7 2,6 
26 Pfalz 1960/65 76,3 67,4 97,8 1 , 1 
27 1965 77,2 76,3 96,2 0,9 
28 1966 82,0 81,5 99,9 1,0 

29 Baden- 1935/38 168,7 68,8 208,8 5,1 
30 ~rttemberg 1960/65 203,5 142,3 211,2 2,8 
31 1965 212,3 156,5 211,6 2,5 
32 1966 214,5 163,6 · 218,8 .2,2 

33 , Bayern 1935/38 329,6 196,6 369,5 16, 1 
34 1960/65 587,4 286,2 390, 1 8,3 
35 1965 622,0 313,0 397,6 6,7 
36 1966 616,9 335,5 419,4 6,1 

37 Saarland 1935/38 5,9 1 ,7 11, 6 0,3 
38 1960/65 5,8 4,0 9,7 o, 1 
39 1965 6,4 5,8 

16:~ 
0,1 

40 1966 6,8 6,9 0,2 

41 Berlin (West) 1935/38 . . . . 
42 1960/65 0,3 o, 1 o,o o,o 
43 1965 0,3 0,1 o,o o,o 
44 1966 0,3 o, 1 o,o o,o 

45 Bundesgebiet 1935/383 ) 959,4 524,6 1 458,0 46,9 
46 1960/65 1 553,4 1 031;6 1 638,4 22,2 
47 1965 1 680,3 1 152,9 1 666,7 19,9 
48 1966 1 647, 1 1 220,2 1 735,6 18, 1 

1) Einschl. Hamburg,- 2) Einschl. Bremen.- 3) Ohne Berlin. 

Quelle fUr 19661 Fachserie B, Reihe 3, Jahresheft und 3/I, Bericht 4; WiSta 1967/1, 
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3. Rindvieh 
a) Allgemuine Vieh 

in 

bis unter 2 Jahre 
1 Utiri„ee Jun.ll'V -an 

1 männlich 1 weiblich 

65,8 162,5 
74,7 172,9 
78,3 
81,0 

178,0 
185,8 

. . 
0,9 2,5 
1 ,o 2,4 
1,0 2,4 

71,8 348,6 
109,3 
130,6 
143,5 

410,7 
416,1 
425,1 

. . 
1,4 2,9 
1,6 2,8 
1,7 2,9 

21,8 205,8 
75,9 253,7 
96,4 263,2 

107,3 270,2 

16,8 118,6 
36,0 97,9 
44,4 101,0 
55,5 109,9 

21,6 101,7 
42,8. 85,5 
53,9 
61,2 

89,9 
88,4 

57,4 206,0 
109,0 189,4 
128, 1 190,0 
149,2 203,7 

176,2 376,9 
204,6 347,4 
216'g ~~8, 1 2 8, 4, 1 

1 ,o 12,2 
2,2 7,6 
i:% 8,~ 8, 

. . 
0,3 o,o 
0,3 o,o 
0,3 o,o 

432,4 1 532,3 
657,0 1 570,6 
774,4 1 599,8 
883,6 1 671,0 



-bestand 
zählung im Dezember 

1000 

'"' en. ::;i;iere und Ochsen 
zur !:lcniacn-c- u, 

Zucht Masttiere, 
benutzte Zugochsen 
Bullen und ZuRstiere 

4,8 27, 1 
2,4 15,5 
2,6 20, 1 
2,6 16,9 

. . 
o,o 0,6 
o,o 1 , 1 
o,o 0,5 

7, 1 
5,1 

47,0 
48,2 

4,5 59, 1 
4,5 40,5 

. . 
o, 1 0,9 
o, 1 1,0 
o, 1 0,7 

6,9 20,4 
6, 1 25,7 
6,1 29,3 
5,6 32,9 

3,9 9,0 
2,9 10,3 
2,7 11,9 
2,3 10 1 8 

3,9 25,4 
2,9 10,0 
2,6 10,8 
2,4 11,3 

10,4 45,9 
10,9 18,3 
10,3 15,3 

9,9 20,8 

20,8 277,0 
12,8 33,4 
11, 1 
1 o,6 

28,8 
32, 1 

o,6 0,5 
0,2 0,7 
0,3 1 ,o 
0,2 1 ,3 

. . 
o,o 0,3 
o,o 0,2 
o,o 0,2 

58,3 452,4 
43,4 163,7 
40,2 178,8 
38,3 167 ,8 

Färsen, 
.Kalbinnen, 

Sterken 

58,6 
59,6 
68,8 
63,9 

. 
1,4 
1,4 
1,4 

147 ,6 
149,8 
159,3 
155,3 

1:6 
1 ,5 
1,4 

60,3 
83,6 
91,2 
90,8 

37,5 
40,5 
44,5 
41,5 

29,8 
27 1 1 
29, 1 
29,3 

83,8 
71_,7 
72,5 
77,7 

192,0 
175,1 
174,3 
195,0 

2,8 
2,2 
2,4 
2,5 

o:o 
o,o 
o,o 

612,4 
612,6 
645,0 
658,8 

anre unn ä1.i;ere Tiere 
Milchkühe 

nur zur z, Milch-
Milchge- gewinnung 
winnung und Arbeit 

458, 1 0,7 
476,9 -505,0 -510,7 -

6:4 
. -5,8 -

5,8 -
957,5 90,6 

1 021,2 6, 1 
1 043,7 1,6 . . 

6:1 
. 

o,o 
5,4 -
5,4 -

795,2 83,2 
790,9 13,3 
789,7 7,5 . . 
214,3 
324,5 

240,4 
68,5 

347,2 31,9 
• . 

182,1 256,2 
272, 1 46,4 
285,0 13,5 . . 
354,6 578,9 
768,0 87,1 
796,6 31,4 . . 

1 056,8 721,6 
1 755,6 175,4 
1 879,2 77,3 . . 

19,9 38,6 
26,4 7,0 
28,0 3,2 . . 
. . 

2,4 o,o 
1,7 -1,7 ... 

4 038,5 2 010,2 
5 450,3 403,8 
5 687,2 166,4 

., .. 
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alle 
übrigen Rindvieh Ltd, 

zu- Kühe insgesamt Nr, 
sammen (Schlacht-

u,Mastkühe) 

458 1 8 7,7 1 087,0 1 
476,9 5,2 1 286,6 2 
505,0 6,6 1 378,8 3 
510,7 4,6 1 392,9 4 

. . . 5 
6,4 0,6 17,8 6 
5,8 0,5 17,5 7 
5,8 0,4 16,9 8 

1 048,1 18,4 2 258,9 9 
1 027,2 12,9 2 595,3 10 
1 045,3 17,7 2 739,2 11 
1 039,8 21,2 2 723,6 12 

6:1 
. . 13 

0,2 18,4 14 
5,4 0,2 17,6 15 
5,4 0,2 17,4 16 

878,4 12,1 1 549,0 17 
804,2 12,2 1 812,9 18 
797,2 11, 7 1 886,4 19 
795,0 12,8 1 922,1 20 

454,7 6,6. 850,9 21 
393,0 4,7 862,7 22 
379, 1 4,8 885,2 23 
384,0 5,0 924,9 24 

438,3 5,3 813,1 25 
318,5 3,3 732,6 26 
298,4 3,8 739,2 27 
298,2 4,5 759,7 28 

933,5 8,9 1 797,3 29 
855, 1 8,1 1 822,2 30 
828,0 9,0 1 836,0 31 
828,0 9,4 1 898, 1 32 

1 778,4 25,0 3 758, 1 33 
1 931,0 14,3 3 990,7 34 
1 956,5 13,7 4 108, 1 35 
1 959,0 15,0 4 242,3 36 

58,5 0,8 95,9 37 
33,4 0,5 66,4 38 
31,2 0,7 69,4 39 
31, 1 0,7 72,6 40 

. . 
3:6 

41 
2,4 0,1 42 
1,7 o,o 2,8 43 
1,7 o,o 2,8 44 

6 048,7 84,8 12 210,2 '45 
5 854,1 62,0 13 209, 1 46 
5 853,5 68,7 13 680,2 47 
5 858,7 74,0 13 97'.:J,3 48 



Jungvieh 
Kälber 3 Monate bis unter 1 bis Lfd. 1 Jahr 

Nr. Land Jahr unter 
3 Monaten 

männlich 1 
zur Zucht 

1 ' weiblich benutzte 
Bullen 1 

1 Schleswig-Holstein 1960/65 165,8 125,4 152,0 1,6 
2 1965 177,8 129,3 154,7 1,5 
3 1966 181,9 145,0 164,9 2,0 

4 Hamburg 1960/65 1,7 1,2 2~4 o,o 
5 1965 1,8 1,3 2,4 o,o 
6 1966 1,8 1 „4 2,4 o,o 

7 Niedersachsen 1960/65 342,8 185, 1 320,0 5,1 
8 1965 368,4 209,0 322,9 5,3 
9 1966 351,_2 217, 1 340,9 4,3 
1 

10 Bremen 1960/65 2,0 1,5 1,9 o,o 
11 1965 2,0 1,7 1,9 o,o 
12 1966 1,9 1,6 1,7 o,o 

13 Nordrhein-Westfalen 1960/65 217,2 117,8 209,9 3,5 
14' 1965 228,6 133,2 213,8 2,8 
15 1966 232, 1 151,4 221,4 3,5 

16 Hessen 1960/65 98, 1 62,6 109,0 2,0 
17 1965 107,9 71,5 104,9 1,6 
18 1966 115,9 82,7 111,3 2,3 

, 

19 Rheinland-Pfalz 1960/65 86,7 63,4 95,6 1,4 
20 1965 88, 1 67,9 89,9 1,5 
21 1966 95,4 75,0 92,9 1:,3 

, 

22 Baden-Württemberg 1960/65 176,9 146,4 215,0 3,4 
23 1965 191,7 155,0 208, 1 3,2 
24 1966 194,9 16;,5 220,5 2,6 

25 Bayern 1960/65 481,9 315,'1 422,0 8,6 
26 1965 521,8· 329,7 417,0 6,9 
27 1966 541,1 369,5 440,5 6,7 

2-.ß_ Saarland 1960/65 6,4 3,4 9,4 o, 1 
29 1965 7,3 4,6 9,3 o, 1 
30 1966 8,o 6,0 9,.8 o, 1 

31 Berlin (West) 1960/65 . . . . 
32 1965 . . . . 
" 1966 . . . 
34 Bundesgebiet 1) 1960/65 1 579,5 1 022,5 1 537,2 25,7 
35 1965 1 695,4 1 103, 1 1 525,0 23,0 
36 1966 1 724,0 1 215,3 1 606,2 22,8 

1) Ohne Berlin. 
Quelle fUr 19661 Fachserie B, Reihe 3, Jahresheft 1und 3/I, Bericht 2; WiSta 1966/ 7, 
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3. Rindvieh 
b) Viehzwischen 

in 
1 

unter 2 Jahre 

übriges Jungvieh 
männlich 1 weiblich 

102,8 206, 1 
106,5 212,9, 
114,5 221,7 

0,9 3,3 
0,9 3,3 
1,1 3,3 

145,0 440,4 
165,0 445,0 
165,5 450,6 

1,9 3,2 
2,2 3,2 
2,0 3,0 

91,4 281,1 
107, 1 286,3 
122,8 295,0 

37,5 110,2 
43,8 111,6 
60,5 115,9 

43,8 94,0 
52,0 93,9 
64,6 96,9 

109,2 195,6 
120,5 187, 1 
147,0 202,4 

233,5 391,0 
246,7 368,7 
307,3 401,6 

2, 1 8,1 
3,0 8,3 
4,2 8,8 

. . . . . . 
768, 1 1 732,8 
847,6 1 720,2 
959;4 1 799, 1 



bestand 

zAhlung im Juni 

1000 
2 Jahre und ältere Tiere 

Bullen, Stiere und 0oheen MilohltUhe alle 
Schlacht- u. Färeen, zur Milch- übrigen Kühe Rindvieh Lfd •. 

zur. Zuoht Masttiere, Kalbinnen, nur zur gewinnung (Schlaoht- insgesamt Nr. 
benutzte Zugochsen Sterken lflilohge- und zusammen und 
Bullen u. Zugstiere winnung Arb~it Mastkühe) 

1 
., 

2,6 47,8 101,5 466, 1 - 466, 1 11 , 1 1 '382,9 1 
2,6 47,5 110,4 480,5 - 480,5 8,'3 1 4'32,2 2 
2,9 48", 7 112,4 502,7 - ' 502,7 10,5 . 1 507, 1 '3 

o,o 0,6 2,0 7,0 - 7,0 0,'3 19,5 4 
1 o,o 0,8 2,1 6,8 - 6,8 0,4 19,8 5 
1 o,o 0,8 2,0 6,8 - 6,8 0,2 19,9 6 

5,4 70,'3 210,8 1 016,0 8,6 1 024,6 17,7 2 767,2 7 
5,4 85,2 225,4 1 026,6 1, 6" 1 028,'3 20,7 2 880,7 8 

4,7 66,6 203,1 1 038,0 1 '., 1 0'39,3 20,0 2 863,3: 

o, 1 1 '3 2,2 6,3 o,o 6,3 0,2 20,7 10 
o, 1 1,4 2,4 5,9 - 5,9 0,2 20,9 11 
o, 1 1,3 1.,5 4,5 - 4,5 0,2 17,8 12 

1 5,7 2'Z,4 · 107,'3 783,7 15,4 799, 1 11,9 1 872,2 1 '3 

5, 1 31,2 112,7 788,6 9,8 798,4 9,7 1 1 928,9 14 , 

5,.5 39,8 115,4 778,0 3, 1 781,2 16,0 . 1 984,2 15 

2,7 7,8 34,2 302,7 93,2 395,9 2,4 862,2 161 ',-

2,'3 8,8 36,0 340,4 43,6 384,0 1,6 873,9 .17 
2,8 11 j8 41,6 . 358,2 '34, 1 392,'3 2,4 9'39,4 18 

2,6 1 9,5 26,7 
1' 269,6 55,3 324,8 2,6 751,0 19 

2,2 8,2 28,7 28'3, 1 20,'3 30'3,4 2,0 737,8 20 

2,3 1?,2 30,8 291,1 11,7 '302,8 3, 1 777,2 21 
'· 

10,6 21,2 73,0 · 753,6 103,8 857,3 5,9 ) 1 814,6 22 
9,6 22,2 71,6 785,6 43,2 828,7 6,2 1 803,8 23 

9,9 19,6 76,0 799,7 25,3 825,0 6,2 1 8,69,5 24 
-

1'3,7 43, 1 190,4 1 730,8 209,9 1 940,7 11 ,8 4 052,4 25 ·, 
12, 1. 30,7 1.84,8 1 893,4 89,6 1 982,9 10,9 4 112,0 26 
11,8 45,9 209,7 1 920,3 61,9 1 982,2 12,9 4 329,3 · 27 
i 

1 

0,2 0,6. 2, 1 27, 1 6,8 '3'3,8 0,5 66,7 28 
0,2 0,7 2,1 28,3· 3,'3 '31; 6 0,5 67,7 29 ; 

0,2 0,8 2,4 29,0 2,0 31,1 0,6 72,0 30 · 

' ' . . . . . . . . 31 
. . . . . . . . ,2 ' 
. . . . . . . . .,, 1 

-
43,6 229,6. 75·0,3 5 362,9 492,8 ' 5 855,7 64,'3 13 609,'3 '34 
39,7 236,6 776,3 5 639,0 211,4 5 850,4 60,4 . 13 877,7 35 
40,2 247,7 794,9 5 728,4 139,5 5 867,9 7.2, 1 14 379,6 36 
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4. Schweinebestand 
a) Allgemeine Viehzählung im Dezember 

1000 
uung- Schlacht- zuchtsauen 1 

schwei- und 1/2 Eber Ferkel ne Mast- 1 Jahr Schwei-
unter 8 schweine bis unter und älter zusammen 1/2 

Land Jahr Wochen 1 Jahr Jahr ne-
8 1/2 ins- ins-

Wochen bis Jahr nicht nicht nicht gesamt und gesamt unter träch- träoh- träoh- älter 
1/2 und tig träoh- tig träoh- tig träch-

Jahr älter tig tig tig 

Schleswig- 1935/381) 197,6 384,6 215,6 12, 1 7,6 41,1 22,2 53,2 29,8 83,0 4,3 885,1 
Holstein 1960/65 501,4 793,0 153,8 24,2 15,7 79,7 47,4 103,8 63, 1 166,9 5,4 1 620,5 

1965 524,6 851,8 149,9 22,0 15,5 81,1 50,0 103, 1 65,5. 168,6 5,9 1 700,8 
1966 494,4 871,0 148,6 23,3 15, 1 83,3 47,0 106,6 62, 1 168,7 6,0 1 688,8 

Hamburg 1935/38 . . . . . . . . 
1960/65 4,4 8,4 8,7 0,3 0,3 0,6 0,4 0,9 0,7 1,5 0,1 23,0 

1965 3,8 6,3 5,3 0,3 0,2 0,7 0,4 0,9 0,7 1, 6 0,1 1g,2 
1966 3,7 8,5 5,0 0,3 0,2 0,7 0,4 1,0 o,6 1,6 o, 1 1 ,8 

Nieder-' 1935/382 ) 838,4 1 381,7 1 006,2. 53,9 40,4 165,6 102,6 219,5 143,0 362,5 12,7 3 601,5 
saohsen 1960/65 1 355,3 2 323,9 739,7 63,9 41,1 233,3 147,7 297,2 188,8 486,0 12, 1 4 917,0 

1965 1 446,6 2 544,7 753,6 61,8 41,9 245,5 161,0 307,4 202,9 510,3 13,2 5 268,4 
1966 1 202,3 2 452,4 658,3 64, 1 40,0 257,8 144,8 321,9 184,8 506,8 13,7 4 833,4 

Bremen 1935/38 . . . . . . . . 
1960/65 3,4 6,7 4,6 0,3 0,2 0,6 0,4 0,9 0,6 1, 5 o,o 16,3 

1965 2,6 5,3 3,2 0,2 o, 1 0,6 0,3 0,8 0,4 1,2 o,o 12,3 
1966 2,2 5,1 2,5 0,2 o, 1 0,6 0,2 0,9 0,4 1,2 o,o 11, 1 

Nordrhein- 1935/38 423,'2 877,2 943,5 39,4 25,8 86,1 48,8 125,5 74,6 200,1 10,4 2 454,4 
Westfalen 1960/65 723, 1 1 341,9 654,1 44,8 29,3 125,2 73,9 170,0 103,2 273,2 6,8 2 999,0 

1965 789, 1 1 481,6 659,8 42,3 29,7 142,9 84,8 185,2 114,5 299,7 7,8 3 237,9 
1966 808,3 1 543,5 645, 1 46,3 32,0 153,3 85,7 199,6 117, 7 317,3 8,4 3 322,5 

Hessen 1935/38 167,5 444,5 439,8 8,4 7,9 29,9 19,0 38,3 26,9 65,2 3,4 1 120,4 
1960/65 290,5 589, 1 319, 1 13,9 9,5 48,5 30,7 62,4 40,2 102,7 3,6 1 305,0 

1965 301,4 620, 1 305, 1 13,9 9,5 50,6 31,8 64,5 41,3 105,8 3,8 1 336,2 
1966 332,5 630,9 301,6 16,8 10,3 52,3 33,0 69,0 43,3 112,3 3,9 1 381,1 

Rheinland- 1935/38· 97,8 333,1 259~4 5,3 5,4 16,2 13, 1 21,5 18,5 · 40,0 1,8 732, 1 
Pfalz 1960/65 159,7 354, 1 157,7 7,0 5,2 25,4 16,9 32,5 22, 1 54,6 1,6 727,7 

1965 161, 1 362,0 141,4 6,8 5, 1 26,5 17,4 33,2 22,4 55,6 1,7 721,8 
1966 172,3 369;5 133,8 9, 1 5,7 28,8 18,0 37,9 23,7 61,6 1,8 738,9 

Baden- 1935/3b 237,8 613,6 351,1 11, 1 11,5 40,2 34,9 51,3 46,4 97,7 5,5 1 305,7 
WUrttemberg 1960/65 490,5 854,3 330,0 18,9 12,2 78,7 61,0 97,5 p,3 170,8 5,6 1 851,2 

1965 489,0 884,4 308,4 17,5 11, 1 82,2 61,4 99,8 2,5 172,3 6,0 1 860,0 
1966 542,6 907,0 299,8 24,7 12,9 86,4 64, 1 111,1 77, 1 188,2 6, 1 1 943,7 

' 
Bayern 1935/38 465,3 1 134,3 609, 1 18,9 21,2 81,3 56,8 100,2 78,0 178,2 7,9 2 394,8 

1960/65 1 190,9 1 550,7 450,9 30,0 19,9 157,0 107,3 187,0 127,2 314,2 9,9 3 516,6 
1965 1 193,5 1 575,8 400, 1 26,6 17,5 154,6 ·106,3 181,3 123,8 305, 1 10, 1 3 484,5 
1966 1 262,7 1 634,9 414,5 37,6 21,7 166,0 111 ,9 203,6 133,6 337,2 10,2 3 659,5 

Saarland 1935/38 22,2 57,4 38,9 0,0 1, 3 3,5 3,5 4,3 4,8 9, 1 0,4 128,0 
1960/65 14,3 38,5 18,9 0,0 0,7. 2,4 1,9 3,1 2,6 5,7 0,2 77,7 

1965 13, 1 37,6 16,5 0,8 0,7. 2,5 1,8 3,3 2,5 5,8 0,2 73, 1 
1966 14,7 38,4 16,0 1,0 o,8 2,6 1,8 3,6 2,7 6,3 0,2 75,6 

Berlin 1935/38 . . . . . . . . 
(West) 1960/65 0,8 3,6 5,4 o, 1 0,1 0,2 o, 1 0,3 0,2 0,4 o,o 10,3 

1965 0,7 '2,9 4,7 o, 1 0,1 0,1 o, 1 0,2 0,1 0,4 o,o 8,7 
1966 0,7 2,9 4,7 o, 1 0,1 o, 1 o, 1 0,2 o, 1 0,4 o,o 8,7 

Bundes5ebiet 1935/383) 2 449,8 5 226,4 3 863,6 149,9 121, 1 463,9 300,9 613,8 422;0 1 035,8 46,4 12 622,0 
1960/65 4 734,3 7 864,3 2 842,9 204,1 134,2 751,6 487,7 955,7 621,9 1 577,6 45,3 17 064,4 

1965 4 925,6 8 374,4 2 747,9 192,4 131,4 787,4 515,1 979,7 646,5 1 626,3 48,7 17 722,9 
1966 4 836,3 8 464,0 2 629,8 223,5 139,0 831,9 507 ,o 1 055 ,4 646,1 1 701,5 50,4 17 682,0 

1) Einschl, Hamburg, - 2) Einschl, Bremen, - 3) Ohne Berlin, 
QUelle .für 1966: Fachserie B, Reihe 3, Jahreehett und 3/I, Bericht 4; WiSta 1967/1, 
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4. Schweinebestand · 

b) Viehzwischenzählung im März 

1000 
Schlacht- Zuohtsauen 

Jung- und 1/2 Ferkel schweine Mast- 1 Jahr 
unter 8 Wochen schweine bis unter und älter zusammen 

Land Jahr 8 bis 1/2 1 Jahr 
Wochen unter Jahr 11 nicht träch-1 nicht trächl nicht 

1/2 Jahr und träch träch- tig träch• tig träch• 
älter tig tig tig tig 

Schleswig- 1935/:581) 230,3 334,5 95,2 16,0 7,5 38,6 24,0 54,6 31,5 
Holstein 1960/65 486,0 749,8 130,a 28,6 14,4 77, 5 46,3 106, 1 60,7 

1965 518,2 843,0 126,0 28,4 15, 1 86, 1 51,2 114,5 66,2 
1966 495,7 843, 1 128,2 24,2 14,0 83,3 48,7 107, 5 62,7 

Hamburg 1935/38 . . . . . . 
1960/65 5,1 9,5 9, 1 0,4 0,3 0,6 0,4 1,0 0,7 

1965 4,9 9,4 7,6 o,,,, 0,3 0,7 0,4 1,0 0,7 
1966 4,7 9,5 6,3 o, 0,3 0,6 0,4 0,9 0,7 

Nieder- 1935/302> 961,6 1 328,7. 418,3 67,7 37,3 154,4 111,5 222, 1 148,8 
sachsen 1960/65 1 404,5 2 118,9 527,0 73,6 40,2 217,3 151,3 290,9 191 ,5 

1965 1 443,3 2 343,9 562,3 79,3 41,5 234, 1 154,4 313,4 195,9 
1966 1 423,3 2 305,5 518,7 66,9 39,9 235,4 157,4 302,3 197,3 

Bremen 1935/38 . . 
1960/65 3,8 7,0 3,6 0,3 0,2 0,6 0,5 1 ,o 0,7 

1965 3,6 6,') 3, 1 0,3 0,2 0,6 0,5 0,9 0,1 
1966 2,6 4,8 2,0 0,3 o, 1 0,6 0,3 o,a 0,4 

Nordrhein- 1935/38 578,0 950,7 408,1 42,5 27, 1 75,7 56,0 118,2 83,1 
Westfalen 1960/65 743,6 1 237,6 458,8 47,3 27,2 117,9 74,5 165,2 101,7 

1965 809,7 1 419,4 471,0 50,6 29, 1 136, 1 81 ,4 186,7 110,5 
' 1966 862,5 1 497,4 471,2 47, 1 30,4 138,3 86,6 185,4 117,0 

Hessen 1935/38 199,8 458,0 205,9 1 o, 1 7,9 26,9 20,4 37,0 28,3 
1960/65 291,1 545,7 206,0 16,5 9,9 44,2 29,5 60,7 39,4 

1965 295,4 593,2 215,2 17,3 10,1 48,0 30,4 65,3 40,5 
1966 322,7 578,0 222,8 16,5 9,6 48,7 32,B 65,3 42,4 

1 
1 

Rheinland- 1935/38 1 113,4 319,2 112,9 5,,7 4,3 15, 1 12,3 20,8 16,6 
Pfalz 1960/65 169,5 379,B 121, 5 9,2 5,8 2,,3 16, 9 34,5 22,8 

1965 159,6 369,3 120,2 B,6 5,6 26,B 16,7 35,4 22,4 
1966 180,7 400,6 119, 3 9,5 5,4 28,3 18,2 37,B 23,6 

Baden- 1935/38 ! 255,7 589,B 225,9 13,2 10,9 39,4 31 ,3 52,6 42,2 
Württemberg 1960/65 

1 
507,B 828,4 232,3 23,5 13, 5 74,7 58,6 98,2 72,2 

1965 531,6 91-0,6 232,6 23,6 13,7 81, 9 62,4 105,5 76, 1 
1966 1 530,8 860,4 227, 1 21,9 11 ,6 78,5 61 ,6 100,4 73,2 

1 

Bayern 1935/38 1 505,2 1 036,5 362,9 21 ,9 18,0 78,3 55,3 100,2 73,3 1 

1960/65 i1 066,3 1 691,4 431,4 41,9 22,7 149,5 105,5 191, 3 128, 1 
1965 11 133, 3 1 874,2 474,9 38, 1 19,9 163,2 112,3 201,2 132,2 
1966 11 058,0 1 680,0 430,0 42,0 21,0 147,0 105,0 189,0 126,0 

' 

Saarland 1935/38 . . . . . . 
1960/65 14,7 35,3 9,6 o,a 0,7 2,3 1 ,B 3, 1 2,5 

1965 14,6 34,5 9,8 0,7 0,7 2,6 1,8 3,2 2,6 
1966 15,9 34,3 9,5 0,8 0,7 2,4 2,0 3,3 2,6 

Berlin 1935/:38 . . . . . . 
(West) 1960/65 . . . . . . 

1965 . . . . . . 
1966 . . . . . . . . 

.llundee- 1935/354) 2 844,0 5 017,4 1 829,2 177, 1 113,0 428,4 310,a 605,5· 423,8 
gebiet 3) 1960/65 4 692,5 7 603,5 2 129,9 241,9 135,0 710,0 485,2 951,9 620,2 

1965 4 914,3 8 403,5 2 222,6 247, 1 136, 1 780,1 511 , 6 1 027, 2 647,8 
1966 4 896,9 8 213,7 2 135, 1 229,5 132,9 763,2 512,9 992,7 645,8 

1) Einschl. Hamburg. - 2) Einschl, Bremen. - 3) Ohne Berlin.-- 4) Ohne Saarland, 
Quelle für 1966: Fachserie•B, Reihe 3, Jahresheft und 3/I, Bericht1;WiSta 1966/4. 
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Eber 
1/2 Sohwei-
Jahr ne ins- und ins-gesamt äl- gesamt 
ter 

86,1 4,2 750,3 
166,8 5,5 1 '538,8 
180,7 5,8 1 673,7 
170,2 6,3 1 643,5 

. . 
1,7 0,1 25,5 
1, 7 o, 1 23,7 
1 ,6 0,1 22, 1 

370,9 12, 1 3 091,6 
482,4 12,4 4 545,1 
509,3 13,B 4 872,6 
499,6 14, 1 4 761,2 

. 
1, 6 o,o 16, 1 
1,,6 o,o 14,4 
1,2 o,o 10,6 

201,3 10,4 2 148,5 
266,B 6,6 2 713,4 
297,2 7,4 3 004,6 
302,4 7,9 3 141, 5 

65,3 3,4 932,4 
100, 1 3,4 1 146,3 
105,8 3,7 1 213,4 
107,7 3,8 1 235,0 .. 

37,4 1,6 584,5' 
57,2 1 ,7 729,6 
57,B 1,9 708,B 
61,4 1,9 763,9 

94,B 5,8 1 172,0 
170,4 5,4 1 744,3 
181 ,7 6, 1 1 862,6 
173,5 6,3 1 798,2 

173,5 7,8 2 085,9 
319,5 10,0 3 518,7 
333,4 10,9 3 826,7 
315,0 10,0 3 493,0 

. . 
5,6 0,2 65,3 
5,8 0,2 64,9 
5,9 0,2 65,8 

. . . . . . . . . . . 
1 029,3 45,3 10 765,2 
1 572, 1 45,2 16 043, 1 
1 674,9 50,0 17 265,4 
1 638,5 50,6 16 934,8 



4. Schweinebestand 
c) Viehzwischenzählung im Juni 

1000 
-Schlacht- Zucht sauen 

Jung- und 1/2 Ferkel schweine Mast- 1 Jahr 
unter 8 Wochen schweine bis unter und älter zusammen 

Land Jahr 8 bis 1/2 1 Jahr 
Wochen unter Jahr träch-ri;:ht träch-, ni~ht träch-[ni;:ht-1/2 Jahr und tig trach- tig träch- tig trach-älter tig tig tig 

l!chleswig- 1935/38 l) 232,6 362,8 94,9 14,4 7,1 44,9 23,7 59,3 30,8 
Holstein 1960/65 500,9 768,4 107, 7 30,6 16, 1 80,9 45,6 111, 5 61,7 

1965 565,1 863,8 111 , 1 28,8 17, 1 85,3 51, 3 114, 1 68,4 1966 514,9 871,4 114,0 24,8 16,3 83,3 46,9 108,0 63,2 

Hamburg 1935/38 
1960/65 6,3 11, 4 6,5 0,4 0,3 0,8 0,5 1,2 0,8 

1965 6,4 11,5 6, 1 0,3 0,3 0,8 0,5 1,1 0,8 
1966 6,0 11 ,o 5,8 0,3 0,3 0,8 0,5 1,1 0,8 

Nieder- 1935/382) 944,0 1 437,6 443, 1 59,9 34,9 177, 5 114,9 237,4 149,8 
Sachsen 1960/65 1 334,9 2 144,6 497,2 85,6 42,2 238,2 141 ,4 323,8 183,6 

1965 1 450,5 2 372, 1 542,4 91, 5 46,6 246,6 153,1 338, 1 199, 6 
1966 1 303,6 2 281,7 498,9 71 ,7 39, 1 245,6 146,6 317,3 185,7 

Bremen 1935/38 
1960/65 3,6 6,9 3,0 0,4 0,2 0,7 0,4 1,1 0,6 

1965 3,3 5,6 2,6 0,4 0,2 0,6 0,4 1 ,o 0,7 
1966 2,4 4,7 1, 9 0,3 o, 1 0,6 0,2 0,9 0,4 

Nordrhein- 1935/38 492,2 1 194,5 413,4 35,8 24,7 88,7 56,9 124,5 81, 6 
Westfalen 1960/65 709,9 1 305, 1 418,5 52,9 29,6 126,3 71 ,3 179, 1 100,9 

1965 828,9 1 465,3 447,9 57,2 34, 1 140,4 81,8 197,6 115,9 
1966 813, 1 1 496, 1 424,4 52,5 - 29,2 148,8 80,9 201, 3 11 o, 1 

Hessen 1935/38 167,9 511 ,8 225,4 12,2 8,0 31,0 19,3 43,2 27,3 
1960/65 277,5 580,3 179,7 21,9 12,2 44,7 28,4 66,6 40,6 

1965 297,7 580,3 186,2 25,0 11 ,6 46,0 29,7 71,0 41 ,4 
1966 315,4 620,0 193,2 22,0 11, 9 50,9 3116 73,0 43, 6 

Rheinland- 1935/38 105,5 350,9 117,2 7,7 4,7 16,5 12,0 24,2 16,7 
Pfalz 1960/65 172,2 394, 1 108,5 10,9 6,2 27,2 17,3 38, 1 23,5 

1965 178,3 368,3 94,9 11 ,3 6,0 26,9 17,2 38,2 23,3 
1966 190,7 386,0 101, 7 11 ,8 6,3 29,2 18,3 41,0 24,6 

Baden- 1935/38 243,6 570,9 204,6 18,3 11 ,5 43,6 30,2 61,9 41,7 
Württemberg 1960/65 480,5 848,5 204,9 28,9 14,9 79,8 56,6 108,7 71, 5 

1965 531, 3 873,4 209,9 29,6 14,2 83,0 61, 5 112,6 75,7 
1966 503,6 867,6 200, 1 26,3 13,6 83,7 59,4 109,9 73,0 

Be;yern 1935/38 497,3 1 019,7 384,6 28,2 18,2 85,1 53,0 113,3 71,2 
1960/65 1 036, 1 1 700, 1 441,8 46,6 22,8 162,6 103,8 209,2 126,6 

1965 1 123,9 1 738,4 425,1 45,8 21,9 164, 9 111, 7 210,8 133, 6 
1966 1 063,0 1 742,-5 419,9 47,8 22,4 163, 7 101 ,o 211,4 123,4 

Saarland 1935/38 . . . 
1960/65 15,9 36, 1 9,0 0,8 0,7 2,5 1 ,8 3,3 2,5 

1965 16,4 35,5 8,2 0,8 0,7 2,5 1,9 3,3 2,6 
· 1966 14,6 35,8 8,4 0,9 0,7 2,6 1 ,9 3,5 2,6 

Berlin 1935/38 . . . . . 
(West) 1960/65 . . 

1965 . . . . . 
1966 . . . 

.Bundes- 1935/384) 2 683, 1 5 448,2 1 883,2 176,5 109, 1 487,3 310,0 663,8 419, 1 
gebiet 3) 1960/65 4 537,7 7 795,6 1 977,0 278,9 145,3 763,6 467,11042,5 612,4 

1965 5 001,8 8 314,2 2 034,4 290,8 152,7 797, 1 509,3 1 087,8 662,0 
1966 4 727,2 8 316,8 1 968,3 258,3 139,9 809,1 487, 5 1 067, 3 627,4 

1) Einschl. Hamburg. - 2) Einschl. Bremen. - 3) Ohne Berlin. - 4) Ohne Saarland. 
Quelle für 1966: Fachserie B, Reihe 3, Jahresheft und 3/I, .Bericht 2; WiSta 1966/7. 
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Eber Schwei-1/2 
Jahr ne 

ins- und ins-
gesamt äl- gesamt 

ter 

90,1 4,4 784,8 
173,2 5,4 1 555,7 
182,5 6,0 1 728,6 
171 ,2 6,0 1 677,5 

1, 9 0,1 26,2 
1, 9 o, 1 26,0 
1 ,8 0,1 24,7 

387,2 12,8 3 224,7 
507,4 12,8 4 496,9 
537,7 14,0 4 916,8 
502,9 1 3, 5, 4 600,6 

1 ,7 o,o 15,3 
1,6 o,o 13, 1 
1,2 o,o 10, 3 

206,1 10,7 2 316,9 
280,0 6,4 2 719,9 
313,5 7,2 3 062,8 
311,4 8, 1 3 053, 1 

70,5 3,7 979,3 
10712 3,5 1 148,1 
112,4 3,6 1 180,2 
116, 5 4,0 1 249,2 

40,9 1 ,6 616, 1 
61,6 1,7 738,2 
61, 5 1,8 704,7 
65,6 1 ,9 745,9 

103,.6 5,1 1 127,8 
180,2 5,4 1 719,6 
188,3 6,0 1 808,9 
183,0 6,3 1 760,5 

184,5 8,0 2 094, 1 
335,8 9,8 3 523,6 
344,4 10,4 3 642,3 
334,9 10,2 3 570,4 

. 
5,8 0,2 67,0 
5,9 0,2 66,2 
6, 1 0,2 65, 1 

. . . . . . . . . 
1 082,9 46,3 11 143,7 
1 654,9 45,3 16 010, 5 
1 749,9 49,3 17 149,5 
1 694,8 50,2 16 757,3 



4. Schweinebestand 
d) Viehzwischenzählung im September 

1000 
Schlacht- Zuchtsauen 

Jung- und 1/2 Ferkel echweine Mast- 1 Jahr 
Land Jahr unter 8 Wochen schweine bis unter und älter zusammen 

8 bis 1/2 1 Jahr 
Wochen unter Jahr träch-Jni~ht t ä h-,nicht tr·· h I nicht 1/2 Jahr und tig trach- r c träch- ac - träch-

älter tig tig tig tig tig 

Schleswig- 1935/38 l) 270,3 421,6 148,8 9,6 8,4 38,5 29,9 48, 1 38,3 
Holstein 1960/65 534,3 846,6 137,8 26,2 16, 7 82, 1 51, 1 108,3 67,9 

1965 555,5 920,0 138,6 23,2 14,9 87,5 55,7 110,7 70,6 
1966 510,8 941 ,8 134,4 22,8 15,3 85,7 50,4 108,4 65,7 

Hamburg 1935/38 . . . 
1960/65 6,3 13,0 7,0 0,3 0,3 0,7 0,5 1,1 o,8 

1965 6,3 13,4 7,4 0,3 0,2 0,7 0,5 1 , 1 0,8 
1966 5,9 13,7 7,2 0,3 0,2 0,7 0,5 1,0 0,7 

Nieder- 1935/382) 1 136,0 1 519,5 799,8 41,2 41, 7 152,6 140, 7 193,8 182,4 
sachsen 1960/65 1 558,0 2 248,1 662,6 72,9 47,3 221 ,<J 165, 1 294,8 212,4 

1965 1 606,2 2 451,5 684, 1 77,3 50,9 238,5 169,4 315,8 220,3 
1966 1 520,6 2 401,7 621,6 69,6 45,9 237,5 166,4 307, 1 212,4 

Bremen 1935/38 . . . . 
1960/65 4,2 7,2 4,3 0,3 0,2 o,6 0,5 1 ,o 0,7 

1965 3,6 5,8 3,5 0,3 0,3 0,6 0,5 0,9 0,7 
1966 2,7 5,0 2,4 0,3 0,1 0,6 0,3 0,9 0,4 

Nordrhein- 1935/:38 566,4 1 096,2 796,1 28,8 27,7 75,3 67,3 104, 1 95,0 
Westfalen 1960/65 819,6 1 359,3 560,8 48,7 32, 1 121,8 81,6 170,4 113,7 

1965 881,6 1 589,0 574, 1 52,9 34,7 138,2 88,1 191, 1 122,9 
1966 937,3 1 600,6 545,0 52, 1 36,9 144,6 94,9 196, 6 131 ,8 

Hessen 1935/38 219,4 481,5 351,9 9,0 8,5 25,7 25,8 34,7 34,3 
1960/65 331,9 599,4 255,5 16,7 12,9 43,9 35,6 60,6 48,4 

1965 345,2 624,4 255,1 17,2 13,3 46,6 37 ,-6 63,8 50,9 
1966 358,5 658,6 263,0 19, 7 13, 1 50,9 38,3 70,6 51 ,4 

Rheinland- 1935/38 123,2 333,3 167,2 5,6 4,8 13,2 14,8 18,8 19,6 
Pfalz 1960/65 189,8 419 1 8 133,7 9,8 6,8 24,5 19,8 34,3 26,7 

1965 189,9 409,4 120,3 9,9 6,5 25,3 19, 7 35,2 26,2 
1966 198,9 417,6 123,9 10,9 6,9 28,0 20,4 38,9 27,3 

Baden- 1935/38 310,9 615,7 261,3 13,8 14,3 37,0 39,5 50,8 53,8 
Württemberg 1960/65 569,0 908, 1 257,7 22,3 15,6 73,2 68,2 95,6 83,9 

1965 583,9 931, 1 239,8 20,4 14,2 75,9 71 ,6 96,2 85,8 
1966 583,6 942,2 237,7 26,4 16,2 79,7 67,9 106,0 84, 1 

Bayern 1935/38 598,6 1 128,5 440,2 21, 3 20,9 71,0 68,5 92,3 89,4 
1960/65 1 153,0 1 809,3 469,3 38,7 26,6 145,5 120,8 184,2 147,4 

1965 1 165,8 1 836, 1 421,2 34,2 24,6 146,8 123,8 181 ,o 148,4 
1966 1 208, 1 1 857,9 450,4 48,8 29,6 152,4 116,4 201,2 146, 0 

-

' 
Saarland 1935/38 . . . . 

1960/65 16,8 42,6 1 o, 9 o,e 0,7 2,3 2,0 3, 1 2,8 
1965 17,2 38,6 9,8 0,8 0,7 2,3 2, 1 3, 1 2,8 

. 1966 17,8 40,5 10,4 0,9 0,7 2,5 2, 1 3,4 2,8 

Berlin 1935/38 . . . • . 
(West) 1960/65 . . . ' . 

1965 . . 
1966 . . . 

Bundes- 1935/384) 3 224,8 5 596,3 2 965,3 129,3 126,3 413,3 386,5 542,6 512,8 
gebiE1t 3) 1960/65 5 183,0 8 253,4 2 499,6 236,8 159, 3 716,5 545,4 953,2 704,6 

1965 5 355,2 8 819,4 2 453,9 236,5 160,4 762,5 569,0 998,9 729,4 
1966 5 344 2 8 879,6 2 395,9 251 6 165 ,o 782,6 557,7 1 034 2 722,7 

1) Einschl. Hamburg. - 2) Einschl, Bremen. - 3) Ohne Berlin. - 4) Ohne Saarland. 
Quelle für 1966: Fachserie B, Reihe 3, Jahresheft und 3/I, Bericht 3; WiSta 1966/10. 
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Eber 
1/2 Schwei-
Jahr ne ins- und ins-gesamt äl- gesamt 
ter 

86,4 4,2 931,3 
176,2 5,6 1 700,5 
181, 3 5,9 1 801,3 
174, 1 6,4 1 767,5 

. 
1,8 0,1 28,2 
1,8 0,1 29,0 
1 ,8 0,1 28,6 

376,2 12,9 3 844,4 
507, 1 13,0 4 989,0 
536,2 14,0 5 292,0 
519,5 13,8 5 077,2 

. . 
1,7 o,o 17,5 
1 ,6 o,o 14,5 
1, 3 o,o 11,4 

199,1 9,9 2 667,7 
284, 1 6,3 3 030, 1 
314,0 6,6 3 365,3 
328,4 8,5 3 419,9 

69,0 3,4 1 125,2 
109,0 3,5 1 299,3 
114, 7 3,7 1 343,0 
122,0 3,7 1 405,7 .. 

38,4 1 ,3 663,4 
61 ,o 1,8 806,2 
61 ,4 1 ,8 782,8 
66,2 2,0 8013,6 

104,6 5,3 1 297,8 
179,5 5,5 1 919,8 
182,0 6, 1 1 943,0 
190,2 6,2 1 959,8 

181,7 7,9 2 356,9 
331, 6 10,0 3 773,2 
329,4 10, 3 3 762,9 
347,3 10,3 3 874,0 

. 
5,8 0,2 76,3 
5,9 0,2 71,8 
6,2 0,2 75,1 

. . . . . . . . 
1 055,4 44,9 12 886,7 
1 657 ,9 46, 1 17 640,0 
1 728,4 48,7 18 405,6 
1 756,9 51, 2 18 427 9 



Land Jahr 

Schleswig- 1935/381) 
Holstein 1960/65 

1965 
1966 

Hamburg 1935/38 
1960/65 

1965 
1966 

Niedersachsen 1935/382) 
1960/65 

1965 
1966 

-
Bremen 1935/38 

1960/65 
1965 
1966 

Nordrhein- 1935/38 
Westfalen 1960/65 

1965 
1: b6 

Hessen 1935/38 
1960/65 

1965 
1966 

Rheinland- 1935/38 
Pfalz 1960/65 

1965 
1966 

Baden- 1935/38 
WUrttemberg 1960/65 

1965 
1966 

Bayern 1935/38 
1960/65 

1965 
1966 

Saarland 1935/38 
1960/65 

1965 
1966 

Berlin (West) 1935/38 
1960/65 

1965 
1966 

BUndesgebiet 1935/383) 
1960/65 

1965 
1966 

5. Schaf- und Ziegenbestand 
a) Schaf- und Ziegenbestand 

(Allgemeine Viehzählung im Dezember ) 
1000 

Schafe 

unter 1 Jahr 1 Jahr 
eineohl.Lämmer und älter 

zur Zucht j Hammel- ins-
männ- weib- benutzte ! und gesamt 
lieh lieh 1 l übrige S~haf- weibl. Schafe 

btioke Schafe 

15, 1 39,7 . 101,2 9,5 165,5 
12,9 22,7 2,4 67,6 3,5 109,0 
12,2 20, 1 2,3 66, 1 4,2 104,9 
12, 1 19,7 2,4 64,4 4,3 1('12,9 

. . . . . . 
0,2 0,5 0,1 1, 1 0,4 2,3 
0,2 0,5 o,o 1,3 o, 1 2,2 
0,2 0,5 o,o 1,2 0,2 2, 1 

43,5 91,2 . 252, 1 27,6 414,4 
23,7 38,8 2,4 106,3 17,2 188,4 
19,7 36,4 2,2 95,3 16,6 170,2 
17,9 31,7 2,2 89,7 14,3 155,8 

. . . . . . 
o, 1 0,2 o,o 0,3 0,1 0,6 
o,o o, 1 o,o 0,2 o,o 0,4 
o,o o, 1 o,o 0,2 o,o 0,4 

20,6 44,8 114,0 24,2 203,6 
17,2 27,0 1 ,5 62, 1 27,3 135, 1 
17,2 26,9 1,6 56,2 20,8 122,7 
15,9 28,6 1,8 , 59,4 20,6 126,3 

23,6 46,2 . 134.,9 19,7 224,4 
12,3 20,2 1 , 1 63,7 12,2 109,4 
9,0 17, 1 1, 1 58,0 9, 1 94,3 
9,8 18,9 0,9 59,7 9,5 9.8,8 

9,0 · 14,2 . 40,9 9.,2 73,3 
5,7 8,8 0,4 27,9 6,4 49, 1 
4,2 7,2 0,4 26, 1 3,4 41,3 
4,5 8,5 0,4 26,7 4,4 44,5 

39,9 52,7 . 163,2 37,7 293,5 
19,4 24,8 1,4 64,2 25,0 134,7 
15,2 20,4 1, 1 54,6 18,7 109,9 
18,0 22,4 1,5 55,6 18,4 115,9 

75,8 96,9 273,5 67,8 514,0 
29,2 36,5 1,6 91,3 29,5 188,1 
19,4 26,8 1 ,4 78,1 15,4 141,0 
22,2 30,6 1 ,6 82,6 17;8 154,8 

0,9 1,9 . 6,6 1,9 11,3 
0,9 1 ,6 o, 1 4,9 1,5 9, 1 
0,9 1,6 o, 1 4,7 1, 7 8,9 
1 ,o 1,9 0,1 4,9 1,4 9,3 

. . . . . . 
0,4 0,4 o,o 0,2 0,3 1,4 
0,4 0,3 o,o 0,3 o, 1 1, 1 
0,4 0,3 o,o 0,3 0,1 1 , 1 

228,4 387,6 . 1 086,4 197,6 1 900,0 
122, 1 181,4 11,2 499,5 123,3 927,4 
98,3 157,4 10,3 440,8 90,1 796,8 

101 ,9 163,2 11, 1 444,7 91,0 811,8 

1) Einschl, Hamburg, - 2) Einaohl, Bremen. - 3) Ohne Berlin, 

unter 
1 Jahr 
einschl. 
Lämmer 

3,2 
0,2 
0,2 
0,1 

. 
o,o 
o,o 
o,o 

33,3 
2,4 
1, 1 
1,0 

. 
o,o 
o,o 
o,o 

35,0 
1,4 
0,7 
0,7 

34,6 
3,0 
1, 3 
1,0 

18,9 
0,5 
0,2 
0,2 

32, 1 
5,6 
3,6 
3,8 

34, 1 
5,3 
3,2 
3,2 

10,2 
0,2 
o, 1 
0,1 

o, 1 
o,o 
o,o 

201,4 
18,8 
10,4 
10,2 

QUelle für 1966: Fachserie B, Reihe 3, Jahreshaft und 3/I, Bericht 4; WiSta 1967/1, 
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Ziegen 

1 Jahr 
und älter 

ins-
männ- weib- gesamt 
lieh lieh 

0,5 18,0 21,7 
0,2 1,4 1,8 
o, 1 
0,1 

0,8 
0,7 

1, 1 
0,9 

. . . 
o,o 0,6 0,6 
o,o 0,3 0,3 
o,o 0,3 0,3 

3,9 199, 1 236,3 
0,9 27,2 30,5 
0,5 13,2 14,7 
0,4 10,2 11, 6 

. . 
o,o o, 1 o, 1 
o,o o, 1 0,1 
o,o o,o o,o 

3,3 210,8 249,1 
o,6 18,9 20,8 
0,4 
0,4 

9,4 
7,7 

10,5 
8,8 

2,9 194,0 231,5 
0,9 31,6 35,5 
0,5 15,0 16,8 
0,4 12, 1 13,5 

1 ,9 120, 1 140,9 
0,3 11,3 12, 1 
0,2 4,2 4,6 
o, 1 3,2 3,4 

4,9 180,2 217,2 
2,6 58,7 66,8 
1,9 36,9 42,5 
1,8 32,8 38,4 

5,9 239,4 279,4 
1 ,5 42,7 49,6 
1 ,o 24,6 28,8 
1,0 22,0 26,2 

0,7 59,3 - 70,2 
0,1 4,9 5,2 
o,o 1,9 2, 1 
o,o 1,5 1, 6 

. . 
o,o 0,3 0,4 
o,o 0,2 0,2 
o,o 0,2 0,2 

24,0 1 220,9 1 446,3 
7,1 197,6 223,5 
4,7 106,5 121,6 
4,2 90,7 165,0 



Land Jahr 

Schleswig-Holstein 1936/58 1) 
1960/65 

1965 
1966 

;F{amburg 1936/3'8 
1960/65 

1965 
1966 

1936/382) 
! 

Niedersachsen 
1960/65 

1965 ' 
1966 1 

! 
' 
i 

Bremen 1936/38 i 
1960/65 t 

1965 1 

' 1966 1 
1 
i 

Nordrhein-Westfalen 1936/38 
1960/65 

1965 
! 1966 

Hessen 1936/38 
. 1960/65 

1965 
1966 

Rheinland-Pfalz 1936/:,8 
1960/65 

1965 1 1966 
' 
1 

Baden-Württemberg 1936/38 ! 
1960/65 i 

1965 ' 
1966 

:Bayern 1936/38 
1960/65 

1965 
1966 

Saarland ·1936/38 
· 1960/65 

1965 
1966 

Berlin (West) 1936/38 
1960/65 

1965 
1966 

Bundesgebiet3) 19,36/384) 
1960/65 

t 1965 
1966 

5. Schaf- und Ziegenbestand 
, b) Schafbestand 

(Viehzwisctienzählung im Juni) 

1000 

unter 1 Jahr 
einschl. LlimmeI" 

zur Zucht 
benutzte 

männlich weiblich Schaf-
btScke 

60,6 65,5 
39,7 40,8 1,9 
37, 1 38, 1 2,0 
38,2 38,0 2,0 

0,6 0,9 0,1 
0,6 0,8 o, 1 
0,6 0,9 o, 1 

103,4 123,0 
32,2 45,5 2, 1 
29, 1 41,2 1,8 
27,0 39,0 1,8 

. . 
0,1 0,2 o,o 
o,o 0,2 o,o 
o,o o, 1 o,o 

41,3 56,3 . 
28,5 35,2 1,1 
25,2 34,3 0,9 
29,7 36,3 1, 2 

46,1 57, 1 
22,6 30,2 1, 1 
19,9 24, 1 1,0 , 
21,4 25,8 1, 1 

13,5 17,5 . 
13,3 15,2 0,5-
13,3 14,3 0,5 
12,6 13,9 0,5 

56,5 68,4 
28,8 32,0 1,4 
24,1 26,3 ' 1, 1 
25,0 27,2 . 1, 3 

109,2 126, 1 
40,4 45,7 , 1,7 
30,8 36,4 1,5 
35,8 40,5 1,5 

. 
1,4 2,1 o, 1 
1,7 2,4 0,1 
1, 6 2,2 Q, 1 

' . . . . . . . . . . 

430,6 513,9 
207,7 247,8 10,1 
181,8 218,0 9,0 
191 8 223 9 9 5 

1 Jahr und 

zur Zucht 
benutzte 
weibliche 

Scha<t'e 

117,5 
73,0 
68,2 
67,8 

1,6 
1,5 
1,4 

277,3 
107, 1 
92,8 
85,9 

0,3 
0,2 
0,2 

120, 1 
60,0 
53,9 
55,4 

147,1 
77,0 
64,4 
66,3 

42,8 
36,5 
33,7 
33,5 

160, 1 
71,8 
60,4 
62,9 

295,7 
101,7 
84,2 
87,9 

. 
4,7 

. 4,6 
4,5 

' 

. 

1 160,6 
533,8 
464,1 
466,0 

1) Einschl. Hamburg.- 2) Einschl. Bremen.- 3) Ohne Berlin,- 4) Ohne Saarland. 

Quelle für 19p6: Fachserie B, Reihe 3, Jahresheft Ulld 3/I, Bericht 2; WiSta 1966/7 • 

...:. 153 -

älter Schafe 
Hammel ine-

und gesamt 
übrige 
Schafe 

21,5 265,1 
16,9 172,3 
15,3 160,7 
14,4 160,4 

1, 1 4,3 
o,8 3,8 
0,6 3,6 

42, 1 545,8 
19,6 206,5 
17,6 182,5 
17,7 171, 3 

o, 1 0,8 
o,o . 0;5 
o,o 0,4 

' 
32,6 250,3 
31,3 156,1 
24,8 139,1 
23,6 146,3 

31·, 1 281,4 
19,2 150,1 
18,5 128,0 
15,0 129,6 

9,9 83,7 
12,3 77,8 
8,7 70,5 
9,4 69,8 

56,2 341,2 
40,6 174,6 
31,1 142,9 
30,6 147,0 

102,0 633,0 
56, 1 245,5 1 

35,7 188,6 
3;i,1 200,7 

. 
1,4 9,8 
1,4 ,10, 3 
·2,0 10,4 

. . . . 
295,4 2 400,5 

. 198,6 1 198,0 
154,0 1 026,9 
148 4 1 039 6 , . 



Land 

Schleswig-
Holstein 

Hamburg 

Nieder-
sachsen 

Bremen 

Nordrhein-
Westfalen 

Hessen 

Rheinland-
Pfalz 

Baden-
Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

Bundesgebiet 

6. Bestand an Federvieh und Bienenvölkern 
(Allgemeine Viehzählung im Dezember) 

1000· 

Fedel'vieh 
lft!hner (ohne Trut-, Perl~ und Zwerghühner) 

Legehennen zur AUI- 1 tichiacno-u, 
Jahr zucht als Masthähne Legehennen u.-hühner scn- Hühner 1/2 bestimmte einschl. 1 Jahr Jahr Küken und der hier- etige ins-und bis Junghennen für be- Hähne gesamt älter unter unter stimmten 1 Jahr 1/2 Jahr Küken 

1935/381) 3 684,0 1960/65 1 691,7 2 345,3 370,7 4 407,7 1965 1 818,3 1 856,7 611,7 518,5 78,4 4 883,6 1966 1 767,2 1 814,3 656,4 954,5 68,7 5 261., 1 

1935/38 
1960/65 162,3 126,7 11,6 300,6 1965 123,7 97,0 33,5 3,9 3,5 261,5 1966 120,6 95,2 35,8 5,5 3,2 260,2 

1935/382) 10 171,0 1960/65 6 428,9 9 395,3 2 040,0 17 864,2 1965 7 362,6 8 108,2 3 055,9 4 096,9 242,3 22 865,9 1966 7 149,0 7 987,0 3 249,7 6 470,3 240,0 25 096,0 

1935/38 . 
1960/65 94, 1 73,2 9,7 177, 1 1965 69,4 57, 1 13,4 3,5 3,0 146,4 1966 67,3 56,2 14,3 5,6 3,4 146,8 

1935/38 . 10 738,0 1960/65 5 951,7 8 348,7 1 282,7 15 583,1 1965 6 539,6 6 614,3 2 758,4 1 904,9 134,5 17 951,7 1966 6 943,8 6 601,5 3 091,4 2 683,9 138,1 19 458,7 

1935/38 3 825,0 1960/65 2 131,6 2 254,6 411 ,8 4 798,0 1965 2 160,3 2 170,9 483,4 552,2 105,0 5 471,8 1966 2 165,3 2 331,2 638,7 760,7 97,6 5 993,5 

1935/38 . 3 388,0 1960/65 1 877,8 1 703,0 208,3 3 789, 1 1965 2 003,4 1 635,4 364,5 226,2 60,4 4 289,9 1966 2 000,7 1 956,1 424,9 281,7 53,6 4 717,0 

1935/38 . 7 295,0 1960/65 3 670,5 3 961,2 626,0 8 257,7 1965 3 816,5 3 732,4 715,5 · 656,9 212,9 9 134,2 1966 3 717,9 4 020~7 946,2 819,3 206,9 9 711,0 

1935/38 . . 12 023,0 1960/65 6 269,3 7 243,6 1 181,2 14 694,1 1965 6 418,2 6 749,4 1 073,8 1 614,3 327,6 16 183,3 1966 5 987,7 7 055,9 1 362,8 2 645,5 287,7 17 339,5 

1935/38 . 552, 1 1960/65 413,8 333,6 76,8 824,3 1965 386,7 329,9 52,8 126,2 12,0 907,6 1966 394,2 344,6 55,9 139,4 10,1 944,1 

1935/38 
1960/65 105,2 73,0 8,2 186,4 1965 124,3 65,2 6,8 2,0 1,7 ,99,9 1966 124,3 65,2 6,8 2,0 1,7 199,9 -

1935/383)33 254,6 15 379,3 3 042,2 51 676,1 1960/65 28 797,0 35 858,3 6 226,9 70 882,2 1965 ~o 823,o 31 416,6 9 169,7 9 705,4 1 181,2 82 295,8 1966 0 437,9 32 327,8 10 482,8 14 768,3 1 111,089 127,8 

1) Einschl, Hamburg. - 2) Einschl. Bremen. - 3) Ohne Berlin.· 

Gänse 

127,0 
96,2 
82,6 
74,7 

5,5 
4,5 
4,2 

311,0 
218, 1 
201,9 
172,5 

1,8 
1, 3 
1, 1 

221,0 
136,3 
112,9 
104,8 

235,0 
49, 1 
31,0 
27,3 

74,0 
18,1 
11,8 
11,4 

268,0 
97,4 
59,0 
51 ,9 

982,0 
551,4 
400, 1 
378,5 

11,0 
3,6 
2,3 
2,2 

. 
1,0 
0,5 
0;5 

2 ,229,0 
1 178,5 

908,0 
829, 1 

Quelle für 1966: Fachserie B, heihe 3, Jahresheft nnd 3/I, Bericht 4; WiSta 1967/1, 
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f 

Trut- Bienen-
Enten hüh- völker 

ner 

137,0 83,0 172,3, 54,7 191,1 51 ,3 50,9 205, 1 63,9 48,2 

. . 5,7 . 6,2 
3,9 1, 5 5,2 
4, 1 1,7 5,0 

271,0 . 187,0 706,9 106,2 791,0 98,4 97,6 
749,8 102,9 87,9 

' . 5,3 . 2,3 
4,3 0,6 2,0 
4,1 0,6 1,8 

185,0 . 170,0 223, 1 121,6 204,6 74,8 116 ,8 
209, 1 71,8 97,3 

73,0 . 93,0 68,2 100,7 72,0 19, 1 99,2 
74,5 18,7 88,0 

29,0 . 87,0 33,6 76,6 
27;5 10,3 72,9 28,3 9, 1 62,8 

183,0 . 338,0 132,8 312,9 96,9 32,0 305,8 
96,4 33,4 283,1 

203,0 . 470,0 308, 1 461,0 266,8 84,2 446,4 
273,0 83,7 424,7 

6,7 . 16,9 8,8 17,4 6,3 3,3 18,0 
5,8 2,9 17,7 

2,5 6,8 1,8 0,3 5,7 1,8 0,3 5,7 

1 087,7 . 1 444,9 1 667,5 1 266,4 1 666,2 375,8 1 220,4; 
1 652, 1 389,1 1 122,2 



7. Die wichtigsten Vieharten nach Bestand +) und Besatz je Flächeneinheit 1966 

a) Grundzahlen 

1000 

Land Pferde Rindvieh Milchkühe Schweine Zucl:it- Scuafe sauen 

Schleswig-Holstein 17,0 392,9 510,7 688,8 168,7 102,9 

Hamburg 2,1 16,9 5,8 18,8 1,6 <'.,1 

fü.edersachsen 86,3 2 723,6 039,8 4 833,4 506,8 155,8 

Bremen 0,8 17,4 5,4 11 , 1 1,2 0,4 

Nordrhein- ,le stfalen 65,1 922, 1 795,0 ;, 322,5 317,3 126,3 

Hessen 29,2 924,9 384,0 381, 1 112,3 98,8 

Rheinland-Pfalz 23,6 759,7 298,2 738,9 61, 6 44,5 

Baden-Württemberg .:,8,4 1 898,1 828,0 1 943,'i 188, 2 115,9 

Bayern 45,7 4 242,3 959,0 3 659,5 337,2 154,8 

Saarland 2,3 72,6 31, 1 75,6 6;3 9,3 

Berlin (West) 1,5 · 2,8 1,7 8,7 0,4' 1 , 1 

Bundesgebiet .512, 1 13 973,3 5 858,7 17 682,0 701,5 811,8 

+) Dezemberzählung 

b) Anteil am Gesamtviehbestand 
% 

Land Pferde 1:ünd- kilcb- Scbwei- Zucht- Schafe Hübner Milcb-1 

vieb. kübe ne sauen kübe 

Scbleswig~Holstein 5,5 10,ü 8,7 9,6 9,9 12,7 5,9 36,7 

Hamburg 0,7 o, 1 0,1 o, 1 0,1 0,3 0,3 34,4 

Niedersachsen 27,6 19,5 17,8 27,3 29,8 19,2 28,2 38,2 

Bremen 0,3 0,1 o, 1 o, 1 0,1 o,o 0,2 30,8 

Nordrhein-Westfalen 20,8 13,8 13,6 18,8 18,6 15,5 21,8 41,4 

Hessen 9,4 6,6 6,6 7,8 6,6 12,2 6,7 . 41,5 

Rheinland-Pfalz 7,6 5,4 5,1 4,2 3,6 ,,5 5,3 39,2 

Baden-Württemberg 12,3 13,6 14, 1 11 ,o 11 , 1 14,3 10,9 43,6 

Bayern 14,6 30·,4 ;3,4 20,7 19,8 19, 1 ·19,4 46,2 

Saarland 0,7 0,5 0,5 0,4 0,4 1, 1 , 1, 1 42,8 

Berlin lWest) 0,5 o,o. o,o o,o o,o 0,1 0,2 60,7 

Bundesgebiet 100 100 100 100 100 100 100 41,9 

1) Anteil am Rindarbestand im Land. - 2) Anteil am Schweinebestand im Land. 

c) Besatz je Flächeneinheit 

Pferde 1 Rindvieh! Milchkühe Schweine 

Land :ie 100 ha 
je 100 ba landwirtschaftliche Acker- 1 Kartoffel-

Nutzfläche land fläche 

Schleswig-Holstein 1 119 44 260 8 874 

Hamburg 6 50 17 191 4 046 

Niedersachsen 3 93 35 519 3 082 

Bremen 4 90 28 407 .4 170 

Nordrhein-Westfalen 3 96 40 308 4 512 

Hessen 3 94 39 <'.34 2 296 

Rheinland-Pfalz 2 79 .:,1 129 209 

Baden-Württemberg 2 101 44 196 949 

Bayern 1 ·109 50 173 458 

Saarland 2 54 23 100 920 

Berlin (West) 10 19 12 354 2 527 

Bundasgebiet 2 100 42 233 2 420 

Quelle für 1966: Fachserie B, Reibe 1 und 3, Jahreshefte und 1/I, Bericht_ 2 

sowie 3/I, Beric~t 4. 
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hühner 

5 261, 1 
260,2 

25 096,0 
146,8 

19 458,7 
5 993,5 
4 717,0 
9 711,0 

17 339,5 
944, 1 
199,9 

89 127,f) 

Zucbt-2 
sauen 

10,0 
8,4 

10,5 
11,3 
9,6 
8, 1 
8,3 
9,7 
9,2 
8,3 
4, 1 
9,6 



Viehart 
Fläche 

GV 

P!erde unter 
3 Jahre 

Pfsrde 3 Jahre 
und älter 

Pferde insgesamt 

Kälber und Jungvieh unter 1 Jahr 
Jungvieh 1 bie 
2 Jahre 

Zuchtbullen 2 Jahre, 
und älter 

Zugochsen 
Kühe, Färsen und 
Masttiere 

Rindvieh insgesamt 

Schafe unter 
1 Jahr 

Schafe 1 Jahr und 
älter 

:ilcha!e insgesamt 
Ziegen insgesamt 

Ferkel 
Läufer 
Zuchtschweine 
Schlachtschweine 
Schweine insgesamt 

Geflügel insgesamt 

P!erde, Rindvieh, 
Scha!e und Ziegen 
zusammen 

Hauptfutter-
!läche 1) 

Zusatz!utter-
fläche 2) 

Gesamt!utter-
fläche 

GV-Rauh!utter-
1 !resser 

LN in 1 000 ha 

1 GV je 100 ha LN 

GV-
Um-

rech-
nunge-

schlüe-
eel 

0,70 
1, 10 

0,30 
0,70 

, 1,20 

1,00 

0,05 
o, 10 

0,08 

0,02 
0,06 
0,.30 
0,16 

0,004 

1 

-

+) 8.- Großvieheinheiten, Futterflächen und Viehbesatz 1966 

Seblas- Nord- Rhein- Baden-wig- Ham- Nieder- Bre- rhein-- Hessen land- V/Urttem- Bayern Hol- burg eachsen man West-stein !alen Pfalz barg 

a) Viehbestände in 1000 GV nach der Dezember - Zählung 

3,1 0,3 9,6 o, 1 7,4 2,6 1,2 2, 1 3,2 
13,8 1,8 79,8 0,7 60,0 28,0 24, 1 39,0 45,2 17,0 2, 1 89,4 0,0 67,4 :,0,7 25,3 41,1 48,4 

157,8 1,6 267,3 1,5 181,4 94,4 79, 1 179, 1 411 ,5 
187,8 2,5 400,0 3,2 266,2 116,7 105,4 248,6 461, 1 

3, 1 o,o 5,4 o, 1 6,8 2,8 2,9 11,9 12,7 

596, 1 8, 1 256,8 7,7 931,5 441,3 343,3 936,0 2 201,2 944,8 12,2 929,4 12,5 385,8 655,1 530,6 375,6 3 086,5 

1,6 o,o 2,5 o,o 2,2 1,4 o,6 2,0 2,6 
7, 1 0,1 10,6 o,o 8,2 7,0 3,2 7,6 10,2 
8,7 0,2 13, 1 o,o 10,4 8,4 3,8 9,6 12,8 
o, 1 o,o 0,9 o,o 0,7 1, 1 0,3 3,1 2, 1 

9,9 o, 1 24,0 o,o 16,2 6,6 3,4 10,9 25,3 52,3 0,5 147, 1 0,3 92,6 37,9 22,2 54,4 98, 1 52,4 0,5 156,2 0,4 97,7 34,9 19,0 58,3 104,2 23,8 0,0 105,3 0,4 103,2 48,3 21,4 48,0 66,3 
138,3 1,9 432,7 1, 1 309,7 127,6 66,0 171 ,5 293,9 

22,4 1, 1 104,5 o,6 79,4 24,5 19, 1 39,6 72,3 

b) Rauhfutterfresser in 1000 GV 

Saar-
land 

0,2 
2,2 
2,4 

7, 1 
9, 1 
0,3 

35,6 
52, 1 

0,1 
0,6 
0,8 
0,1 

0,3 
2,3 
2,0 
2,6 
7, 1 

3,8 

970,5 14,5 2 032,9 13,4 1 464,3 695,3 560,0 1 429,3 3 149,9 55,4 

c) Futterfläche in ha je GV - Rauhfutterfresser 

0,66 0,67 0,71 0,92 0,62 0,63 0,68 0,74 0,67 1,06 
0,05 0,04 0,12 0,01 0,13 0,06 0,06 0,05 0,08 0,04 
0,71 0,71 0,83 0,93 0,75 0,69 0,74 0,79 0,76 1,09 

d) GV - Rauhfutterfresser je 100 ha Gesamtfutterfläche 

140 141 121 107 133 145 135 127 132 91 

e) landwirtschaftliche Nutzfläche und Viehbesatz je Flächeneinheit 

- r 169,7 33,9 2 940,6 19,2 994, 1 985, 1 964,0 878,2 3 896,8 133,4 
97 51 87 79 93 86 67 87 90 50 

+) 1) 2) Vergleiche Fußnoten zu Tab, 
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Berlin Bundes-
(ileet) gebiet 

0,2 30, 1 
1,4 296,0 
1,6 326, 1 

o, 1 380,9 
0,3 800,9 
o,o 46,0 

2,0 6 759,4 
2,4 9 987,1 

o,o 13,3 
o,o 54,7 
0,1 67,9 
o,o 8,4 

o,o 96,7 0,2 507,8 o, 1 525,6 
0,7 420,8 
1,1 550,9 

0,8 368,0 

4,1 10 389, 5 

0,11 0,68 
0,01 0,09 
o, 12 0,77 

825 130 

14,4 14 029,5 
41 88 



H. Tierische Erzeugung 
1. Milcherzeugung und -verwendung 

sonst 
Milchertrag je Kuh Milch- An Im Haushalt des verwendet 

Milchkuh- und Molkereien Ver- Kuhhalters (z,B,Deputa-
Jahr· bestand 1) 

1 

erzeugung u. Händler füttert ver- 1 frisch te, Vorzugs-Jahr Tag insgasamt geliefert arbeitet verbraucht milchabsatz 
usw.) 

Anzan l< .. t 

Schleswig-Holstein 
1960/65 466 271 4 053 11, 1 1 889 604 1 688 406 87 025 2 861 70 351 40 961 

1964 472 373 4 084 11,2 1 929 090 1 725 891 86 323 2 879 70 137 43 860 
1965 479 245 4 220 11 , 6 2 022 573 1 819 512 87 095 2 947 70 187 42 832 
1966 504 975 4 183 11,5 2 112 287 1 907 553 86 185 3 160 71 535 43 854 

Hamb~rg 
1960/65 6 523 3 968 10,8 25 885 21 570 2 393 74 963 885 

1964 5 948 3 985 10,9 23 702 19 929 2 457 52 619 645 
1965 6 023 4 192 11, 5 25 250 21 707 2 126 73 750 594 
1966 5 781 4 0':.7 11,0 23 282 20 397 1 823 48 583 431 

Niedersachsen 
1960/65 

1 

019 624 4 030 11,0 4 109 002 3 451 900 280 216 20 769 269 417 86 700 
1964 013 698 4 120 11,3 4 176 866 3 530 817 281 328 18 633 266 741 79 347 
1965 023 439 4 205 11, 5 4 303 438 3 675 851 273 565 18 453 266 737 68 832 
1966 045 273 4 178 11 ,4 4 366 993 3 764 149 257 074 18 560 260 124 67 086 

Bremen 
1960/65 6 308 3 976 10,9 25 078 16 990 2 364 376 879 4 469 

1964 5 770 4 023 11,0 23 214 16 200 2 033 353 625 4 003 
1965 5 833 4 042 11, 1 23 578 16 089 2 600 380 601 gg~ 1966 5 384 1 4 023 11 ,o 21 659 15 985 1 797 298 571 

Nordrhein-Westfalen 
1960/65 802 891 4 005 11,0 3 215 722 2 680 655 199 830 51 001 184 945 99 291 

1964 793 177 4 102 11,2 3 253 280 2 734 197 203 819 4'7 716 176 519 91 029 
1965 795 098 4 126 11,3 3 280 719 2 820 034 181 480 37 349 157 083 84 773 
1966 797 232 4 103 11,2 3 270 671 2 860 594 162 481 32 599 145 750 69 247 

Hessen 
1960/65 396 345 3 356 9,2 330 314 998 636 100 567 26 702 112 344 92 065 

1964 386 833 3 491 9,5 350 393 1 o~o 060 97 479 24 310 110 089 88 455 
1965 377 463 3 606 9,9 361 143 1 065 446 96 093 23 470 102 251 73 883 
1966 379 116 3 699 1 o, 1 402 265 1 11~ 348 94 367 20 710 100 749 73 091 

Rheinland-Pfalz 
1960/65 323 087 2 977 8,2 961 674 672 754 104 170 29 561 106 104 49 085 

1964 311 980 3 176 8,7 990 930 692 066 114 698 24 110 93 950 66 106 
1965 302 324 3 262 8,9 986 307 711 251 107 586 22 781 85 428 59 261 
1966 298 432 3 386 9,3 1 010 564 744 351 104 098 19 646 84 303 58 166 

Baden-WUrttemberg 
1960/65 862 607 3 007 8,2 2 593 869 1 769 018 360 372 85 956 245 529 132 994 

1964 849 130 3 052 8,3 2 591 603 1 782 928 356 606 83 795 234 109 134 165 
1965 832 612 3 136 8,6 2 610 908 1 848 702 331 736 78 426 220 697 131 347 , 
1966 827 992 3 182 8,7 2 634 850 1 887 526 317 896 71 933 228 547 1;!8 948 

Bayern 
1960/65 ll 903 627 3 196 8,8 6 083 073 4 247 099 755 458 409 464 405 521 265 531 

1964 961 113 3 248 8,9 6 370 667 4 615 839 763 074 347 983 374 380 269 391 
1965 960 361 3 287 9,0 6 443 664 4 751 32i 1i2 717 31i 608 ~%i i1i 215 012 
1966 956 512 3 266 8,9 6 390 388 4 738 76 7 0 373 29 70 2 2 5 8 

Saarland 
1960/65 34 040 3 516 9,6 11!? 701 82 691 12 092 5 705 9 169 10 044 

1964 32 994 3 647 10,0 120 324 86 350 10 471 4 127 8 883 10 493 
1965 31 844 ::- 661 10,0 116 565 82 961 11 355 3 411 7 882 10 956 
1966 31 152 3 744 10,3 116 640 85 540 11 726 3 144 6 884 9 346 

Berlin (West) 
1960/65 2 380 5 041 13,8 11 997 2 799 58 472 8 668 

1964 1 942 5 383 14,7 10 453 1 623 60 480 8 290 
1965 1 736 5 260 14,4 9 131 1 427 60 480 7 164 
1966 1 511 5 114 14,0 7 727 1 002 60 470 6 195 

Bundese;ebiet 
1960/65 15 823 703 3 497 9,6 20 365 919 15 632 518 1 904 545 632 4 69 1 405 694 790 693 

1964 5 834 958 3 572 9,8 20 840 522 16 235 900 1 918 348 553 958 1 336 532 795 784 
1965 5 815 978 3 642 10,0 21 183 276 16 814 307 1 836 413 501 998 1 271 966 758 592 
1966 5 853 360 3 649 10,0 21 357 326 17 139 213 1 757 880 466 168 1 252 155 741 910 

1) Auf den Dezemberbestand des Vorjahres bezogen, 
Quelle für 1966: Fachserie B, Reihe 3, Jahreeheft und 3/II, Bericht 12; WiSta 1967/2, 
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2. Milchertrag je Kuh nach Monaten 

kg 

Jahr Ja- Fe- März April Mai Juni Juli Au- Sep- Ok- No- De- Ine-
nuar bruar guet tember tober vember zember gesamt 

Sohleswig'-Holstein 

1960/65 316 314 405 428 · 467 431 385 319 234 213 246 294 4 053 
1964 318 318 401 428 478 427 386 321 231 216 255 305 4 084 
1965 329 321 421 452 484 451 397 327 239 224 262 313 4 220 
1966 339 326 421 446 478 439 387 321 240 223 255 308 4 183 

Hamburg 

1960/65 302 301 369 405 450 418 376 329 260 239 237 281 3 968 
1964 311 314 353 399 441 401 347 341 281 243 255 299 3 985 
1965 322 301 382 414 481 469 395 352 254 254 259 311 4 192 
1966 334 325 382 402 450 421 359 310 249 230 256 310 4 027 

Niede:,-saohsen 

1960/65 282 287 366 396 447 427 403 364 296 257 240 265 4 030 
1964 285 295 373 407 461 434 410 367 299 260 248 281 4 120 
1965 307 306 391 423 465 440 413 370 298 260 248 282 4 205 
1966 309 304 387 416 470 437 415 369 296 256 242 278 4 178 

Bremen 

1960/65 284 275 354 385 434 429 402 354 3~ 260 236 261 3 976 
1964 276 274 361 393 451 435 402 355 28 263 245 280 4 023 
1965 304 284 366 395 435 437 400 340 299 256 243 283 4 042 
1966 303 287 363 371 454 426 404 354 278 261 248 275 4 023 

Nordrhein-Westfalen 

1960/65 294 299 377 400 442 403 376 335 277 263 258 281 4 005 
1964 301 310 385 412 460 412 381 332 278 267 268 296 4 102 
1965 312. 308 394 420 454 410 380 335 280 271 268 293 4 126 
1966 307 305 386 406 454 404 383 341 286 274 265 292 4 103 

.Hessen 

1960/65 257 252 286 294 328 314 308 294 268 267 241 248 3 356 
1964 270 276 313 319 350 329 324 296 268 262 238 248 3 491 
1965 271 265 307 324 365 334 327 317 287 286 258 267 3 606 
1966 278 273 319 326 361 341 341 325 298 298 263 277 3 6-g9 

Rheinland-Pfalz 

1960/65 234 226 252 256 283 271 266 257 239 240 224 229 2 977 
1964 250 247 278 280 313 291 283 268 247 247 233 240 3 176 
1965 255 245 283 288 316 299 291 282 257 260 242 244 3 262 
1966 255 249 292 294 327 304 305 297 274 275 251 263 3 386 

Baden-WUrttemberg 

1960/65 243 230 253 250 273 262 265 259 248 255 233 236 3 007 
1964 246 238 259 253 278 261 268 260 252 257 237 242 3 052 
1965 253 237 266 262 281 268 271 274 260 270 246 248 3 136 
1966 252 235 264 263 289 273 284 278 265 276 249 255 3 182 

Bayern 

1960/65 249 236 258 260 287 285 289 286 275 274 249 248 3 196 
1964 249 240 264 268 297 287 294 293 280 275 251 251 3 248 
1965 256 239 267 269 295 292 297 299 286 282 254 250 3 287 
1966 253 239 260 264 300 294 302 296 281 279 248 248 3 266 

Saarland 

1960/65 272 266 301 303 338 318 318 309 286 281 259 265 3 516 
1964 285 280 319 318 356 340 323 317 291 292 264 263 3 647 
1965 291 272 318 330 357 J24 334 325 286 286 269 269 3 661 
1966 281 270 315 328 366 339 351 338 315 305 266 271 3 744 

Berlin (West) 

1960/65 414 391 447 438 443 437 427 414 391 405 404 427 5 041 
1964 423 437 490 480 462 449 451 4-50 416 425 441 457 5 383 

t 1965 443 408 473 450 471 460 464 428, 401 420 io6 432 5 260 
1966 451 407 449 390 454 437 439 431 409 414 409 424 5 114 

Bundesiebiet 

1960/65 

1 

265 260 306 318 352 336 326 304 269 260 244 257 3 497 
1964 • 269 268 314 327 365 341 331 308 272 262 249 265 3 572 
1965 279 269 323 336 366 348 335 316 278 269 254 268 3 642 
1966 280 269 320 332 371 348 341 317 279 270 251 268 3 649 

QÜelie 'für 1966: Fachserte B, Reihe 3, Jahresheft und 3/II, Berichte 1 - 12; WiSta 1967/2, 
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3. Milcherzeugung nach Monaten 

1000t 
a- e- u- ep- o- e- na-Jahr nuar bruar März April Mai Juni Juli ust tember vember zember esamt 

Schleswig-Holstein 
1965 157,8 153,6 201,6 216,5 232, 1 216,1 190,3 156,6 114,7 107,5 125,6 150, 1 2 022,6 
1966 171, 1 164,6 212,8 225,2 241,6 221,4 195,6 162,3 121,0 112,7 128,5 155,5 2 112,3 

Hamburg 
1965 1,9 1,8 2,3 2,5 2,9 2,8 2,4 2, 1 1,5 1,5 1,6 1,9 25,3 
1966 1,9 1,9 2,2 2,3 2,6 2,4 2,1 1 ,8 1 ,4 1 ,3 1,5 1,8 23,3 

Niedersachsen 
1965 314,4 313,4 400,6 433,2 4,76,0 450,4 422,8 378,4 305,1 266, 1 254, 1 288,9 4 303,4 1966 323,4 317,8 404,0 434,6 490,8 456,9 433,5 386,0 309,0 267,9 252,9 290,2 4 367,0 

Bremen 
1965 l 1,8 1,7 2,1' 2,3 2,5 2,5 2,3 2,0 1,7 1, 5 1,4 1,7 23,6 
1966 ,: 1,6 1, 5 2,0 2,0 2,4 2,3 2,2 1,9 1,5 1,4 1,3 1, 5 21,7 

Nordrhein-Westfalen 
1965 248, 1 245,3 31:3,5 333,9 360,7 326,2 301,9 266,7 222,5 215,4 213,5 233,1 3 280,7 
1966 244,6 243,0 307,5 324,0 362,2 321,9 305,4 271,5 228, 1 218,4 211 ,5 232,6 3 no,1 

Hessen 
1965 102,5 99,9 115, 7 122,1 137,6 126, 1 123,3 119,8 108,3 107,8 97,2 100,8 361, 1 1966 105,5 103,3 120,9 123,6 136,9 129,1 129, 1 123,4 112,9 113,0 99,7 104,8 402,3 

Rheinland-Pfalz 
1965 77,0 74,0 85,5 87, 1 95,6 90,5 87,8 85,2 77,8 78,7 7:3,1 73,9 986,3 1966 76, 1 74,3 87,2 87,7 97,7 90,6 91 ,o 88,6 81,8 82,2 74,9 78,4 010,6 

Baden-Württemberg 
1965 210,6 197, 1 221,7 218,4 233,9 223,1 225,3 227,9 216,5 225,2 204,7 206,4 2 610,9 1966 21)8,8 194,5 218,3 218,0 238,9 226,3 235,2 230,3 219,4 228,5 205,9 210,7 2 634,9 

Bayern 
1965 501,0 468,6 523,5 527, 1 577,9 573, 1 582,9 586,7 560,9 552,9 498,9 490,3 6 443,7 1966 495,6 467,3 509,2 517, 1 587,5 575,3 591,8 579,9 549,9 546,0 486,1 484,9 6 ;90,4 

Saarland 
1965 9,3 8,7 10,1 10,5 11,4 10,3 10,6 10,3 9, 1 9, 1 8,6 8,6 116,6 1966 8,7 8,4 9,8 10,2 11,4 10,5 10,9 10,5 9,8 9,5 8,3 8,4 116, 6 

Berlin (West) 
1965 (l',8 0,7 o,8 0,8 o,8 0,8 0,8 0,7 0,7 0,7 0,7 0,7 9, 1 1966 ö,8 0,7 0,7 0,6 0,7 0,7 0,6 0,6 o,6 o,6 o,6 0,6 7,7 

.Bundeslliebiet 
1965 

1 
1 625,1 564,7 877,6 954,4 2 131,5 2 022,0 1 950,5 836,5 1 618,9 1 566,3 479,3 556,5 21 183,3 1966 1 638,2 577,4 874,5 945,2 2 172,6 2 037,6 1 997,4 856,9 1 635,3 1 581,5 471,3 569,5 21 357,3 

Quelle für 1966: Faoheerie B, Reihe 3, Jahresheft und 3/II, Berichte 1 - 12; WiSta 1967/2. 

4. Milchanlieferung, Trinkmilchabsatz und Herstellung von Milcherzeugnissen in den Molkereien 1966 

Trinkmilohabsatz Herstellung von Milcherzeugnissen 
Milch- "'Ta.se ;:;peise-

Land an-
vo112) 

Mager- , 
einmbl. quark und Kondensmilch Trocke~ilch lie!e- und 

rung miloh Butter- Butter Sauer- sonstiger Voll-
1 

Mager- VoJ.1- 1 Mager-milch- Frisch-milch käse käse milch milch milch miloh 
l "'" i; 'l, 

Schleswig-Holstein 1 867 168 16 61 046 9 43~.:!) 9 888 45 814 - ,2) 20 26~2) Hamburg 72 122 5 1 145 3 244 - - -Niedersachsen 3 672 311 29 113 709 28 3252) 32 463 132 085 3 230 1 564 45 9182) Bremen JZ 43 3 2 589 768 
Nordrhein-Westfalen 2 906 55 68 681 6 120 52 522 77 3672~ 1 086 4 7072~ 65 9922l . 106 192 15 29 541 15 45~2) 28 311 -Hessen ·2 ·2 ·2 Rheinland-Pfalz 7% 106 9 19 816 15 726 . - - . 

28 24; Baden-Württemberg 1 927 397 13 50 144 17 272 17 349 30 151 - 4 593 
Bayern 4 736 341 23 134 657 105 30~2) 37 333 136 524 4 8 29>) 64 40~2) Saarland 86 46 2 2 997 4 259 - -
.Bundesjebiet 17 173 2 

ohne erlin 
632 170 484 525 183 653 201 863 443 331 4 320 21 493 250 936 

1965 16 888 2 569 155 484 098 181 321 187 726 457 835 4 100 21 406 202 437 

,1) 1965 einschl., 1966 ohne sterilisierte Milch. - 2) Aus Gründen der Geheimhaltung betrieblicher Einzelergebnisse nicht veröffentlicht. 
Quelle: Bundesministerium fiJr Ernährung, L&ndwirtschaft und Forsten. 
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5. Schlachtungen von Tieren inländischer Herkunft 

Rinder Kälber Schweine Soh11fe Pferde (ohne Kälber) unter 3 Monaten 
Jahr 

1 Haue- gewerbl, !Haue- gewerbl. l gewerbl, 1 Haue- gewerbl, 1 gewerbl. Haue- Haue-
Sohlaohtungen 

Schleewig-Holetein 

1960/65 249 583 6 830 51 695 2 168 360 501 142 753 28 483 1 422 2 496 
1964 258 188 6 815 47 426 2 284 535 868 140 915 24 579 1 493 1 681 
1965 240 736 7 358 40 044 1 862 731 261 135 153 24 133 1 475 1 417 
1966 324 477 8 657 45 051 2 169 758 319 124 343 33 806 1 799 1 .248 

Hamburg 

1960/65 101 755 . 128 37 329 73 578 901 5 984 41 553 78 2 98~ 
1964 93 714 155 38 321 102 568 791 5 479 37' 595 81 2 474 
1965 77 291 127 29 432 44 590 067 5 441 32 114 90 2 475 ·-1966 116 172 159 30 001 39 572 911 4 857 31 642 46 1 818 

Niedereaoheen 

1960/65 375 137 30 660 141 308 5 330 3 754 189 736 016 45 662 5 607 8 730 
1964 383 942 29 420 149 288 5 004 4 170 471 739 897 40 863 5 641 7 060 
1965 363 997 29 327 142 626 4 152 4 522 803 697 897 38 684 6 444 5 716 
1966 425 945 34 243 164 777 4 541 4 845 335 649 579 62 234 7 274 4 535 

Bremen 

1960/65 44 430 175 6 102 13 286 955 5 228 2 152 47 548 
1964 43 982 187 5 953 17 341 373 4 391 1 554 46 357 
1965 36 953 197 3 653 10 358 412 4 067 1 360 47 083 
1966 50 537 223 4 346 4 367 761 3 950 1 232 87 808 

Nordrhein-Westfalen 

1960/65 741 224 20 457 305 829 14 392 4 712 588 603 869, 93 932 3 686 16 480 10 
1964 758 721 23 405 277 404 14 927 4 824 454 605 490 90 120 4 019 13 780 10 
1965 695 636 24 903 230 629 12 477 5 104 788 583 096 81 342 4 142 12 031 12 
1966 766 605 30 929 236 640 12 828 5 089 144 541 749 76 705 4 442 9 308 7 

Heeeen 

1960/65 307 273 10 317 161 088 105 1 412 607 472 817 46 293 2 583 3 460 
1964 325 325 12 936 153 562 5 344 1 432 444 490 212 44 699 2 797 2 663 
1965 286 162 11 278 110 634 t ~H · 461 521 460 441 42 2:;4 2 484 2 220 
1966 303 242 15 230 105 685 447 328 458 381 43 622 2 944 1 831 

Rheinland-Pfalz 

1960/65 205 467 '14 883 80 937 4 053 883 309 306 361 4 993 958 4 331 7 
1964 213 292 18 273 70 982 4 432 892 647 316 556 4 644 955 3 915 13 
1965 1§1 218 16 667 53 540 3 849 918 665 293 782 4 757 927 3 542 3 
1966 1 9 947 21 019 53 260 3 714 908 579 283 892 4 296 048 2 959 

Baden-wurttemberg 

1960/65 563 383 3 213 394 914 7 414 2 093 256 ·595143 56 912 3 237 4 341 2 
1964 609 861 9 190 384 604 d 356 2 168 008 616 217 59 798 3 765 3 951 2 
1965 527 397 8 166 335 600 8 478 2 '287 624 576 542 .57 439 3 290 2 656 1 
1966 566 322 10 540 336 791 9 536 2 148 154 567 139 53 469 3 293 2 890 

Bayern 

1960/65 744 529 10 025 694 187 10 419 3 635 548 931 930 91 388 2 836 6 133 8 
1964 782 433 10 001 696 838 11 169 3 859 404 986 281 97 659 3 142 4 918 6 
t965 689 067 10 145 603 317, 10 068 4 127 834 937 046 78 009 2 894 3 793 6 
1966 769 388 11 241 637 566 11 181 3 793 040 910 143 67 858 3 115 3 801 5 

Saarland 

1960/65 20 129 901 12 692 167 117 522 36 626 14 559 152 118 
1964 23 706 328 12 262 364 135 057 38 581 27 225 176 127 
1965 17 507 263 8 987 141 127 140 34 932 13 193 121 169 
1966 19 601 820 8 228 999 125 914 33 924 11 829 178 107 

Berlin (Weet) 

1960/65 

-1 
30 258 893 145 722 940 78 537 1 455 

1964 25 541 793 3 132 596 846 63 505 24 978 
1965 25 496 2 326 3 136 280 035 58 010 7 796 
1966 19 066 4 529 8 43 846 748 19 444 7 282 

Bundeeaebiet 
1960/65 13 383 168 103 589 887 974 50 134 18 981 098 3 837 667 504 464 20 606 52 081 28 

1964 3 518 705 111 710 838 433 53 002 20 061 113 3 944 865 492 241 22 139 42 904 31 
1965 3 151 460 109 559 J~8 46 916 21 366 395 3 729 432 431 275 21 921 35 898 22 
1966 3 561 302 134 O 622 4 49 732 21 100 331 3 578 705 406 137 24 233 29 587 14 

Quelle für 1966: Faoheerie B, Reihe 3, Jahreeheft und 3/III, Berioht 12; WiSta 1967/2. 
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6. Schlachtungen von Tieren auslär.discher Herkunft 

Rinder Kälber Schweine (ohne Kälber) unter 3 Monaten Sohlaoht-
Jahr durch- Gesamt- duroh- Gesamt- duroh- menge 1-) 

ins- sohnittl. ins- sohnittl. ins- sohnittl. Gesamt- ins-
sohlaoht- sohlaoht- sohlaoht- gesamt gesamt Sohlaoht- menge 1 ) gesamt Sohlaoht- menge 1) gesamt Sohlaoht- menge 1) gewioht gewioht gewioht 

AnzAnJ ,n, t A11z1>n .... t -Anz,.., 7ri, • 
Schleswig-Holstein 

1963 1199 431 262 52 334 104 190 166 17 251 69 585 
1964 195 172 261 51 026 145 475 141 20 537 71 563 
1965 2~0 743 262 65 751 211 503 144 30 461 96 212 
1966 1 5 441 261 40 513 175 990 157 27 630 68 143 

Hamburg 
1963 32 703 268 8 778 21 481 161 3 454 12 232 
1964 32 277 276 8 893 13 759 159 2 187 11 080 
1965 85 308 282 24 015 20 242 155 3 142 27 157 
1966 48 210 271 13 048 12 382 157 1 948 14 996 

Niedersachsen 
1963 360 250 90 882 152 134 224 
1964 -1965 10 678 323 3 447 931 149 139 3 586 
1966 5 658 309 1 748 446 81 36 1 527 113 ·172 1 961 

Bremen 
1963 28 996 294 8 535 402 78 32 1 902 164 312 8 879 
1964 25 851 317 8 .205 421 162 68 8 273 
1965 30 471 289 8 806 771 171 132 8 938 
1966 7 344 272 1 995 249 121 151 2 148 

Nordrhein-Westfalen 
1963 3 203 302 966 1 164 78 91 3 151 86 272 1 329 
1964 2 348 288 677 143 98 14 40 85 3 694 
1965 34 138 281 9 605 661 97 64 10 302 92 949 10 618 
1966 11 395 274 3 127 3 176 75 239 19 603 81 596 4 962 

Hessen 
1963 6 127 267 1 636 1 636 
1964 9 718 273 2 657 2 657 
1965 16 415 286 4 692 297 74 22 5 798 87 507 5 221 
1966 13 182 266 3 500 580 83. 48 3 548 

Rheinland-Pfalz 
1963 365 318 116 680 87 59 175 
1964 
:965 728 81 59 59 1966 278 83 23 23 

Baden-Wttrttemberg 
1963 22 222 289 6 420 6 420 
1964 16 067 292 4 696 4 696 
1965 36 520 290 10 605 24 827 88 2 197 12 802 
1966 _28 958 295 8 540 22 124 89 975 10 515 

Bayern 
1963 32 975 268 8 849 2 249 86 193 9 042 1964 20 742 276 5 723 5 723 1965 30 356 242 7 344 64 729 79 5 099 12 443 1966 46 135 255 11 755 42 82 3 34 185 79 2 715 14 473 

Saarland 
1963 5 014 259 1 298 308 52 16 6 414 82 527 841 
1964 1 716 251 430 14 46 1 2 847 83 237 668 
1965 6 832 305 2. 083 26 236 84 2 199 4 282 
1966 3 556 330 1 174 5 53 0 12 834 80 1 031 2 208-

Berlin· (West) 
1963 8 120 269 2 181 2 181 
1964 6 274 262 1 645 1 645 
1965 6 119 235 1 438 1 184 79 94 1 532 1966 6 518 239 1 557 1 557 

Bundesßebiet 
1963 1339 516 269 91 203 1 874 74 139 140 949 158 22 202 113 5442) 1964 310 165 271 83 952 157 96 15 162 542 142 23 032 107 051 1965 507 580 271 137 786 958 90 86 367 251 122 44 978 182 8502) 1966 326 397 266 86 957 3 669 76 278 280 752 133 37 289 124 534 

1 ) Gesamtmenge an Fleisch (ohne Innereien) und an Sohlaohtfett.-2)Einschl. der iilhlachtmenge von eillgeillirlen Schai'en 
Quelle für 1966: Fachserie B, Reihe 3, Jahresheft und 3/III, Bericht 12; WiSta 1967/2. 

- 161 -



7. Durchschnittliches Schlachtgewicht und Gesamt 

er Schweine unter Monaten 
Ltd. urc - urch- durch- Gesamt-

Land .rahr schnittl. schnittl. s schnittl. schlachtmenge 
Nr. Sohl Schlacht- gewerbl .1 Eaus-

ew ewicht Sehlachtun en 

1 Schleswig- , 1960/65 230 57 467 1 599 53 2 754 116 88 119 107 
2 Holstein 1964 232 59 978 1 602 55 2 614 123 88 135 797 
3 1965 238 57 305 1 800 61 2 447 114 87 151 162 
4 1966 236 76 547 2 073 58 2 594 125 88 153 967 

5 Hamburg 1960/65 241 24 532 30 63 2 341 4 87 50 599 
6 1964 240 22 481 34 68 2 615 7 89 50 353 · 
7 1965 248 19 134 32 76 2 249 3 88 51 815 
8 1966 247 28 727 37 73 2 191 3 88 50 4.93 

1 

9 Nieder- : 1960/65 258 96 931 7 618 55 7 789 284 89 334 018 
10 sachsen i 1964 259 99 305 7 268 60 8 946 294 90 374 905 
11 ' 1965 262 95 522 7 310 67 9 531 273 89 400 650 
12 1966 262 111 436 8 548 63 10 347 284 88 425 700 

13 Bremen 1960/65 259 11 516 44 67 411 1 84 24 132 
14 1964 258 11 330 46 72 430 1 85 29 115 
15 1965 272 10 061 51 77 280 1 84 29 989 
16 1966 266 13 449 55 75 327 0 83 30 666 

17 Nordrhein- 1960/65 267 197 926 5 346 58 17 657 834 84 396 188 
18 Westfalen 1964 272 206 203 6 212 67 18 557 981 85 411 981 
19 1965 273 189 905 6 610 72 16 573 887 84 430 078 
20 1966 272 208 373 8 208 71 16 831 904 84 428 373 

21 Hessen 1960/65 275 84 556 2 761 56 8 948 284 85 119 848 
22 1964 276 89 729 3 480 61 9 389 320 86 123 190 
23 1965 279 79 826 3 020 65 7 239 313 85 124 180 
24 1966 282 85 401 4 138 65 6 839 303 85 123 006 

25 Rheinland- 1960/65 263 54 038 3 796 51 4 140 212 84 74 124 
26 Pfalz 1964 266 56 667 4 669 55 3 927 244 85 76 049 
27 1965 267 50 993 4 242 61 3 270 237 84 76 936 
28 1966 274 54 774 5 491 65 3 441 239 83 75 077 

29 Baden- 1960/65 276 155 389 2 510 55 21 531 409 88 184 766 
30 Württemberg 1964 278 169 569 2 531 59 22 606 492 89 192 981 
31 1965 277 146 181 2 226 65 21 964 555 87 199 350 
32 1966 280 158 586 2 888 66 22 277 633 88 189 088 

33 Bayern 1960/65 277 205 989 2 688 49 33 827 511 86 311 913 
34 1964 279 218 522 2 709 50 35 099 564 88 338 455 
35 1965 280 192 848 2 753 53 32 196 537 86 354 615 
36 1966 286 219 691 3 104 56 35 715 623 88 331 977 

37 Saarland 1960/65 251 5 050 218 40 504 47 82 9 677 
38 1964 252 5 969 318 45 552 61 82 11 077 
39 1965 256 4 489 317 48 432 54 84 10 676 
40 1966 265 5 193 463 58 476 59 85 10 682 

41 Berlin 1960/65 265 8 021 69 131 87 12 710 
42 ('Nest) 1964 266 6 795 81 145 0 89 11 827 
43 1965 263 6 708 1 84 111 0 87 11 879 
44 1966 250 4 769 1 85 45 1 91 3 969 

45 :Bundesgebiet 1960/65 266 901 415 26 610 53 100 033 2 702 86 1 637 082 
46 1964 269 946 548 28 869 57 104 880 3 087 88 1 755 730 
47 1965 271 852 972 28 362 62 96 292 2 974 86 1 841 330 
48 1966 272 966 946 35 006 62 101 083 3 174 86 1 822 998 

+) Gesamtme,nge an Fleisch (ohne Innereien) und an Schlachtfett. 
Quelle für 1966: Fachserie B, Reihe 3, Jahresheft und 3/III, Bericht 12; WiSta 1967/2. 
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schlachtmenge +> von Tieren inländischer He-rkunft 

Sohate Ziegen Pferde enge 
t aus 
usscblaob- Lfd. so s s tungen s s- (ohr/,e Iir. 

n Schweine 1 

25 714 37 22 6 268 668 180 716 1 753 1 

II 600 39 22 4 260 437 199 430 1 765 2 
ii~ '57 22 4 267 379 211 889 · 1 952 3 44 22 3 258 322 234 279 ,, 2 243 ·4 

27 1 103 2 22 16 0 289 863 79 454 36 5 25 - 956 2 23 10 0 300 742 77 157 43 6 25 816 2 23 8 0 293 7~4 74 746 37 7 25 794 1 23 7 0 300 546 82 758 41 8 

22 1 013 125 19 32 17 245 2 143 441 926 044 9 21 877 123 21 17 13 242 1 705 485 755 698 10 22 839 141 21 14 11 231 1 321 507 877 7 735, 11 21 1 298 152 18 7 9 252 1 143 549 931 · 8 993 12 

26 56 1 21 0 0 309 478 36 593 46 13 25 39 1 18 ·O 311 422 41 336 48 14 25 34 1 22 0 0 319 345 40 709 5·3 15 28 35 2 18 0 - 312 252 44 729 57 16 

26 2 465 96 19 87 14 314 5 174 3 619 497 6 293 ' 17 27 2 417 105 21 70 11 332 4 580 3 643 808 7 312 18 27 2 210 113 22 47 11 330 3 970 4 642 783 7 625 19 26 1 994 115 20 31 8 331 3 085 2 658 687 9 237 20 

28 1 308 75 16 58 55 273 943 0 215 661 3 175 21 . 29 1 275 82 16 35 46 273 727 224 345 3 928 22 ·28 1 182 72 16 27 28 278 617 213 071 3 433 23 27 1 197 ~3 16 21 20 276 505 0 216 969 4 544 24 

27 134 2s 23 19 30 326 1 411 2 133 866 4 066 25 .26 122 24 23 14 19 344 1 345 4 138 124 4 960 26 26 126 24 22 9 11 337 1 193 1 132 527 4 515 27 27 115 26 18 4 7 324 958 134 369 5 763 28 

29 1 631 93 18 51 86 302 309 1 364 677 3 099 29 29 1 712 108 19 43 83 291 149 1 388 060 3 215 30 28 1 592 93 15 27 66 291 774 0 369 888 2 940 31 28 1 490 9.1 13 19 51 295 852 372 312 3 663 32 

26 2 367 68 18 137 43 277 701 2 555 934 3 312 33 26 2 539 77 18 103 , 33 277 364 2 596 082 3 385 34 25 1 964 69 19 92 28 302 147 2 582 862 3 389 35 26 1 751 79 18 66 25: 308 169 2 590 369 3 8315 36 

21 302 3 23 2 7 305 36 15 571 275 37 19 509 3 25 .1 5 276 35 18 143 387 38 20 264 2 25 1 3 278 47 15 909 376 39 21 248 4 23 1 2 243 26 0 16 626 528 40 

21 1 620 19 2 291 423 22 907 0 41 20 1 281 1 19 1 0 300 293 20 342 1 42 20 1 163 0 19 1 0 300 239 20 101 1 43 22 423 0- 18 1 302 84 9 291 2 44 

25 12 713 526 18 410 253 291 15 149 8 2 666 802 30 099 45 25 1;1 327 565 19 298 211 298 12 799 10 2 832 582 32 742 46 25 10 782 554 19 230 159 300 10 756 '7 2 812 362 32 056 47 25 10 191 597 18 160 123 302 e 942 4 2 910 320 38 904 48 
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Anhang 

1. Ergänzende Tabellen in früheren Heften 

In dem nachstehenden Nachweis wurden diejenigen ~abellen wiedergegeben, die im Jahrgang 1965/66 der Agrar-

statistischen Arbeitsunterlagen enthalte~ "aren, in diesem Jahrgang aber nicht mehT aufgenommen sind, Eine 

Aufstellung der in früheren Jahrgängen (einmalig oder in mehreren JahrgElngen) der Agrarstatistischen 
Arbeitsunterlagen veröffentlichten Tabellen (z, T, in abweichender Abgrenzung nach Größenklassen, Merk-
male, Gebietsstand) enthält der Jahrgang 1965/66 der Agrarstatistischen Arbeitsunterlagen, 

Titel 

Ergebnisse für das Bundssgebiet 

I, A, Zahl und Fläche der Betriebe 
Landwirtschaftliche Betriebe nach ihrer betriebswirtschaftlichen Struktur 1960 

a) Bodennutzung 
b) Arbeitskräftebesatz 
c) Viehbeaatz, Zugkräftebesatz und -verv1endung 

Landwirtschaftliche Betriebe nach Stufen der Mechanisierung in den Haupt-
arbeitsbereichen 1960 

Landwirtschaftliche Betriebe nach dem Mechanisierungsgrad des Gesamtbetriebes 1960 

B, Arbeitskräfte der.land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
Arbeitskräfte der landwirtschaftlichen Betriebe in den Monaten des Erheb•mgs-

jahres 1960/61 (November bis Oktober) 
Größenklassenzugehörigkeit der landwirtschaftlichen Betriebe 1960 und 1964 
Altersgliederung der Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betric,• 1 (einschl. 
Haushalte des Betriebsinhabers) am 31, 12. 1964 

D, Betriebe mit Anbau von Gartengewächsen für den Verkauf 1961 
Zahl und Fläche der Betriebe nach Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche 

F, Betriebe der Binnenfischerei 1962 
Betriebe der Seen- und Flußfischerei 
Betriebe der Teichwirtschaf~ und Fischzucht 

a) nach Größenklassen der Teichflache 
b) Erzeugung, Wirtschaftsinventar, Betriebsinhaber, Arbei tslrräfte 

Ergebnisse für die Länder des Bundesgebietes 

I, D, Betriebe mit Anbau von Gartengewächsen für den Verkauf 1961 
E,F, Forst- und Binnenfischereibetriebe 

Betriebe der Seen- und Flußfischerei 1962 
Betriebe der Teichwirtschaft und Fischzucht 1962 

II, A, Wirtschaftsfläche und landwirtschaftliche Nutzungsarten 
Hektarerträge von Getreide- und Hülsenfruchtstroh 
Erntemengen von Stroh 

2. Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes in der Fachserie B : 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

Seite 

20/21 
22/23 
24/25 

26/27 
28/29 

30 
33 

36/39 

· 41/43 

49 

49 
49 

85/86 

87 
87 

111 
118/119 

In dieser Fachserie werden seit 1961 die bis dahin als "Statistische Berichte" und als "Bände der Statistik 
der Bundesrepublik Deutschland" erschienenen VerBffentlichungen für das Fach~ebiet fortgesetzt. Die Fach-

serie gliedert sich in laufende und einmalige Veröffentlichungen, 

Laufende Veröffentlichungen 

Die laufenden Veröffentlichungen enthalten die Ergebnisse der laufenden Statistiken, Sie erseheinen in fünr 
Reihen für die in Frage kommenden Hauptsachgebiete, die nach den dazu gehörenden einzelnen Sacagebietcn in 
sog, Einzeltitel gegliedert sind, Die ~rgebnisse werden jeweils nach ~erticstell,mg tails wit vorläufigen 
oder nur jahreszeitlich bedeutsamen Zahlen als Berichte in Einzeltiteln herausgegeben, während die endgültie~n 
Zahlen auf.Serdem in den Ji,hresheften zusammencsestell t und ö.urch ausflihrliche textliche Darstellune;cn erL,utert 

werden, 
Somit erscheinen: 

Reihe 1: Bodennutzung und Ernte 
JLl.hrlich 1 Zusammenstellung über die Bodennutzung, die ~rnte der land~1irtschaftlichen Feldfrüchte und des 
Grünlandes sowie über den ·.a tterungsverl,auf und seinen Einfluß auf die Pflanzenentwicklune, 
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I. Bodennuj:!!~S 

'Jährlich 2 - 3 Berichte über die Bodennutzung (Hauptnutzungs- und Kulturarten und landwirtschaftliche 

Hauptfrüchte). 

!!~-~andwirtschaftliche Feldfrüchte und Grünland 

Jährlich 25 - 30 Berichte über den Wachetumstend, die Erntevorschätzungen und die Ernte der landwirtschaft-

lichen Feldfrüchte und des Grünlandes sowie über den Anbau von landwirtschaftlichen Zwischenfrüchten und 

von Futterpflanzen zur Saatguterzeugung. 

Reihe 21 Gartenbau und Weinwirtechaft 
Jährlich 1 Zusammenstellung über die Obsternte, den Anbau und dis Ernte von Gemüse, die Weinmosternte, den 

Weinbestand und die Weinerzeugung sowie über die Pflanzenbestände in Baumschulen. Alle drei Jahre eine 

Zusammenstellung über den Anbau von Zierpflanzen. 

!._Gemüse 

Jährlich etwa 20 Berichte über den beabsichtigten und tatsächlichen Anbau, den Wachstumstand, die Erntevor-

schätzungen und die Ernte der einzelnen Gemüsearten und der Erdbeeren. 

Ih_Q:l:!!!:l: 
Jährlich etwa 10 Berichte über den Weohstumstand, die Erntevorschätzungen und die Ernte der Obstarten. 

!!h_ll!l!l: 
Jährlich etwa 10 Berichte über den Wach..,tumstand der Reben, die Erntevorschätzung und die Ernte von Weinmost 

sowie über den Weinbestand und die Weinerzeugung. 

IV. ZierEflanzen 

In jedem dritten Jahr 2 Berichte über den Anbau von Zierpflanzen (bis 1963 jährlich). 

Y~-~!1anzenbeatände in Baumschulen 

Jährlich 3 Berichte über die Pflanzenbesti.inde in Baumschulen. 

Reihe 31 Viehwirtschaft 
Jährlich 1 Zusammenstellung über die Viehbestände, die Milcherzeugung und -verwendung, die Schlachtungen, 

die Schlachttier- und Fleischbeschau sowie über die Geflügelstatistik. 

I. Viehbestand 

Jährlich.8 Berichte über die Viehbestände nach den jährlichen allgemeinen Viehztihlungen und den halb- bzw. 

vierteljährlichen Zwischenziilllungen. 

Ih.>.!!;!;21:! 
Jährlich 24 Berichte mit Monats- und Jahresergebnissen über die Erzeugung und Verwendung von Kuhmilch. 

I 

!!!~_Schlachtungen und F1!!~2l'.!ß!!~!!!!!!:!:S 
Jährlich 24 Berichte mit Monats- und Jahresergebniasen über die Schlachtungen, dae durchschnittliche 

Schlachtgewicht und die Gesamtschlachtmenge. 

IV. Schlachttier- und Fleischbeeoha~ 

Jährlich 1 Bericht über die beschauten Schlachttiere und die Beanstandungen ganzer Tierkörper, Fleisch-

viertel, Organe und ~es aus dem Zollausland eingehenden Fleisches. 

v._Geflüßel 

Jährlich 12 Berichte mit Monatsergebnissen über ein~elegte Bruteier zur Erzeugung von Legehennen und Mast-

hühnern, über geschl~pfte Küken und über die Menge des geschlachteten Gef1üsels nach Geflügelart und Zube-

reitungsform. 

Reihe 41 Fischerei 
Jährlich 1 Zusammenstellung der Fangergebnisse und der wichtigsten Betriebsmerkmale der Hochsee- und Küsten-

fischerei sowie der Fangergebnisse der Bodenseefischerei. 

I~-E!!~sergebnis der Hochsee- und Küstenfischerei 

Jährlich 25 Berichte mit Monats- und Jahresergebnissen. 



ll.L.l!.!:.6.!U!~.!:!Ll.!LIS9.!1!!.!!•ll2!!.!E.!! 
_Jährlich 7 Berichte mit Monatsergebnissen (in zweimonatlioher Folge) und Jahresergebnissen. 

Reiht 51 Betriebe. Arbeitskräfte und technische Betriebsmittel 

•~.l!l.I!!llßEla!!!!lWl~E 
Jährlich 1 Bericht mit Zahl und Fl~che der Betriebe nach Betriebsgr~ßenklassen aus Unterlagen der Boden-
nutzungserhebungen. 

i!:._6E~!ll!!ls~•l! 
In dieser Reihe werden die Ergebnisse der Landarbeitskräfteerhebungen - entfprechend der Periodizität dieser 
Statistik - ab Wirtsoheftsjahr 1964/65 in jedem zweiten Jahr und ab,1970/71 in jedem dritten Jahr ver-
~ffentlicht. 

•ll~12~2iL~!lr~3!~!l]!! 
Diese Reihe enthält die in unregelmäßigen Zeitabständen anfallenden Ergebnisse Uber die Verwendung von 
3culeppern und wichtigen Landmtlschinen in der Landwirtschaft. 

Einmalige Vertlffentlichungen 
Die einmaligen Ver8ffentlichungen enthalten die Ergebnisse der einmalißen oder nur in längeren Zeitabständen 
durohgefüllrten Erhebungen. Sie erocheinen unter den Bezeichnungen der betreffenden Erhebungen und gliedern 
sich in sog. Vorberichte und Hefte. In den Vorberichten werden die einzelnen Ergebnisse jeweils nach Fertig-
stellung, meietene noch mit vorläufigen Zahlen bekanntgegeben, während in den Heften die endgültigen Ergeb-
nisse zusammengeatellt und durch ausführliche textliche Darstellungen erläutert werden. In dieser Weise sind 
in den letzten Jahren die Ergebnisse folgender Erhebungen erschienen, Landwirtcchaftazählung 1960 (Haupter-
hebung), Arbeitskräfteerhebung 1960/61, Gartenbausrhsbung 1961, Forsterhebung 1961, Binnenfischereierhebung 
1962 und Kleinflächenerhebung 1961. 

Von den neueren einmaligen Erhebungen sind noch in der Reihe 113tatistik der Bundesrepublik Deutschland" er-
schienen, Obstbaumbestände 1958 und Betriebsverhältnisse im erwerbsmäßigen Weinbau 1958. 

Ein ausführliches Vsrzeichnis aller Hefte und Vorberichte der vorgenannten Erhebungen sowie der ein-
schlägigen Beiträge in der Zeitschrift "Wirtschaft und Statistik" ist im vorigen Heft der Agrarstatiutiachen 
Arbeitsunterlagen (1965/66) enthalten. 

Die Vertlffentlichungen des Statistischen Bundesamtes erscheinen im Verlag w. Kohlhammer, Stuttgart und Mainz, 
und ktlnnen von der Auelieferungsstelle dieses Verlages in 65 Mainz, Bahnhofsplatz 21 Postfach 1150 oder durch 
den Buchhandel bezogen werden. Ein Verzeiohnie aller beziehbaren Ver~ffentlichungen sowie Einzelprospekte 
über die oben dargestellte Faohserie B 11Land- und Forstwirtschaft, Fischerei" und die übrigen Fachserien 
stehen mit Preisangaben beim Verlag zur Verfügung. 
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